
Singen (frö). Wenn alles glatt geht 
und das Wetter mitspielt, kann die 
Nordumfahrung von der Verlänge-
rung Bruderhofstraße bis zum An-
schluß Hohenkrähenstraße Ende des 
Jahres freigegeben werden. 
Der Ausbau ist in 5 Bauabschnitte 
unterteilt. 2008 wurde der Kreisver-
kehr in der Hohenkrähenstraße fertig 
gestellt und die Kreisstraße nach 
Hausen neu angeschlossen. Die ehe-
malige Einmündung ist rückgebaut 
und humusiert, dort ist neuer Acker-
boden entstanden. Dann folgte 2009 
die Fertigstellung der Brücke über die 
Aach. Momentan wird am dritten 
Abschnitt gebaut – der Straße zwi-
schen dem Anschluss nach Hausen 
und dem an der Ecke Bruderhof-/Re-
mishofstraße geplanten Kreisverkehr. 
Gleichzeitig wird aktuell der Lärm-
schutzwall gegen das Baugebiet Et-
zenfurth hin geschüttet. Hier wird 
das Erdmaterial verwendet, das von 
der Baustelle am Westende kommt.
Auf der künftigen Straße ist momen-
tan der Erdbau im Gange, das dient 
der Vorbereitung für den Asphalt, der 
zum Schluss aufgebracht wird. Zur 
Brücke hin wurde die Aufschüttung 
eines Dammes notwendig, nach der 

Brücke wird die Straße im Einschnitt 
gebaut. Dieser dritte Bauabschnitt 
soll bis Juni dieses Jahres fertig ge-
stellt sein. 
Der Kreisel an der Bruderhofstraße – 
der vierte Bauabschnitt – wird Ende 
des Jahres fertig. Die Arbeiten hierfür 
werden in drei Wochen ausgeschrie-
ben. Erfreulich ist der aktuelle Kos-
tenstand. 
»Es wird keine Überschreitung des 
Kostenrahmens geben«, sagt Erich 
Müller, Leiter der Abteilung Straßen-
bau bei der Stadt Singen. Bisher wur-

den rund 2,5 Millionen Euro ausge-
geben. Für die Maßnahme sind 5,4 
Millionen Euro Gesamtkosten ange-
setzt bei rund 3,3 Millionen Euro Zu-
schuss vom Land Baden-Württem-
berg. Im nächsten Jahr werden als 
fünfter Bauabschnitt die Ausgleichs-
maßnahmen durchgeführt. 
»Die neue Straße ist ein Eingriff in 
die Natur, das werden wir möglichst 
weit ausgleichen«, erklärt Erich Mül-
ler.
Es wird Grünordnungs- und Aus-
gleichsmaßnahmen geben; die Mittel 

hierfür stellt der Gemeinderat im 
Haushalt 2011 bereit. Bisher wurden 
zahlreiche Bäume gepflanzt. Die 
neue Fahrbahn erhält einen ge-
räuscharmen Belag, es gibt Durchläs-
se für Kleintiere und Nisthilfen für 
Vögel in der Aachbrücke. Auch 
Streuobstbäume sollen gepflanzt 
werden. Verkehrsinseln werden be-
grünt und Schallschutzmaßnahmen 
installiert; Bankette werden als 
Schotterrasen angelegt. Die gesam-
ten Baumaßnahmen sollen möglichst 
umweltschonend erfolgen.
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Sonderteil S. 12-15

Kindergarten 
Don Bosco wird 
50 Jahre S. 3

Anpfiff in der 
Landesliga. Im
Sport auf S. 23 Sonderteil S. 11

Bewegung in 
Schullandschaft

Seit Montagabend ist es amtlich: 
Die Leiterin der Christlichen 
Schule im Hegau, Sieglinde Un-
ger, hat mit der Gemeinde Hilzin-
gen einen Pachtvertrag geschlos-
sen. Die Schule wird so zum neu-
en Schuljahr 2010/2011 von Rie-
lasingen-Worblingen nach Hil-
zingen ziehen. Damit kommt Be-
wegung in die Schullandschaft im 
Hegau, denn die Plätze in der 
Christlichen Schule sind rar und 
begehrt. Aus allen Gemeinden bis 
nach Radolfzell und Engen wer-
den Kinder in Zukunft in Hilzin-
gen in die Schule gehen. Das er-
fordert auch einen enormen logis-
tischen Aufwand. Zunächst wird 
es eine Containerlösung geben. 
Auf 1.500 Quadratmetern werden 
die Schülerinnen und Schüler un-
terrichtet werden. Die Christliche 
Schule verfügt über ein überzeu-
gendes Konzept, hier werden Kin-
der und Jugendliche nach christ-
lichen Prinzipien unterrichtet. Der 
Umzug nach Hilzingen ist eine 
Bereicherung der Schulland-
schaft. Johannes Fröhlich

froehlich@wochenblatt.net

Sparkasse mit 
positiver Bilanz.
Auf der S. 34

Treffen der 
Aquarienfreunde

Singen (swb). Der Aquarien- und 
Terrarienverein Hegau trifft sich 
am Freitag, 26. März um 20 Uhr 
im FC Clubheim in der Friedinger 
Straße 24 in Singen. Daniel Lü-
thy aus der Schweiz wird einen 
Vortrag halten zum Thema 
»Französisch Guyana - nicht nur 
der Fische wegen«. Zubehör und 
Wasserpflanzen können mitge-
bracht werden. Infos unter Tele-
fon 07736 / 921090 

Und nochmal:
Sparen

Die Zahl ist alarmierend: 95 Pro-
zent der großen Kreisstädte in 
Baden -Württemberg haben ei-
nen negativen Haushalt. Das 
nützt der Stadt Singen momen-
tan zwar wenig, aber es macht 
doch deutlich, dass Singen mit 
seiner Finanzkrise nicht alleine 
da steht. In anderen Bundeslän-
dern dürften die Zahlen noch be-
klemmender sein. Also ist Sparen 
angesagt, und das haben in Sin-
gen mittlerweile alle begriffen. 
Strittig ist jedoch, wo man spa-
ren soll, das zu klären bedarf ei-
ner breiten Diskussion. Einig ist 
man sich zumindest mal darin, 
dass weder bei den Kindergärten 
noch bei den Schulen gespart 
werden soll. Fragen bleiben: 
Spart man bei der Kultur, beim 
Hohentwielfest oder beim Stra-
ßenbau? Diese Fragen werden 
die Räte in einer Klausur beraten, 
das kann Singen nur nützen.

 -frö-

Nordstadtanbindung befahrbar 
zum Ende des Jahres

Noch wird kräftig gebaut an der Nordstadtanbindung. Wenn alles glatt läuft, kann der Verkehr hier Ende des Jahres rollen.
swb-Bild: frö 

Singen (frö). Auch bei der GVV 
möchte der Gemeinderat der Stadt 
Singen künftig verstärkt mitreden. 
Die CDU Fraktion hatte Anfang des 
Jahres einen Antrag gestellt, wonach 
das Beteiligungsmanagement der 
Stadt Singen weiter entwickelt wer-
den soll. Demnach möchte man Vor-
gaben und Ziele der GVV gemeinsam 
entwickeln und formulieren. Das ist 
vor dem Hintergrund, dass die Stadt 
Gesellschafterin beziehungsweise Ei-
gentümerin der GVV ist, nur konse-
quent. Die Ziele sollen aus folgenden 
Bereichen abgeleitet werden: Be-
triebsgegenstand, Leistungspro-
gramm und Finanzrahmen. Um das 
umsetzen zu können, soll der Ge-
meinderat diese strategischen Ziele 
beschließen. Die GVV soll im Interes-
se der Bürger in ihrer Entwicklung 
unterstützt werden. Darüber hinaus 
soll die GVV wesentliche Beiträge 
zur Stadtentwicklung leisten. Ein 
wichtiger Faktor sind dabei die hei-
mische Wirtschaft und das Hand-
werk. Die GVV ist als kommunale 
Wohnbaugesellschaft für die Stadt 
ein unverzichtbares Instrument, um 
den Wohnungsraumversorgungsauf-

trag für die Bürger zu erfüllen. Die 
GVV ist dabei wirtschaftlich zu füh-
ren und soll jedes Jahr Gewinne er-
zielen. Der Erwerb von Wohnungen 

von Dritten kann zur Stärkung der 
Ertragslage beitragen. Der Woh-
nungsbestand der GVV dient jedoch 
nicht zu spekulativen Zwecken, son-
dern ist langfristig für die Bürger zu 
sichern. Ein weiteres Standbein ist 
die Modernisierung des Wohnungs-
bestandes. Die GVV soll sich in Zu-
kunft an der Entwicklung gewerbli-
cher Projekte im öffentlichen Interes-
se beteiligen. Finanzen, Städtebau 
und Ökologie sind die Eckpfeiler der 
GVV. 
Marcus König (CDU) sieht den An-
trag seiner Fraktion mit Leben ge-
füllt. Gemeinsam könne man auch 
die Probleme des sozialen Woh-
nungsbaus lösen. König möchte 
künftig die Kennzahlen der GVV im 
Gemeinderat beschlossen wissen. Re-
gina Brütsch (SPD) betonte die Wich-
tigkeit strategischer Zielvorgaben. 
Auch der Gemeinderat trage für die 
Projekte Kunsthallenareal und Hegau 
Tower mit die Verantwortung. »Wir 
dürfen die GVV jetzt nicht alleine 
lassen«, sagte Regina Brütsch. Wala-
fried Schrott (SPD) forderte dazu auf, 
gemeinsam innovative Ideen zu kre-
ieren. 

Gemeinsam entwickeln
Gemeinderat beschließt Ziele für die GVV

Der Hegau-Tower ist das Filetstück 
der GVV. Der Flachbau ist bisher 
noch nicht vermietet. swb-Bild: of 

≥ Reparaturen aller Marken
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www.auto-brecht.de • 07731 /  8237 -11
Laubwaldstr. 6 • 78224 Singen

Ein Service. Alle Marken.  
Autohaus Brecht.



NOTRUFE

Überfall, Unfall: 110

Polizeirevier Singen: 07731/888-0

Krankentransport: 19222

Ärztlicher Notfalldienst: 
01805/19292-350

Giftnotruf: 0761/19240

Feuerwehr: 112

Telefonseelsorge: 08 00/11 10 111
08 00/11 10 222

Gas- u. E-Werk: 0800/7750007*
(*kostenfrei)

Tierschutzverein:    07731/65514

Tierrettung:    07732/941164
(Tierambulanz) 0160/5187715

Frauenhaus Notruf: 07731/31244

Einsatzleitung Dorfhelferinnen:
Jutta Gold 07731/795504

Kabel-BW: 0800/8888112

Engen
Polizeiposten: 07733/94 09 0

Bereitschaftsdienst der Engener
Stadtwerke: 07733/94 80 40
Tengen
Wasserversorgung:
Pumpwerk Binningen:

07739/309, 07736/7040
Am Wochenende/nachts: 

0172/740 2007

Gottmadingen

Wasserversorgung: 07731/908-0
(Anrufbeantw. m. Notrufnr.)

tagsüber: 07731/908-125
Polizeiposten: 07731/1437-0

Gas- u. E-Werk: 0800/7750007*
(*kostenfrei)

Polizei SH: 0041/52/6242424

Hilzingen

Wasserversorgung: 0171/2881882

Gas- u. E-Werk: 0800/7750007*
(*kostenfrei)

Stromversorgung: 07733/946581

Schlatt a. R.: 0041/52/6244333

Gailingen

Wasserversorgung: 07731/908-0
(Anrufbeantw. m. Notrufnr.)

tagsüber: 07731/908-125

Strom: 0041-52/624433

Mühlhausen

Wassermeister Werner Faaß 
(Mühlhausen): 07733/8392

Johann Grumann (Ehingen):

07733/1533
Aach

Wassermeister Marcel Haas:
07774/433

Elektrizitätswerk Aach, Störungs-
stelle Tuttlingen: 07461/7090 
Gas- u. E-Werk: 0800/7750007*

(*kostenfrei)

Gemeinschaftsantenne, 
Störungsstelle: 07731/820284

Steißlingen

Polizeiposten: 07738/97014
Gemeindeverwaltung: 92930
Wassermeister: 245

Stromversorgung
Gemeindewerke
in Notfällen: 07738/929345

APOTHEKEN-NOTDIENSTE

Do., 25.03.: Apotheke am Berli-
ner Platz, Überlinger Str. 4,
Singen

Fr., 26.03.: Höri-Apotheke,
Hauptstr. 53, Öhningen
(Wangen) und
Wasmuth-Apotheke, Schloß-
str. 45, Mühlhausen-Ehingen
(Mühlhausen)

Sa., 27.03.: Central-Apotheke,
Hegaustr. 26, Singen

So., 28.03.: Residenz-Apotheke,
Poststr. 12/14, Radolfzell

Mo., 29.03.: Marien-Apotheke,
Rielasinger Str. 172, Singen

Di., 30.03.: Ratoldus-Apotheke,
Schützenstr. 2, Radolfzell

Mi., 31.03.: Martinus-Apotheke,
Uhlandstr. 48, Singen

Tierärztlicher Notdienst

27./28.03.:
Dr. Ulrike Roczyn,
Staufenstr. 10, Singen,
Tel. 0 77 31 / 94 70 23

Servicekalender
Liste der nächstgelegenen Notdienst-Apotheken

22 8 33 *
von jedem Handy ohne Vorwahl

Apotheken-
Notdienstfinder

*max. 69 ct/Min/SMS

24-Std.-Notdienst

WIDMANN
Heizungsausfall • Überspannung • Sturm- u.
Hagelschäden • Rohrbruch • Hochwasser •
Schlüsselnotdienst • Rohrverstopfung • Glas-
bruch • Schlosserarbeiten (verklemmte Türen)

07731/83080 gew.
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Radolfzell, Stockach, Hegau, Singen
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...feines aus dem Ländle

Gailingen • Tel. 07734 / 93 42 40

Angebot gültig von Donnerstag, 25.03.2010 bis Samstag, 27.03. 2010

qualitätsbewusst und marktgerecht

Frische Schweineschnitzel

mager + saftig 100 g 0,49 €

Schweinefleisch, geschnetzelt 100 g 0,69 €

Schinkenwurst, Stange

ca. 500 g => 100 g = 0,60 € 1 Stange 3,00 €

Käsebeißer

das kleine Würstchen mit Käse darin 100 g 0,79 €

genussvoll in den Frühling:

Saisonartikel wieder im Sortiment:

Bärlauchbratwurst, Bärlauchmaultaschen, Bärlauchleberwurst,

Bärlauchschinken und Bärlauchputenfleischkäse

Angebot gültig von Montag, 29.03.2010 bis Mittwoch, 31.03. 2010

qualitätsbewusst und marktgerecht

Rinderbrust o. Bein

ein gutes Suppenfleisch 100 g 0,69 €

Frische Putenschnitzel

eiweißreich 100 g 0,79 €

Bärlauchleberwurst

frisch aus dem Rauch 100 g 0,79 €

 

           El Dorado    
 Geschenke, Edle Spirituosen,Wein, Feinkost 

 
 

Kleine Ostergeschenke

Individuell  + preiswert !

Frischer Eierlikör – eigene Abfüllung nur 0,90 €/100 ml

Fassabfüllungen (auch in mitgebrachte Flaschen)

Große Auswahl an:

Whisky, Grappa, Cognac, Edelbränden, Likör, Essigen

und nativen Ölen.

78224 Singen, in der Marktpassage

August – Ruf- Str. 13 (Fußgängerzone), Tel.: 07731-747384,

www.eldorado-feinkost.de

Rielasingen · www.fitwellpark.de
Tel. 0 77 31/5 16 59

Gasthaus
Mägdeberg
Mühlhausen • 07733 - 8129

Zu Ostern empfehlen wir:
verschiedene

Spargel- und Fleisch-
gerichte

Es lädt freundlich ein: Martin Groß

STEISSLINGEN • ( 0 77 38 / 50 90

KAROSSERIE + LACK

Brühlstraße 5
78247 Hilzingen
im Netto-Markt
Tel. 0 77 31/1 38 77

Stockenweg 4
78244 Bietingen
neben LIDL-Markt
Tel. 0 77 34/93 12 81

Fichtestraße
78224 Singen

Tel. 0 77 31/79 10 42

Aus Hanser
wird

NEUERÖFFNUNG
unserer Filialen in Hilzingen, Bietingen

und NORMA Singen-Nordstadt
Unser Topangebot für Sie

1 Tasse Kaffee mit 1 Stk. Kuchen 1,49 €
Beachten Sie unsere Wochenangebote

Hefeosterhase Stk. 1,10 €
Dinkelbrot 500 g 1,95 €
Osternestle 3 Stk. 2,29 €

Scheffelstr. 23 · Singen

FLEISCHTHEKE HOHENTWIELER SPEZIALITÄTEN
Bierwurst-Fleischkäse
würzig, in Kugel – Portion                                                  100 g          0,90
Schinkenwurst-Fleischkäse                          100 g          1,00
Kaminwurzen, würzig, auch mit Paprika                 100 g          1,18
Lyoner, verschiedene Sorten                                        100 g          0,88
Edelsalami, fettarm                                                   100 g          1,48
Kalbsleberwurst, grob – fein – Portionen              100 g          1,00

...bar-
geldlos

bezahlen!

. Wurst der Woche: Kalbsbratwurst, Sankt Galler Art, Weißwürste 100 g   0,84

HOHENTWIELER LAMMFLEISCH Scheffelstube Mittagessen ab 4,90 €

FISCHTHEKE KÄSETHEKE

Hackfleisch, mager, Rind – Schwein            100 g        0,58
Gulasch, mager, Rind – Schwein                     100 g        0,78
Rinderhüftsteak, zart gelagert                            100 g        1,78
Putenschnitzel, ohne Sehne geschnitten            100 g        0,95
Sauerbraten – Rinderbraten
sehr mager                                                              100 g        0,95

Kabeljaufilet                                         100 g  1,48 Val du Val
50% Fett i. Tr.                                   100 g  1,98

Verschiedene Fertiggerichte im Glas/Hausmacher-Dosenwurst - auch im Glas

Verlängert bis 31. 3.!

Mo. + Di.

29./30.3.

12-20 Uhr

Ferdis Army Shop
der rollende Army-Laden
Bundeswehr-/Armeebekleidung

Volkwart Pascher
Sigmaringer Str. 2, 88356 Ostrach

Tel. 0 75 03 / 32 4872 oder 01 62 / 3 20 31 86

Volkertshausen Edeka-Parkplatz

immer frisch 

Hackfleisch
gemischt
halb + halb  

1oo gr. € -,69
deftige 

Suppeneinlage

Leberknödel
frisch aus eigener 

Herstellung

1oo gr. € -,88
aus eigener Herstellung

Maultaschen
herzhaft deftig 

gefüllt

je Stück € -,59
natürlich hausgemacht

Geflügel
Salat

mit Ananas

1oo gr. € -,69

die passt in jede Pfanne

frische, grobe 
Bratwurst

herzhaft und mager

1oo gr. € -,69
für die kräftige Suppe

und den Eintopf

Saftiges Bugblatt
mager und zart

1oo gr. € -,74
die mögen alle

Fleischwurst 
im 5oo gr. Ring

je Ring € 3,50
aus unserer Käsetheke

Butterkäse

Franz. Tortenbrie

1oo gr. € -,88

genz mager

Schweinerücken 
am Stück oder als 
Steak geschnitten

1oo gr. € -,79
vom heimischen 

Jungrind

Rinderrouladen
mit Garantie für Zartheit

und Geschmack

1oo gr. € 1,29
die beliebte Vesperwurst

Bierwurst
mit viel magerem 

Rindfleisch, auch als
Portionsdarm

1oo gr. € -,89
vorsicht scharf

Pfeffer
Knacker

mager und deftig
gewürzt

je Paar € 1,50

Beste Metzgerqualität - weil aus eigener Schlachtung 
und täglich frischer Herstellung

1oo gr. € -,77

ganz mager

Geflügel-
Salat

mit Ananas

Pfeffer-
Knacker

magre und deftig
gewürzt

Freiheitstraße 28 · 78224 Singen

Frühlingsdüfte
im Glas …
Wir empfehlen Ih-
nen aus Baden

ASPARAGUS
Hohentengener Rivaner
trocken –
ein feinfruchtiger,
 spritziger Weißwein,
ein idealer Begleiter
zu  frischen Spargeln
und Frühlingsgerichten

0,75 l € 4.50W
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FAMILYMANAGER 

Die Kinder des Kiga »Täschen« aus 
Gottmadingen können sich freuen. 
Sie haben bei der neuen »family-
manager-Aktion « von real teilge-
nommen und 1.000 Euro gewon-
nen. Geschäftsleiter Andreas 
Torreiter überreichte den Scheck. 
»Es ist toll wenn wir Sie unterstüt-
zen können«, sagte Torreiter. Das 
Geld wird für ein neues Spielgerät 
angeschafft. 

»ARTEMISIA« 

 In der Thurgauerstraße 7b gibt es 
seit kurzem die neue Heilpraktiker-
praxis »Artemisia« vom Regina Ma-
ria Schlotterer (Im Bild mit Günter 
Schlotterer und Beate Marschner). 
Mit Ultraschall und neuromuskulä-
ren Impulsen geht es an überflüssi-
ge Pfunde und für ein neues Le-
bensgefühl. 

Singen (frö). An die 200 Eltern, Kin-
der und Gäste waren heute Vormittag 
in die Liebfrauenkirche und das Ge-
meindehaus gekommen, um das 
50-jährige Bestehen des Don Bosco 
Kindergartens zu feiern. Um 11 Uhr 
traf man sich zum Gottesdienst, an 
dem auch die Kleinen aktiv mitwirk-
ten. 
Bei dieser Gelegenheit wurde kurz 
erklärt, wer Don Bosco war. Es han-
delte sich um einen Geistlichen, der 
aus einer armen Familie stammte 
und erst spät seine Bildungsreife er-
langte. Bei Turin groß geworden, 
wirkte er als Gaukler, erst spät wurde 
er Lehrer und Priester. Zeit seines Le-
bens setzte er sich für die Armen und 
Schwachen ein. Die Kinder selbst ge-
stalteten die Predigt, nach der Kirche 
wurde dann im Gemeindehaus ge-
meinsam gegessen. Wilfried Paul als 
erster Vorsitzender des Elisabethen-
vereins lobte die Leiterin des Kinder-
gartens Susanne Gasser und deren 
Mitarbeiterinnen. 
»Die Kinder lernen hier selbstver-

ständlich mit Freiheit umzugehen«, 
sagte Paul. Er freute sich darüber, 
dass die Kinder hier lernten, offen 
miteinander zu sein. Die zahlreichen 
fremdländischen Kinder seien eine 
echte Bereicherung. Eltern, Erzieher, 
Träger und die Stadt Singen arbeite-
ten hier Hand in Hand. »Wir müssen 
auch in Krisen fester zusammen rü-
cken«. schloss Paul seinen Vortrag. 
OB Oliver Ehret überbrachte die 
Glückwünsche der Stadt Singen. Er 
gab das Kompliment an den Elisabe-
thenverein zurück. Die Kindergärten 
leisteten einen wichtigen Beitrag zur 
Erziehung der Kinder. »Hier werden 
unsere Kinder optimal auf die Schule 
vorbereitet«, sagte Ehret. Er nannte 
die Sprachförderung der Kinder eine 
der zentralen Aufgaben der Erzie-
hung. 
Danach zeigten die Erzieherinnen 
und Kinder eine sehenswerte Zeitrei-
se durch die letzten 50 Jahre, bevor 
sich die Besucher einen Überblick 
über die Arbeit im Kindergarten ma-
chen konnten. 

Kinder, die fröhlich sind
50 Jahre Kindergarten Don Bosco

Wilfried Paul, Ewald Beha, Susanne Gasser und Oliver Ehret beim Festakt zu 
50 Jahre Don Bosco. swb-Bild: frö

Singen (frö). Beim Sozialdienst Ka-
tholischer Frauen (SKF) ist nach den 
Turbulenzen um die Vorstandschaft 
letzes Jahr wieder Ruhe eingekehrt. 
»Wir konzentrieren uns wieder auf 
unsere Arbeit, sagt Josefine Felgen-
hauer. 
Der SKF möchte zuversichtlich die 
Aufgaben der Zukunft angehen. Mo-
mentan bilden den Vorstand noch 
zwei Frauen aus Offenburg und Hei-
delberg, das soll sich an der nächsten 
Mitgliederversammlung am 26. April 
ändern. »Wir freuen uns über eine re-
ge Teilnahme an unserer Versamm-
lung«, sagt Josefine Felgenhauer, die 
momentan als Beisitzerin im Vor-
stand ist. Ende April wird auch die 

neue Satzung in Kraft treten, nach 
der alle Frauen christlichen Glaubens 
wählen dürfen. Bisher hatten nur ka-
tholische Frauen das Wahlrecht. Die 
momentanen Vorstände wurden vom 
Diözesanverband vorgeschlagen. Sie 
amtieren als Übergangslösung. »Die 
Arbeit im SKF ist vielseitig und 
macht Freude«, Josefine Felgenhauer 
ist mit Elan bei der Sache. Der SKF 
versteht sich auch als Bindeglied 
zwischen der Stadt und der Bera-
tungsstelle. 
Man ist da für schwangere Frauen, 
die Beratung suchen, und arbeitet als 
aktiver Betreuungsverein. Im April 
sind alle Mitglieder dazu aufgerufen, 
die neue Satzung zu genehmigen.

SKF setzt positive Signale
Am 26. April Vorstandswahlen

Dina Fehr, Josefine Felgenhauer, Brigitte Meßmer und Peter Bensberg vom SKF 
arbeiten Hand in Hand. swb-Bild: frö

Singen (frö). Anja Flach vom Kreis-
jugendamt und die Schulsozialarbei-
terin der Waldeck-Schule Birgit Bohl 
haben ein sinnvolles Projekt auf den 
Weg gebracht. Was bisher an der 
Schillerschule, an der Hebelschule 
und an der Hohentwiel Gewerbe-
schule und der Robert-Gerwig-Schu-
le funktioniert soll nun auch in der 
Waldeckschule klappen: Ehrenamtli-
che Lernbegleiter sollen sich um 

Schülerinnen und Schüler ab der 
achten Klasse kümmern, und sie in 
ihrem Lernalltag an der Schule un-
terstützen. Finanziert wird das Pro-
jekt durch das Landratsamt Konstanz 
und das Kultusministerium. Momen-
tan gibt es an 20 Schulen im Land-
kreis bereits 53 Lernbegleiter. Der 
Schwerpunkt liegt in Konstanz, das 
liegt daran, dass es  dort viele Studen-
ten hat, die sich der jüngeren Schüler 
annehmen. »Das Interesse bei den 
Ehrenamtlichen ist da«, sagt Anja 
Flach. Auch Schulleiter Michael Wil-
meroth ist von dem Projekt über-
zeugt, »das passt in unser Konzept«, 
sagt der Geschäftsführer der Singe-
ner Schulen. Gerade bei der Hilfe zur 

Vorbereitung von Prüfungen leisten 
die Lernbegleiter einen unschätzba-
ren Dienst. Dabei geht es mehr um 
das Unterstützen als das Fördern. 
»Der Bedarf wird sich in der nächsten 
Zeit erhöhen«, sagt Michael Wilme-
roth. Ursprünglich stand auch die 
Idee der Schülerinnen und Schüler, 
sich Unterstützung zu holen. Die Be-
gleiter sollen in erster Linie bei der 
Lernorganisation helfen. Es geht 

nicht um eine bloße Nachhilfe oder 
darum, Hilfslehrer zu sein, mit der 
Unterstützung sollen die Schülerin-
nen und Schüler bei der Stange ge-
halten werden. Bisher sind die Lern-
begleiter im Alter von 20 bis 70 Jah-
ren, auch Senioren nehmen sich der 
Aufgabe gerne an. Das Pensum geht 
in der Regel um 1 bis 2 Stunden die 
Woche. Voraussetzung ist das Ein-
verständnis der Eltern. Bei einem 
Erstgespräch ist der Klassenlehrer mit 
dabei. Bereiche sind Hausaufgaben, 
Schule, Prüfungsvorbereitungen, 
Sprachprobleme und ähnliche The-
men. Wer Interesse hat, meldet sich 
bei Anja Flach (07531/8002071) oder 
bei Birgit Bohl (07731/957026). 

Lernbegleiter gesucht
Projekt an der Waldeckschule 

Singen (swb). Zum »Bunten Hund« 
wird uns geschrieben:
»Die Ergüsse des »Bunten Hundes« 
über die Familie Netzhammer gehen 
entschieden zu weit und zeugen von 
einer inneren Einstellung, die man 
bei einer seriösen Wochenzeitung 
nicht suchen würde. Der Anonymus 
»Bunter Hund« versteckt sich hinter 
einer Fantasiefigur und ist zu feige, 
seinen Namen zu nennen und wenn 
er irgendwelche, oftmals vage oder 
gar unwahre Behauptungen aufstellt, 
versucht er sich mit den Sprüchen: 
»oder irre ich mich da?«, »oder habe 
ich das falsch verstanden?« »wenn 
ich da richtig informiert bin« ein 
Hintertürchen offen zu halten.
Was ist denn das für ein Verständnis 
der Verpflichtungsformel für Ge-
meinderäte, wenn er meint, dass von 
einem Eigentümer verlangt werden 
kann, sein Anwesen zu verkaufen, 
wenn ein anderer nebenan eine Be-
bauung plant? Weiß dieser Hetzer, 
dass die Weinhandlung Baumann-
Netzhammer in den zwanziger Jah-
ren des vorigen Jahrhunderts ge-
gründet wurde und durch immensen 
Fleiß der Inhaber zum heutigen 
Stand geführt wurde? Das ist eine 
mittelständische Erfolgsgeschichte, 
die natürlich Neider mit der Denke 
des »Bunten Hundes« auf den Plan 
ruft. Zwischenzeitlich arbeitet die 
dritte Generation in diesem Geschäft 
mit Laden, Lagerräumen, Weinkel-
lern und Abfüllanlage. Eigentum ist 
ein grundgesetzlich garantiertes 
Recht und niemand kann in diesem 
Fall gezwungen werden, auf sein Ei-
gentum zu verzichten. Die Unterstel-
lungen in Richtung Frau Netzham-
mer sind bösartig. »Wenn ich richtig 
informiert bin«, hat sich Frau Netz-
hammer wegen Befangenheit immer 
aus Diskussionen oder Abstimmun-
gen ausgeklinkt, wenn das Kunsthal-
lenareal auf der Tagesordnung stand. 
Wie kann da ein »Bunter Hund« ano-
nym den Rücktritt verlangen. Frau 
Netzhammer bewirkt viel Gutes für 
unsere Region, sowohl als Gemeinde- 
und Kreisrätin, als auch als Land-
tagsabgeordnete, ohne das immer an 
die große Glocke zu hängen.«

Horst Frommherz, Singen

Neider der
Erfolgsgeschichte

Singen (swb). Am Palmsonntag, 28. 
März, um 18.15 Uhr wird der Kreuz-
weg in besonderer Weise gebetet. Das 
verstorbene Gemeindemitglied Dr. 
Albert Frei hat zu den von ihm ge-
stalteten Kreuzwegtafeln Texte von 
Romano Guardini ausgesucht. Zur 
15. Station hat Walter Fröhlich den 
Text geschrieben.

Kreuzweg in
Peter und Paul

Singen (swb). Zum 6. Mal veranstal-
tet der Bodensee-Shantymen-Chor 
für die Heimbewohner des Alters-
heims St. Anna und Seniorentreff 
Herz-Jesu - St. Peter und Paul ein 
Benefiz-Konzert unter der Leitung 
von Paul Häseler und erfreut mit Lie-
dern der »Seefahrer-Romantik pur« 
die Besucher. Das Konzert findet am 
Samstag, 27. März, um 15 Uhr im 
Gemeindesaal St. Anna, Höristraße in 
Singen, statt. Eintritt frei.

Shantykonzert
für Senioren

Singen (swb). Der Senioren-Bil-
dungskreis lädt ein auf Freitag, 26. 
März, um 15 Uhr ins Kardinal-Bea-
Haus zum Thema »Singen - eine 
Filmreise in die Vergangenheit« von 
Manfred Hägele, vorgeführt von 
Hans Enzenroß.

Senioren
Bildungskreis

Singen (swb). Die Ekkehard-Real-
schule und die Zeppelin-Realschule 
nehmen die Anmeldungen für die 
Fünftklässler für das Schuljahr 
2010/2011 am Mittwoch, den 24. 
März sowie am Donnerstag, den 25. 
März entgegen. Die Sekretariate sind 
jeweils von 8.00 Uhr bis 13.00 Uhr 
sowie von 14.00 Uhr bis 16.30 Uhr 
geöffnet. Zur Anmeldung mitzubrin-
gen sind die Geburtsurkunde und die 
Grundschulempfehlung.

Anmeldung der
Fünftklässler

Singen (swb). Ein besonderes Ange-
bot unterbreitet die Begegnungsstätte 
der AWO am Heinrich-Weber-Platz in 
Singen im Frühjahr. Die Möglichkei-
ten mit Farben mit Pinsel, Kreide und 
Stiften zu gestalten. Der Kurs wird 
geleitet durch Sara Mory, Kunst und 
Therapie. Termine: April/Mai jeweils 
Mittwoch Nachmittag von 15 bis 17 
Uhr: Mi. 7. April; Mi. 14. April; Mi. 
21. April; Mi. 28. April; Mi 5. Mai; 
Mi. 12. Mai; Mi. 19. Mai. Unkosten-
beitrag: 70 Euro. Anmeldung bei: 
Reinhard Zedler, Tel: 07731 / 958011

Kunst 
entdecken

Sie bringen das Projekt »Lernbegleitung« auf den Weg: Michael Wilmeroth, Anja 
Flach und Birgit Bohl. swb-Bild: frö
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SINGEN
AACHGSCHPENSTER
Zur Mitgliederversammlung lädt die 
Guggenmusik Aachgschpenster am 
27.3. um 20.30 Uhr in die Gaststätte 
Petershof ein. 
BETREFF
Folgende Programmpunkte finden 
statt: Mi., 24.3., 18 Uhr Kochen 
(6TN); 18 Uhr Einkehren. Do., 25.3., 
17.30 Uhr Lauftreff. Fr., 26.3., 13-15 
Uhr Theatergruppe; 17-ca. 21 Uhr 
Stadtbummel + Einkehren in Kon-
stanz (5TN, Fahrt mit Zug, kein Fahr-
dienst). Info: Tel. 07731/822809-0, 
Fax 822809-22, info@lebenshilfe-
singen.de, www.lebenshilfe-singen.
de.
DRK
Seine Mitgliederversammlung hält 
das DRK, Ortsverein Singen, am Do., 
25.3., um 19 Uhr im Saal des Feuer-
wehrgerätehauses in Singen ab. Alle 
Aktiv- und Passivmitglieder sind 
eingeladen. Ihnen wird ein schriftli-
cher Tätigkeits- und Kassenbericht 
vorgelegt, neue Aktivmitglieder wer-
den aufgenommen und verpflichtet 
und langjährige Mitglieder geehrt.
Folgende Kurse werden angeboten: 
Jeden Montag ab 15.30 Uhr »Yoga 
für Senioren«, Aufenthaltsraum Be-
treutes Wohnen, Waldstr. 6, Singen; 
ab 14.15 Uhr »Krafttraining für Se-
nioren«, DRK-Heim, Hauptstr. 29; ab 
15.15 Uhr »Tanzvergnügen für alle«, 
DRK-Heim, Hauptstr. 29; ab 17 Uhr 
»Männersportgruppe«, Betreutes 
Wohnen, Waldstr. 6, Singen. Jeden 
Dienstag: 10 Uhr »Tanz für Jungge-
bliebene«, DRK-Heim, Hauptstr. 29, 
Singen; 15 Uhr »Tanz in Bohlingen« 
im Rathaus Bohlingen; 19.30 Uhr 
»Fit ab 50« Waldeckschule, Aula. Je-
den Mittwoch: 10.30-11.15 Uhr Se-
niorengymnastik im DRK-Heim, 
Hauptstr. 29; 14.30 Uhr Krafttraining 
für Senioren, Beethovenschule; 
15.30 Uhr Seniorengymnastik, Beet-
hovenschule; 16.30 Uhr Rückengym-
nastik, Hardtschule; 17 Uhr Rücken-
Fit, Tittisbühlschule; 18 Uhr Rücken-
Fit für Sie und Ihn, Tittisbühlschule.  
Jeden Freitag: 14 Uhr Seniorentanz 
(Osteoporose), DRK-Heim, Hauptstr. 
29; 13.45 Uhr Osteoporose-Gymnas-
tik, Hebelschule.
GARTENFREUNDE
Zur Jahreshauptversammlung laden 
die Gartenfreunde Singen am Fr., 

26.3., 19 Uhr, ins Vereinsheim des FC 
Singen 04, Friedinger Straße, ein. Ta-
gesordnungspunkte sind u.a. Berich-
te, Wahlen, Haushaltsplan für das 
Vereinsjahr 2010/2011, Abstimmung 
darüber, Bekanntgabe der Gartenfes-
te 2010. Anträge und Wünsche sind 
bis 19.3.2010 schriftlich beim 1. ge-
schäftsführenden Vorstand (Horst 
Huchler, Widerholdstr. 36, 78224 
Singen) einzureichen.
KLEINTIERZUCHTVEREIN
Zur Mitgliederversammlung lädt der 
Kleintierzuchtverein C180 Singen 
am 27.3. um 19 Uhr in die Vereins-
halle ein. Um rege Teilnahme wird 
gebeten.
KULTURFÖRDERKREIS
SINGEN-HEGAU
Zur Mitgliederversammlung lädt der 
Kulturförderkreis Singen-Hegau am 
Mi., 24.3., um 19 Uhr ins Hotel Wi-
derhold, Singen, ein. Neben den üb-
lichen Regularien stehen Wahlen 
zum Vorstand und zum Stiftungsrat 
auf der Tagesordnung. 
NARRENVEREIN
NEU-BÖHRINGEN
Eine Männersitzung findet am Fr., 
26.3., um 19.30 Uhr in der Goldenen 
Kugel statt. Infos und Abmeldungen 
bitte bei Peter Zielke oder Ernst Wer-
net.
Osternestersuchen mit Brunch ist am 
Ostermontag, 5.4., ab 10 Uhr im Hüs-
li. Infos bei Tanja Hoffbauer und An-
drea Bechler-Narr.
Der Altnarren-Brunch findet am So., 
28.3., ab 10 Uhr im Hüsli statt. Infos 
bei Norbert Graf.
Das Osternester-Basteln findet am 
Sa., 27.3., um 14.30 Uhr im Hüsli 
statt. Eingeladen sind alle Mütter 
und Väter, deren Kinder zwischen 2 
und 10 Jahre alt sind. Infos bei Tanja 
Hoffbauer und Andrea Bechler-Narr.
SCHNUPFVEREIN
Der nächste Hock findet am Sa., 
27.3., um 20 Uhr im Ekkehardstüble 
statt.
SCHWARZWALDVEREIN
Eine Wanderung um den Staufen 
und Hohentwiel, ca. 2,5 Std., mit 
Schlusseinkehr in der Gaststätte Ho-
hentwiel führt der Schwarzwaldver-
ein Singen am So., 28.3., durch. 
Treffpunkt: 12.30 Uhr Scheffelhalle; 
Führung: Hans-Jörg Baumann, Tel. 
42395; Gäste willkommen.
WANDERGRUPPE
Beteiligung an der Wanderung am 

28.3. in Zizenhausen-Stockach, 
Start: 7-13.30 Uhr.

BOHLINGEN
SV
Die Abteilung Volleyball hat am Sa., 
27.3., folgende Heimspiele in der 
Aachtalhalle: 15 Uhr, Damen 3 Be-
zirksklasse, SV Bohlingen 3 - DJK 
Singen 2, SV Bohlingen 3 - TV Lott-
stetten.

REBLAUSZUNFT
Zur Jahreshauptversammlung lädt die 
Reblauszunft am Fr., 26.3., um 20 Uhr 
in den Jugendtreff (alte Gemeindehal-
le) ein. Tagesordnungspunkte sind 
verschiedene Berichte, Neuwahl, Sat-
zungsänderung und Verschiedenes.
RADSPORTVEREIN
Seine Jahreshauptversammlung hält 
der Radsportverein am Fr., 26.3., um 
19.30 Uhr im Clubheim ab. Die Ta-
gesordnung sieht u.a. Berichte und 
Neuwahlen vor. 
CHRÜZERBRÖTLI-ZUNFT
Die Generalversammlung der Chrü-
zerbrötli-Zunft findet am Fr., 16.4., 
um 20 Uhr im Gasthaus »Alte Mühle« 
stattt. 

RIELASINGEN
TV
Die Abteilung Handball hat am Sa., 
27.3., Heimspieltag in der Ten-Brink-
Halle Rielasingen mit folgenden 
Spielen: 13.30 Uhr F-Jugend, TV 
Rielasingen-TV Pfullendorf; 14.45 
Uhr C-weibl., TV Rielasingen-HSG 
Konstanz; 16.15 Uhr B-weibl., TV 
Rielasingen-TSV Bodman; 17.45 Uhr 
Herren SG, TV Rielasingen-TSC 
Blumberg III; 19.30 Uhr Herren I, TV 
Rielasingen-HSG Mimmenh.-Mühl-
hofen. Für das leibliche Wohl ist ge-
sorgt. Weitere Infos: www.tvrielasin
gen.de.

AACH
FÖRDERVEREIN
GRUND-/HAUPTSCHULE
Zur Mitgliederversammlung lädt der 
Förderverein der Grund- und Haupt-
schule Aach am Mi., 24.3., 20 Uhr 
ins Gasthaus Jägermühle ein. 

ENGEN
KLEINGÄRTNERVEREIN
Mehrere Gärten hat der Kleingärtnerve-
rein Engen zu verpachten. Infos bei 

Heinz Manogg, Unter den Reben 12, 
Engen-Neuhausen, Tel. 07733/8146.
VEREIN FÖRDERUNG
WALDORFPÄDAGOGIK
Zur Mitgliederversammlung lädt der 
Verein zur Förderung der Waldorfpä-
dagogik im Hegau am Di., 30.3., um 
20 Uhr in den Waldorfkindergartens 
Engen ein. 

WELSCHINGEN
NARRENZUNFT
Zur Jahreshauptversammlung lädt 
die Narrenzunft Rolli am Fr., 26.3., 
um 20 Uhr in die »Hegauklause« ein. 
Neben Berichten steht die Wahl der 
gesamten Vorstandschaft an. 

GAILINGEN
SG
Die Jahreshauptversammlung der SG 
Gailingen mit Ehrungen und Neu-
wahlen findet am Fr., 26.3., um 
19.30 Uhr im Schützenhaus statt. 

GOTTMADINGEN
DLRG
Zur Jahreshauptversammlung lädt die 
DLRG-Ortsgruppe Gottmadingen am 
Fr., 26.3., 20 Uhr, in die Wärmehalle 
des Höhenfreibads Gottmadingen ein. 
DRK
Zu einem österlichen Seniorennach-
mittag lädt das DRK am Do., 25.3., 
um 14.30 Uhr in das DRK-Heim, Hil-
zinger Straße, ein. Abholdienst unter 
Tel. 07731/71903.
FANFARENZUG
Zur Jahreshauptversammlung lädt 
der Fanfarenzug Gottmadingen 1968 
am Sa., 27.3., um 19.30 Uhr ins Hotel 
Sonne in Gottmadingen ein. 
FREUNDESKREIS HEBELSCHULE
Zur Jahreshauptversammlung lädt 
der Freundeskreis der Hebelschule 
am Do., 25.3., 20 Uhr, ins Lehrerzim-
mer der Hebelschule Gottmad. ein. 
KLEINTIERZÜCHTER C 560 
Kleintierzuchtverein C560 lädt am 
Do., 25. März, 19.30 Uhr zur Mitglie-
derversammlung in die Kegelstube 
der Eichendorffhalle ein.
GARTENBAUVEREIN
Die Jahreshauptversammlung des 
Gartenbauvereins findet am 26.3. um 
19 Uhr im Gemeinschaftshaus des 
Gartenbauvereins, Kleingartenanlage 
Goldbühl, Kornblumenweg 36, statt.
MUSIKVEREIN
Zur Generalversammlung lädt der 
Musikverein am Do., 25.3., um 20 

Uhr ins »Hotel Sonne« ein. 
NATURFREUNDE
Die Jahreshauptversammlung der 
Naturfreunde Gottmadingen mit 
Neuwahlen und Abstimmung über 
die Satzungsneufassung findet am 
26.3. um 19 Uhr im Siedlerheim, Do-
naustr. 8, Gottmadingen statt.
RAD-/ROLLSPORTVEREIN
Zur Jahreshauptversammlung lädt 
der Rad- und Rollsportverein am 
26.3. um 20 Uhr ins Nebenzimmer 
der Kegelbahn in der Eichendorffhal-
le ein. 
SCHWARZWALDVEREIN
Die Osterwanderung am Ostermon-
tag, 5.4., führt rund um das Thur-
gauer Städtchen Diessenhofen. Treff-
punkt: 9 Uhr am Feuerwehrhaus 
Gottmadingen bzw. 9.15 Uhr an der 
Schule in Gailingen. Info und An-
meldung bis 28.3. bei Franz Zahn, 
Tel. 07734/91015. 
SKI-CLUB
Mit einer Skiausfahrt nach Kloster 
Davos am Sa., 27.3., endet die Win-
tersaison des Ski-Clubs. Anmeldung 
unter Tel. 07731/976476 oder 
07731/71377 oder 72673, Fax 72675.
VOLLEYBALL-TEAM
Folgende Spiele werden am So., 
28.3., in Gottmadingen ausgetragen: 
Damen (Bezirksklasse), Gottmadin-
gen-Überlingen 2; Damen (Bezirks-
klasse) Gottmadingen-Radolfzell 3; 
Herren (Bezirksliga), Gottmadingen-
Überlingen 2; Herren (Bezirksliga), 
Gottmadingen-Mimmenhausen.

MÜHLHAUSEN-EHINGEN
DEUTSCH-FRANZÖSISCHER
VEREIN
Boule-Eröffnung des Deutsch-Fran-
zösischen Vereins ist am Sa., 27.3., 
Parkplatz der Eugen-Schädler-Halle.
MUSIKVEREIN/FÖRDERVEREIN
Eine Altmetallsammlung führen der 
Musikverein und Förderverein Ju-
gendarbeit des Musikvereins Mühl-
hausen am Sa., 27.3., ab 9.30 Uhr an 
der Rampe durch.
SV
Zur Jahreshauptversammlung trifft 
sich der SV am Fr., 26.3., im SVM-
Vereinsheim.

WIECHS A.R.
GESANGVEREIN
Zum Wunschkonzert lädt der Ge-
sangverein Wiechs a.R. am Sa., 27.3., 
in die Randenhalle Tengen ein.

»Ehemalige« der Alu-Singen, tref-
fen sich zur Halbtagesfahrt am Di., 
30.3., Abfahrt ab 12 Uhr an den übli-
chen Haltestellen. Info und Anmel-
dung unter Tel. 07733/5374.
Post-Senioren treffen sich am Do., 
25.3., zum Nachtwächterrundgang 
durch die Altstadt von Engen. Ab-
fahrt um 19 Uhr bei der Herz-Jesu-
Kirche in Singen. Anmeldung bei 
Rudi Stadler oder Werner Rüede.
Landsmannschaft der Donauschwa-
ben, Die Senioren treffen sich am 
Do., 25.3., um 14 Uhr im Siedlerheim 
zum fröhlichen Nachmittag. Gäste 
sind willkommen.
Sozialverband VdK Ortsverband 
Rielasingen, trifft sich am Sa., 27.3., 
um 15 Uhr im Hotel »Krone« in Rie-
lasingen zur Mitgliederversamm-
lung.
Gottesdienstplan Singen:
 27.3.-28.3. »St. Elisabeth«: Sa., 18 
Uhr Eucharistiefeier + Bußgottes-
dienst, So., 9 Uhr Eucharistiefeier. 
»Herz-Jesu«: Sa., 18 Uhr Eucharistie-

feier, So., 9.30 Uhr Eucharistiefeier. 
»Portugiesische Gemeinde in Herz-
Jesu«: So., 11.30 Uhr Eucharistiefeier. 
»St. Josef«: So., 10.30 Uhr Eucharis-
tiefeier. »Kroatische Gemeinde in St. 
Josef«: So., 12 Uhr Eucharistiefeier. 
»Italienische Gemeinde in der There-
sienkapelle«: So., 8.30 Uhr Eucharis-
tiefeier. »Liebfrauen«: Sa., 18 Uhr Eu-
charistiefeier, So., 11 Uhr Eucharis-
tiefeier. »St. Peter und Paul«: So., 
10.30 Uhr und 19 Uhr Eucharistiefei-
er.
Pfarrgemeinde St. Elisabeth: Kran-
kengottesdienst , am Mi., 31.3., um 
14.30 Uhr im Elisabeth-Saal. Anmel-
dung im Pfarrbüro St. Elisabeth, Tel. 
07731/21576.
Gottesdienste der Ev. Kirchenge-
meinde Singen: 26.3.-28.3.
»Hegau-Klinikum«: Sa., 18.15 Uhr 
Gottesdienst. »Bonhoefferkirche«: Fr., 
19 Uhr Taize-Andacht, So., 8.45 Uhr 
Ev. Altenheim »Haus am Hohent-
wiel«, So., 10 Uhr Gottesdienst mit 
Taufe. »Lutherkirche«:  So., 10 Uhr 

Gottesdienst. »Ev. Südstadtgemein-
de«: So., 10 Uhr Gottesdienst in der 
Markuskirche.
AWO-Clubprogramm: März, Do., 
25.3., 13-16 Uhr Stoffmalerei: Ta-
schen, Kissen, Schürzen...; Fr., 26.3., 
10-12 Uhr Frühstücksclub; Mo., 
29.3., 17-20 Uhr Stadtspaziergang 
mit Einkehrmöglichkeit; Di., 30.3., 
13-14 Uhr Gedächtnistraining/ko-
gnitives Training, 14-15.30 Uhr Be-
wegung und Entspannung; Mi., 
31.3., 14-17 Uhr Waldspaziergang. 
Weitere Infos: Tel. 07731/958044.
Ev. Kirchengemeinde Steißlingen-
Langenstein: So., 28.3., Steißlingen: 
9.30 Uhr Gottesdienst u. Kindergot-
tesdienst (Pfrin. Groten).
Taize-Andachten: immer freitags 
um 19 Uhr in der Dietrich-Bonhoef-
fer-Gemeinde, Beethovenstr. 50, Sin-
gen. Nächster Termin: 26.03.
Sonntagscafé (Begegnungsstätte), 
Feldbergstr. 46, Singen: So., 28.03., 
14.30-16.30 Uhr m. selbstgebacke-
nem Kuchen u. frischem Kaffee.

Seelsorgeeinheit Gottmadingen: 
27.3./28.3. »Gailingen«: So., 8.45 Uhr 
Palmweihe anschl. Eucharistiefeier, 
danach Verkauf v. Osterkerzen. »Ran-
degg«: Sa., 17 Uhr Ev. Gottesdienst; 
So., 8.45 Uhr Eucharistiefeier m. 
Palmprozession (Beginn beim alten 
Schulhaus), 18.30 Uhr Bußgottes-
dienst. »Gottmadingen«: So., 10.30 
Uhr Eucharistiefeier mit Palmprozes-
sion (Beginn bei der Pieta). »Bietin-
gen«: So., 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
mit Palmprozession (Beginn beim 
Kindergarten), 18.30 Uhr Bußgottes-
dienst. »Ebringen«: Sa., 18.30 Uhr 
Eucharistiefeier am Vorabend.
Ev. Kirchengemeinde Hilzingen und 
Tengen: Gottesdienste
So., 28.3., 9 Uhr Gottesdienst im ev. 
Gemeindehaus Tengen, 10.30 Uhr 
Familiengottesdienst in der Paul-
Gerhardt-Kirche Hilzingen.
Gottesdienste Büsingen:
Fr., 26.3., 11.15 Uhr Schulgottes-
dienst Dorfkirche, So., 28.3., 9.30 
Uhr Gottesdienst.

Ev. Kirchengemeinde Gottmadin-
gen: So., 28.3., 9.30 Uhr Gottesdienst 
und Kindergottesdienst.
Gottesdienste Gailingen: So., 28.3., 
10.30 Uhr Gottesdienst. 
Seelsorgeeinheit Mühlhausen/Ehin-
gen/Aach: »Mühlhausen:« So., 28.3., 
10.15 Uhr Hl. Messe. »Ehingen:« So., 
28.3., 8.45 Uhr Hl. Messe. »Aach/
Friedhofsk.:« Sa., 27.3., 19 Uhr Vor-
abendmesse, keine Sonntagmorgen-
messe.

SWIMMY-Gruppenstunde
Freizeitgruppe für Menschen mit ei-
ner (geistigen) Behinderung der Ka-
tholischen Kirchengemeinde Mariä-
Himmelfahrt, Engen im Kath. Ge-
meindezentrum St. Martin, Hexen-
wegle 2, Engen, Tel. 07733/501241. 
Termin: circa 2-Wochen-Rhythmus 
donnerstags, 16.30-18.30 Uhr.
SWIMMY-Post: Thematische Grup-
penstunde, Thema: Maria Verkün-
dung, Do., 25.3., 16.45-18.30 Uhr, 
kath. Gemeindezentrum.
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Auf denSpuren von   Django Rein-
hardt:

GYPSY SWING

16 Gypsy String ist ein erstklassi-
ges Gypsy-Swing-Trio mit den he-
rausragenden, filigranen Einlagen 
des jungen Gitarren-Virtuosen 
Gismo Graf, das beeindruckende 
Momente und bleibende Eindrücke 
garantiert. Das Trio tritt am Mitt-
woch, 31. März um 20 Uhr im Heg-
austern in Engen auf. Infos unter: 
ttp://www.kulturverein-troedler.
de/>

Groove im Engener Museum.

TOP THEMA

 Mit ansteckender Spielfreude zau-
berte das Vibe Tribe Trio auf Einla-
dung der Stubengesellschaft En-
gen einen Touch kubanische 
Lebenslust in die Apsis des Städti-
schen Museums Engen + Galerie. 
Christian Paulus sprang für den er-
krankten Tilman Bruno ein und er-
gänzte das Duo, Bassist Christian 
Spohn und den Marimba- und Vi-
braphonkünstler Claus Kiesselbach 
vortrefflich. 

Engen (of). Der Engener Ostermarkt 
war auch trotz Regenstimmung ein 
richtiger Renner. Denn zwischen den 
kurzen Schauern gab es jede Menge 
Lichtblicke in der Engener Altstadt, 
wo sich an die 120 Stände, größten-
teils mit netten Kunsthandwerk zur 
Frühlings- und Ostersaison präsen-
tierten. Erfreulich hoch war auch in 
diesem Jahr wieder der Anteil lokaler 
und regionaler Anbieter, die sich in
wochenlangen Arbeiten auf diesen 
großen Markttag vorbereitet hatten 
und ihre künstlerisch gestalteten
Bastelarbeiten auch zum Teil exklu-
siv auf diesem Markt anboten. Be-
sonders gut besucht waren ange-
sichts des Wetters natürlich die Aus-
stellungen im Rathaus, im Türmle, im 
Museum und die Aktionen in der 
Stadtbibliothek, bei der die Besucher 
auch selbst kreativ werden konnten. 
Besonders die Ausstellung der Schu-
len fand immer wieder höchstes Lob 

der Besucher. Vom Regen abhalten 
ließen sich die vielen tausend Besu-
cher jedenfalls kaum: Ab dem späten 
Vormittag strömten die Menschen 
nach Engen und auch am Nachmit-
tag war noch ein recht kräftiger Be-
sucherstrom in die Altstadt festzu-
stellen. Und auch die Händler zeigten 
sich zufrieden: besonders Figuren 
aus Holz, die es an mehreren Ständen 
zu kaufen gab, waren der Renner für 
den eigenen Garten oder die Woh-
nung. Noch nicht so richtig einge-
führt in das Marktgeschehen zeigte 
sich allerdings der Schulplatz, der 
angesichts der großen Nachfrage die-
ses Jahr erstmals ins Marktgeschehen 
aufgenommen wurde. Hier gab es 
sehr wenig Laufpublikum, obwohl 
die Wege ausgeschildert waren. Auch 
auf dem Marktplatz war der Besatz 
etwas licht.
Impressionen vom Engener Oster-
markt unter www.wochenblatt.net 

Frühlingsgefühle erlebt
Trotz Regen war Engener Ostermarkt Erfolg

Engen (mu). Mittlerweile wurden in 
Engen bereits Unterschriften gesam-
melt, um die geplante Spielothek im 
Seehascenter zu verhindern. Doch 
die rechtliche Handhabe ist be-
schränkt. Laut Rechtsprechung ist ei-
ne Spielothek bis 100 Quadratmeter 
zulässig, erklärte Stadtbaumeister 
Matthias Distler dem Technischen 
und Umweltausschuss. »Das ist fatal, 
denn so ist keine konkrete Begren-
zung möglich«. Einzig über die Klä-
rung der Stellplatzfrage könne man 
die Einrichtung verhindern, regte 
Stadträtin Irene Völlinger an. Wenn 
der Nachweis über die Tiefgaragen-
plätze erfolgt, müssen die Öffnungs-
zeiten der Garage geklärt werden. 
Trotz der Bedenken von Bürgermeis-
ter Moser, dass der Antragsteller sei-
ne Interessen über den rechtlichen 
Anspruch durchsetzen werde, lehnte 
der Ausschuss den Antrag auf Nut-
zungsänderung zum Einbau einer 
Spielhalle und einem Bistrobereich 
im Seehascenter mehrheitlich ab. 
»Wir sollten uns zu nichts zwingen 
lassen, denn das Glückspielangebot 
birgt ein hohes Suchtpotential«, so 
Irene Völlinger. 

Gegen Spielhalle
im Seehascenter

Engen/Allensbach (swb). Die Reihe 
der Benefizkonzerte für die Sanie-
rung und Erweiterung der histori-
schen Orgel der evangelischen Auf-
erstehungskirche in Engen wird am 
kommenden Wochenende fortgesetzt 
durch ein selten gespieltes, aber ein-
zigartiges Werk der Violinliteratur: 
Der »Rosenkranzsonaten« von Hein-
rich Ignaz Franz Biber. 
Am Samstag, 27. März, 20 Uhr wird 
das Konzert in der evangelischen 
Kirche in Allensbach aufgeführt und 
am Sonntag, 28. März, 17 Uhr in der 
Auferstehungskirche in Engen. Bei 
beiden Konzerten ist der Eintritt frei 
und die Kollekte wird zur Renovie-
rung und Erweiterung der histori-
schen Orgel der evangelischen Auf-
erstehungskirche in Engen verwen-
det. 
Die »Rosenkranzsonaten« gehören 
zum Schönsten, Eindrucksvollsten 
und Schwierigsten, was die Violinli-
teratur bis heute zu bieten hat. 
Die Violinvirtuosin Mechthild Wer-
ner aus Braunschweig wird für die 
vier Sonaten, die sie Gehör bringen 
wird, auch vier verschieden ge-
stimmte Violinen mitbringen. 
Begleitet wird sie dabei von Sabine 
Kotzerke aus Engen an der Orgel und 
Klaus Uhrmeister aus Stockach auf 
der Violone, einem sehr selten ge-
spielten Instrument zwischen Con-
trabass und Cello. 
Zur Ein-»Stimmung« wird Jürgen 
Schwedler aus Engen vor den Sona-
ten in einer Lesung die Stellen aus 
dem Evangelium vortragen, auf die 
sich das jeweilige Musikstück be-
zieht. 

Ein besonderes 
Konzertereignis

 Engen (mu). Bestens aufgestellt prä-
sentierte sich die Gesamtwehr Engen 
auf ihrer diesjährigen Hauptver-
sammlung. 68 Mal mussten die Feu-
erwehrleute im vergangenen Jahr 
ausrücken, das entspricht 1 332 Ein-
satzstunden. Dabei konnten die Hel-
fer bei Verkehrsunfällen zwei Men-
schenleben retten, doch für zwei Ver-
unglückte kam jede Hilfe zu spät. Bei 
zehn Einsätzen waren mehrere Ab-
teilungen gleichzeitig beteiligt. »Das 
zeigt die funktionierende Einsatzbe-
reitschaft«, erklärte Stadtbrandmeis-
ter und Gesamtkommandant Thomas 
Maier. 16 Brände, 29 technische Hil-
feleistungen und 13 Fehlalarme be-
gründeten die Einsätze. Dies ent-
spricht eine Zunahme von 17 Einsät-
zen gegenüber dem Vorjahr. Keine 
Sorgen müssen sich die Engener Flo-
riansjünger um ihren Nachwuchs 
machen. Im vergangenen Jahr stieg 
die Mitgliederzahl der Jugendfeuer-
wehr von 15 auf 27, von denen zehn 
Mädchen sind. Großen Wert wurde in 
2009 wieder auf die Ausbildung ge-
legt. In 48 Lehrgänge und Seminare 
bildeten sich die Feuerwehrleute fort. 
Hinzu kommen noch 239 Proben, da-
mit die Wehr für den Ernstfall gut ge-

rüstet ist. Erfreuliches berichtete 
Thomas Maier von den Ortswehren 
Stetten und Zimmerholz; dort wird 
ein gemeinsames Gerätehaus gebaut 
und ein neues Löschfahrzeug ist aus-
geschrieben. Auch die Finanzen der 
Gesamtwehr sind dank Kassierer Ge-
rold Wurster im schwarzen Bereich,
hob Maier hervor und bedankte sich 
auch im Namen seiner Stellvertreter 
Christian Boike, Thomas Groß und 
Dieter Fahr für das funktionierende 
Miteinander der Truppe. Für Bürger-
meister Moser ist das große Engage-
ment der Gesamtwehr ebenso mus-
tergültig, wie deren Ausbildung und 
die Ausstattung. Er übernahm nach
den Wahlen die Ehrung verdienter 
Kameraden für ihr langjähriges Wir-
ken. Für 40 Jahre bekamen das Feu-
erwehr-Ehrenzeichen in Gold Harald 
Bach und Reiner Münch (beide Abt. 
Stadt), sowie Egon Britsch und Peter 
Neumann (beide Welschingen) ver-
liehen. Für 25 Jahre wurden mit dem 
Ehrenzeichen in Silber ausgezeich-
net: Manfred Hensler, und Matthias
Hörtner (beide Biesendorf), Michael 
Drexler, Thomas Kopp und Thomas 
Meßmer (alle Bittelbrunn) sowie Ro-
land Padditz (Zimmerholz). 

Mustergültig im Einsatz
Engener Gesamtwehr zieht positive Bilanz

Engen (mu). Der Gärtner soll’s rich-
ten - professionelle Grabpflege ist ein 
neues Angebot, dass die Stadt Engen 
ab Herbst seinen Bürgern anbieten 
möchte. Der Technische und Umwelt-
ausschuss beschloss nun die Einrich-
tung eines gärtnerbetreuten Grabfel-
des von rund 500 Quadratmeter hin-
ter der Friedhofskapelle. Dort ist 
Raum für 22 Sargbestattungen, 58 
Urnengrabstätten und zwei Flächen 
für Urnenbeisetzungen am Baum so-
wie Gemeinschaftsanlagen. »Dieses 
Angebot kommt den veränderten ge-
sellschaftlichen Entwicklungen ent-
gegen«, erklärte Hauptamtsleiter Pa-

trick Stärk. Durch veränderte Lebens-
planung und Berufswelt könne die 
übliche Grabpflege nicht mehr ge-
leistet werden. Dies bestärke auch die 
ständig steigende Zahl an Urnenbe-
stattungen. Die Stadt Engen als 
Friedhofsträger wird für die Gelände-
modulation, Wegebau und Leitungs-
bau gut 12 000 Euro investieren. Die 
Grabpflege übernimmt als örtliche 
Vertreter der Genossenschaft Badi-
scher Friedhofsgärtner die Engener 
Gärtnerei Weggler. »Interesse für die-
ses Modell ist in Engen vorhanden 
und zudem wird unser Friedhof da-
durch gestalterisch aufgewertet«, so 
Bürgermeister Johannes Moser. Die 
einmaligen Kosten für ein gärtnerbe-
treutes Grab liegen zwischen 1200 
und 5000 Euro (je nach Ausführung) 
für eine 25-jährige Ruhefrist plus den 
kommunalen Gebühren. Natürlich 
können auch weiterhin Blumen und 
Kerzen an die Gräber gestellt werden. 
Auch die traditionellen Bestattungs-
formen werden ohne Grabpflegever-
trag weiterhin angeboten. Infos über 
das gärtnerbetreuten Grabfeld in En-
gen gibt Hauptamtsleiter Patrick 
Stärk unter Telefon 07733-502204.

Der Gärtner richtet’s
Betreute Grabfelder auf Engens Friedhof

Welschingen (swb). Am Freitag, 26. 
März, findet in Welschingen der tra-
ditionelle Krämermarkt in der Ho-
henhewenstraße statt. Gleichzeitig 
begeht die Pfarrgemeinde den Wall-
fahrtstag »Schmerzhaften Freitag«. 

Krämermarkt
 und Wallfahrt 

Für langjährige Dienste wurden verdiente Feuerwehrleute geehrt. Ganz links: Ge-
samtkommandant Thomas Maier und rechts Bürgermeister Johannes Moser. 

So könnte das gärtnerbetreuten Grabfeld 
auf dem Engener Friedhof aussehen.

Schöne Frühlingsstimmung gab es in der Engener Altstadt am Sonntag zum 
Ostermarkt trotz des etwas trüben Wetters. swb-Bild: of

Engen (swb). Aufgrund der Wartung 
wird der Altstadtaufzug am Engener 
Maxenbuck am Montag, 29. März ab 
8.30 Uhr ganztägig außer Betrieb 
sein. Die Stadtverwaltung bittet um 
Verständnis.

Altstadtaufzug
wird gewartet

Engen (swb). Immer will der kleine 
Bär Baba spielen. Und immer heißt 
die Antwort »Nachher!« Was ge-
schieht aber wenn Papa Bär endlich 
Zeit zum Spielen hat? Das erfahren 
die Zwei- bis Dreijährigen am 19. 
April um 15 Uhr in der Stadtbiblio-
thek Engen. Anmeldungen in der Bi-
bliothek oder unter Telefon 07733- 
501839. 

Bär Baba 
will spielen

Engen (of). Mit einem Tag der offe-
nen Türe stellte sich am Sonntag die 
Berufsvorbereitende Einrichtung in 
Engen in den Räumen der »Sonnen-
uhr« der Öffentlichkeit vor. Sechs bis 
acht behinderte Jugendliche werden 
dort in der Trägerschaft des Land-
kreises auf einen Einsatz für Hilfstä-
tigkeiten auf dem ersten Arbeits-
markt begleitet. Die Einrichtung un-
ter der Leitung von Elke Walter bildet 
eine Stütze zwischen der Schulzeit 
und dem Start ins Arbeitsleben und 
bietet viele Felder zu Erprobung. 
Mehr auch unter www.bve-engen.de

Chancen auf
den Beruf

Viele Prominente Gäste waren bei der 
Vorstellung der BVE in Engen.
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Singen-Bohlingen (frö). Ein furioses 
Konzert gaben die Musikkapelle Boh-
lingen, das Jugendblasorchester Boh-
lingen und Schülerinnen und Schüler 
der Grundschule Bohlingen am ver-
gangenen Samstag in der Aachtal-
halle. Der Nachwuchs begann mit ei-
ner beschwingten Russischen Weise 
»Troika Fantasy«, danach kamen die 
Schülerinnen und Schüler auf die 
Bühne und verkörperten die Tiere 
beim »Karneval der Tiere«. Löwen 
Schildkröten oder Elefanten, das 
machte den Kleinen richtig Spaß. 
Auffallend wie sicher sie den Text 
von Loriot vortrugen. Mit einer mo-
dernen Pop-Komposition »Viva la Vi-
da« von Coldplay zeigte der Nach-
wuchs noch einmal, dass er bereit für 

höhere Aufgaben ist. Dann kam der 
Musikverein, gleich mit einem High-
light, einer klassischen Suite, beson-
ders die »Farandole« wurde hier flott 

vorgetragen. Das »Rondo« von Wolf-
gang Amadeus Mozart gehört zu den 
Klassikern der Waldhornliteratur, So-
list Manuel Krotz spielte das Stück 
sicher und stimmig. Vor der Pause 
wurden noch Mitglieder des Vereins 

geehrt. Timo Kohler, Fernando Pa-
lummo und Jessica Tricocci wurden 
für 10 Jahre aktiv geehrt, Peter Ro-
gosch für 20 Jahre und Berthold 
Riedmann für 15 Jahre als 1. Vorsit-
zender. »Pacific Dreams « zeigte ein-
mal mehr, wie das Blasorchester die 
Grenzbereiche zwischen Klassischer 
und moderner Literatur auszufüllen 
vermag. Das galt auch für »The 
Olympic Spirit«. »Großvaters Uhr« bot 
einem weiteren Solisten die Möglich-
keit, sich auszuzeichnen. Tobias Mül-
ler mit dem Bariton interpretierte die 
englische Weise gekonnt. Ein Klassi-
ker das »James Bond« Motiv. Mit dem 
»Tokyo Adventure« schlossen die 
Musiker den gelungenen Reigen des 
Abends. 

Ein Ritt der Kulturen
Musikkapelle Bohlingen in der Aachtalhalle 

Manuel Krotz am Horn. swb-Bild: frö

Singen (swb). Der Schnupfverein lädt 
ein zur Teilnahme an einer Fahrt 
nach Eisenach, Erfurt und Weimar. 
Die markanten Juwelen Thüringens 
bieten viel Sehenswertes: Eisenach 
mit der Wartburg, dem Wahrzeichen 
Thüringens, Erfurt, die Landeshaupt-
stadt, und Weimar mit seiner interes-
santen Stadtgeschichte. 
In Eisenach lockt die berühmte Oper 
von Richard Wagner »Tannhäuser 
und der Sängerkrieg auf der Wart-
burg«, dem originalen Schauplatz. 
Die Fahrt findet statt von Freitag, 11. 
Juni, bis Montag, 14. Juni. Nähere 
Informationen, den Prospekt und das 
Anmeldeformular können Interes-
sierte erhalten bei Leopold Endriß, 
Major-Scherer-Straße 8, 78224 Sin-
gen, Telefon und Fax 07731/947673.

Schnupfverein
mit Ausflug

Singen (swb). Es ist für den Freun-
deskreis Pomezia fast eine Selbstver-
ständlichkeit, die Schulpartnerschaft 
zwischen der Hohentwiel-Gewerbe-
schule und dem Instituto IPSIA Ca-
vazza, verschiedenen Vereinen, wie 
die Betriebssportgruppe der Singener 
Polizei und der aus Pomezia, den 
Poppele Fanfarenzug, der vom 6. bis 
10.05. Pomezia besuchen und die 
über 25 jährige Freundschaft zur 
»Banda s. Cecilia« neu beleben wird, 
mit Rat und Tat unterstützen. Trotz 
erfreulich großem Interesse sind 
noch einige Plätze zur Mitfahrt frei. 
Wer die Partnerstadt Pomezia, Orvie-
to, Rom und Assisi kennen lernen 
will, kann sich bis 10. April unter 
27819 beim Vorsitzenden Josef Bölle 
melden. 

Fahrt nach 
Pomezia

www.penny.de
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 Das kleine Gute für zuhause und unterwegs. 
Für Netz- und 
Batterie-
betrieb, 
Batterien 
im Markt 
erhältlich     

 Koff erradio UR-210* 
 Dampfbügeleisen FV 1114*
  • Beschichtete Bügelsohle 
• Variable Dampfmenge 
• Dampfstoß 50 g/min. 
•  Selbstreinigungs- und 

Sprayfunktion     

  3  .  3  .  59 59 

 KINDER Überraschungs-Ei*
    6 x 20-g-Packung
  100 g = 2.99 

 0  .  49 

32%
 0  .   0  .  33 33  

14  .   14  .  9999
Stück Stück 1  .  1  .  9999  10er Bund  0  .  0  .  3939  

 1  .  99 

25%
 1  .   1  .  49 49 

 MÜLLER Joghurt 
mit der Ecke
  Versch. Sorten
  150-g-Becher
  100 g = 0.22 

 2  .  79

28%
 1  .   1  .  99 99 

 IGLO Schlemmer-Filet
  Versch. Sorten
  380-g-Packung
  1 kg = 5.24 

                 Krustenbraten*

  Aus der Schweine-
schulter
  1-kg   

 Gurken*
  Spanien, Niederlande, 
Griechenland, 
Belgien
Kl. I
  Stück   

       3  .   3  .  9999

 0  .   0  .  49 49 

 9  .  59 

27%
 6  .   6  .  98 98 

                Schweinefi let

  Sehr zart und mager
  1-kg   

 2  .  79 

20%
 2  .   2  .  23 23 

                 Gulasch

Vom Schwein  
  500-g
1 kg = 4.46   

Unverbindliche 
Preisempfehlung 

des Herstellers

27.99

Stück 14.14.9999
 SIE SPAREN:

13.-

1.600 Watt 
max. Leistung!

6er-Pack!

Einzeln abtrennbar!

   •  Kleinkinder-Betten: 
60 x 120 cm - 70 x 140 cm 
2er-Pack 7.99 

•  Große Betten: 
90 x 190 cm - 100 x 200 cm 
Stück 4.99 

 140 x 200 cm - 160 x 200 cm Stück 6.99
für 1 Doppelbett: 
180 x 200 cm - 200 x 200 cm Stück 9.99      

Spannbetttücher*  

ie

.99
te

- 

180 x 200 cm  200 x 200 cm Stück 9.99

e s
ich

 bi
tte

 an
 un

se
re

n 

n: 
100 x 200 cm 

 4  .   4  .  99 99 
Pckg./Stück ab

                 Microfaser-Kassetten-
Steppbett* 

  •  Normalgröße, ca. 135 x 200 cm  Stück 17.99 
•  Übergröße, ca. 155 x 220 cm        Stück 19.99      

 9  .   9  .  99 99 
Packung

Allergikergeeignet!

 17  .   17  .  99 99 
Stück ab

                 Microfaser-Kopfkissen-
Sortiment* 

  •  1er-Pack, 
Größe ca. 80 x 80 cm oder 

• 2er-Pack, 
Größe ca. je 40 x 80 cm      

 Farbenfrohe 
Blühpfl anzen*
  In gelb oder orange, im 12-cm-Kulturtopf 
• Gerbera, mit 2 - 5 Blüten 
•  Flammendes Kätchen (Kalanchoe) 

oder 
• Begonie     

 Narzissen*       

15%
auf alle 

Lindt-Oster-
artikel

 8  .   8  .  8888

 PARLIAMENT 
Vodka*
40% Vol.
    0,7-Liter-
Flasche
  1 Liter = 
12.69 

 7  .  49 

25%
 5  .   5  .  5555

 Weinbrand
  36% Vol.
  0,7-Liter-
Flasche
  1 Liter = 
7.93 

 2  .  59 

30%

  1  .  1  .  7979

 MON CHÉRI
    157-g-Packung
  100 g = 1.14 

 HERTA 
Finesse
    150-g-Pckg.
  100 g = 0.99 

 1  .  89 

21%
 1  .   1  .  49 49 

 12. KW vom 25.03.10 - 27.03.10 - SU/SW/WS/WN/NO - Druckfehler vorbehalten. Serviervorschläge.

 SALAKIS Schafskäse
  Natur oder leicht
  180/200-g-Packung
  100 g = 0.75- 0.83 

 Bio Bananen*
    1-kg   

 0  .   0  .  9999

MO – SA
BIS 21 UHR GEÖFFNET!
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Auf denSpuren von   Django Rein-
hardt:

GYPSY SWING

16 Gypsy String ist ein erstklassi-
ges Gypsy-Swing-Trio mit den he-
rausragenden, filigranen Einlagen 
des jungen Gitarren-Virtuosen 
Gismo Graf, das beeindruckende 
Momente und bleibende Eindrücke 
garantiert. Das Trio tritt am Mitt-
woch, 31. März um 20 Uhr im Heg-
austern in Engen auf. Infos unter: 
ttp://www.kulturverein-troedler.
de/>

Groove im Engener Museum.

TOP THEMA

 Mit ansteckender Spielfreude zau-
berte das Vibe Tribe Trio auf Einla-
dung der Stubengesellschaft En-
gen einen Touch kubanische 
Lebenslust in die Apsis des Städti-
schen Museums Engen + Galerie. 
Christian Paulus sprang für den er-
krankten Tilman Bruno ein und er-
gänzte das Duo, Bassist Christian 
Spohn und den Marimba- und Vi-
braphonkünstler Claus Kiesselbach 
vortrefflich. 

Engen (of). Der Engener Ostermarkt 
war auch trotz Regenstimmung ein 
richtiger Renner. Denn zwischen den 
kurzen Schauern gab es jede Menge 
Lichtblicke in der Engener Altstadt, 
wo sich an die 120 Stände, größten-
teils mit netten Kunsthandwerk zur 
Frühlings- und Ostersaison präsen-
tierten. Erfreulich hoch war auch in 
diesem Jahr wieder der Anteil lokaler 
und regionaler Anbieter, die sich in 
wochenlangen Arbeiten auf diesen 
großen Markttag vorbereitet hatten 
und ihre künstlerisch gestalteten 
Bastelarbeiten auch zum Teil exklu-
siv auf diesem Markt anboten. Be-
sonders gut besucht waren ange-
sichts des Wetters natürlich die Aus-
stellungen im Rathaus, im Türmle, im 
Museum und die Aktionen in der 
Stadtbibliothek, bei der die Besucher 
auch selbst kreativ werden konnten. 
Besonders die Ausstellung der Schu-
len fand immer wieder höchstes Lob 

der Besucher. Vom Regen abhalten 
ließen sich die vielen tausend Besu-
cher jedenfalls kaum: Ab dem späten 
Vormittag strömten die Menschen 
nach Engen und auch am Nachmit-
tag war noch ein recht kräftiger Be-
sucherstrom in die Altstadt festzu-
stellen. Und auch die Händler zeigten 
sich zufrieden: besonders Figuren 
aus Holz, die es an mehreren Ständen 
zu kaufen gab, waren der Renner für 
den eigenen Garten oder die Woh-
nung. Noch nicht so richtig einge-
führt in das Marktgeschehen zeigte 
sich allerdings der Schulplatz, der 
angesichts der großen Nachfrage die-
ses Jahr erstmals ins Marktgeschehen 
aufgenommen wurde. Hier gab es 
sehr wenig Laufpublikum, obwohl 
die Wege ausgeschildert waren. Auch 
auf dem Marktplatz war der Besatz 
etwas licht.
Impressionen vom Engener Oster-
markt unter www.wochenblatt.net 

Frühlingsgefühle erlebt
Trotz Regen war Engener Ostermarkt Erfolg

Engen (mu). Mittlerweile wurden in 
Engen bereits Unterschriften gesam-
melt, um die geplante Spielothek im 
Seehascenter zu verhindern. Doch 
die rechtliche Handhabe ist be-
schränkt. Laut Rechtsprechung ist ei-
ne Spielothek bis 100 Quadratmeter 
zulässig, erklärte Stadtbaumeister 
Matthias Distler dem Technischen 
und Umweltausschuss. »Das ist fatal, 
denn so ist keine konkrete Begren-
zung möglich«. Einzig über die Klä-
rung der Stellplatzfrage könne man 
die Einrichtung verhindern, regte 
Stadträtin Irene Völlinger an. Wenn 
der Nachweis über die Tiefgaragen-
plätze erfolgt, müssen die Öffnungs-
zeiten der Garage geklärt werden. 
Trotz der Bedenken von Bürgermeis-
ter Moser, dass der Antragsteller sei-
ne Interessen über den rechtlichen 
Anspruch durchsetzen werde, lehnte 
der Ausschuss den Antrag auf Nut-
zungsänderung zum Einbau einer 
Spielhalle und einem Bistrobereich 
im Seehascenter mehrheitlich ab. 
»Wir sollten uns zu nichts zwingen 
lassen, denn das Glückspielangebot 
birgt ein hohes Suchtpotential«, so 
Irene Völlinger. 

Gegen Spielhalle
im Seehascenter

Engen/Allensbach (swb). Die Reihe 
der Benefizkonzerte für die Sanie-
rung und Erweiterung der histori-
schen Orgel der evangelischen Auf-
erstehungskirche in Engen wird am 
kommenden Wochenende fortgesetzt 
durch ein selten gespieltes, aber ein-
zigartiges Werk der Violinliteratur: 
Der »Rosenkranzsonaten« von Hein-
rich Ignaz Franz Biber. 
Am Samstag, 27. März, 20 Uhr wird 
das Konzert in der evangelischen 
Kirche in Allensbach aufgeführt und 
am Sonntag, 28. März, 17 Uhr in der 
Auferstehungskirche in Engen. Bei 
beiden Konzerten ist der Eintritt frei 
und die Kollekte wird zur Renovie-
rung und Erweiterung der histori-
schen Orgel der evangelischen Auf-
erstehungskirche in Engen verwen-
det. 
Die »Rosenkranzsonaten« gehören 
zum Schönsten, Eindrucksvollsten 
und Schwierigsten, was die Violinli-
teratur bis heute zu bieten hat. 
Die Violinvirtuosin Mechthild Wer-
ner aus Braunschweig wird für die 
vier Sonaten, die sie Gehör bringen 
wird, auch vier verschieden ge-
stimmte Violinen mitbringen. 
Begleitet wird sie dabei von Sabine 
Kotzerke aus Engen an der Orgel und 
Klaus Uhrmeister aus Stockach auf 
der Violone, einem sehr selten ge-
spielten Instrument zwischen Con-
trabass und Cello. 
Zur Ein-»Stimmung« wird Jürgen 
Schwedler aus Engen vor den Sona-
ten in einer Lesung die Stellen aus 
dem Evangelium vortragen, auf die 
sich das jeweilige Musikstück be-
zieht. 

Ein besonderes 
Konzertereignis

 Engen (mu). Bestens aufgestellt prä-
sentierte sich die Gesamtwehr Engen 
auf ihrer diesjährigen Hauptver-
sammlung. 68 Mal mussten die Feu-
erwehrleute im vergangenen Jahr 
ausrücken, das entspricht 1 332 Ein-
satzstunden. Dabei konnten die Hel-
fer bei Verkehrsunfällen zwei Men-
schenleben retten, doch für zwei Ver-
unglückte kam jede Hilfe zu spät. Bei 
zehn Einsätzen waren mehrere Ab-
teilungen gleichzeitig beteiligt. »Das 
zeigt die funktionierende Einsatzbe-
reitschaft«, erklärte Stadtbrandmeis-
ter und Gesamtkommandant Thomas 
Maier. 16 Brände, 29 technische Hil-
feleistungen und 13 Fehlalarme be-
gründeten die Einsätze. Dies ent-
spricht eine Zunahme von 17 Einsät-
zen gegenüber dem Vorjahr. Keine 
Sorgen müssen sich die Engener Flo-
riansjünger um ihren Nachwuchs 
machen. Im vergangenen Jahr stieg 
die Mitgliederzahl der Jugendfeuer-
wehr von 15 auf 27, von denen zehn 
Mädchen sind. Großen Wert wurde in 
2009 wieder auf die Ausbildung ge-
legt. In 48 Lehrgänge und Seminare 
bildeten sich die Feuerwehrleute fort. 
Hinzu kommen noch 239 Proben, da-
mit die Wehr für den Ernstfall gut ge-

rüstet ist. Erfreuliches berichtete 
Thomas Maier von den Ortswehren 
Stetten und Zimmerholz; dort wird 
ein gemeinsames Gerätehaus gebaut 
und ein neues Löschfahrzeug ist aus-
geschrieben. Auch die Finanzen der 
Gesamtwehr sind dank Kassierer Ge-
rold Wurster im schwarzen Bereich, 
hob Maier hervor und bedankte sich 
auch im Namen seiner Stellvertreter 
Christian Boike, Thomas Groß und 
Dieter Fahr für das funktionierende 
Miteinander der Truppe. Für Bürger-
meister Moser ist das große Engage-
ment der Gesamtwehr ebenso mus-
tergültig, wie deren Ausbildung und 
die Ausstattung. Er übernahm nach 
den Wahlen die Ehrung verdienter 
Kameraden für ihr langjähriges Wir-
ken. Für 40 Jahre bekamen das Feu-
erwehr-Ehrenzeichen in Gold Harald 
Bach und Reiner Münch (beide Abt. 
Stadt), sowie Egon Britsch und Peter 
Neumann (beide Welschingen) ver-
liehen. Für 25 Jahre wurden mit dem 
Ehrenzeichen in Silber ausgezeich-
net: Manfred Hensler, und Matthias 
Hörtner (beide Biesendorf), Michael 
Drexler, Thomas Kopp und Thomas 
Meßmer (alle Bittelbrunn) sowie Ro-
land Padditz (Zimmerholz). 

Mustergültig im Einsatz
Engener Gesamtwehr zieht positive Bilanz

Engen (mu). Der Gärtner soll’s rich-
ten - professionelle Grabpflege ist ein 
neues Angebot, dass die Stadt Engen 
ab Herbst seinen Bürgern anbieten 
möchte. Der Technische und Umwelt-
ausschuss beschloss nun die Einrich-
tung eines gärtnerbetreuten Grabfel-
des von rund 500 Quadratmeter hin-
ter der Friedhofskapelle. Dort ist 
Raum für 22 Sargbestattungen, 58 
Urnengrabstätten und zwei Flächen 
für Urnenbeisetzungen am Baum so-
wie Gemeinschaftsanlagen. »Dieses 
Angebot kommt den veränderten ge-
sellschaftlichen Entwicklungen ent-
gegen«, erklärte Hauptamtsleiter Pa-

trick Stärk. Durch veränderte Lebens-
planung und Berufswelt könne die 
übliche Grabpflege nicht mehr ge-
leistet werden. Dies bestärke auch die 
ständig steigende Zahl an Urnenbe-
stattungen. Die Stadt Engen als 
Friedhofsträger wird für die Gelände-
modulation, Wegebau und Leitungs-
bau gut 12 000 Euro investieren. Die 
Grabpflege übernimmt als örtliche 
Vertreter der Genossenschaft Badi-
scher Friedhofsgärtner die Engener 
Gärtnerei Weggler. »Interesse für die-
ses Modell ist in Engen vorhanden 
und zudem wird unser Friedhof da-
durch gestalterisch aufgewertet«, so 
Bürgermeister Johannes Moser. Die 
einmaligen Kosten für ein gärtnerbe-
treutes Grab liegen zwischen 1200 
und 5000 Euro (je nach Ausführung) 
für eine 25-jährige Ruhefrist plus den 
kommunalen Gebühren. Natürlich 
können auch weiterhin Blumen und 
Kerzen an die Gräber gestellt werden. 
Auch die traditionellen Bestattungs-
formen werden ohne Grabpflegever-
trag weiterhin angeboten. Infos über 
das gärtnerbetreuten Grabfeld in En-
gen gibt Hauptamtsleiter Patrick 
Stärk unter Telefon 07733-502204.

Der Gärtner richtet’s
Betreute Grabfelder auf Engens Friedhof

Welschingen (swb). Am Freitag, 26. 
März, findet in Welschingen der tra-
ditionelle Krämermarkt in der Ho-
henhewenstraße statt. Gleichzeitig 
begeht die Pfarrgemeinde den Wall-
fahrtstag »Schmerzhaften Freitag«. 

Krämermarkt
 und Wallfahrt 

Für langjährige Dienste wurden verdiente Feuerwehrleute geehrt. Ganz links: Ge-
samtkommandant Thomas Maier und rechts Bürgermeister Johannes Moser. 

So könnte das gärtnerbetreuten Grabfeld 
auf dem Engener Friedhof aussehen.

Schöne Frühlingsstimmung gab es in der Engener Altstadt am Sonntag zum 
Ostermarkt trotz des etwas trüben Wetters. swb-Bild: of

Engen (swb). Aufgrund der Wartung 
wird der Altstadtaufzug am Engener 
Maxenbuck am Montag, 29. März ab 
8.30 Uhr ganztägig außer Betrieb 
sein. Die Stadtverwaltung bittet um 
Verständnis.

Altstadtaufzug
wird gewartet

Engen (swb). Immer will der kleine 
Bär Baba spielen. Und immer heißt 
die Antwort »Nachher!« Was ge-
schieht aber wenn Papa Bär endlich 
Zeit zum Spielen hat? Das erfahren 
die Zwei- bis Dreijährigen am 19. 
April um 15 Uhr in der Stadtbiblio-
thek Engen. Anmeldungen in der Bi-
bliothek oder unter Telefon 07733- 
501839. 

Bär Baba 
will spielen

Engen (of). Mit einem Tag der offe-
nen Türe stellte sich am Sonntag die 
Berufsvorbereitende Einrichtung in 
Engen in den Räumen der »Sonnen-
uhr« der Öffentlichkeit vor. Sechs bis 
acht behinderte Jugendliche werden 
dort in der Trägerschaft des Land-
kreises auf einen Einsatz für Hilfstä-
tigkeiten auf dem ersten Arbeits-
markt begleitet. Die Einrichtung un-
ter der Leitung von Elke Walter bildet 
eine Stütze zwischen der Schulzeit 
und dem Start ins Arbeitsleben und 
bietet viele Felder zu Erprobung. 
Mehr auch unter www.bve-engen.de

Chancen auf
den Beruf

Viele Prominente Gäste waren bei der 
Vorstellung der BVE in Engen.
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RIELASINGEN STEISSLINGEN VOLKERTSHAUSEN| |

Steißlingen (le). Seit Oktober 2008 
wird im Steißlinger Kindergarten 
Storchennest das Projekt »Faustlos« 
praktiziert. Das heißt, einmal in der 
Woche ist Faustlos Tag. Dabei lernen 
die Kinder ab vier Jahren in einzel-
nen Lektionen Gefühle zu beschrei-
ben und damit umzugehen. Es geht
um Wut, Ärger, traurig sein, übermü-
tig und fröhlich sein. Nicht nur die
eigenen Gefühle sind dabei wichtig, 
sondern auch die Emotionen von 
Freunden, Spielpartnern oder Er-
wachsenen wie zum Beispiel von El-
tern oder Erzieherinnen erkennen zu 
lernen und angemessen darauf zu 

reagieren. Nach 16 Monaten der 
Übung mit den Kindern kann nun 
erstmals Bilanz gezogen werden. Da-
bei stellt sich heraus, dass der Um-
gang mit Konflikten bei allen Betei-
ligten entspannter geworden ist. 
Streitereien werden überwiegend 
verbal gelöst. Alle haben gelernt, ihre 
Reaktionen zu überdenken. Im Kin-
dergartenalltag wird die Faustlos-
strategie täglich eingesetzt und alle 
sind mit dem Lernerfolg sehr zufrie-
den. 
Zum Abschluss des Projekts bekamen 
alle Kinder eine Teilnahmeurkunde, 
auf die sie sehr stolz sind. 

»Faustlos« im 
Kindergarten

Beim Projekt »Faustlos« im Kindergarten Storchennest machen alle begeistert mit.
 swb-Bild: le

Rielasingen-Worblingen (frö). Sie 
brachten die mit zirka 400 Zuhörern 
gut besuchte Hardberghalle in Worb-
lingen zum Kochen. Die Blaskapelle 
Gloria war zu Gast anlässlich des 150 
jährigen Vereinsjubiläums des Mu-
sikvereins und sorgten von Beginn 
an für eine super Stimmung. Kapell-
meister Zdenek Gursky hatte seine 
Truppe bestens eingestellt. Gursky ist 
ein Phänomen: Er hat weit über 600 
Stücke komponiert und ist mit »Glo-
ria« zu den besten Formationen der 
Böhmischen Blasmusik aufgestiegen. 
Ob Walzer oder Polka, ob leise Töne 
oder fetzige Songs, die Musiker von 
»Gloria« spielen sich traumwandle-

risch sicher durch alles Gattungen 
der Blasmusik. Teils zeigten die So-
listen atemberaubende Passagen, die 
2 Holz- und 10 Blechbläser musizie-
ren auf einem durchaus hohen Ni-
veau. Songs wie »Das kleine Mäd-
chen« oder »Pik As« sorgten für Stim-
mung, das Publikum applaudierte 
gerne und kam von Beginn an in 
Stimmung. Beim Solisten-Potpurri 
zogen die Musiker alle Register ihres 
Könnens, ob temperamentvoll oder 
melancholisch, alle Nuancen wurden 
musiziert. Das war ein gelungenes 
Konzert, das dem Musikverein einen 
guten Start in das Jubiläumsjahr be-
scherte. 

Perlen der Blasmusik
Kapelle »Gloria« in der Hardberghalle

Die Blaskapelle Gloria machte richtig Laune swb-Bild: frö

Nicht nur Freude, sondern große Freude bereitete die Aufführung des Musi-
cals FREUDE von Paul Nagler und Kurt Gäble durch die Gemeindemusikschu-
le Steißlingen unter der Leitung von Kornelia Scherer-Chrobog und Kuno 
Mößmer. swb-Bild: le

Rielasingen (swb). Der Musikverein 
Rielasingen feiert im Jahr 2010 sein 
150 Jähriges Bestehen. Das Festjahr 
soll von mehreren Events begleitet 
werden, gab der Verein unlängst be-
kann. . Ein besonderer Termin ist für 
den Verein der 16. Mai. Anlässlich ei-
ner Matinee in der Gems in Arlen 
werden die neuen Uniformen der 
Musikerinnen und Musiker vorge-
stellt. Vom 11. bis 14. Juni findet das 
Traditionelle Waldfest im Schnaid-
holz statt. Im Zuge des heurigen 
Waldfestes richtet der Verein am 
Sonntag den 13. Juni zusätzlich das 
Bezirkmusikfest mit aus.
Ein weiterer Höhepunkt in der Ge-
meinde Rielasingen-Worblingen wird 

das Galakonzert des Landesblasor-
chesters Baden-Württemberg sein. 
Auch dieses Orchester unter der Lei-
tung von Isabelle Ruf-Weber zählt zu 
den Besten in Europa. 
Hohe Auszeichnungen wie zum Bei-
spiel erster Preis in Gold mit Aus-
zeichnung beim World Music Contest 
in Kerkrade/NL. Damit waren sie so 
erfolgreich wie kein deutsches Or-
chester zuvor. Das Orchester spielt 
am 24. Oktober in der Hardberghalle 
Worblingen auf.
Das Jubiläumskonzert findet am Vor-
abend des 1. Advent, 27. November, 
in der Rosenegghalle statt.
Weitere Infos gibt es auch unter 
www.mv-rielasingen.de

Musikverein wird 150 
Programm zum Jubiläum 

Steißlingen (le). Mit einem gelunge-
nen Mix aus Folk, Jazz und eigenen 
Kreationen begeisterten die beiden 
»Kölsche Jongs« Alexandre Zindel 

(Gesang) und Markus Segschneider 
(Gitarre) am Samstag Abend in der 
Steißlinger Torkel ihr Publikum. Ob 

es nun eigene Kompositionen wie 
»Silbermond« oder international be-
kannte Titel wie »Daniel« von Elton 
John, »Here comes the sun« von den 
Beatles, »Sweet baby James« von 
James Taylor oder Filmmusiken aus 
den »Asphalt Cowboys« waren, dem 
begeistert mitgehenden Publikum 
wurde es zu keinem Augenblick 
langweilig. 
Einfühlsam und geschmeidig die ge-
sangliche Darbietung von Alexandre 
Zindel und Markus Segschneider be-
wies mit seiner Gitarre, dass er hier 
zu den internationalen Spitzeninter-
preten gehört. 
Flüstertöne, stumpf oder sanglich, 
rauschendes Crescendo – alles be-
herrschte Segschneider mit einer fan-
tastischen Technik und Musikalität. 
Ein eindrucksvoller musikalischer 
Abend. 

»Two High« begeisterten 
Spitzenmusik in der Torkel

»Einen wunderschönen musikali-
schen Abend bereiteten Alexandre 
Zindel und     Markus Segschneider 
dem Publikum in der Torkel. 

swb-Bild: le

Rielasingen-Worblingen (swb). Vor-
trag am Donnerstag, 25. März im 
Pfarrheim Worblingen. Thema sind 
die Sprachentwicklung und Sprach-
entwicklungsstörungen im Vorschul-
alter. Wie entwickelt sich Sprechen 
und Sprache, Definition: Ausspra-
chestörungen, -Ursachen und Be-
handlungsmöglichkeiten, allgemeine 
Sprachförderung und was tun wenn 
das Kind nicht richtig spricht? Refe-
rentin ist Frau Angla Winterhalter, 
Logopädin, Arlen. 

Vortrag über 
Sprachstörungen

Rielasingen-Worblingen (swb). Zu 
einem Vortrag mit Reinhard Zedler 
lädt der SPD Ortsverein Rielasingen 
Worblingen alle interessierten Bürge-
rInnen ein. Hartz IV ist in aller Mun-
de. Aber wie sieht es mit der Armut 
im Alter oder der Kinderarmut in un-
serer Gemeinde aus? Wie wird Armut 
definiert, welche Auswirkungen hat 
Armut, was kann getan werden? 
Reinhard Zedler ist als stellvertreten-
der Geschäftsführer der AWO im 
Kreis Konstanz in seinem beruflichen 
Alltag mit der Problematik konfron-
tiert. Als Gemeinderatsmitglied der 
SPD-Fraktion beschäftigt er sich in-
tensiv mit der Situation in der Ge-
meinde. Die Veranstaltung findet am 
Dienstag, 30. März, 19.30 Uhr – Klei-
ner Saal im Pflegezentrum St. Verena 
statt.

Armut-
ein Thema?

Rielasingen-Worblingen (swb). 
Schüler der 4. Grundschulklasse, die 
im Schuljahr 2010/2011 die Haupt- 
und Realschule besuchen wollen, 
können zu den nachstehenden aufge-
führten Zeiten im Sekretariat der 
Ten-Brink-Schule angemeldet wer-
den: Mittwoch, den 24. März: 8-12 
Uhr und 14-17 Uhr. Donnerstag, den 
25. März: 8-12 Uhr. Bei der Anmel-
dung wird um Vorlage des Geburts-
nachweises, der Grundschulempfeh-
lung oder der Bildungsempfehlung 
gebeten. Schüler, die aus der 5. Klasse 
Hauptschule in die Realschule über-
treten wollen, sind unter Vorlage ei-
ner Bildungsempfehlung der Haupt-
schule oder des Zeugnisses an den 
gleichen Terminen anzumelden. Mit 
Wartezeiten muss gerechnet werden.

Anmeldung Haupt- 
und Realschüler

Rielasingen-Worblingen (frö). In der 
letzten Sitzung des Gemeinderates 
stellte die Leiterin des Jugendrefera-
tes Cati di Fiore den Jahresbericht 
des Referates für das Jahr 2009 vor. 
Die Gemeinderäte waren sich einig, 
dass im Jugendreferat eine hervorra-
gende Arbeit geleistet wird. Zahlrei-
che Aktivitäten wurden durchge-
führt, mittlerweile hat sich der noch
junge Treff auf dem Areal der alten 
Spinnerei zu einem gefragten Treff-
punkt gemausert. Es gab zahlreiche 
Ferienprogramme, eine neue Skater-
anlage wurde in Betrieb genommen, 
es gab Filmvorführungen, die Beteili-
gung am Adventsfenster, Projekte 
gegen Alkohol. Nicht zu vergessen, 
die zahlreichen Tage, an denen Ju-
gendliche den Treff als Anlaufstelle 
in Anspruch nahmen.

Jugendreferat mit 
guter Arbeit

Steißlingen (le). Mit dem abschlie-
ßenden Beschluss des Flächennut-
zungsplanes 2020 der Vereinbarten 
Verwaltungsgemeinschaft Singen, 
Rielasingen-Worblingen, Steißlingen 
und Volkertshausen befasste sich der 
Steißlinger Gemeinderat in seiner 
letzten Sitzung. Zur näheren Erläute-
rung waren dabei der Leiter des Pla-
nungsamtes Singen, Herr Röll und 
Frau Martin anwesend. Grundsätz-
lich gab es zum Flächennutzungs-
plan keine Einwände. Im Bereich der 
Wohnbauentwicklung können in 
Steißlingen im Gebiet »Steinrenne« 
und auf der Fläche »Im Tal« sowie auf 
innerörtlichen Baulücken Wohnge-
biete entwickelt werden. Anders sieht 
es im Bereich der Gewerbeentwick-
lung aus. Hier wurde die vom Ge-

meinderat beschlossene Ausweisung 
von 6 ha im Gewann »Vor Eichen« 
seitens der VVG nur mit 4,3 Hektar 
ausgewiesen. Trotzdem beharrt die 
Gemeinde weiter auf den geforderten 
6 ha. In einem weiteren Tagesord-
nungspunkt lehnte der Rat die von 
einem Steißlinger Bürger schriftlich 
angeregte Erhöhung der Freibadge-
bühren für Einwohnerjahreskarten 
mehrheitlich ab. Mit positiven Be-
kanntgaben endete die Sitzung. Nach 
Aussage des Regierungspräsidiums 
ist nun auch wieder Geld für den 
Ausbau des letzten Stücks der Rad-
wegverbindung nach Radolfzell da 
und beim Schnuppertag der Steißlin-
ger Hauptschule kam es zu insgesamt 
26 Anmeldungen für das nächste 
Schuljahr. 

Steißlingen beharrt 
auf Gewerbegebiet
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Auf denSpuren von   Django Rein-
hardt:

GYPSY SWING

16 Gypsy String ist ein erstklassi-
ges Gypsy-Swing-Trio mit den he-
rausragenden, filigranen Einlagen 
des jungen Gitarren-Virtuosen
Gismo Graf, das beeindruckende 
Momente und bleibende Eindrücke 
garantiert. Das Trio tritt am Mitt-
woch, 31. März um 20 Uhr im Heg-
austern in Engen auf. Infos unter: 
ttp://www.kulturverein-troedler.
de/>

Groove im Engener Museum.

TOP THEMA

 Mit ansteckender Spielfreude zau-
berte das Vibe Tribe Trio auf Einla-
dung der Stubengesellschaft En-
gen einen Touch kubanische 
Lebenslust in die Apsis des Städti-
schen Museums Engen + Galerie. 
Christian Paulus sprang für den er-
krankten Tilman Bruno ein und er-
gänzte das Duo, Bassist Christian 
Spohn und den Marimba- und Vi-
braphonkünstler Claus Kiesselbach 
vortrefflich. 

Engen (of). Der Engener Ostermarkt 
war auch trotz Regenstimmung ein 
richtiger Renner. Denn zwischen den 
kurzen Schauern gab es jede Menge 
Lichtblicke in der Engener Altstadt, 
wo sich an die 120 Stände, größten-
teils mit netten Kunsthandwerk zur 
Frühlings- und Ostersaison präsen-
tierten. Erfreulich hoch war auch in 
diesem Jahr wieder der Anteil lokaler 
und regionaler Anbieter, die sich in 
wochenlangen Arbeiten auf diesen 
großen Markttag vorbereitet hatten 
und ihre künstlerisch gestalteten 
Bastelarbeiten auch zum Teil exklu-
siv auf diesem Markt anboten. Be-
sonders gut besucht waren ange-
sichts des Wetters natürlich die Aus-
stellungen im Rathaus, im Türmle, im 
Museum und die Aktionen in der 
Stadtbibliothek, bei der die Besucher 
auch selbst kreativ werden konnten. 
Besonders die Ausstellung der Schu-
len fand immer wieder höchstes Lob 

der Besucher. Vom Regen abhalten 
ließen sich die vielen tausend Besu-
cher jedenfalls kaum: Ab dem späten 
Vormittag strömten die Menschen 
nach Engen und auch am Nachmit-
tag war noch ein recht kräftiger Be-
sucherstrom in die Altstadt festzu-
stellen. Und auch die Händler zeigten 
sich zufrieden: besonders Figuren 
aus Holz, die es an mehreren Ständen 
zu kaufen gab, waren der Renner für 
den eigenen Garten oder die Woh-
nung. Noch nicht so richtig einge-
führt in das Marktgeschehen zeigte 
sich allerdings der Schulplatz, der 
angesichts der großen Nachfrage die-
ses Jahr erstmals ins Marktgeschehen 
aufgenommen wurde. Hier gab es 
sehr wenig Laufpublikum, obwohl 
die Wege ausgeschildert waren. Auch 
auf dem Marktplatz war der Besatz 
etwas licht.
Impressionen vom Engener Oster-
markt unter www.wochenblatt.net 

Frühlingsgefühle erlebt
Trotz Regen war Engener Ostermarkt Erfolg

Engen (mu). Mittlerweile wurden in 
Engen bereits Unterschriften gesam-
melt, um die geplante Spielothek im 
Seehascenter zu verhindern. Doch 
die rechtliche Handhabe ist be-
schränkt. Laut Rechtsprechung ist ei-
ne Spielothek bis 100 Quadratmeter 
zulässig, erklärte Stadtbaumeister 
Matthias Distler dem Technischen 
und Umweltausschuss. »Das ist fatal, 
denn so ist keine konkrete Begren-
zung möglich«. Einzig über die Klä-
rung der Stellplatzfrage könne man 
die Einrichtung verhindern, regte 
Stadträtin Irene Völlinger an. Wenn 
der Nachweis über die Tiefgaragen-
plätze erfolgt, müssen die Öffnungs-
zeiten der Garage geklärt werden. 
Trotz der Bedenken von Bürgermeis-
ter Moser, dass der Antragsteller sei-
ne Interessen über den rechtlichen 
Anspruch durchsetzen werde, lehnte 
der Ausschuss den Antrag auf Nut-
zungsänderung zum Einbau einer 
Spielhalle und einem Bistrobereich 
im Seehascenter mehrheitlich ab. 
»Wir sollten uns zu nichts zwingen 
lassen, denn das Glückspielangebot 
birgt ein hohes Suchtpotential«, so 
Irene Völlinger. 

Gegen Spielhalle
im Seehascenter

Engen/Allensbach (swb). Die Reihe 
der Benefizkonzerte für die Sanie-
rung und Erweiterung der histori-
schen Orgel der evangelischen Auf-
erstehungskirche in Engen wird am 
kommenden Wochenende fortgesetzt 
durch ein selten gespieltes, aber ein-
zigartiges Werk der Violinliteratur: 
Der »Rosenkranzsonaten« von Hein-
rich Ignaz Franz Biber. 
Am Samstag, 27. März, 20 Uhr wird 
das Konzert in der evangelischen 
Kirche in Allensbach aufgeführt und 
am Sonntag, 28. März, 17 Uhr in der 
Auferstehungskirche in Engen. Bei 
beiden Konzerten ist der Eintritt frei 
und die Kollekte wird zur Renovie-
rung und Erweiterung der histori-
schen Orgel der evangelischen Auf-
erstehungskirche in Engen verwen-
det. 
Die »Rosenkranzsonaten« gehören 
zum Schönsten, Eindrucksvollsten 
und Schwierigsten, was die Violinli-
teratur bis heute zu bieten hat. 
Die Violinvirtuosin Mechthild Wer-
ner aus Braunschweig wird für die 
vier Sonaten, die sie Gehör bringen 
wird, auch vier verschieden ge-
stimmte Violinen mitbringen. 
Begleitet wird sie dabei von Sabine 
Kotzerke aus Engen an der Orgel und 
Klaus Uhrmeister aus Stockach auf 
der Violone, einem sehr selten ge-
spielten Instrument zwischen Con-
trabass und Cello. 
Zur Ein-»Stimmung« wird Jürgen 
Schwedler aus Engen vor den Sona-
ten in einer Lesung die Stellen aus 
dem Evangelium vortragen, auf die 
sich das jeweilige Musikstück be-
zieht. 

Ein besonderes 
Konzertereignis

 Engen (mu). Bestens aufgestellt prä-
sentierte sich die Gesamtwehr Engen 
auf ihrer diesjährigen Hauptver-
sammlung. 68 Mal mussten die Feu-
erwehrleute im vergangenen Jahr 
ausrücken, das entspricht 1 332 Ein-
satzstunden. Dabei konnten die Hel-
fer bei Verkehrsunfällen zwei Men-
schenleben retten, doch für zwei Ver-
unglückte kam jede Hilfe zu spät. Bei 
zehn Einsätzen waren mehrere Ab-
teilungen gleichzeitig beteiligt. »Das 
zeigt die funktionierende Einsatzbe-
reitschaft«, erklärte Stadtbrandmeis-
ter und Gesamtkommandant Thomas 
Maier. 16 Brände, 29 technische Hil-
feleistungen und 13 Fehlalarme be-
gründeten die Einsätze. Dies ent-
spricht eine Zunahme von 17 Einsät-
zen gegenüber dem Vorjahr. Keine 
Sorgen müssen sich die Engener Flo-
riansjünger um ihren Nachwuchs 
machen. Im vergangenen Jahr stieg 
die Mitgliederzahl der Jugendfeuer-
wehr von 15 auf 27, von denen zehn 
Mädchen sind. Großen Wert wurde in 
2009 wieder auf die Ausbildung ge-
legt. In 48 Lehrgänge und Seminare 
bildeten sich die Feuerwehrleute fort. 
Hinzu kommen noch 239 Proben, da-
mit die Wehr für den Ernstfall gut ge-

rüstet ist. Erfreuliches berichtete 
Thomas Maier von den Ortswehren 
Stetten und Zimmerholz; dort wird 
ein gemeinsames Gerätehaus gebaut 
und ein neues Löschfahrzeug ist aus-
geschrieben. Auch die Finanzen der 
Gesamtwehr sind dank Kassierer Ge-
rold Wurster im schwarzen Bereich, 
hob Maier hervor und bedankte sich 
auch im Namen seiner Stellvertreter 
Christian Boike, Thomas Groß und 
Dieter Fahr für das funktionierende 
Miteinander der Truppe. Für Bürger-
meister Moser ist das große Engage-
ment der Gesamtwehr ebenso mus-
tergültig, wie deren Ausbildung und 
die Ausstattung. Er übernahm nach 
den Wahlen die Ehrung verdienter 
Kameraden für ihr langjähriges Wir-
ken. Für 40 Jahre bekamen das Feu-
erwehr-Ehrenzeichen in Gold Harald 
Bach und Reiner Münch (beide Abt. 
Stadt), sowie Egon Britsch und Peter 
Neumann (beide Welschingen) ver-
liehen. Für 25 Jahre wurden mit dem 
Ehrenzeichen in Silber ausgezeich-
net: Manfred Hensler, und Matthias 
Hörtner (beide Biesendorf), Michael 
Drexler, Thomas Kopp und Thomas 
Meßmer (alle Bittelbrunn) sowie Ro-
land Padditz (Zimmerholz). 

Mustergültig im Einsatz
Engener Gesamtwehr zieht positive Bilanz

Engen (mu). Der Gärtner soll’s rich-
ten - professionelle Grabpflege ist ein 
neues Angebot, dass die Stadt Engen 
ab Herbst seinen Bürgern anbieten 
möchte. Der Technische und Umwelt-
ausschuss beschloss nun die Einrich-
tung eines gärtnerbetreuten Grabfel-
des von rund 500 Quadratmeter hin-
ter der Friedhofskapelle. Dort ist 
Raum für 22 Sargbestattungen, 58 
Urnengrabstätten und zwei Flächen 
für Urnenbeisetzungen am Baum so-
wie Gemeinschaftsanlagen. »Dieses 
Angebot kommt den veränderten ge-
sellschaftlichen Entwicklungen ent-
gegen«, erklärte Hauptamtsleiter Pa-

trick Stärk. Durch veränderte Lebens-
planung und Berufswelt könne die 
übliche Grabpflege nicht mehr ge-
leistet werden. Dies bestärke auch die 
ständig steigende Zahl an Urnenbe-
stattungen. Die Stadt Engen als 
Friedhofsträger wird für die Gelände-
modulation, Wegebau und Leitungs-
bau gut 12 000 Euro investieren. Die 
Grabpflege übernimmt als örtliche 
Vertreter der Genossenschaft Badi-
scher Friedhofsgärtner die Engener 
Gärtnerei Weggler. »Interesse für die-
ses Modell ist in Engen vorhanden 
und zudem wird unser Friedhof da-
durch gestalterisch aufgewertet«, so 
Bürgermeister Johannes Moser. Die 
einmaligen Kosten für ein gärtnerbe-
treutes Grab liegen zwischen 1200 
und 5000 Euro (je nach Ausführung) 
für eine 25-jährige Ruhefrist plus den 
kommunalen Gebühren. Natürlich 
können auch weiterhin Blumen und 
Kerzen an die Gräber gestellt werden. 
Auch die traditionellen Bestattungs-
formen werden ohne Grabpflegever-
trag weiterhin angeboten. Infos über 
das gärtnerbetreuten Grabfeld in En-
gen gibt Hauptamtsleiter Patrick 
Stärk unter Telefon 07733-502204.

Der Gärtner richtet’s
Betreute Grabfelder auf Engens Friedhof

Welschingen (swb). Am Freitag, 26. 
März, findet in Welschingen der tra-
ditionelle Krämermarkt in der Ho-
henhewenstraße statt. Gleichzeitig 
begeht die Pfarrgemeinde den Wall-
fahrtstag »Schmerzhaften Freitag«. 

Krämermarkt
 und Wallfahrt 

Für langjährige Dienste wurden verdiente Feuerwehrleute geehrt. Ganz links: Ge-
samtkommandant Thomas Maier und rechts Bürgermeister Johannes Moser. 

So könnte das gärtnerbetreuten Grabfeld 
auf dem Engener Friedhof aussehen.

Schöne Frühlingsstimmung gab es in der Engener Altstadt am Sonntag zum 
Ostermarkt trotz des etwas trüben Wetters. swb-Bild: of

Engen (swb). Aufgrund der Wartung 
wird der Altstadtaufzug am Engener 
Maxenbuck am Montag, 29. März ab 
8.30 Uhr ganztägig außer Betrieb 
sein. Die Stadtverwaltung bittet um 
Verständnis.

Altstadtaufzug
wird gewartet

Engen (swb). Immer will der kleine 
Bär Baba spielen. Und immer heißt 
die Antwort »Nachher!« Was ge-
schieht aber wenn Papa Bär endlich 
Zeit zum Spielen hat? Das erfahren 
die Zwei- bis Dreijährigen am 19. 
April um 15 Uhr in der Stadtbiblio-
thek Engen. Anmeldungen in der Bi-
bliothek oder unter Telefon 07733- 
501839. 

Bär Baba 
will spielen

Engen (of). Mit einem Tag der offe-
nen Türe stellte sich am Sonntag die 
Berufsvorbereitende Einrichtung in 
Engen in den Räumen der »Sonnen-
uhr« der Öffentlichkeit vor. Sechs bis 
acht behinderte Jugendliche werden 
dort in der Trägerschaft des Land-
kreises auf einen Einsatz für Hilfstä-
tigkeiten auf dem ersten Arbeits-
markt begleitet. Die Einrichtung un-
ter der Leitung von Elke Walter bildet 
eine Stütze zwischen der Schulzeit 
und dem Start ins Arbeitsleben und 
bietet viele Felder zu Erprobung. 
Mehr auch unter www.bve-engen.de

Chancen auf
den Beruf

Viele Prominente Gäste waren bei der 
Vorstellung der BVE in Engen.
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Auf denSpuren von   Django Rein-
hardt:

GYPSY SWING

16 Gypsy String ist ein erstklassi-
ges Gypsy-Swing-Trio mit den he-
rausragenden, filigranen Einlagen 
des jungen Gitarren-Virtuosen
Gismo Graf, das beeindruckende 
Momente und bleibende Eindrücke 
garantiert. Das Trio tritt am Mitt-
woch, 31. März um 20 Uhr im Heg-
austern in Engen auf. Infos unter: 
ttp://www.kulturverein-troedler.
de/>

Groove im Engener Museum.

TOP THEMA

 Mit ansteckender Spielfreude zau-
berte das Vibe Tribe Trio auf Einla-
dung der Stubengesellschaft En-
gen einen Touch kubanische 
Lebenslust in die Apsis des Städti-
schen Museums Engen + Galerie. 
Christian Paulus sprang für den er-
krankten Tilman Bruno ein und er-
gänzte das Duo, Bassist Christian 
Spohn und den Marimba- und Vi-
braphonkünstler Claus Kiesselbach 
vortrefflich. 

Engen (of). Der Engener Ostermarkt 
war auch trotz Regenstimmung ein 
richtiger Renner. Denn zwischen den 
kurzen Schauern gab es jede Menge 
Lichtblicke in der Engener Altstadt, 
wo sich an die 120 Stände, größten-
teils mit netten Kunsthandwerk zur 
Frühlings- und Ostersaison präsen-
tierten. Erfreulich hoch war auch in 
diesem Jahr wieder der Anteil lokaler 
und regionaler Anbieter, die sich in 
wochenlangen Arbeiten auf diesen 
großen Markttag vorbereitet hatten 
und ihre künstlerisch gestalteten 
Bastelarbeiten auch zum Teil exklu-
siv auf diesem Markt anboten. Be-
sonders gut besucht waren ange-
sichts des Wetters natürlich die Aus-
stellungen im Rathaus, im Türmle, im 
Museum und die Aktionen in der 
Stadtbibliothek, bei der die Besucher 
auch selbst kreativ werden konnten. 
Besonders die Ausstellung der Schu-
len fand immer wieder höchstes Lob 

der Besucher. Vom Regen abhalten 
ließen sich die vielen tausend Besu-
cher jedenfalls kaum: Ab dem späten 
Vormittag strömten die Menschen 
nach Engen und auch am Nachmit-
tag war noch ein recht kräftiger Be-
sucherstrom in die Altstadt festzu-
stellen. Und auch die Händler zeigten 
sich zufrieden: besonders Figuren 
aus Holz, die es an mehreren Ständen 
zu kaufen gab, waren der Renner für 
den eigenen Garten oder die Woh-
nung. Noch nicht so richtig einge-
führt in das Marktgeschehen zeigte 
sich allerdings der Schulplatz, der 
angesichts der großen Nachfrage die-
ses Jahr erstmals ins Marktgeschehen 
aufgenommen wurde. Hier gab es 
sehr wenig Laufpublikum, obwohl 
die Wege ausgeschildert waren. Auch 
auf dem Marktplatz war der Besatz 
etwas licht.
Impressionen vom Engener Oster-
markt unter www.wochenblatt.net 

Frühlingsgefühle erlebt
Trotz Regen war Engener Ostermarkt Erfolg

Engen (mu). Mittlerweile wurden in 
Engen bereits Unterschriften gesam-
melt, um die geplante Spielothek im 
Seehascenter zu verhindern. Doch 
die rechtliche Handhabe ist be-
schränkt. Laut Rechtsprechung ist ei-
ne Spielothek bis 100 Quadratmeter 
zulässig, erklärte Stadtbaumeister 
Matthias Distler dem Technischen 
und Umweltausschuss. »Das ist fatal, 
denn so ist keine konkrete Begren-
zung möglich«. Einzig über die Klä-
rung der Stellplatzfrage könne man 
die Einrichtung verhindern, regte 
Stadträtin Irene Völlinger an. Wenn 
der Nachweis über die Tiefgaragen-
plätze erfolgt, müssen die Öffnungs-
zeiten der Garage geklärt werden. 
Trotz der Bedenken von Bürgermeis-
ter Moser, dass der Antragsteller sei-
ne Interessen über den rechtlichen 
Anspruch durchsetzen werde, lehnte 
der Ausschuss den Antrag auf Nut-
zungsänderung zum Einbau einer 
Spielhalle und einem Bistrobereich 
im Seehascenter mehrheitlich ab. 
»Wir sollten uns zu nichts zwingen 
lassen, denn das Glückspielangebot 
birgt ein hohes Suchtpotential«, so 
Irene Völlinger. 

Gegen Spielhalle
im Seehascenter

Engen/Allensbach (swb). Die Reihe 
der Benefizkonzerte für die Sanie-
rung und Erweiterung der histori-
schen Orgel der evangelischen Auf-
erstehungskirche in Engen wird am 
kommenden Wochenende fortgesetzt 
durch ein selten gespieltes, aber ein-
zigartiges Werk der Violinliteratur: 
Der »Rosenkranzsonaten« von Hein-
rich Ignaz Franz Biber. 
Am Samstag, 27. März, 20 Uhr wird 
das Konzert in der evangelischen 
Kirche in Allensbach aufgeführt und 
am Sonntag, 28. März, 17 Uhr in der 
Auferstehungskirche in Engen. Bei 
beiden Konzerten ist der Eintritt frei 
und die Kollekte wird zur Renovie-
rung und Erweiterung der histori-
schen Orgel der evangelischen Auf-
erstehungskirche in Engen verwen-
det. 
Die »Rosenkranzsonaten« gehören 
zum Schönsten, Eindrucksvollsten 
und Schwierigsten, was die Violinli-
teratur bis heute zu bieten hat. 
Die Violinvirtuosin Mechthild Wer-
ner aus Braunschweig wird für die 
vier Sonaten, die sie Gehör bringen 
wird, auch vier verschieden ge-
stimmte Violinen mitbringen. 
Begleitet wird sie dabei von Sabine 
Kotzerke aus Engen an der Orgel und 
Klaus Uhrmeister aus Stockach auf 
der Violone, einem sehr selten ge-
spielten Instrument zwischen Con-
trabass und Cello. 
Zur Ein-»Stimmung« wird Jürgen 
Schwedler aus Engen vor den Sona-
ten in einer Lesung die Stellen aus 
dem Evangelium vortragen, auf die 
sich das jeweilige Musikstück be-
zieht. 

Ein besonderes 
Konzertereignis

 Engen (mu). Bestens aufgestellt prä-
sentierte sich die Gesamtwehr Engen 
auf ihrer diesjährigen Hauptver-
sammlung. 68 Mal mussten die Feu-
erwehrleute im vergangenen Jahr 
ausrücken, das entspricht 1 332 Ein-
satzstunden. Dabei konnten die Hel-
fer bei Verkehrsunfällen zwei Men-
schenleben retten, doch für zwei Ver-
unglückte kam jede Hilfe zu spät. Bei 
zehn Einsätzen waren mehrere Ab-
teilungen gleichzeitig beteiligt. »Das 
zeigt die funktionierende Einsatzbe-
reitschaft«, erklärte Stadtbrandmeis-
ter und Gesamtkommandant Thomas 
Maier. 16 Brände, 29 technische Hil-
feleistungen und 13 Fehlalarme be-
gründeten die Einsätze. Dies ent-
spricht eine Zunahme von 17 Einsät-
zen gegenüber dem Vorjahr. Keine 
Sorgen müssen sich die Engener Flo-
riansjünger um ihren Nachwuchs 
machen. Im vergangenen Jahr stieg 
die Mitgliederzahl der Jugendfeuer-
wehr von 15 auf 27, von denen zehn 
Mädchen sind. Großen Wert wurde in 
2009 wieder auf die Ausbildung ge-
legt. In 48 Lehrgänge und Seminare 
bildeten sich die Feuerwehrleute fort. 
Hinzu kommen noch 239 Proben, da-
mit die Wehr für den Ernstfall gut ge-

rüstet ist. Erfreuliches berichtete 
Thomas Maier von den Ortswehren 
Stetten und Zimmerholz; dort wird 
ein gemeinsames Gerätehaus gebaut 
und ein neues Löschfahrzeug ist aus-
geschrieben. Auch die Finanzen der 
Gesamtwehr sind dank Kassierer Ge-
rold Wurster im schwarzen Bereich, 
hob Maier hervor und bedankte sich 
auch im Namen seiner Stellvertreter 
Christian Boike, Thomas Groß und 
Dieter Fahr für das funktionierende 
Miteinander der Truppe. Für Bürger-
meister Moser ist das große Engage-
ment der Gesamtwehr ebenso mus-
tergültig, wie deren Ausbildung und 
die Ausstattung. Er übernahm nach 
den Wahlen die Ehrung verdienter 
Kameraden für ihr langjähriges Wir-
ken. Für 40 Jahre bekamen das Feu-
erwehr-Ehrenzeichen in Gold Harald 
Bach und Reiner Münch (beide Abt. 
Stadt), sowie Egon Britsch und Peter 
Neumann (beide Welschingen) ver-
liehen. Für 25 Jahre wurden mit dem 
Ehrenzeichen in Silber ausgezeich-
net: Manfred Hensler, und Matthias 
Hörtner (beide Biesendorf), Michael 
Drexler, Thomas Kopp und Thomas 
Meßmer (alle Bittelbrunn) sowie Ro-
land Padditz (Zimmerholz). 

Mustergültig im Einsatz
Engener Gesamtwehr zieht positive Bilanz

Engen (mu). Der Gärtner soll’s rich-
ten - professionelle Grabpflege ist ein 
neues Angebot, dass die Stadt Engen 
ab Herbst seinen Bürgern anbieten 
möchte. Der Technische und Umwelt-
ausschuss beschloss nun die Einrich-
tung eines gärtnerbetreuten Grabfel-
des von rund 500 Quadratmeter hin-
ter der Friedhofskapelle. Dort ist 
Raum für 22 Sargbestattungen, 58 
Urnengrabstätten und zwei Flächen 
für Urnenbeisetzungen am Baum so-
wie Gemeinschaftsanlagen. »Dieses 
Angebot kommt den veränderten ge-
sellschaftlichen Entwicklungen ent-
gegen«, erklärte Hauptamtsleiter Pa-

trick Stärk. Durch veränderte Lebens-
planung und Berufswelt könne die 
übliche Grabpflege nicht mehr ge-
leistet werden. Dies bestärke auch die 
ständig steigende Zahl an Urnenbe-
stattungen. Die Stadt Engen als 
Friedhofsträger wird für die Gelände-
modulation, Wegebau und Leitungs-
bau gut 12 000 Euro investieren. Die 
Grabpflege übernimmt als örtliche 
Vertreter der Genossenschaft Badi-
scher Friedhofsgärtner die Engener 
Gärtnerei Weggler. »Interesse für die-
ses Modell ist in Engen vorhanden 
und zudem wird unser Friedhof da-
durch gestalterisch aufgewertet«, so 
Bürgermeister Johannes Moser. Die 
einmaligen Kosten für ein gärtnerbe-
treutes Grab liegen zwischen 1200 
und 5000 Euro (je nach Ausführung) 
für eine 25-jährige Ruhefrist plus den 
kommunalen Gebühren. Natürlich 
können auch weiterhin Blumen und 
Kerzen an die Gräber gestellt werden. 
Auch die traditionellen Bestattungs-
formen werden ohne Grabpflegever-
trag weiterhin angeboten. Infos über 
das gärtnerbetreuten Grabfeld in En-
gen gibt Hauptamtsleiter Patrick 
Stärk unter Telefon 07733-502204.

Der Gärtner richtet’s
Betreute Grabfelder auf Engens Friedhof

Welschingen (swb). Am Freitag, 26. 
März, findet in Welschingen der tra-
ditionelle Krämermarkt in der Ho-
henhewenstraße statt. Gleichzeitig 
begeht die Pfarrgemeinde den Wall-
fahrtstag »Schmerzhaften Freitag«. 

Krämermarkt
 und Wallfahrt 

Für langjährige Dienste wurden verdiente Feuerwehrleute geehrt. Ganz links: Ge-
samtkommandant Thomas Maier und rechts Bürgermeister Johannes Moser. 

So könnte das gärtnerbetreuten Grabfeld 
auf dem Engener Friedhof aussehen.

Schöne Frühlingsstimmung gab es in der Engener Altstadt am Sonntag zum 
Ostermarkt trotz des etwas trüben Wetters. swb-Bild: of

Engen (swb). Aufgrund der Wartung 
wird der Altstadtaufzug am Engener 
Maxenbuck am Montag, 29. März ab 
8.30 Uhr ganztägig außer Betrieb 
sein. Die Stadtverwaltung bittet um 
Verständnis.

Altstadtaufzug
wird gewartet

Engen (swb). Immer will der kleine 
Bär Baba spielen. Und immer heißt 
die Antwort »Nachher!« Was ge-
schieht aber wenn Papa Bär endlich 
Zeit zum Spielen hat? Das erfahren 
die Zwei- bis Dreijährigen am 19. 
April um 15 Uhr in der Stadtbiblio-
thek Engen. Anmeldungen in der Bi-
bliothek oder unter Telefon 07733- 
501839. 

Bär Baba 
will spielen

Engen (of). Mit einem Tag der offe-
nen Türe stellte sich am Sonntag die 
Berufsvorbereitende Einrichtung in 
Engen in den Räumen der »Sonnen-
uhr« der Öffentlichkeit vor. Sechs bis 
acht behinderte Jugendliche werden 
dort in der Trägerschaft des Land-
kreises auf einen Einsatz für Hilfstä-
tigkeiten auf dem ersten Arbeits-
markt begleitet. Die Einrichtung un-
ter der Leitung von Elke Walter bildet 
eine Stütze zwischen der Schulzeit 
und dem Start ins Arbeitsleben und 
bietet viele Felder zu Erprobung. 
Mehr auch unter www.bve-engen.de

Chancen auf
den Beruf

Viele Prominente Gäste waren bei der 
Vorstellung der BVE in Engen.
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Gottmadingen (of). In der Mehrheit 
Gemeinderäte und einige Vereinsver-
treter informierten sich am Donners-
tag Abend im Rahmen des von der 
Gemeinde angebotenen »Dorfge-
spräch« über den gegenwärtigen 
Stand für die Hauptschule. 
Nachdem das Projekt einer gemein-
samen Werkrealschule zwischen Hil-
zingen und Gottmadingen geschei-
tert war, soll nun die Sicherung des 
Schulstandorts der Hauptschule wie-
der stärker in den Vordergrund tre-
ten. Schulleiter Axel Feigenbutz sag-
te, dass gegenwärtig 104 Schüler die 
Schule besuchten die von 11 Lehr-
kräften unterrichtet werden. 
Die Aufgabe sei es, eben jedem Schü-
ler gerecht zu werden, also Talente zu 
fördern und schwächere Schüler dort 
abzuholen, wo ihre gegenwärtigen 
Grenzen lägen. 
Die Chancen der Hauptschule sieht 
Feigenbutz als gar nicht so schlecht 
an. Die Durchlässigkeit in der 5. und 
6. Klasse zu und von der Realschule 
habe sich bewährt, angedachte Ko-
operationsmodelle mit der örtlichen 
Realschule (der Gemeinderat will of-
fensichtlich am »ersten Ferientag« 

der Osterferien eine Informationsrei-
se unternehmen) stellten einen 
»langsamen Prozess« dar, so Feigen-
butz. 
Es gäbe allerdings schon erste An-
fänge, zum Beispiel über gemeinsa-
me Raumnutzungen, auch über eine 
gemeinsame Schulsozialarbeit. 
Was die Perspektive betrifft, so werde 
es in den Lehrplänen wohl keine gro-
ßen Unterschiede zwischen Haupt-
schule und Werkrealschule geben, 
meinte Axel Feigenbutz. Der Über-
gang solle jederzeit möglich sein.
Schulsozialarbeiterin Tine Reinhei-
mer informierte über ihr vielfältiges 
Einsatzspektrum vom Streitschlich-
termodell über Schulsanitäter bis 
zum Bewerbungstraining. Ihrer Mei-
nung nach müsste noch viel mehr 
Wert auf eine berufliche Orientierung 
in der Schule gelegt werden. 
Im Gegensatz zum Dorfgespräch er-
reicht die Schulsozialarbeit auch die 
Eltern – über spezielle Kursangebote 
zur Pubertät. 
Die Gottmadinger Schulsozialarbei-
terin kann hierbei auf ein regionales 
Netzwerk setzen.

Schule bietet Lösungen
Gemeinderäte beim »Dorfgespräch«

Gottmadingen (of). Ende letzen Jah-
res hatte die CDU-Fraktion im Gott-
madinger Gemeinderat den Antrag 
auf eine Leitbild-Diskussion gestellt, 
in welcher der Entwicklungsrahmen 
für die nächsten Jahre abgesteckt 
werden könnte. Am Dienstag kam 
das Thema nun auf die Tagesord-
nung, aber es wurde nach fast ein-
stündiger Diskussion wieder vertagt, 
auf Antrag von Herbert Buchholz, 
dem die anderen Räte auch zustimm-
ten. Während die CDU durch Daniel 
Binder mit ihrem Vorschlag verband, 
dass man in einer Klausur Ideen ent-
wickelt, die später in der Öffentlich-
keit weiter diskutiert werden soll. Ka-
tharina Wengert (CDU) ergänzte, dass 
sie sich eine Moderation durch die 
Bertelsmann-Stiftung vorstellen 
könnte. Markus Dreyer (SPD) be-
grüßte die Initiative der CDU im 
Prinzip. Seine Fraktion wolle aber 
mehr Bürgerbeteiligung praktizieren, 
wie das schon Thema bei allen Par-
teien im Kommunalwahlkampf ge-
wesen sei. Deshalb schwebt der SPD 
eine öffentliche »Zukunftskonferenz« 
vor, die professionell von Externen 
moderiert werden sollte. Eine solche 
Zukunftskonferenz sollte auch er-

gebnisoffen sein. »Wir müssen ja erst 
mal wissen welche Ideen die Bürger 
alle im Kopf haben«, unterstrich Kirs-
ten Graf die Intension ihrer Fraktion. 
Das sah allerdings die CDU etwas an-
ders. Daniel Binder führte aus, dass 
es ja schon etwas ähnliches mit den 
Agendagruppen gegeben habe, und 
das sei kein Erfolg gewesen. Die Ge-
meinderatsarbeit würde man dem 
Gremium nicht abnehmen, deshalb 
sollte die Fahrtrichtung auch erst mal 
in einer Klausurtagung oder in einem 
Treffen von Vertretern der Fraktio-
nen abgestimmt werden, ist seine 
Vorstellung. Herbert Buchholz von 
den Freien Wählern warnte aller-
dings: »Wenn wir den Rahmen heute 
zu groß diktieren, dann bringen wird 
das Auto auch nicht zum laufen.« In 
der weiteren Diskussion kamen sich 
die Räte mit ihren Positionen auch 
nicht näher, so dass Herbert Buch-
holz schließlich den Geschäftsord-
nungsantrag stellte, das Thema in die 
nächste Sitzung zu vertagen. Bürger-
meister Dr. Klinger wollte zudem von 
den Fraktionen wissen, welches Bud-
get sie sich dazu vorstellten, wenn 
man die Ideen in diesem Jahr noch 
umsetzen wolle.

Leitbild contra
 Zukunftswerkstatt

Gottmadingen (swb). Faltsch Wago-
ni, Silvana und Thomas Prosperi 
werden mit ihrem Programm 
»Deutsch ist Dada? und Obst!« am 
Samstag, 27. März um 20 Uhr in 
Gottmadingen auftreten. Die beiden 
Wortakrobaten, die im Auftrag des 
Goethe-Instituts schon weltweit un-
terwegs waren, sind jetzt auf Einla-
dung des Förderkreises für Kultur 
und Heimatgeschichte e.V. Gottma-
dingen im St.Georgshaus.

Wortakrobaten in 
Gottmadingen

Gottmadingen (of). Bürgermeister 
Dr. Michael Klinger informierte den 
Gottmadinger Gemeinderat am 
Dienstagabend, dass es Bauamtsleiter 
Florian Steinbrenner gelungen ist, ei-
ne Gruppe von Architekturstudenten 
der UNI Stuttgart für einen einwöchi-
gen Aufenthalt in der Gemeinde zu 
gewinnen. Die Studenten der Archi-
tektur, Geographie, Städtebau sollen 
vom 7. bis 11. Juni für eine Pla-
nungswerkstatt nach Gottmadingen 
kommen. Thema ist die Vernetzung 
von Ort und Landschaft am Beispiel 
des Riederbach. Die Studenten, so Dr. 
Klinger, würden am Ende ihres Auf-
enthalts auch ein Ergebnis vorstellen 
das durchaus in einer weiteren Pla-
nung dieses Bereichs einfließen kön-
ne. Schon oft hatte es Kritik aus den 
Reihen des Gemeinderats am »natur-
fernen« Zustand des Bachs gegeben.
Die Studenten sollen während ihres 
Aufenthalts in der Fahr-Kantine un-
tergebracht werden. Für die Gemein-
de entstünden lediglich für einen 
Empfang geringe Kosten.

Zukunftswerkstatt 
am Riederbach

Gottmadingen (of). In näherer Zu-
kunft wird es keinen Neujahrsemp-
fang der Gemeinde Gottmadingen 
geben. Der Gemeinderat stimmte in 
seiner Sitzung am Dienstag Abend 
mit 14 : 9 Stimmen bei einer Enthal-
tung gegen einen entsprechenden 
Antrag der SPD Fraktion. Vor der 
Abstimmung hatte es eine ausführli-
che Diskussion gegeben. Georg Ruf 
(SPD) sagte eingangs, dass sich viele 
Menschen einen Empfang am An-
fang des Jahres wünschten und dabei 
einen Rückblick wie Ausblick. Das 
solle ein Teil der Bürgernähe sein, die 
schon im Kommunalkampf Thema 
gewesen wäre. Auch Ehrungen könn-
ten an einem solchen Empfang vor-
genommen werden. Herbert Buch-
holz (Freie Wähler) war der Meinung, 
dass es schon genug Neujahrsemp-
fänge gebe und die Zeit Anfang des 
Jahres ohnehin mit viel Arbeit und 
Terminen schon angefüllt sei. Nach 
seiner Vorstellung könnte man das 

ganze auch zum Beispiel in den Som-
mer verlegen und daraus ein Bürger-
fest machen. Wolfgang Graf (CDU) 
meinte, dass man die Idee im Grunde 
genommen befürworten, allerdings 
hatten sich auch Bürgermeister Klin-
ger wie die Gemeindeverwaltung ihre 
Gedanken gemacht. Wie Dr. Klinger 
sagte, könne er sich das ganze in an-
derer Form vorstellen denn ein Neu-
jahrsempfang sei doch eher etwas für 
ältere Mitbürger. Er würde daraus 
gerne einen Aktionstag im Frühjahr 
machen, bei dem Ehrungen, eine Be-
grüßung für Neubürger integriert 
würden. Bernhard Gassner (SPD) be-
merkte, dass da plötzlich ein »Riesen-
projekt« entstehe. Und er erinnerte 
daran, dass seine Fraktion nur den 
Antrag auf einen Neujahrsempfang 
gestellt hatte, und darüber solle auch 
abgestimmt werden. Nach der Ableh-
nung besteht höchstens für die SPD 
noch die Möglichkeit, ihren eigenen 
Neujahrsempfang zu veranstalten.

Kein Neujahrsempfang
Rat lehnt SPD Antrag ab

Gottmadingen (swb). Schwalben 
gelten seit jeher als Glücksbringer. 
Laut Bund für Umwelt und Natur-
schutz (BUND) haben die Schwalben 
allerdings wenig Glück: Brutplätze 
und Nistmaterial zu finden wird für 
sie immer schwerer. 
Deshalb bietet das BUND-Natur-
schutzzentrum Westlicher Hegau 
künstliche Mehlschwalbennester zum 
Verkauf an. Die Nester ermöglichen 
den Schwalben, auch an modernen 
Häusern ohne Dachvorsprünge und 
an Häusern mit Flachdächern zu brü-
ten. Dort haben die Vögel auch aus 
Mangel an lehmigen Nistmaterial oft 
keine Möglichkeit, selbst ein Nest zu 
bauen. Zudem macht das Sauber-
keitsdenken vieler Menschen, welche 
die Nester immer wieder entfernen, 
den Schwalben das Leben schwer. 
Wer den Schwalben helfen und ein 
Schwalbennest kaufen möchte, 
wahlweise mit oder ohne Kotbrett, 
kann sich an das BUND-Natur-
schutzzentrum, Erwin-Dietrich-Stra-
ße 3 in Gottmadingen wenden. Infos 
unter 07731/977103 oder per E-Mail: 
HYPERLINK »mailto:zivis.nsz.he-
gau@bund.net«. 

Nisthilfe für 
 Schwalben

Gottmadingen (swb). Zu einem 
Frontalzusammenstoß kam es am 
Samstagmittag, gegen 13.20 Uhr, auf 
der Hauptstraße in Gottmadingen 
zwischen zwei Pkws. Ein 27-Jähriger 
war infolge Unachtsamkeit auf die 
Gegenfahrbahn geraten. Da eine In-
sassin im gerammten Pkw über star-
ke Rückenschmerzen klagte, wurde 
ein Hubschrauber angefordert. Dieser 
landete auf der Hauptstraße, so dass 
die Straße für gut 30 Minuten ge-
sperrt werden musste. 
Die Verletzungen der 19-Jährigen 
stellten sich im Nachhinein als nicht 
so gravierend dar. Sie konnte das 
Krankenhaus bereits wieder verlas-
sen. Der Sachschaden beläuft sich 
auf rund 4.000 Euro. 

Hubschrauber auf 
der Hauptstraße

Gottmadingen (swb). Das 3. Interna-
tionale Grenzland-Jugendturnier als 
auch das Nachtturnier des KSV Gott-
madingen werden am 27. März in der 
Eichendorfhalle ausgetragen. 
Ab. 10.15 Uhr ringen die Kinder der 
C, D und E-Jugend um die Pokale. 
Am Abend werden dann gegen 18 
Uhr die Kämpfe der Senioren gestar-
tet. Bisher haben elf Vereine für das 
Jugendturnier gemeldet, dabei aus 
der Region: Singen, Nendingen, 
Wollmatingen, Stockach, Allensbach 
und Tuttlingen. Aber auch Vereine 
aus der Schweiz und Italien sind da-
bei. Das Nachtturnier der Senioren 
beginnt traditionell erst am Abend 
und dauert je nach Teilnehmerzahl 
bis in die Nacht. Auch hier hoffen die 
Organisatoren noch auf die eine oder 
andere Anmeldung. Für Gottmadin-
gen starten unter anderem Hannes 
Zuber (Teilnehmer der Deutschen 
Meisterschaften und Phillip Ruh 3. 
der Schweizer Meisterschaften). Aus-
serdem werden auch Volker Hirt und 
Marc Buschle, der mehrmals an deut-
schen Meisterschaften erfolgreich 
war, vom Bundesligaverein Nendin-
gen da sein. 

KSV-Ringer haben 
angerichtet

Bietingen (swb). Ein Ereignis für die 
ganze Familie wird auch in diesem 
Jahr der Osterfunken am Ostersonn-
tag, 4. April ab 17 Uhr in Bietingen 
sein. Nach einem gemütlichen Sonn-
tagsspaziergang klingt der Abend 
beim Musikverein Bietingen ober-
halb des Sportplatzes in besonderer 
Atmosphäre aus. 
Sobald die Dunkelheit eingebrochen 
ist wird ein großes Feuer entzündet 
und natürlich ist auch für Bewirtung 
bestens gesorgt. 

Osterfunken 
in Bietingen

Randegg (swb). Viele Theaterfreunde 
im Hegau warten schon sehnsüchtig 
auf das Theater am Ostersonntag in 
Randegg, das turnusmäßig alle zwei 
Jahre aufgeführt wird. Die Laien-
spielgruppe des Musikverein Ran-
degg wird dieses Jahr am 4. April das 
Lustspiel »Alles bestens geregelt!« in 
drei Akten aufführen. Die Vorberei-
tungen sind im vollen Gang. Beginn 
ist um 20 Uhr in der Grenzlandhalle 
Randegg. Eintrittskarten gibt es nur 
an der Abendkasse, Einlass ist ab 19 
Uhr. Als Darsteller sind dabei: Julia 
Christophliemke, Jürgen Speicher, 
Sandra Leidolt, Angelika Reinecke, 
Dietmar Sepp, Tina Baumann, Am-
brosius Speicher, Svenja Sepp, Gün-
ter Speicher und Michael Strecke. Als 
Souffleur agiert Michael Strecke und 
Regie führt Jürgen Speicher.

Lustspiel am 
Ostersonntag

Gottmadingen (swb). Zu Besuch auf 
der Streuobstwiese sind die BUND-
Kindergruppen I und II in Gottmadin-
gen. Zusammen mit freiwilligen Hel-
fern sollen die Knospen der Obstbäu-
me untersucht und einige der rund 
5000 Bewohner näher kennen gelernt 
werden. Auch Geschwister und 
Freunde sind eingeladen. Die Kinder-
gruppe II (8 bis 10 Jahre) trifft sich 
am Mittwoch, 24. März, und die Kin-
dergruppe I (5 bis 7 Jahre) am Freitag, 
26. März, um 15 Uhr am Kindergar-
ten »Im Täschen« in Gottmadingen. 
Die Veranstaltung endet um 16.30 
Uhr. Bei Fragen: BUND Gottmadin-
gen, Telefon 07731/977103, email: zi-
vis.nsz.hegau@bund.net oder Telefon 
F. Kostmann 07774/1072.

Besuch der
Streuobstwiese

Bürgermeister Dr. Michael Klinger (rechts) und Schulleiter Axel Feigenbutz infor-
mierten beim Gottmadingen Dorfgespräch zur Hauptschule im Ort. swb-Bild: of



Duchtlingen (swb). Der geschäfts-
führende Vorstand Klaus-Peter 
Wentzel eröffnete die Generalver-
sammlung des TV Duchtlingen für 
die Jahresberichte. Die Kassenprüfer 
bescheinigten eine einwandfreie 
Führung der Kasse durch Kassiererin 
Andrea Graf. Auch dieses Jahr gab es 
wieder viele Ehrungen für 10, 20 und 
50 jährige Mitgliedschaften. Die gol-
dene Ehrennadel für 50-jährige Mit-
gliedschaft erhielten Hubert Oelke 
und Hans Sauter, für 20-jährige Mit-
gliedschaft erhielten Ursula Graf, Ar-
nold Graf, Ute Sauter und Renate 
Schoch die silberne Ehrennadel.
Im Anschluss folgten die Neuwahlen. 

Für Markus Beschle wurde Jana 
Müllrich in den Geschäftsführenden 
Vorstand (zuständig für Sportbetrieb/
Wirtschaft) für die nächsten drei Jah-
re gewählt. Markus Beschle wurde als 
zusätzlicher Beisitzer für die zwei 
Jahre gewählt, ebenso als Beisitzer 
wurde Thomas Wittmer bestätigt. 
Abschließend stellte Doerte Graf 
noch verschiedene Punkte wie der 
Vereinsflyer und die Abnahme von 
dem Sportabzeichen vor.

Der Vorsitzende des TV Duchtlingen, 
Klaus-Peter Wentzel mit Hubert Oelke 
und Hans Sauter, die seit 50 Jahren 
Mitglied sind. swb-Bild: pr
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Tengen-Watterdingen (mu). Ein Trio 
macht den Anfang: Am Freitag wur-
de mit dem ersten Spatenstich im 
Watterdinger Gewerbegebiet »Breite-
platz« der Startschuss für die Bebau-
ung des 5,6 Hektar umfassenden 
Areals am Ortsrand des Tengener 
Teilortes gegeben. 
Drei Firmen entschieden sich be-
wusst für den Standort am Randen. 
Volker Weckerle stammt aus Watter-
dingen und sein Betrieb bietet Fahr-
zeugbeschriftung und Textilstickerei 
an. Mit dem Neubau im Gewerbege-
biet vergrößert er seine Firma durch 
eine Fahrzeuglackiererei. Er hofft, im 
August die neuen Räume beziehen zu 
können. Ebenfalls zum Spaten griff 
Alexander Schmid, der ein neues Au-
tohaus im »Breiteplatz« in Angriff 
nimmt. Auf 4 000 Quadratmeter soll 
eine Ausstellungshalle, ein Carport 
für Neu- und Gebrauchtwagen sowie 
eine Werkstatt mit fünf Wartungs-

plätzen entstehen. Dritte im Bunde 
ist die Firma Hönscher mit ihrer 
Werksvertretung an Landmaschinen. 
Renate und Andreas Hönscher lassen 
eine wärmegedämmte Werkshalle 
von 30 auf 20 Meter erstellen und 
wollen später noch einen Büro-Trakt 
bauen. Allerdings müsse bis dahin 
die DSL-Problematik im Watterdin-
ger Gewerbegebiet gelöst sein, so das 
Unternehmerpaar. 
Das weiß auch Tengens Bürgermeis-
ter Helmut Groß, der gemeinsam mit 
dem Watterdinger Ortsvorsteher Ste-
fan Armbruster dem erfreulichen An-
lass beiwohnte. Er ließ den langen, 
hindernisreichen Weg von der Idee 
bis zum ersten Spatenstich auf dem 
»Breiteplatz« noch einmal Revue pas-
sieren und zeigte sich erleichtert, 
dass die Realisierung schneller ist als 
die Planung. Nun muss als letzte 
Hürde noch die schnelle Datenüber-
tragung geschaffen werden.

Drei machen den Anfang
Spatenstich im Watterdinger Gewerbegebiet

Tengen (swb). Jugendtennis auf ho-
hem Niveau wurde auf der Anlage 
des TC Tengen geboten. 30 Teilneh-
mer aus dem Badischen Tennisver-
band in der Altersklasse der unter 
12-Jährigen kämpften um den Sie-
gertitel und wichtige Ranglisten-
punkte. Erfreulich aus Tengener 
Sicht: vom TC Tengen waren mit 
Laura Pfeifer, Manuela Happle und 
Tanja Zeller gleich drei Mädchen ver-
treten. Tanja Zeller musste sich erst 
im Halbfinale knapp gegen die späte-
re Siegerin Franziska Putschbach 
vom TC Mönchweiler geschlagen ge-
ben. Bei den Jungs vertraten fünf 
Tenniscracks den TC Tengen: Markus 
Zeller, Dirk Leichenauer, Fabian 
Happle, Pascal Gartmaier sowie Jus-
tin Schön gaben ihr Bestes. Markus 
Zeller scheiterte leider im Halbfinale 
am Turniersieger David Exner vom 
TC Konstanz. 

Aus der näheren Umgebung boten 
Lina Moriz und Catharina Honold 
vom TC Geisingen sowie Jonas Kania 
vom TC Engen super Leistungen ge-
gen Spieler und Spielerinnen aus re-
nommierten Vereinen wie dem TC 
BW Villingen, TC Radolfzell, TC Kon-
stanz, TC BW Donaueschingen, TC 
Freiburg und TC Lörrach.
Das spannende Endspiel der Jungs 
entschied schließlich David Exner 
(TC Konstanz) gegen Alexandre 
Dourver (TC Freiburg) für sich und 
nahm stolz den Siegerpokal des 
Fahrschule Schön Jugendcub 2010 in 
Empfang. 
Bei den Mädchen kämpften im End-
spiel zwei Schützlinge des neuen 
Vereinstrainers des TC Tengen, Zoran 
Bradonic, gegeneinander. Am Ende 
stand Franziska Putschbach vor Alis-
son Eitel ganz oben auf dem Trepp-
chen. 

Tennis-Nachwuchs 
zeigt Klasse

Tengen (swb). Am 10. April veran-
staltet der Elternbeirat des Kinder-
gartens in Tengen von 11.30 bis 
13.30 Uhr eine Selbstanbieterbörse. 
Angeboten werden modische und gut 
erhaltene Frühjahrs- und Sommerbe-
kleidung in den Größen 50 bis 176, 
sowie Spielzeug, Umstandsmoden 
und jegliches Kleinkinderzubehör.
Tischvergabe ist unter den folgenden 
Telefonnummern möglich: Daniela 
Schipp (07736–921654) und Michae-
la Braun (07736–921762). 
Pro Tisch wird eine Gebühr von 7,50 
Euro erhoben.
Für das leibliche Wohl wird wie im-
mer bestens gesorgt, der Gesamterlös 
kommt dem Kindergarten in Tengen 
zugute. 

Selbstanbieterbörse 
in Tengen

Tengen (swb). Wenn die Tierkinder 
im Frühling geboren werden, sollen 
sie eine saubere Kinderstube vorfin-
den. 
Dafür sorgt das BUND-Kinderpro-
gramm mit einer gemeinsamen 
»Waldputzete«. Treffpunkt ist am 
Freitag, 23. April, an der Lochhütte 
(an der B34) Richtung Kommingen 
um 15 Uhr. 
Für die Pause kann ein kleines Vesper 
mitgebracht werden. Geschwister, 
Freunde und Eltern oder Bekannte 
sind herzlich willkommen. 
Die Veranstaltung endet gegen 17 
Uhr. 
Bitte auf wettergerechte Kleidung 
und feste Schuhe achten.

Waldputzete
für Tierkinder

Hilzingen (mu). Mit der Rampe vor 
der St. Peter und Paul Kirche in Hil-
zingen können nun auch Rollstuhl-
fahrer und gehbehinderte Bürger be-
quem die Gottesdienste besuchen.
Über 20 000 Euro kostete der behin-

dertengerechte Zugang zur Kirche 
und unterstützt wurde die Maßnah-
me von der katholischen Frauenge-
meinschaft Hilzingen. Rita Fechtig 
und Monika Hägele übergaben einen 
Scheck über 5000 Euro an Pfarrer 
Schmitt und Pfarrgemeinderatsvor-
sitzenden Werner Muscheler. 
Einzig die Kirchentür des Seitenein-
gangs muss jetzt noch dem rollstuhl-
gerechten Zugang angepasst werden. 

Bequemer Zugang 
zur Kirche

Hilzingen (swb). Am Freitagabend 
zwischen 22.30 und 22.45 Uhr wur-
den an der Hilzinger Schule insge-
samt vier Fensterscheiben mit faust-
großen Steinen eingeworfen. Außer-
dem wurde die Fassade der Aula mit 
Tomatensaft, grüner Farbe und Va-
nillepudding verschmutzt. 
Eine Zeugin hatte zu der angegebe-
nen Tatzeit Knallgeräusche wahrge-
nommen. Hinweise bitte an den Poli-
zeiposten Gottmadingen, Telefon 
07731/1437–0.

Kaputte Fenster 
und Tomatensaft

Hilzingen-Riedheim (swb). Am 
Samstagvormittag, gegen 10 Uhr, 
kam ein 44-jähriger Autofahrer kurz 
nach Riedheim auf der Bundesstraße 
314 von der Fahrbahn ab, touchierte 
einen Leitpfosten, fuhr einen Hang 
hinauf und landete schließlich in ei-
nem Acker. Der Unfallverursacher er-
klärte, einem Lkw ausgewichen zu 
sein. Da nicht ausgeschlossen werden 
konnte, dass der Beschuldigte nach 
dem Vorfall noch Alkohol zu sich 
nahm, wurden bei ihm zwei Blutpro-
ben durchgeführt. Sein Führerschein 
wurde beschlagnahmt. Die Polizei 
bittet um Zeugenhinweise. Insbeson-
dere ein Jogger, der bislang der Poli-
zei nicht namentlich bekannt ist, soll 
den Unfall beobachtet haben. Hin-
weise bitte an die Polizei Singen, Te-
lefon 07731/888–0. 

Im Acker 
gelandet

Büsingen (swb). Ein Orgelkonzert 
mit Werken von Johannes Brahms 
findet am Samstag, 27. März, 19 Uhr 
in der über 1000 Jahre alten Bergkir-
che St. Michael zu Büsingen an der 
Wegscheider-Orgel mit Titular-Orga-
nist Andreas Jetter statt. Eintritt ist 
frei, um eine Spende gebeten. Infos 
unter: www.bergkirche-buesingen.de 

Brahms Orgelwerke
in der Bergkirche

Büsingen (swb). Ein erstes Büsinger 
Preisträger-Benefiz-Konzert gegen 
Jugendmissbrauch in Thailand findet 
am Sonntag, 28. März, 17 Uhr, in der 
Bergkirche St. Michael statt. Es spie-
len Preisträger im Alter von 8 bis 20 
Jahren. Und zwar: Lidia Thoma (Vio-
line), Ralf Reber (Begleitung, Kla-
vier), Tabea Sawatzky (Gesang) und 
Alica Streit (Klavier), Sebastian Raf-
felsberger (Oboe), Julius Thoma 
(Trompete), Lydia Kaim (Klavier), das 
Trompetissimo Ensemble MKS (Lei-
tung Vaclav Medlik) und das Bam-
busflöten Ensemble MKS (Leitung 
Rosmarie Henes). Die Spenden dieses 
Abends fließen vollumfänglich und 
direkt in das Projekt: »Hilfe für die 
minderjährigen Missbrauchsopfer in 
Phuket, Thailand«, welches von der 
humanitären Missionsorganisation 
»Global Infusion« im Mai und Juni 
2010 aufgebaut wird. Nähere Infos 
gibt es auf einen Projektinfoblatt an 
diesem Abend in der Bergkirche.
.

Konzert gegen
Kindermissbrauch

Büsingen (swb/of). Die evangelische 
Kirchengemeinde möchte in Büsin-
gen eine neue Tradition einführen. 
Wie im Amtsblatt informiert wurde, 
soll bei der Geburt eines Kindes die 
kleine Glocke der Dorfkirche mor-
gens um 9 Uhr erklingen. Bei Trauer-
fällen soll dann abends um 19 Uhr 
die große Kirchenglocke geläutet 
werden. Die Angehörigen werden ge-
beten Geburten und Todesfälle beim 
evangelischen Pfarramt unter Tele-
fon 07734 97343, oder per Mail: hen-
rideux@gmx.de zu melden.

Kirchenglocke für
Geburt und Tod

Büsingen (of). Wichtige Entschei-
dungen für ein künftiges Nahwärme-
netz in Büsingen mussten bei der 
letzten Gemeinderatsitzung in den 
April verschoben werden. Wie Bür-
germeister Lang auf Anfrage mitteil-
te, habe der Gemeinderat moniert, 
dass er wichtige Unterlagen für einen 
Wärmelieferungsvertrag und Wege-
nutzungsvertrag mit dem Unterneh-
men »solarcomplex« zu spät erhalten 
habe um eine Entscheidung zu tref-
fen. Auch gibt es Stimmen aus dem 
Gemeinderat, die der Meinung sind, 
dass die Gemeinde oder aber Unter-
nehmer aus Büsingen ein solches 
Nahwärmenetz betreiben können. 
Die Gemeinde sieht Gunnar Lang al-
lerdings überfordert. Seit Jahren be-
müht sich Büsingen um die Errich-
tung eines Nahwärmnetzes ausge-
hend von Rathaus, Post, Bank und 
Kindergarten. Inszwischen haben 
auch das Nazarener College und rund 
150 Haushalte starkes Interesse an-
gemeldet. Geplant ist das Nahwärme-
netz für 2013.

Nahwärme wieder
verschoben

Die Rampe am Seiteneingang der St. 
Peter und Paul Kirche in Hilzingen 
macht den Zugang auch für Rollstuhl-
fahrer bequem möglich. swb-Bild: mu

Jetzt wird gebaut im neuen Gewerbegebiet in Watterdingen. Zum Spaten griffen 
von links Renate Hönschen, Alexander Schmid und Volker Weckerle (mit Filius 
Martin), sowie Ortsvorsteher Stefan Armbruster und Bürgermeister Helmut Groß. 

Tennis beim TC Tengen, von links: Jugendwartin Brigitte Straub, Sponsor Oliver 
Schön, Sieger U 12 David Exner (TC Konstanz), Siegerin Franziska Putschbach 
(TC Mönchweiler) 2. Platz Alisson Eitel (TC BW Villingen ), Turnierleiter Georg 
Eichkorn und 1. Vorsitzender Stefan Kornmayer

Wechsel in der 
Vereinsführung



Freundliche Ostergrüße gibt es in
Gottmadingen seit Montag vor
den Geschäften und Betrieben.
Dort grüßen nette Osterhasen.

Die Kunden bekommen in Ge-
schäften in den kommenden
Tagen bis zum Ostersamstag, 3.
April, auch ein kleines Präsent

geschenkt. Kleine Ostereier, ob in
gekochter Form, als bemaltes Ei
zur häuslichen Osterdekoration
oder auch als Schoko-Ei gibt es

bei den Geschäften, die auch
Mitglied im Gottmadinger Ge-
werbeverein sind, als Geschenk.
»Das soll eine kleine Aufmerk-
samkeit sein, mit der wir unseren
Kunden eine schöne Frühlingszeit
und auch fröhliche Ostern wün-
schen wollen«,  unterstreicht der
Vorsitzen de des Gewerbevereins
Gott  mamadingen, Alexander
Growe, im Gespräch mit dem
WOCHENBLATT.
Die Gottmadinger Einzelhandels-
geschäfte und auch verschiedene
Gewerbegebiete vom Gewerbe-
verein Gottmadingen haben für
das ganze Jahr verschiedene An-
gebote und Aktionen vorbereitet,
mit denen sie die Vielfalt an
Waren und Dienstleistungen, die
man in Gottmadingen bekommen
kann, auf positive Weise heraus-
stellen möchten. Mit der aktuel-
len Aktion gelingt ihnen das ohne
Zweifel.
Die Geschäfte und Betriebe, die
an dieser netten Aktion teilneh-
men, erkennt man ganz einfach:
Vor den Geschäften ist ein lusti-

ger Osterhase platziert, der je-
weils ganz auf das Geschäft zu-
geschnitten wurde.
Die Osterhasen wurden im Rah-
men einer gemeinsamen Aktion
mit dem Unternehmen »Ideal
Möbelbau«  von Franz Hug in
Gottmadingen in Eigenleistung
und nach eigenen Entwürfen ge-
fertigt.
Die jeweiligen Ladeninhaber
haben die lustigen Hasen selbst
nach eigenen Vorstellungen mit
viel Phantasie bemalt und sind
auch mächtig stolz auf ihre
Werke. »So ist fast ein kleine Ha-
sengalerie entstanden, die nun
bis Ostern den Gottmadinger
Ortskern bevölkert«, freut sich
Alexander Growe sichtlich. »Das
unterstreicht auch unser ganz
persönliches Engagement für den
attraktiven Einzelhandelsstandort
Gottmadingen, der mit einer er-
staunlichen Vielfalt von Fachge-
schäften für die Kunden zu
beiden Seiten der Grenze aufwar-
ten kann.«
Auch im weiteren Jahreslauf wird

der Gottmadinger Gewerbeverein
immer wieder mit weiteren Aktio-
nen auf sich aufmerksam ma-
chen, kündigt Alexander Growe
an.
Der nächste Anlass ist der Früh-
lingsmarkt im Ortskern am 24.
und 25. April mit seiner Garten-
ausstellung vor dem Alten Rat-
haus, an der auch Mitglieder des
Gewerbevereins beteiligt sind.
Haushaltswaren geschäf te, Le-
bensmitteleinzelhandel, Optiker,
Blumengeschäfte, Buchhandel,
Foto-Fachhandel, das Reisebüro,
Modegeschäfte für Damen, Her-
ren und Kinder, Bä ckereien und
Metzgereien, Möbelhandwerk,
Fliesengeschäfte, Maler, Elektro-
und TV-Geschäfte, viele Anbieter
rund ums Thema Gesundheit und
Wellness bietet der Standort
Gottmadingen.
Und da zu gehört auch der prak-
tische Gottmadinger Geschenk-
gutschein, mit dem man immer
eine Freude bereiten kann. Mehr
auch unter www.gewerbeverein-
gottmadingen.de. -of-

Eine freundliche Geste
Gottmadinger Gewerbe mit freundlicher Geste

OSTERGESCHENKE BEIM GEWERBEVEREIN GOTTMADINGEN BIS ZUM 3. APRIL

GOTTMADINGER SCHAUFENSTER

Lustige Osterhasen grüßen seit Montag und noch bis zum Ostersamstag vor den Geschäften in Gottmadingen.
Die Mitglieder des Gewerbevereins haben sich für dieses Frühjahr diese schöne Geste einfallen lassen. 

swb-Bilder: of/Growe
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PIETRO RUSSO

Gewerbestraße 2
78244 Gottmadingen
Fon +49 7731 – 51 09 46
Mobil +49 171 – 1 24 79 73
Fax +49 7731 – 79 95 09

p.russo@pribtec.de
www.pribtec.de

 GEBÄUDEREINIGUNG
 BAUTROCKNUNG
 LECKORTUNG
 WASSERSCHADENBESEITIGUNG
 SCHIMMELSANIERUNG
 UNTERHALTSREINIGUNG
 GLASREINIGUNG
 HAUSMEISTERSERVICE
 ENTRÜMPELUNG

für Sie & Ihn

Maniküre Nagelmodellage
Schmuck Problemnägel

Tel. 0 77 31/97 89 01
Fax 0 77 31/97 98 88

78244 Gottmadingen
Inh. Beate Kurz

AUGENOPTIK • HÖRAKUSTIK

Hauptstr. 55
78244 Gottmadingen

Tel. 07731/74354

ISTANBUL Gruppenreise 

5 Tage, 6.-10.11.2010 

Zustieg in Gottmadingen 

 465,- DZ / +  70 EZ 

Tel. 0049 – (0)7731 – 976 444 

Denk global –
kauf regional!

www.gewerbeverein-gottmadingen.de

Gottmadingen

Erwin-Dietrich-Str. 6
Tel.: 0 77 31/79 6479

Wir wünschen
all unseren 
Kunden ein
frohes Osterfest

Bewährte Olsberg 
Feuerungstechnik mit 
patentierter Compact 
Schließtechnik. 
Innovative Luftheizung 
kombiniert mit 
Wassertechnik. 
Ökologische, 
zukunftssichere 
Wärmegewinnung mit 
dem Kaminofen Tolima 
Aqua Compact. 
Ökonomisch heizen mit 
günstigem Scheitholz. 
Der Tolima Aqua 
Compact unterstützt 
mit 70 % seiner

Leistung die angeschlossene Heizungsanlage oder 
Warmwasserversorgung.

Im Santorini Compact
vereinigen sich schlichtes, 
schlankes Design und 
intelligente Technologie 
zu einem modernen 
zeitlosen Kaminofen. Die 
integrierte Nebenluft-
einrichtung sorgt für ein 
optimales Abbrand-
verhalten. Hohe 
Förderdrücke in der 
Schornsteinanlage werden 
im Santorini Compact 
weitgehend kompensiert. 
Die einzigartige 
Verbrennungstechnik 
gewährleistet niedrige

Emissionen, hohen Wirkungsgrad, geringen Holz-
verbrauch sowie bestmögliche Scheibensauberkeit.

- Kaminofen für Holzfeuerung  
- Kamin- und Pelletöfen mit Wasserführung 
zum Anschluss an Ihre Zentralheizung

Schellhammer Maschinen für´s Holz
Rober -Gerwig-Str. 25, 78244 Gottmadingen 
Tel. 07731 / 97 45-0, Fax 07731 / 97 45-45

Die Synthese aus Innovation, Ökologie und Ökonomie
Kaminofen mit Wassertechnik – Vollziehen Sie die Energiewende

t

Autorisierter Service Partner

Kaffeemaschinen Pilz

Bahnhofstr. 2 · 78244 Gottmadingen

gegenüber der Volksbank · Tel. 07731/791345

Öffnungszeiten:

Mo. – Fr. v. 9 – 12.30 Uhr / Mo. – Fr. v. 14.30 – 18 Uhr

Mi. nachmittags geschlossen

Sa. v. 9 – 12 Uhr

Peter Trebing, 78244 Gottmadingen, Dorfgärten 1 

§ 
§ 
§ 
§ 

Tätigkeitsschwerpunkte: 
• Steuer- u. wirtschaftliche Beratung von

Unternehmen aller Rechtsformen 
• Erstellung von Lohn-, Finanz- u. 

Anlagenbuchhaltungen 
• Erstellung aller Arten von Steuer-

erklärungen und Jahresabschlüssen 
• Unternehmens-, Wirtschafts- und 

Existenzgründungsberatungen 
• Prüfungen, Controlling
• Beratung: EDV-Org., Rechnungswesen,

Unterlagen f. Bankenrating 

Telefon 07731-97210; Fax 972162, Email: info@trebing-steuerberater.de //  Internet: www.trebing-steuerberater.de 

Inh. Marika Gnädinger

Enge Straße 3 · 78224 Singen
Telefon 077 31/6 6274
Kirchstr. 2 · 78244 Gottmadingen
Telefon 077 31/71418

Kfz-Werkstatt
Lothar Brütsch

78244 Gottmadingen-Randegg
Im Winkel 6 · Tel. (0 77 34) 67 51

Stillisimo
Marina Magro-

Föhrenbach

Gottmadingen
Nelkenstr. 28

Tel. 77 31/97 79 52

Klaus Heinemann
Malermeister 
Staatl. geprüfter Gestalter

78244 Gottmadingen
Rielasinger Straße 16
Telefon 07731/71430
www.K-Heinemann-Malermeister.de

Hilzinger Str. 12 • 78244 Gottmadingen
Tel. 0 77 31 / 97 11-0 • Fax 97 11-31

www.ruh-haustechnik.de

Hauptstr. 35 · 78244 Gottmadingen
Öffnungszeiten: Dienstag bis Sonntag 11 bis 24 Uhr

Montags Ruhetag

Ferdinand Westermann
Uhrmachermeister

Schneckenweg 9 · Tel. 0 77 31/ 7 28 34
Postfach 11 18 · 78244 Gottmadingen

fw@uhren-westermann.de

Inh.: Robert + Mathias Hug
Kornblumenweg 40 · 78244 Gottmadingen

Telefon 07731/71317 · www.ideal-moebelbau.com

Zollas-Verzollungen GmbH
Haus der Spediteure
78244 Gottm.-Bietingen • Tel. 07734/2719, Fax 07734/2718 • info@zollas.de

ZOLL VOM FACH fix bei
Zweigstelle auf Shell-Tank/Rastareal
DE 78188 Geisingen-K-Hausen
Tel. 07704 9238890 Fax 92388910
zollas.geisingen@web.de

Bettina Fahr, Dorfgärten 1,
78244 Gottmadingen, Fon 0 77 31/7 21 71
Eine Spur mehr Schuh

Verwöhnen Sie Ihre
Füße mit unserer
neuen Frühjahrs-/
Sommerkollektion

ENDLICH
HAARFREI !

TESTGUTSCHEIN
ÜBER 25,– €

Dauerhafte
Haarentfernung mit neuster

IPL-Technik

Königsberger Str. 14, 78244 Gottmadingen
Fon 0 77 31/ 7 23 72

Bäckerei & Konditorei
– Michael Stemke –

Hauptstr. 77
78244 Gottmadingen
Tel. 0 77 31 – 7 14 66

www.gottmadinger-brotmanufaktur.de

Bäckerei

Kronenstr. 2, Tel. 077 34-66 93

Sie finden bei uns in Randegg
neben Backwaren auch ein
Stehcafé, Getränke und ein
Frühstücks- & Frischesortiment

Hauptstraße 35
78244 Gottmadingen

Telefon 0 77 31/92 69 46
www.move-gottmadingen.de

gesundheitszentrum

Bestattungen
MAIER

Dorfgärten 3
Gottmadingen

Tel. 0 77 31 / 97 67 11 oder
01 71 / 607 35 53

Wir sind jederzeit für Sie da !

WOCHENBLATT
UNABHÄNGIGE ZEITUNG FÜR DIE STADT UND DAS UMLAND

IMMER EIN 
GUTER WERBEPARTNER
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HERZLICHEN  GLÜCKWUNSCH
ZUM  GEBURTSTAG !

In den kommenden Tagen können
in unserer Gemeinde folgende Ju-
bilare ihren Geburtstag feiern: 
am 25.03.2010:
Frau Maria Grittner,
Wiesenstraße 10
ihren 84. Geburtstag
am 26.03.2010:
Frau Irma Boschenrieder,
Am Reuteberg 4
ihren 73. Geburtstag
am 28.03.2010:
Frau Maria Falk, Am Reuteberg 15
ihren 71. Geburtstag
am 31.03.2010:
Frau Irmgard Jahnke,
Uhlandstraße 17
ihren 86. Geburtstag

Wir gratulieren ganz herzlich und
wünschen für das kommende Le-
bensjahr alles Gute, vor allem ei-
ne gute Gesundheit!

Baugesuch
In seiner Sitzung am Montag die-
ser Woche stimmte der Gemeinde-
rat dem Antrag auf Genehmigung
zur Errichtung einer offenen Lon-
gierhalle auf dem Greuthof zu. Der
Bauantrag wird nun zur abschlie-
ßenden Bearbeitung an die Bau-
rechtsbehörde beim Landratsamt
Konstanz weitergeleitet.

Vorbereitung von Beschlüssen der
Verwaltungsgemeinschaft
Ferner hatte sich der Gemeinderat
u. a. mit der Vorbereitung von Be-
schlüssen zu befassen, die dem-
nächst der Gemeinsame Aus-
schuss der Vereinbarten Verwal-
tungsgemeinschaft Singen, Rie-
lasingen-Worblingen, Steißlingen
und Volkertshausen (VVG) zu tref-
fen hat. Der Gemeinderat stimmte
den von der Stadt Singen hierzu
vorgelegten Beschlussvorschlä-
gen zu.
Zum einen geht es dabei um den
abschließenden Beschluss zur
Aufstellung des Flächennutzungs-
planes 2020 der VVG, in dem auf
Volkertshauser Gemarkung im
Vergleich zum alten Flächennut-
zungsplan die rechtskräftigen Be-
bauungspläne „Aachtal“, „Oberer
Reuteberg“, 2. Änderung „Ebne“

und 4. Änderung „Volkertshausen-
Ost“ neu dargestellt sind.
Ferner wird sich der Gemeinsame
Ausschuss bereits mit einer ersten
Änderung des neuen Flächennut-
zungsplanes befassen. Sie betrifft
die Festsetzung eines Sonderge-
bietes auf Gemarkung Steißlin-
gen-Wiechs, mit dem ein geplan-
ter landwirtschaftlicher Betrieb
einschließlich Tierzucht und Tier-
haltung mit ambulanter Pferdepra-
xis planungsrechtlich abgesichert
werden soll.

Neue Spielanlage für den
Spielplatz am Kastanienweg
Die auf dem Spielplatz am Kasta-
nienweg vorhandene Spielanlage
ist im Jahr 1990 montiert worden.
Nach der langen Nutzungszeit von
20 Jahren zeigt sich jetzt, dass die
schadhafte Anlage nicht mehr re-
pariert werden kann, sondern zeit-
nah durch ein neues Spielgerät er-
setzt werden muss. Der Gemein-
derat beschloss, als Ersatz für die
alte Spielanlage bei der Firma Eibe
in Röttingen eine neue Spielanla-
ge zum Preis von ca. 12.500 € zu
bestellen. Für diese außerplanmä-
ßige Ausgabe stehen im Haus-
haltsplan Mittel in der sogenann-
ten Deckungsreserve zur Verfü-
gung.

Sanierungsarbeiten an den
Gehwegen in der Hauptstraße
Nach langen Jahren des Drängens
der Gemeinde beabsichtigt das
Regierungspräsidium Freiburg,
Neubauleitung Singen, in diesem
Jahr die Fahrbahndecke unserer
Ortsdurchfahrt der L 189 zu erneu-
ern. Unsere Hauptstraße ist hier-
von in den Abschnitten von der
Einmündung des Samariterwegs
bis zur Einmündung der Börisried-
straße sowie etwa ab Höhe Bäcke-
rei Waldschütz bis zur Querungs-
hilfe am nördlichen Ortseingang
(vor der Auffahrt zum Kastanien-
weg) betroffen. Im Zuge dieser
Deckenerneuerung müssen im
Straßenverlauf Bordsteine ausge-
tauscht oder ausgebessert sowie
einzelne Gehwegbereiche in ihrer
Höhenlage angepasst werden. Für
den Ausgleich der hierdurch ent-
stehenden Kosten ist die Gemein-
de zuständig. Das Regierungsprä-
sidium Freiburg, Neubauleitung
Singen, lässt derzeit bereits die
Ausschreibung der gesamten Stra-
ßenbaumaßnahme, die auch die
Arbeiten an Bordsteinen und Geh-
wegen beinhaltet, vorbereiten.
Der Gemeinderat beschloss, für
die von der Gemeinde anteilig zu

finanzierenden Kosten einen Be-
trag von 45.000 € aus den für die-
sen Zweck im Haushaltsplan 2010
veranschlagten Haushaltsmitteln
freizugeben.

Schulhof wird um
Street-Soccer-Platz erweitert
Der Förderverein der Grund- und
Hauptschule will in Eigenleistung
beim Schulhof westlich im An-
schluss an den ebenfalls bereits
vom Förderverein gebauten Klet-
tergarten einen sogenannten
Street-Soccer-Platz errichten. Auf
diesem befestigten und einge-
zäunten Kleinspielfeld, das eine
Größe von etwa 25 auf 15 Metern
haben soll, kann man u. a. Fußball,
Basketball, Volleyball oder Bad-
minton spielen. Der neue Platz gibt
der Schule nicht nur neue und in-
teressante Möglichkeiten zur Ge-
staltung des Sportunterrichts, son-
dern er stellt gleichzeitig auch eine
Erweiterung des Schulhofs dar und
eröffnet somit den Schülerinnen
und Schülern zusätzliche Spiel-
möglichkeiten in den Pausen. Bür-
germeister Mutter und die Gemein-
deräte begrüßten diese neue Initi-
ative des Fördervereins und be-
dankten sich beim Verein für sein
vorbildliches gemeinnütziges Wir-
ken, das er seit seiner Gründung
immer wieder an den Tag legt.

Achtung! Am kommenden
Samstag ist Biomüllabfuhr

Aufgrund der Osterfeiertage ist
die Biomüllabfuhr bereits am 
Samstag, den 27. März 2010, ab
6.00 Uhr.

Wir bitten um Beachtung!

Sporthallen der Gemeinde
bleiben während der
Schulferien geschlossen!

In den Osterferien der Schule,
also in der Zeit von Samstag,
den 27. März 2010 bis ein-
schließlich Sonntag, den 11.
April 2010, bleiben die Wiesen-
grundhalle, die Schulturnhalle
und die Radsporthalle für den
Sport- und Übungsbetrieb ge-
schlossen!

Die Grund- und Hauptschule
mit Werkrealschule gibt be-
kannt:
Die Schülerbücherei Volkerts-
hausen ist jeden Donnerstag
von 
12.00 Uhr bis 13.00 Uhr und von
17.00 Uhr bis 18.00 Uhr geöff-
net.
Unser Angebot umfasst viele
aktuelle Bücher, Spiele und
DVD’s für Kinder und Jugendli-
che, 
sowie einige Bücher für Er-
wachsene.
In den Schulferien ist die Bü-
cherei geschlossen.

Samstag, 27. März 2010
Biomüll
Donnerstag, 08. April 2010
Gelber Sack
Montag, 12. April 2010
Biomüll
Blaue Tonne
Dienstag, 20. April 2010
Restmüll
Montag, 26. April 2010
Biomüll

mit Werkrealschule
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Einladung zur
Mitgliederversammlung
Heute, Mittwoch, den 24. März
2010, findet die jährliche Mitglie-
derversammlung des Förderver-
eins der Grund– und Hauptschule
Volkertshausen e.V. statt. Beginn
der Veranstaltung ist 20.00 Uhr in
der Aula der Schule.

Jahresmitgliederversammlung
verschoben !

Die bereits angekündigte Jahres-
mitgliederversammlung am kom-
menden Freitag, den 26. März
2010, findet nicht statt.

Der neue Termin wird im Amtsblatt
rechtzeitig bekanntgegeben.

Die Narrenzunft Rehbock 1908 e.V.
lädt alle Mitglieder, Ehrenmitglie-
der, Obristen und Interessierte ein
zur diesjährigen Generalversamm-
lung am Freitag, 26. März 2010 um
20.00 Uhr im Gasthaus „Mohren“ .

Tagesordnung: 
1. Begrüßung
2. Bekanntgabe der

Tagesordnung
3. Totenehrung
4. Berichte

a) Protokollbericht
b) Kassenbericht
c) Bericht des 1. Zunftmeisters
d) Bericht des Kassenprüfers

5. Entlastung des Narrenrates
PAUSE
6. Neuwahlen
7. Wahl des Kassenprüfers
8. Dank an die Ausscheidenden
9. Termine
10.Wünsche und Anträge

Um die Tennisanlage für die neue
Saison herzurichten, treffen sich
die Vereinsmitglieder an den
Samstagen 27.03., 10.04. sowie
17.04. jeweils um 9.00 Uhr zum Ar-
beitseinsatz. Die Koordination der
Arbeiten liegt in den Händen von
Nico Grgic, Tel. 07774/921028.

1. Mannschaft
Unsere 1. Mannschaft bestreitet
ihr erstes Spiel nach der Winter-
pause am Samstag, 27.3.2010
beim Hegauer SV. Das Spiel findet
um 16.00 Uhr in Binningen statt.

Am Mittwoch, 31.03.2010 emp-
fängt unsere 1. Garnitur den FC
Steißlingen zum fälligen Punkt-
spiel. Das Spiel findet vor heimi-
schem Publikum um 18.00 Uhr
statt.

Jugend
Freitag, 26.3.2010
B- Juniorinnen
FC Radolfzell - SV Volkertshausen
um 17.30 Uhr in Radolfzell
E- Junioren
SV Winterspüren - SV Volkertshau-
sen um 18.00 Uhr in Zoznegg
Samstag, 27.3.2010
E- Junioren
SV Volkertshausen 2 - SC Gott-
mad/Bietingen um 10.00 Uhr in
Volkertshausen

D- Junioren
SV Volkertshausen - SG Hausen
a.d.A um 11.00 Uhr in Volkertshau-
sen
C- Junioren
SG Stahringen - SV Volkertshau-
sen um 16.00 Uhr in Stahringen

Donnerstag, 01.4.2010
B- Juniorinnen
SC Markdorf - SV Volkertshausen
um 18.30 Uhr in Markdorf

Einladung zum Tanz-Tee mit der
Orchestergruppe des Musikver-
eins Volkertshausen

Der Tanztee und Konzert-Nachmit-
tag mit der Orchestergruppe, die
seit ihrer Gründung in Stil und Mu-
sikrichtung eines klassischen Sa-
lonorchesters auftritt, ist in den
Jahren 2008 und 2009 bei den Be-
suchern der Veranstaltung so gut
angekommen, dass sowohl Or-
chestergruppe als auch Förderver-
ein in der Folge immer wieder ge-
beten worden sind, diese erfolg-
reiche Benefizveranstaltung zu-
gunsten des „Förderverein Alte
Kirche e.V. Volkertshausen“ zu
wiederholen.

Jetzt ist es wieder so weit: am
Sonntag, den 28. März 2010, fin-
det um 15.00 Uhr im Kultur- und
Bürgerzentrum „Alte Kirche“ wie-
der ein Tanztee und Konzert-Nach-
mittag mit unserer Orchestergrup-
pe statt!

Wir laden Sie alle ganz herzlich
ein, am 28. März zu diesem musi-
kalischen Unterhaltungsnachmit-
tag in die Alte Kirche zu kommen
und unseren Verein mit Ihrem Be-
such zu unterstützen. Wir wollen
die Besucher wieder mit Kaffee
und Kuchen und anderen Geträn-
ken bewirten. Der Eintritt ist frei.
Orchestergruppe und Förderverein
bitten die Besucher um eine groß-
zügige Spende zugunsten der Un-
terhaltung und des laufenden Be-
triebs unserer Alten Kirche.

Der VdK lädt ein:

Auch in diesem Jahr ist eine Tages-
fahrt, veranstaltet vom OV Rielas-
ingen-Worblingen, geplant. Sie
führt uns am 24. Juni zuerst ins
Uhrenindustriemuseum Schwen-
ningen, wo wir eine umfangreiche
Führung erhalten. Durch den Si-
monswald fahren wir zum Mittag -
essen nach Waldkirch und lassen
uns dort anschließend über Dre-
horgeln und Orchestrions ausführ-
lich informieren. Zeit für eine Erho-
lung ist reichlich vorhanden; sie
kann auch für eine Erfrischung
oder eine kleine Stärkung genutzt
werden. Erst gegen 16.30 Uhr soll
die Heimfahrt angetreten werden.
Interessenten – auch Nichtmitglie-
der – melden sich bitte rechtzeitig,
möglichst umgehend, denn der
große bequeme Reisebus wird
schnell ausgebucht sein. Anmel-
dung und ausführliche Programm-
anfrage über Fon 07774/929236
oder Fax /929237.

GOTTESDIENSTE IN ST. VERENA
VOLKERTSHAUSEN

Palmsonntag 28. März
8.45 Uhr Hl. Messe mit Segnung
der Palmzweige vor der Krypta
18.00 Uhr Bußandacht mit anschl.
Beichtgelegenheit
Montag 29. März
18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Hl. Messe
Dienstag 30. März
9.00 Uhr Betstunde der kfd

Krankenkommunion:
Pfarrer Ruf bringt die Kranken-
kommunion vor Ostern am
Dienstag, 30. März, ab 14.00 Uhr.

Schmerzhafter-Freitag, Wallfahrt
nach Welschingen, am 26.03.2010.
Treffen um 8.30 Uhr am Verena-
platz. Gottesdienstbeginn 9.30
Uhr. Wir fahren mit Privat-Pkw und
bilden Fahrgemeinschaften. Bitte
bei Frau Erika Götz melden:
07774/317.

Palmsonntag - Palmsträuße bin-
den am Samstag, dem 27.03.2010,
um 13.00 Uhr im Verenasaal. Bitte
Schere und Gartenschere mitbrin-
gen. Wer kann Buchsbaum zur Ver-
fügung stellen? Die Palmsträuße
mit Blumen und Bändern, sollen
vor dem Gottesdienst, des Palm-
sonntags - Messbeginn 8.45 Uhr,
auf Spendenbasis den Gottes-
dienstbesuchern angeboten wer-
den. Hierzu benötigen wir viele
fleißige Hände. Die Spenden sind
in diesem Jahr für neue Gewänder
der Sternsinger. 

Frühschicht (Frühandacht) – für
Jung und Alt, Frauen und Männer
Mittwoch, den 31.03.2010 um 6.00
Uhr im Verenasaal anschließend
gemeinsames Frühstück. Anmel-
dung bitte, bei Ilona Baur Tel.
07774/6500 bis Montag, den
29.03.2010. Wer sich die Teilnah-
me kurzfristig überlegt, ist ebenso
herzlich willkommen.

EVANG. PFARRAMT
AACH-VOLKERTSHAUSEN

Donnerstag, den 25.03.
19.00 Uhr Frauen-Gesprächskreis
im Gemeindezentrum Volkerts-
hausen Bitte ausgeblasene Eier
und Seidenstoffe mitbringen. Es
wird marmoriert mit Danica Dähn
Freitag, den 26.03.
18.00 Uhr Christuskirche in Aach :
„Insel der Ruhe“  Wir wollen in der
Passionszeit zur Ruhe kommen
und uns besinnen.
Kinderbibeltage im Gemeindezen-
trum Volkertshausen
Freitag  15.00 Uhr  -   17.00 Uhr 
Samstag  9.00 Uhr  -   13.00 Uhr 
Sonntag, den 28.03.
8.45 Uhr Gottesdienst im Gemein-
dezentrum Volkertshausen 
10.00 Uhr Familiengottesdienst für
Jung und Alt in der Christuskirche
in Aach.

Mit einem weinenden und ei-
nem lachenden Auge folgte Bür-
germeister Alfred Mutter am
Montag der vergangenen Wo-
che einer Einladung in die Anti-
quitäten-Weinstube in der
Hauptstraße. So bedauerte er
auf der einen Seite, dass die an

diesem Abend anwesende bis-
herige Wirtin, Frau Beate Haff-
ner, die man in der Vergangen-
heit in Volkertshausen sehr
liebgewonnen habe, die Wein-
stube aus gesundheitlichen
Gründen aufgeben musste. An-
dererseits brachte er aber auch

seine Freude darüber zum Aus-
druck, dass die Weinstube aus
diesem Grund nicht geschlos-
sen werden musste, sondern
dass eine neue Wirtin gefunden
werden konnte, die die beliebte
Weinstube ohne Unterbrechung
weiterführt.

Im Namen der Gemeinde gratu-
lierte Bürgermeister Alfred Mut-
ter der neuen Wirtin Monika
Neidhart zur Übernahme der
Weinstube, wünschte ihr guten
geschäftlichen Erfolg und über-
reichte als Geschenk der Ge-
meinde ein Bleiglaswappen.
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Kreislösung: OB Ehret 
sieht letzte Chance

gefährdet
Die jüngste Stellungnahme der Neu-
en Linie zum weiteren Vorgehen bei
der Sanierung des Gesundheitsver-
bunds HBH-Kliniken, die in der Pres-
se ein breites Echo gefunden hatte,
will der Aufsichtsratsvorsitzende
des Verbunds, Oberbürgermeister
Oliver Ehret, nicht unkommentiert
stehen lassen. 

Die Neue Linie forderte in ihrem
Rundschreiben vom 8. März die Auf-
nahme von Verhandlungen mit pri-
vaten Klinikbetreibern parallel zur
Verfolgung einer kommunalen Lö-
sung und untermauerte diese Forde-
rung mit Zahlen, die aufgrund ihrer
undifferenzierten Darstellung, die
mit dem realen Geldfluss nichts zu
tun hätten, nur zur Verwirrung der
Verbundsmitarbeiter und der Bevöl-
kerung beitrügen. Das Vorgehen der
Neuen Linie lasse fast vermuten,
dass diese Zahlenspiele eine gefähr-
liche Stimmungsmache gegen die
von den verantwortlichen Politikern
favorisierte kommunale Lösung
sind. Der Aufsichtsratsvorsitzende
sieht die vielleicht letzte Chance ei-
ner gemeinsamen kommunalen Lö-
sung im Landkreis Konstanz leicht-
fertig aufs Spiel gesetzt.

Singens Oberbürgermeister Oliver
Ehret verweist in diesem Zusam-
menhang auf die Diskussion in der
gemeinsamen Sitzung von Auf-
sichtsrat und Gesellschafterver-

sammlung am 26. Februar, in der die
Argumente zum Tagesordnungs-
punkt „Kontaktaufnahme mit Priva-
ten“ gründlich ausgetauscht wurden
und der Gesellschaftsvertreter der
Neuen Linie die Gelegenheit hatte,
die Standpunkte seiner Partei deut-
lich zu vertreten. Seine Argumente
hatten die sehr große Mehrheit des
Gremiums nicht überzeugen können
– im Gegenteil. Die Anwesenden be-
stätigten mit ihrem Votum letztlich
mit sehr großer Mehrheit den be-
reits in der Januarsitzung vom Auf-
sichtsrat beschlossenen Zeitplan.

Die Kontaktaufnahme mit privaten
Trägern wird nach Ende der selbst
gesetzten Frist für die Verhandlun-
gen in Bezug auf eine kommunale
Trägerschaft im Juni 2010 erfolgen.
Erst danach wird wie geplant im
Rahmen eines Bieterwettbewerbs
eine Ausschreibung an private Kli-
nikbetreiber erfolgen.

Der Aufsichtsratsvorsitzende ist er-
staunt, dass Mitglieder der Gesell-
schafterversammlung Mehrheitsbe-
schlüsse nicht akzeptieren, sondern
diese im Nachgang in der Öffentlich-
keit derart torpedieren, dass das An-
sehen des Verbunds und damit die
MitarbeiterInnen Schaden nehmen
könnten.

Ehret appelliert dafür, den beschrit-
tenen Weg weiter zu gehen und ver-
weist darauf, dass die ersten Sanie-
rungsmaßnahmen bereits greifen.
Der Aufsichtsratsvorsitzende versi-
chert, dass intensiv an der Umset-
zung des Kienbaum-Gutachtens ge-
arbeitet wird.

Um der – bedingt durch die Um-
bruchsituation – verständlichen Ver-
unsicherung der Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter des Klinikverbunds
entgegenzuwirken, werden diese
abhängig von der Nachrichtenlage
fortlaufend durch das verbundsin-
terne Intranet über den aktuellen
Stand der Dinge informiert.

Durch dieses Vorgehen sehe
ich die vielleicht letzte Chance
einer gemeinsamen kommu-
nalen Lösung im Landkreis
Konstanz leichtfertig aufs
Spiel gesetzt.

(Oliver Ehret,
Oberbürgermeister und 

Aufsichtsratsvorsitzender)

Die 18. „Schultanzbegegnung“ fin-
det am Donnerstag, 8. Juli, in der
Stadthalle Singen statt. Alle Schulen
in Baden-Württemberg waren aufge-
rufen, sich mit Tanz, Bewegung und
Livemusik aktiv zu beteiligen. Veran-
stalter: die Landesarbeitsgemein-
schaft Schultanz am Landesinstitut
für Schulsport Baden-Württem-
berg – im Auftrag des Kultusministe-
riums und in Zusammenarbeit mit
der Stadt Singen. 

Vor zwei Jahren gab es in Singen
schon baden-württembergische
Schulorchestertage. Nunmehr ist
die Hohentwielstadt erneut stolzer
Gastgeber einer überregionalen
Schulveranstaltung. Rund 500 junge
Tänzer und Musiker von 18 Schulen
aus dem ganzen Land treffen sich
diesmal. Höhepunkt ist eine öffentli-
che Abendveranstaltung ab 18 Uhr in
der Stadthalle.

Solche Schultanzbegegnungen wer-
den in Baden-Württemberg seit
1992 durchgeführt. Sie bieten die
Gelegenheit zu einer Fächer und
Schulen übergreifenden Arbeit, die
Live-Musik mit Bewegung und Ge-
staltung verbindet. Unterschiedliche
Altersklassen und Schularten, zum
Teil auch bunt gemischt, beteiligen
sich daran. So kommt es beim
Schultanz immer wieder vor, dass

Gymnasien mit gut bestückten In-
strumental-Ensembles die Tänze
von Förderschulen umrahmen, die
sonst mangels Instrumentalisten
wenig Chancen zur Beteiligung an
der Schultanzbegegnung hätten. 

Unter dem Motto „Singen, tanzen,
fröhlich sein“ bieten sie einen bun-
ten Mix aus Folklore, Bigband-Mu-
sik, Hip-Hop, Rap, Chören, Trom-
meln, Rhythmen, Farben und For-
men sowie den unterschiedlichsten
Klanginstrumenten.

Jede Tanzgruppe wird live von einem
Musikensemble oder einem Chor
begleitet. Durch dieses Zusammen-
spiel entstehen äußerst lebendige
Darbietungen, gleichzeitig ergeben
sich Beispiele für eine gelungene
Zusammenarbeit schulischer Fach-

bereiche. Bei der 18. Schultanzbe-
gegnung in Singen präsentieren sich
Schulen aus ganz Baden-Württem-
berg, allen voran natürlich auch die
Bildungseinrichtungen der Hohent-
wielstadt.

„Schultanz in Baden-Württemberg
meint heute weder Gesellschafts-
tänze, wie sie die Jugend in Tanz-
stunden erwirbt – noch Brauchtums-
tänze der eigenen Heimat“, erläutert
die Koordinatorin der Veranstaltung,
Iris Godel-Ruepp aus Laupheim. „Es
sind hingegen alle Formen des be-
wegten Miteinander, wobei die Mu-
sikkräfte einer Schule mit Chor, Or-
chester, Band oder heterogenem En-
semble die Live-Musik einbringen
und die Sportlehrkräfte die Choreo-
graphie einüben.“

Dazu gehören dann Folkloretänze
aus Europa und aller Welt, höfische
Tänze Europas, Jazz-Dance, Break-
Dance oder Straßentanz und insbe-
sondere freie Tanzchoreographien,
bei denen die Bewegungen von Leh-
rern mit den Schülern gemeinsam
entwickelt und spezielle Musikstü -
cke ausgewählt wurden.

Schultanz bringt Kinder und Jugend-
liche – oft auch sehr unterschiedli-
cher Kulturen – zueinander und
buchstäblich Schwung in die Schule. 

18. Begegnung Baden-Württemberg:

Schultanz bringt Schwung 
in Schule und Stadthalle

Jede Tanzgruppe wird live von
einem Musikensemble oder ei-
nem Chor begleitet. Durch die-
ses Zusammenspiel entstehen
äußerst lebendige Darbietun-
gen, gleichzeitig ergeben sich
Beispiele für eine gelungene
Zusammenarbeit schulischer
Fachbereiche. 

(Iris Godel-Ruepp,
Koordinatorin)

500 junge Tänzer und Musiker von 18
Schulen aus dem ganzen Land treffen
sich zur „Schultanzbegegnung“.
 Höhepunkt ist eine öffentliche
 Abendveranstaltung ab 18 Uhr
in der Stadthalle Singen.

Um „Standpunkte gegen Gewalt“ ging es bei einer Foto-Ausstellung im Bürgersaal des Singener Rat-
hauses. Nicht nur Oberbürgermeister und Schirmherr Oliver Ehret zeigte sich bei der Eröffnung sehr
beeindruckt.

Mit dem Verlauf und der Resonanz
des ersten Literaturfestivals „Erzähl-
zeit ohne Grenzen“ Singen-Schaff-
hausen sind die Organisatoren äu-
ßerst zufrieden. Rund 4000 Besu-
cher nahmen das Angebot hochkarä-

tiger Literaturveranstaltungen in 20
Gemeinden wahr, wie der Singener
Kulturbürgermeister Bernd Häusler
bei der Abschlussveranstaltung mit
dem Schauspieler Otto Sander in
der Stadthalle Singen bekannt ge-
ben konnte. 

„Angesichts der anspruchsvollen Li-
teratur, die bei unserem Festival im
Mittelpunkt steht, ist dieser Zu-
spruch enorm“, freuen sich Barbara
Grieshaber und René Specht, Leiter
der Bibliotheken in Singen und
Schaffhausen. Zu Gast waren arri-
vierte Autoren wie Adolf Muschg,

Martin Walser, Eveline Hasler,
 Margrit Schriber und Hanns-Josef
Ortheil, um nur einige zu nennen.
Die „Erzählzeit ohne Grenzen“ prä-
sentierte aber auch zahlreiche weni-
ger bekannte Autoren, deren Werk
es unbedingt zu entdecken lohnt. 

Vom Publikum wie auch von den Au-
toren erhielten die Organisatoren
der Städte Singen und Schaffhausen
und des Vereins Agglomeration
Schaffhausen sehr positive Rück -
meldungen. Aufgegangen ist aus ih-
rer Sicht auch das dezentrale Kon-
zept – wie schon beim Krimifestival
„Criminale“ Singen-Schaffhausen
im vergangenen Jahr – unter Einbe-
ziehung kleinerer Nachbargemein-
den der beiden Städte. 

Das bestätigt zum Beispiel auch der
Autor Arno Camenisch, der in Beg-
gingen und in Singen-Hausen sein
Buch „Sez Ner“ vorstellte, in einem
Dankesschreiben: „Ich habe diese
Lesungen sehr genossen“. Ein gro-
ßes Dankeschön richtet er an die Or-
ganisatoren vor Ort, „die für eine
wunderbare Stimmung gesorgt ha-
ben und für einen reibungslosen Ab-
lauf“. Arno Camenisch betont: „Es
hat mir besonders gefallen, dass die

Leseorte nach den Büchern ausge-
wählt wurden, dieses Konzept finde
ich sehr vielversprechend. Es gibt
dem Festival seinen ganz eigenen
Ton!“ 

Nach diesem sehr geglückten Start
des gemeinsamen Literaturfestivals
und mit vielen Erfahrungen, die nun
ausgewertet werden, gehen die Or-
ganisatoren in Schaffhausen und
Singen so schnell wie möglich an die
Vorbereitung der „Erzählzeit ohne
Grenzen“ im nächsten Jahr. 

Autor: „Habe Lesungen sehr genossen“
Erzählzeit ohne Grenzen ein voller Erfolg

Angesichts der anspruchsvol-
len Literatur, die bei unserem
Festival im Mittelpunkt steht,
ist dieser Zuspruch enorm.

(Barbara Grieshaber, Leiterin
der Stadtbibliothek Singen 

René Specht, Leiter 
der Bibliothek Schaffhausen)

„Dass diese Ausstellung realisiert
werden konnte, war schon im Vor-
feld ein großer und beeindruckender
Akt der Kooperation, Gemeinschaft
und Solidarität“, betonte Oberbür-
germeister Oliver Ehret bei der Eröff-

nung der Ausstellung „Standpunkte
gegen Gewalt“. 60 Meinungen zum
Thema zeigt die Foto-Ausstellung im
Bürgersaal des Singener Rathauses. 

Abgelichtet wurden Frauen und
Männer aus dem öffentlichen Leben,
Schülerinnen und Schüler der He-
bel- und Schillerschule sowie des
Friedrich-Wöhler-Gymnasiums, aber
auch einige Passanten, die spontan
in der Stadt angesprochen wurden.
„Steigende Gewaltbereitschaft und
ein hohes Aggressionspotential un-
ter Jugendlichen sind kein seltenes

Bild in Deutschland – und eben auch
bei uns“, so Ehret, „deshalb halte
ich die Gewaltpräventionswoche,
die die verschiedensten Aspekte des
Themas beleuchtet, für überaus
wichtig.“ 

Neben der körperlichen nimmt auch
die psychische Gewalt einen hohen
Stellenwert ein; Mobbing reicht
schon lange über den Schulhof hin-
aus und macht sich die Weiten des
Internets zu Nutze. Die Ausstellung
soll nicht nur zum Nachdenken über
das Thema anregen, sie soll auch
Mut machen, dass eine zukünftige
Gesellschaft mit weniger Gewalt
möglich ist. 

Das Team und der Jugendhausrat
des Kinder- und Jugendtreffs Süd-

pol, die Schulsozialarbeiter sowie
die Schülerinnen und Schüler der
Hebelschule und die Foto-AG des
Friedrich-Wöhler-Gymnasiums (Lei-
tung: Margarete Löhlein-Schwellin-
ger) haben die Fotos geknipst und
bearbeitet. Etliche Sponsoren tru-
gen zum Gelingen der Ausstellung
trotz angespannter Haushaltslage
bei: der Friedrich-Bödecker-Kreis,
die Volksbank Hegau, der Gesamtel-
ternbeirat der Stadt Singen, Stadtrat
Eberhard Röhm, die AWO Stockach
und die Druckerei „CopyLine“. 

Oberbürgermeister Ehret dankte al-
len Beteiligten herzlich für das enor-
me Engagement. Musikalisch um-
rahmt wurde die Eröffnung von der
Jazz-Combo des Friedrich-Wöhler-
Gymnasiums. 

Ausstellung 

„Standpunkte gegen Gewalt“:
60 Meinungen zum Thema im Bild

Jeder Einzelne steht hier mit
seiner Meinung gegen Ge-
walt – und wir alle bekennen
uns zur Gewaltfreiheit und tre-
ten dafür ein. 

(Oliver Ehret,
Oberbürgermeister)

„Allen ein großes Dankeschön!“
Das Ausstellungskonzept stammt ursprünglich vom Bundesverband
der Frauenberatungsstellen und hieß „Standpunkte gegen Gewalt
Frauen“. Die Singener Initiatoren durften das Konzept übernehmen
und umbenennen. Sie haben dabei eng mit dem Verein „Frauen helfen
Frauen in Not e.V. Konstanz“ zusammengearbeitet. – OB Oliver Ehret:
„Dafür an dieser Stelle ein großes Dankeschön“. 
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Amtliches

Satzung des 
Abwasserverbands
Radolfzeller Aach 

Moos, Kreis Konstanz

Präambel
Zur Erfassung des häuslichen und
gewerblichen Abwassers, und des-
sen Reinigung in einer zentralen Rei-
nigungsanlage mit anschließender
Einleitung in den Vorfluter Untersee
schlossen sich die damaligen Ge-
meinden Bankholzen, Iznang, Moos,
Weiler, Bohlingen, Böhringen, Wor-
blingen und Überlingen a. Ried im
Herbst 1965 zum „Abwasserreini-
gungsverband Untere Radolfzeller
Aach“ zusammen. Mit dieser Neufas-
sung der Verbandssatzung – Organi-
sationssatzung – soll die Satzung
aus dem Jahre 1990 aktualisiert und
der Rechtsentwicklung angepasst
werden. 

Die Verbandsversammlung hat des-
halb am 2. Dezember 2009 aufgrund
des § 6 des Gesetzes über kommu-
nale Zusammenarbeit (GKZ) und
nach § 4 der Gemeindeordnung für
Baden-Württemberg folgende neue
Satzung beschlossen: 

I Allgemeines
§ 1 Mitglieder, Name, Aufgaben und
Sitz des Verbands
1) Die Großen Kreisstädte Radolfzell
und Singen sowie die Gemeinden
Moos und Rielasingen-Worblingen
bilden unter dem Namen „Abwasser-
verband Radolfzeller Aach“ einen
Zweckverband i.S. des Gesetzes über
kommunale Zusammenarbeit. 
2) Das Verbandsgebiet erstreckt sich
in Radolfzell auf den Stadtteil Böh-
ringen (ohne Ortsteil Reute), in Sin-
gen auf den Stadtteil Bohlingen, in
Moos auf die Gesamtgemeinde, in
Rielasingen-Worblingen auf den
Ortsteil Worblingen und angrenzen-
de Gebiete des Ortsteils Rielasingen
im Gebiet um den Lindenplatz – Tal-
wiese. 
3) Der Zweckverband hat die Aufga-
be, im Verbandsgebiet die Belange
der Gewässerreinhaltung wahrzu-
nehmen. Darunter fällt insbesondere
die Aufgabe, die im Verbandsgebiet
anfallenden Abwässer abzuleiten
und zu reinigen, und die dabei anfal-
lenden festen Abfallstoffe unschäd-
lich zu entsorgen. Zu diesem Zweck
erstellt und betreibt der Verband die
erforderlichen Anlagen. 
4) Der Zweckverband hat seinen Sitz
in Moos, Mooswald (Standort der
Kläranlage). 

§ 2 Ausweitung des
Verbandsgebiets 
Über Anträge der Verbandsmitglie-
der um Aufnahme weiterer Gebiete
in das Verbandsgebiet entscheidet
die Verbandsversammlung. Bei der
Aufnahme weiterer Gebiete ist der
Vorausbelastung des bisherigen
Verbandsgebiets durch einen Geld-
ausgleich Rechnung zu tragen. Der
Erweiterung des Verbandsgebiets
steht die Änderung der Beteili-
gungsquoten der  Verbandsmitglie-
der (§ 4) gleich, die ebenfalls durch
einen Geldausgleich zu regeln ist. 

§ 3 Verbandsanlagen 
1) Folgende Anlagen stehen im Ei-
gentum des Verbandes, sie werden
vom Verband errichtet, unterhalten,
betrieben und entsprechend dem je-
weiligen Stand der Abwassertechnik
erneuert und erweitert: 
a) Der Sammelkanal, der von der öst-
lichen Ortsettergrenze Worblingen
entlang dem Aachtal durch den Ort-
setter Bohlingen und weiter in öst-
lich nach Moos durch den Ortsetter
führt und danach in südöstlicher
Richtung bis zum Standort der Ab-
wasserreinigungsanlage (ARA) im
Gebiet der Gemeinde Moos, im
Mooswald, Gemarkung Iznang ver-
läuft; 
b) Der Sammelkanal, der von der
nördlichen Ortsettergrenze Bankhol-
zen in Richtung Moos bis zum An-
schluss an den Sammelkanal Wor-
blingen – Moos verläuft; 
c) Der Sammelkanal von der nördli-
chen Ortsettergrenze Weiler an der
Ortsettergrenze Iznang entlang bis
zum Standort der Abwasserreini-
gungsanlage, sowie die Druckleitung
westlich Iznang bis zum Sammelka-
nal Weiler - ARA Mooswald; 
d) Der Sammelkanal von der südli-
chen Ortsettergrenze Böhringen in
Richtung Ziegelei Rickelshausen bis
zur Kreuzung der Kreisstrasse Nr.
6158 und 6159, weiterführend ent-
lang der entwidmeten Kreisstrasse
früher 6159, bis zum Anschluss an
den Sammelkanal in Moos und von
dort über das Pumpwerk Moos bis
zum Anschluss an den Sammelkanal
aus Bohlingen zur ARA; 
e) die Abwasserreinigungsanlage in
Moos, im Mooswald, auf Gemarkung
Iznang; 
f ) die Ablaufleitung von der Abwas-

serreinigungsanlage nach Iznang bis
zur Halde im Bodensee. 
g) Regenwasserbehandlungsanla-
gen innerhalb der Verbandsanlagen: 
- Böhringen, Regenwasserüberlauf-
becken mit Pumpensteuerung; 
- Bohlingen, Regenwasserüberlauf-
becken mit Pumpensteuerung; 
- Moos, Bankholzen, Drosselkanal
mit Ablaufsteuerung; Regenwasser-
überlaufbecken Sporthafen; Weiler,
Regenwasserüberlaufbecken mit Ab-
laufsteuerung; 
- Rielasingen-Worblingen, Regen-
wasserüberlaufbecken Riedernstra-
ße mit Pumpensteuerung; 
h) Regenwasserbehandlungsanla-
gen des Verbandes außerhalb der
Verbandsanlagen, innerhalb der
Ortskanalnetze der Verbandsmitglie-
der: 
- Moos, Iznang, Schmutzfangzelle
beim ehem. Rathaus, Moos, Drossel-
Ablaufsteuerung Dorfstraße Nord, 
- Rielasingen-Worblingen, Regen-
wasserbehandlungsanlage Linden-
straße. 
i) Die Abwasserhebeanlagen –
Pumpwerke – in Bohlingen, Böhrin-
gen-Rickelshausen, Iznang und
Moos. 
2) Die Ortsnetze innerhalb der im Zu-
sammenhang bebauten Ortsteile der
Mitgliedsstädte und Gemeinden ste-
hen im Eigentum der Mitglieder und
werden von ihnen unterhalten. 

§ 3 a Grundstücke
Die Verbandsmitglieder stellen dem
Verband ihre im Eigentum befindli-
chen öffentlichen Grün- und Ver-
kehrsflächen für das Erstellen der
technischen Anlagen des Verbandes
zur Benutzung unentgeltlich zur Ver-
fügung. 

§ 4 Beteiligungen
Die Verbandsmitglieder sind am Ver-
band mit folgenden Einwohnerwer-
ten (EW) beteiligt: 
- Stadt Radolfzell, 5700 EW, 28,5 Pro-
zent 
- Stadt Singen, 2100 EW, 10,5 Prozent 
- Gemeinde Moos, 4300 EW, 21,5
Prozent 
- Gemeinde Rielasingen-Worblingen,
7.900 EW, 39,5 Prozent 
insgesamt: 20.000 EW, 100 Prozent. 

§ 5 Haftung
Für die Verbindlichkeiten des Zweck -
 verbandes haftet der Verband nach
außen als Körperschaft des öffentli-
chen Rechts. Im Innenverhältnis rich-
tet sich die Haftung nach den Beteili-
gungsquoten. 

II Verfassung, Vertretung,
Verwaltung
§ 6 Organe 
1) Organe des Verbandes sind die
Verbandsversammlung, der Verwal-
tungsrat und der Verbandsvorsitzen-
de.
2) Soweit sich aus dieser Satzung
nichts anderes ergibt, sind auf die
Organe des Verbandes die Bestim-
mungen der Gemeindeordnung für
Baden-Württemberg über den Ge-
meinderat, und auf den Verbandsvor-
sitzenden die über den Bürgermeis -
ter sinngemäß anzuwenden. 

§ 7 Verbandsversammlung
1) Die Verbandsversammlung be-
steht aus 25 stimmberechtigten Ver-
bandsvertreterInnen. Davon entfal-
len auf die
- Stadt Radolfzell: 7 VertreterInnen; 
- Stadt Singen: 3 VertreterInnen; 
- Gemeinde Moos: 5 VertreterInnen; 
- Gemeinde Rielasingen-Worblingen:
10 VertreterInnen; 
Insgesamt: 25 VertreterInnen. 
2) Vertreter Kraft Amtes sind die
Oberbürgermeister/Bürgermeister
der dem Verband angehörenden Mit-
gliedstädte und Gemeinden. Im Falle
ihrer Verhinderung tritt an ihre Stelle
der allgemeine Stellvertreter. 
3) Die weiteren VertreterInnen wer-
den von den dem Verband angehö-
renden Städten und Gemeinden
durch den Gemeinderat gewählt. Die
Amtszeit richtet sich nach der jewei-
ligen Amtszeit der Gemeinderäte.
Scheidet ein Gewählter aus der Ver-
bandsversammlung aus, ist vom je-
weiligen Gemeinderat ein neuer Ver-
treter für die restliche Amtszeit zu
wählen. 
4) Die Verbandsvertreter in der Ver-
bandsversammlung sind ehrenamt-
lich tätig. Für ihre Rechtsverhältnisse
gelten die für die Gemeinderäte
maßgebenden Vorschriften sinnge-
mäß. 
5) Ergeben sich bei der Beschluss-
fassungen in der Verbandsversamm-
lung Streitigkeiten, so ist das Land-
ratsamt Konstanz als Schlichtungs-
stelle anzurufen. 

§ 8 Aufgaben der
Verbandsversammlung 
1) Die Verbandsversammlung legt die
Grundsätze für die Verbandsarbeit
und die Verwaltung des Verbandes
fest. Sie entscheidet in den ihr durch
Gesetz oder diese Satzung zugewie-

senen Angelegenheiten und über-
wacht die Ausführung ihrer Be-
schlüsse durch den Verbandsvorsit-
zenden. 
2) Die Verbandsversammlung ist zu-
ständig für die Beschlussfassung
über alle wichtigen Angelegenhei-
ten, insbesondere: 
1. Die Aufnahme neuer Mitglieder
und neuer Gebiete; 
2. Die Änderung dieser Satzung so-
wie den Erlass und die Änderung
sonstiger Satzungen; 
3. Erlass einer Satzung über die Auf-
nahme des Abwassers von den Ver-
bandsmitgliedern; 
4. Wahl des Verbandsvorsitzenden
und seines Stellvertreters; 
5. Feststellen der Wirtschaftspläne
und Festsetzen der Umlagen; 
6. Feststellen der Jahresabschlüsse; 
7. Den Erwerb, die Veräußerung und
Belastung von Grundstücken; 
8. Entscheidung über wesentliche
Baumassnahmen; 
9. Bewilligung von Ausgaben von
mehr als 100.000 Euro, für die der
Haushaltsplan keine Deckung  ent-
hält, nach Maßgabe des § 84 der Ge-
meindeordnung; 
10. Abschluss von Verträgen und Ver-
einbarungen, soweit diese nicht Ge-
schäfte der laufenden Verwaltung
sind; 
11. Verzicht auf Forderungen von
mehr als 10.000 Euro; 
12. Ausscheiden von Verbandsmit-
gliedern; 
13. Auflösung des Verbands. 
3) Die Verbandsversammlung kann
ihre Zuständigkeit im Einzelfall auf
den Verwaltungsrat und auf den Ver-
bandsvorsitzenden übertragen, so-
weit dies nach dem Gesetz zulässig
ist. 
4) § 24 Absatz 1 Satz 2 der Gemein-
deordnung findet entsprechende An-
wendung. 

§ 9 Sitzungen und Geschäftsordnung
der Verbandsversammlung 
1) Der Verbandsvorsitzende beruft
die Verbandsversammlung mit min-
destens einwöchiger Ladungsfrist zu
den Sitzungen ein. Die Einladung
muss schriftlich unter Angabe der Ta-
gesordnung erfolgen. In dringenden
Fällen kann die Ladung auch formlos
erfolgen. 
2) Die Verbandsversammlung ist
jährlich mindestens einmal einzube-
rufen. 
3) Die Verbandsversammlung ist ein-
zuberufen, wenn dies ein Mitglied
unter Angabe des Verhandlungsge-
genstandes oder die Rechtsauf-
sichtsbehörde beantragen. 
4) Die Verbandsversammlung kann
nur in einer ordnungsgemäß einbe-
rufenen Sitzung beraten und be-
schließen. Sie ist beschlussfähig,
wenn mehr als die Hälfte der Ver-
bandsmitglieder vertreten sind. 
5) Die Verbandsversammlung stimmt
offen ab und fasst ihre Beschlüsse
mit einfacher Mehrheit der Ver-
bandsmitglieder. Die mehreren Stim-
men (VerbandsvertreterInnen) eines
Verbandsmitglieds können nur ein-
heitlich abgegeben werden. 
6) Über den wesentlichen Inhalt der
Verhandlungen der Verbandsver-
sammlung ist eine Niederschrift zu
fertigen, die die Namen der Anwe-
senden, den Verhandlungsgegen-
stand, die Anträge, die Abstim-
mungs- und Wahlergebnisse sowie
den Wortlaut der Beschlüsse enthal-
ten muss. Die Niederschrift ist vom
Vorsitzenden und vom Protokollfüh-
rer zu unterzeichnen. 

§ 10 Verwaltungsrat 
1) Der Verwaltungsrat besteht aus
dem Verbandsvorsitzenden und den
jeweiligen (Ober-)Bürgermeistern
der vier Mitgliedsstädte/Gemein-
den. Im Verhinderungsfalle wird der
Verbandsvorsitzende vom stellver-
tretenden Verbandsvorsitzenden und
die (Ober-)Bürgermeister von ihren
allgemeinen Stellvertretern vertre-
ten. Die Bürgermeister der Verbands-
mitglieder können auch Bedienstete
nach § 53 der GemO mit ihrer Vertre-
tung beauftragen (§ 12 Absatz 2
GKZ).
2) Der Verwaltungsrat beschließt
über alle Angelegenheiten, die einer
sachlichen Entscheidung bedürfen
und nicht der Verbandsversammlung
vorbehalten sind. Er bereitet die Ver-
handlungen der Verbandsversamm-
lung vor. Die Beschlussfassung er-
folgt mit einfacher Stimmenmehrheit
der anwesenden Verwaltungsräte. 
3) Die Angelegenheiten, die keinen
Aufschub dulden, insbesondere die
Vergabe von Lieferungen und Leis -
tungen, kann der Verwaltungsrat an-
stelle der Verbandsversammlung be-
schließen. Die Gründe hierfür und
die Art der Erledigung sind der Ver-
bandsversammlung bei ihrem nächs -
ten Zusammentreffen mitzuteilen. 
4) Der Verwaltungsrat ist befugt, in
eigener Zuständigkeit im Rahmen
des jeweiligen Haushaltsansatzes
über Lieferungen und Leistungen bis
zum Betrage von 200.000 Euro im

Einzelfall zu entscheiden, und für die
Bewilligung von überplanmäßigen
Ausgaben, für die der Haushaltsplan
keine Deckung enthält nach Maßga-
be des § 84 der GemO, bis zum Be-
trag von 100.000 Euro. 
5) Der Verwaltungsrat entscheidet
über die Kreditaufnahmen und über
Kreditumschuldungen des Verban-
des im Rahmen des in der Haushalts-
satzung festgelegten Höchstbetrags. 
6) Der Verwaltungsrat entscheidet
über die Personalangelegenheiten,
insbesondere Einstellen, Vergütung,
Höhergruppierung und Entlassung
der Mitarbeiter des Betriebs- und
des Verwaltungspersonals. 
7) Führung von Rechtsstreitigkeiten; 
8) Verzicht auf Forderungen bis zum
Höchstbetrag von 10.000 Euro. 
9) Der Verbandsvorsitzende beruft
den Verwaltungsrat mit mindestens
einwöchiger Ladungsfrist zu den Sit-
zungen schriftlich unter Angabe der
Tagesordnungspunkte ein. Der Ver-
waltungsrat ist beschlussfähig,
wenn mehr als die Hälfte der Ver-
bandsmitglieder vertreten sind. 

§ 11 Verbandsvorsitzender 
1) Der Verbandsvorsitzende ist Vor-
sitzender der Verbandsversammlung
und des Verwaltungsrats. Er und sein
Stellvertreter werden aus der Mitte
der Verbandsversammlung für die
Dauer von sechs Jahren gewählt. Ge-
wählt ist, wer die Mehrheit der Stim-
men der anwesenden Verbandsver-
treter erhält. Scheidet der Gewählte
aus der Verbandsversammlung aus,
so endet auch sein Amt als Ver-
bandsvorsitzender bzw. Stellvertre-
ter. Für den Rest der Amtszeit ist ein
Nachfolger zu wählen. 
2) Der Verbandsvorsitzende vertritt
den Zweckverband und vollzieht die
Beschlüsse der Verbandsversamm-
lung und des Verwaltungsrats. 
3) in Angelegenheiten, die keinen
Aufschub dulden, kann er anstelle
der Verbandsversammlung und des
Verwaltungsrats entscheiden. Er hat
diesen den Grund für die sofortige
Erledigung und die Art der Erledi-
gung in der nächsten Sitzung mitzu-
teilen. 
4) Die Tätigkeit des Verbandsvorsit-
zenden und seines Stellvertreters ist
ehrenamtlich. Bei der Wahrnehmung
von Zweckverbandsaufgaben gelten
für ihre Rechtsverhältnisse die für
die Gemeinderäte bzw. der Bürger-
meister maßgebenden Vorschriften
sinngemäß. 
5) Der Verbandsvorsitzende erledigt
die Geschäfte der laufenden Verwal-
tung, er ist Leiter der Verbandsver-
waltung. 
6) Der Vorsitzende ist befugt, Ausga-
ben im Rahmen des Haushaltsplanes
außerhalb der Geschäfte der laufen-
den Verwaltung bis zur Höhe von
30.000 Euro im Einzelfall zu tätigen. 

§ 12 Sitzungsgelder,
Aufwandsentschädigung 
Die Entschädigung für die ehrenamt-
liche Tätigkeit der Vertreter in der
Verbandsversammlung und im Ver-
waltungsrat (Sitzungsgeld) sowie
die Aufwandsentschädigung an den
Verbandsvorsitzenden werden in ei-
ner besonderen Satzung geregelt. 

III Wirtschaftführung,
Deckung des Aufwands 
§ 13 Wirtschaftsführung 
Auf die Verwaltung und Wirtschafts-
führung des Verbandes (§ 18 GKZ)
finden die Vorschriften über das Ge-
meindewirtschaftsrecht, die §§ 77
bis 117 der Gemeindeordnung, sinn-
gemäß Anwendung, mit Ausnahme
der Vorschriften über das Auslegen
des Entwurfs der Haushaltssatzung,
des Haushaltsplans und der Jahres-
rechnung und über das Rechnungs-
prüfungsamt. 
Wirtschaftsjahr des Verbandes ist
das Kalenderjahr. 

§ 14 Betrieb gewerblicher Art 
Der Verband ist berechtigt, für ein-
zelne Betriebszweige einen Betrieb
gewerblicher Art zu betreiben, insbe-
sondere für die Erzeugung und den
Verkauf elektrischer Energie. Das Be-
triebsergebnis dieses BgA ist Be-
standteil der Verbandsrechnung. 

§ 15 Finanzierung 
1) Der Verband erhebt von den Ver-
bandsmitgliedern Betriebskosten-
umlagen, die in der Haushaltssat-
zung festgesetzt werden, soweit die
sonstigen Einnahmen zur Deckung
des Finanzbedarfs nicht ausreichen.
Die Betriebskostenumlage umfasst
den Gesamtbedarf des Finanzbe-
darfs im Verwaltungshaushalt, ein-
schließlich Kreditzinsen und Ab-
schreibung. 
2) Die Betriebskostenumlagen wer-
den berechnet nach dem Frischwas-
serverkauf der Mitglieder im Ver-
bandsgebiet im zweitvorangegange-
nen Jahr (§ 15a). 
3) Die Betriebskostenumlagen wer-
den mit Vorauszahlungs-Teilbeträ-
gen zur Zahlung fällig am 15. Februar,

15. Mai, 15. August und 15. November
jeden Jahres. 
4) Die sich aus dem Ergebnis des
Verwaltungshaushalts ergebenden
Nachzahlungen oder Erstattungen
für die Betriebskostenumlage sind
von den Verbandsmitgliedern oder
vom Verband innerhalb eines Monats
nach Beratung des Rechnungsergeb-
nisses durch den Verwaltungsrat,
vorbehaltlich der entsprechenden
Beschlussfassung durch die Ver-
bandsversammlung, zu entrichten
oder zu erstatten. 

§ 15 a Frischwassermaßstab 
1) Zum Frischwasserverkauf zählen: 
a) das aus dem Versorgungsnetz der
Mitglieder abgegebene Frischwas-
ser; 
b) das von Betrieben oder Privaten
mit eigenen Wasserversorgungsan-
lagen geförderte Frischwasser; 
c) das bezogene Brauchwasser. 
Von diesen Wassermengen werden
die von Betrieben bei der Produktion
verbrauchten Wassermengen abge-
setzt, wenn diese 30.000 cbm im Jahr
übersteigen und nachgewiesen ist,
dass diese Wassermengen nicht den
öffentlichen Abwasseranlagen zuge-
flossen sind. 
2) entfällt. 
3) Von den jährlich verkauften Fri-
schwassermengen der Mitglieder
werden diejenigen Frischwasser-
mengen abgesetzt, die an Grund-
stücke oder Grundstücksteile abge-
geben wurden, die nicht an das öf-
fentliche Kanalnetz angeschlossen
sind. Andere Absetzungen sind unzu-
lässig. 
4) Die Verbandsmitglieder stellen
dem Verband prüffähige Meldungen
über die umlagepflichtigen Wasser-
mengen bis spätestens 31. März des
Folgejahres bereit. Dabei sind die
Absetzungen nach Absatz 3 für jedes
nicht angeschlossene Grundstück
einzeln und prüfbar nachzuweisen.
Dem Verband wird das Recht einge-
räumt, bei der für das jeweilige Mit-
glied zuständigen staatlichen Prü-
fungsbehörde die besondere Prü-
fung dieser Meldungen zu beantra-
gen. 

§ 16 Investitionen, Kredite,
Tilgungen
1) Der Verband finanziert den Auf-
wand für die erforderlichen Investi-
tionen ausschließlich mit Krediten
und sonstigen investiven Einnah-
men. 
2) Die Rückführung der Kredite (Til-
gungen) erfolgen in Höhe und mit
den Mitteln aus den Abschreibungen
des Anlagevermögens aufgrund be-
triebsgewöhnlicher Abnutzung, mit
Ausnahme von außerordentlichen
Abschreibungen. 
3) Kredite sind so zu vereinbaren,
dass die Mittel aus den Abschreibun-
gen für die Tilgungen ausreichen. 

§ 17 Verwaltung 
1) Die Verbandsversammlung be-
stellt einen Geschäftsführer als Be-
triebsleiter, dem auch die Erledigung
des Finanzwesens übertragen wird.
Daneben kann der Verband einen
Protokollführer bestellen, der die
Sitzungen der Verbandsversamm-
lung und des Verwaltungsrats proto-
kolliert.
2) Die Führung der Verbandskasse
wird der Mitgliedsgemeinde Moos
übertragen, die die Kassengeschäfte
dem Gemeindeverwaltungsverband
Höri zur Erledigung überträgt. 

§ 18 Abwassersatzungen
1) Der Zweckverband erlässt für das
Verbandsgebiet zum Schutz und Be-
trieb der Anlagen eine entsprechen-
de Abwassersatzung. 
2) Die vom Verband erlassene Sat-
zung geht den von den Mitgliedern
erlassenen Regelungen vor. Die für
den örtlichen Bereich der einzelnen
Verbandsmitglieder geltenden Ab-
wassersatzungen sind mit der Sat-
zung des Verbandes in Einklang zu
bringen. 
3) Die Mitglieder verpflichten sich,
Gesuche um den Anschluss an das
öffentliche Abwassernetz dem Ver-
band vorzulegen, wenn eine Vorbe-
handlung des Abwassers notwendig
werden kann, oder erhebliche Aus-
wirkungen auf die Reinigungsanlage
bezüglich Abwassermenge und Ab-
wasserfracht zu erwarten ist. 
4) Das Recht der Verbandsmitglieder,
Satzungen über das Erheben von Ge-
bühren und Beiträgen zu erlassen,
bleibt unberührt.

§ 19 Fremdwasser 
Die Verbandsmitglieder sind gehal-
ten, das Eindringen von Fremdwas-
ser in das öffentliche Abwassernetz
durch undichte Kanäle, insbesonde-
re jedoch über Hausanschlussleitun-
gen, durch geeignete Maßnahmen
zu vermeiden, soweit dies technisch
möglich ist. 

§ 20 Sonstige Einleitungen 
1) Der Verband kann auch Abwässer

aufnehmen, die inner- und außer-
halb des Verbandsgebiets anfallen
und die durch Leitungen oder Fahr-
zeuge der Abwasserreinigungsanla-
ge zugeführt werden. Die Annahme
darf nur insoweit erfolgen, als beim
Verband entsprechende Reinigungs-
kapazitäten vorhanden sind, ohne
dass die Rechte der Mitglieder be-
einträchtigt werden und soweit die
wasserrechtlichen Vorgaben erfüllt
sind. 
2) Für solche Einleitungen erhebt der
Verband besondere Entgelte, die alle
Kosten des Betriebs der Anlagen des
Verbandes, insbesondere auch die
Kapitalkosten und kalkulatorische
Zinsen, beinhalten. Diese besonde-
ren Entgelte sind auch von den Ver-
bandsmitgliedern für Anlieferungen
mit Tankfahrzeugen aus Gruben des
Verbandsgebiets zu entrichten.

§ 21 Abwasserabgabe 
1) Die Abwasserabgabe ist Gegen-
stand der Betriebskostenumlage.
Kann der Verband aufgrund von Ver-
bandsmitgliedern nachgewiesener
und anerkannter Sanierungs- oder
sonstiger Baumaßnahmen die Ab-
wasserabgabe ganz oder teilweise
verrechnen, wird derjenige Betrag an
dieses Mitglied erstattet, mit dem
dieses Mitglied in der Betriebskos -
tenumlage anteilig mit der – verrech-
neten – Abwasserabgabe belastet
ist. 
2) Verrechnete, jedoch aufgrund von
Absatz 1 nicht vollständig verwende-
te Beträge sind vom Verband für In-
vestitionen zu verwenden. 

IV Sonstige Regelungen
§ 22 Verzugszinsen 
Für rückständige Forderungen  aus
dieser Satzung erhebt der Verband
Verzugszinsen nach § 19 Absatz 1
GKZ mit 2 Prozent über dem jeweili-
gen Basiszinssatz der Europäischen
Zentralbank. 

§ 23 Satzungsänderungen
Änderungen der Verbandssatzung
können mit einer Mehrheit von drei-
viertel der anwesenden Verbands-
mitglieder von der Verbandsver-
sammlung beschlossen werden, mit
Ausnahme von weiteren Aufgaben
i.S. von § 21,1 GKZ. 

§ 24 Ausscheiden von
Verbandsmitgliedern 
Ein Verbandsmitglied kann mit Zu-
stimmung aller Verbandsmitglieder
aus dem Verband ausscheiden, wenn
wasserwirtschaftliche Belange und
Gründe des öffentlichen Wohl nicht
entgegenstehen. Ein Ausscheiden ist
nicht möglich, wenn dadurch die Auf-
gaben oder die Existenz des Zweck -
verbandes gefährdet wäre. Das aus-
scheidende Mitglied haftet für die
bis zu seinem Ausscheiden entstan-
denen Verbindlichkeiten des Verban-
des weiter. Ein Rechtsanspruch auf
Beteiligung am Zweckverbandsver-
mögen besteht nicht. 

§ 25 Auflösung des Verbands
1) Der Zweckverband kann mit der
Zustimmung aller Verbandsmitglie-
der aufgelöst werden. Im Falle der
Auflösung gehen das Vermögen und
die Verbindlichkeiten des Verbandes
auf die einzelnen Mitglieder im Ver-
hältnis ihrer Beteiligungsquoten
nach § 4 über. Die vollbeschäftigten
Mitarbeiter des Verbandes werden
von den Mitgliedern gemeinsam
übernommen. 
2) Der Zweckverband gilt nach seiner
Auflösung als fortbestehend, soweit
der Zweck der Abwicklung dies erfor-
dert. 

§ 26 Aufsicht, Streitigkeiten
1) Nach dem Erlasse des Reg. Präsi-
diums Freiburg vom 17. Juli 1975 wur-
de die Rechtsaufsicht über den Ver-
band dem Landratsamt Konstanz
übertragen. 
2) Bei Streitigkeiten innerhalb der
Verbandsmitglieder ist das Landrats-
amt Konstanz als Rechtsaufsichtsbe-
hörde zur Schlichtung anzurufen. 

§ 27 Öffentliche Bekanntmachungen 
Die öffentlichen Bekanntmachungen
des Verbandes erfolgen durch die
Veröffentlichung des Wortlauts in
den Amtsblättern der Verbandsmit-
glieder der Städte und Gemeinden
Radolfzell, Singen, Moos und Rielas-
ingen-Worblingen. Für den Zeitpunkt
der Rechtswirksamkeit einer Be-
kanntmachung ist die letzte Be-
kanntmachung maßgebend. 

§ 28 Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am 1. Juli 2010 in
Kraft, frühestens jedoch am Tage
nach der öffentlichen Bekanntma-
chung. Gleichzeitig tritt die Ver-
bandssatzung vom 5. Dezember
1990 mit allen nachfolgenden Ände-
rungen außer Kraft. 

Moos, 2. Dezember 2009 
Für die Verbandsversammlung 
Peter Kessler, Verbandsvorsitzender 
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Aachb ad

Herzlichen 
Glückwunsch! 

Altersjubilare
Mittwoch: Maria Monika Schaf-
heutle (86), Anita Claudia Hönl
(85), Eugen Friedrich Bandel
(84), Walter Erich Klein (83),
 Elisabeth Sterbling (80). 
Donnerstag: Hildegard Erna Bre-
zing (91), Elli Birlin (90), Berta
Fluck (89), Erna Dora Hilde Möller
(83), Hilda Wenk (83), Anni Ottilie
Sauter (81), Wolfgang Joachim
Vogt (81), Theresia Wasem (81). 
Freitag: Josefine Ida Bodde (96),

Cornelia Alice
Wieser (93),
Klaus Karl Gün-
ter Hahn (90),
 Ella Rothenbur-
ger (84), Helene
Luise Schiller
(84), Wilhelm

Friedrich Vollmer (84), Oswald
 Josef Weißhaar (84), Rosa Maria
Wick (82). 
Samstag: Emilie Magdalena
 Arnold (85), Elsa Maria Herm
(85), Gertrude Anne Kuni Honer
(83), Bernhard Horlacher (83),
Ursula Anna Podolak (82), Doro-
thea Ritter (82). 
Sonntag: Gertrud Möhrle (88),
Anna Maria Boos (85), Rita Fran-
ziska Böhm (81), Ludwina Rosina
Schmid (81), Heidi Fahr (80). 
Montag: Maria Franz (92), Elfrie-
de Kokot (92), Otto Anton Schmid
(89), Gertrud Ottilie Scholz (86),
Adelheid Hedwig Urbanek (85),
Ferdinand Schlosser (83), Edith
Lieselotte  Wörwag (80). 
Dienstag: Hildegard Regina
Schätzle (95), Erna Sophie
Vötsch (86), Herbert Gottfried
 Erne (85), Lieselotte Mayer (85),
Gertrud Elisabeth Aichem (84),
Ottilie Bartholomäus (84), Egon
Graf (83), Cäcilie Chenay (82),
Dragomira Christof (81), Lothar
Fenski (81). 

Ehejubiläen 
Diamantene Hochzeit
Mittwoch: Diamantene Hochzeit
feiern Thürk, Karl-Heinz und
 Gisela Erna, geb. Rudoll. 

Goldene Hochzeit
Freitag: Schwall, Rolf und Gun-
thilde Herta, geb. Abrell. 
Samstag: Ribaric, Bozidar und
Antica, geb. Bahijiena. 
Dienstag: Hildebrand, Erwin und
Ludmilla, geb. Milto. 

Vorverkauf: 

Saisonkarten fürs

Saisonkarten für das Aachbad
können ab Samstag, 27. März,
an der Kasse des Hallenbads (zu
den üblichen Öffnungszeiten)
gekauft werden; auch die Ver-
träge für die Unterstellung von
Liegestühlen kann man bereits
abschließen. 
Wer diese Gelegenheit nutzt, er-
spart sich eventuell lange War-
tezeiten an der Kasse des Aach-
bads. 

Hallenbad an Ostern und
Sonntagen

Samstag, 27. März: 8 bis 17 Uhr; 
Sonntag, 28. März: 8 bis 18 Uhr; 
Montag, 29. März: geschlossen; 
Dienstag, 30. März: 8 bis 20 Uhr
(Warmbadetag); 
Mittwoch, 31. März: 9 bis 22 Uhr; 
Donnerstag, 1. April: 7 bis 19 Uhr; 
Karfreitag, 2. April: geschlossen; 
Samstag, 3. April: 8 bis 17 Uhr; 
Ostersonntag, 4. April: geschlossen; 
Ostermontag, 5. April: geschlossen; 
Dienstag, 6. April: 8 bis 20 Uhr
(Warmbadetag); 
Mittwoch, 7. April: 9 bis 22 Uhr; 
Donnerstag, 8. April: 7 bis 19 Uhr; 
Freitag, 9. April: 9 bis 22 Uhr; 
Samstag, 10. April: 8 bis 17 Uhr; 
Sonntag, 11. April: 8 bis 18 Uhr; 
Sonntag, 18. April: 8 bis 18 Uhr; 
Sonntag, 25. April: 8 bis 18 Uhr. 

„Mozart auf Rei-
sen“, so heißt es
am Freitag, 21.
Mai, 11 Uhr, bei
der Neuauflage
des Jugendkon-
zerts in der Stadt-
halle Singen, das
wieder von der
S ü d w e s t d e u t -
schen Philharmo-
nie gestaltet wird.
Im Gepäck hat das von Dirigent Hel-
muth Rilling geleitete Orchester aus
der Nachbarstadt Konstanz Werke
von Wolfgang Amadeus Mozart so-
wie einen anschaulichen und humor-

vollen Einblick in Lebensstationen
des großen Komponisten. Das jährli-
che Jugendkonzert, veranstaltet vom
Verein Volksbühne Singen, ist bei
den Schulen sehr gefragt. 

Auf dem Programm der Matinee
steht zunächst die „Prager“ Sym-
phonie Nr. 38 D-Dur KV 504, gefolgt
von der „Sinfonia concertante“ Es-
Dur KV 364 und der Symphonie Nr.
40 g-Moll KV 550, allesamt in Auszü-
gen. Solistinnen sind Helmuth Ril-
lings Töchter Rahel und Sara (Violine
und Viola).

Für die ebenso launige wie informa-
tive Moderation sorgt Florian Riem,
Intendant der Südwestdeutschen
Philharmonie. Alle zusammen gehen

mit diesem Programm übrigens auch
selbst auf eine kleine Konzertreise. 

Helmuth Rilling, 1933 in Stuttgart
geboren, ist Dirigent, Lehrer und vor
allem als Botschafter Bachs in der
ganzen Welt bekannt. 1981 hatte er
die Internationale Bachakademie
Stuttgart gegründet. Die internatio-
nale Arbeit mit jungen Menschen ist
zentraler Bestandteil seiner Arbeit.
Ihr bisheriger Höhepunkt war 2001
die Gründung des Festivalensem-
bles Stuttgart, bei dem junge Sänger
und Instrumentalisten aus mehr als
20 Nationen zusammenkommen.
Außerdem leitet er regelmäßig
Workshops für junge Musikerinnen
und Musiker in aller Welt.
Rahel und Sara Rilling sind ebenfalls
international tätig. Nach ihren Stu-
dien lebten sie eine Zeit lang in Ve-
nezuela. Sara Rilling engagierte sich
dort bei Musikprojekten für Kinder
in Armenvierteln. Rahel Rilling gibt
in Venezuela nach wie vor Meister-
kurse an verschiedenen Musikhoch-
schulen.

Anmeldung für Schulklassen/Vor-
verkauf: Kultur & Tourismus Singen,
Tourist Information, Marktpassage),
oder Stadthalle (Hohgarten 4, Tele-
fonnummer 85-262 oder -504, ticke-
ting.stadthalle@singen.de).
Stets aktuelle Informationen
über das Programm der
Stadthalle Singen gibt es
 unter www.stadthalle-sin-
gen.de im Internet. 

Jugendkonzert:
„Mozart auf Reisen“ 

S. Rilling H. Rilling R. Rilling

Im Gepäck hat das von Diri-
gent Helmuth Rilling geleitete
Orchester Werke von Wolf-
gang Amadeus Mozart sowie
einen anschaulichen und hu-
morvollen Einblick in Lebens-
stationen des großen Kompo-
nisten. 

(Gunnar Bamberg,
Leiter der PR- und Werbeabtei-

lung, Stadthalle Singen)

i

Freitag, 26. März: Grünschnitt-
sammlung in allen Stadtteilen. 
Der Grünschnitt muss bis 6 Uhr
morgens gebündelt am Straßen-
bzw. Gehwegrand zur Abholung
bereit gelegt werden. Die Bündel
dürfen nicht schwerer als 30 Kilo-
gramm und nicht länger als 1,50
Meter sein. Der Ast- bzw. Stamm-
durchmesser kann maximal 10
Zentimeter betragen. Den Grün-
schnitt bitte mit einer verrottbaren

Schnur (kein Metalldraht oder
Kunststoffseil) zusammenbinden.
Ungebündeltes Material wird nicht
mitgenommen. 
• Nicht mitgenommen werden: Un-
gebündeltes Material, Kleine
Pflanzenteile, Laub und Rasen-
schnitt. 
Diese pflanzlichen Abfälle können
auf dem Wertstoffhof zu den übli-
chen Öffnungszeiten abgegeben
werden. 

Sammlung von Grünschnitt 

Schulbürgermeister hieß junge Franzosen willkommen

Auch der 34. Schüleraustausch des Friedrich-Wöhler-Gymnasiums Singen mit Schülerinnen und Schü-
lern aus der westfranzösischen Kleinstadt Fontenay-le-Comte war ein Erfolg. Schulbürgermeister
Bernd Häusler hieß die Franzosen im Rathaus herzlich willkommen. Elf Gastschüler und zwei Lehrer
der Partnerschule in Fontenay-le-Comte – Gisela Lefebvre und Alexander Ducept – waren bei ihren
deutschen Austauschpartnern untergebracht, um auf diesem Weg Sprache, Kultur und Lebensweise
des deutschen Gastlandes kennen zu lernen. Die jungen Leute besuchten den Unterricht und machten
Exkursionen. Der Gegenbesuch findet demnächst statt. Hauptorganisator des Austausches auf deut-
scher Seite: Florian Götzeler. 

Eines wurde beim 4. Darmtag des
Darmzentrums Hegau-Bodense am
10. März schnell klar: Darmkrebs ist
eine weit verbreitete Krankheit, die
mit zunehmenden Alter jeden treffen
kann. Ab 50 Jahren steigt das Risiko
einer Darmkrebserkrankung stark
an. Und weil die Vorstufen der
Krankheit nicht weh tun, aber gut
therapierbar sind, hilft zum rechtzei-
tigen Erkennen und Heilen nur die
Vorsorge. 

Die Darmspiegelung „ist die sinn-
vollste Krebsvorsorgeuntersuchung,
die es gibt“, war sich Dr. Jan Harder,
Chefarzt der II. Medizinischen Klinik
am Hegau-Bodensee-Klinikum Sin-
gen (HBK), in seinem Eröffnungsvor-
trag sicher. Und weiter: Darmkrebs-
vorsorge ist eine „Investition ins Le-
ben“. 

Rund 200 Interessierte waren zum
Singener Darmtag in die Stadthalle
gekommen und nutzten die Möglich-
keit, sich aus erster Hand bei den
Experten auf dem Podium über den
Themenkomplex „Darmkrebs vor-
beugen, erkennen, behandeln und
heilen“ zu informieren. Auch viele
Betroffene oder betroffene Angehö-
rige waren im Saal. Einer von ihnen
saß auch auf dem Podium: Kurt
Kern, Vorsitzender des Landesver-
bands Baden-Württembergs der IL-
CO Deutschland. 

Er stellte sich ebenso den Fragen
des Moderators Hans-Paul Licht-
wald wie die beiden Chefärzte Dr.
Jan Harder und Prof. Dr. Matthias
Gundlach, Leiter des Darmzentrums
am Hegau-Bodensee-Klinikums Sin-
gen, Bruno Sauter als Leiter der En -
doskopie der Medizin II am HBK Sin-
gen, Prof. Dr. Johannes Lutterbach

von der Gemeinschaftspraxis für
Strahlentherapie und die niederge-
lassenen Gastroenterologen Dr. Ul-
rich Banhardt (Singen), Dr. Helmut
Fahr (Singen), Dr. Klaus Gestefeld
(Singen) und Dr. Kurt Amann (Ra-
dolfzell).

Harder ging in seinem Einführungs-
vortrag anschaulich auf die Risiko-
faktoren und auf die Entstehung von
Darmkrebs ein.

Er machte klar: darmkrebsfördernd
wirken sich neben einer familiären
Veranlagung der hohe Konsum von
rotem Fleisch aus, ebenso Überge-
wicht und Bewegungsmangel, Rau-
chen, zu viel Alkohol und vorhande-
ne chronische Darmerkrankungen.

Auch Diabetiker leiden häufiger un-
ter Darmkrebs als Nichtdiabetiker. 

Fahrs Appell: Blut im Stuhl nicht ver-
harmlosen, sofort zum Arzt und zur
Koloskopie. Kern mahnte, schon das
erste diffuse Gefühl ernst zu neh-
men. Wann eine OP notwendig wird
und was bei einer Operation pas-
siert, schilderte Prof. Gundlach. Die
Angst vor einem künstlichen Darm -
ausgang (Stoma) nahm der ILCO-
Vertreter, der selber schon seit 30
Jahren damit lebt: „Es ist machbar“.
Warum anders als beim Dickdarm-
krebs beim fortgeschrittenen End-
darmkrebs die Strahlentherapie und
Chemotherapie vor der Operation er-
folgt, erläuterte Prof. Lutterbach. 

Wie wichtig bei der Koloskopie die
gute Vorbereitung und eine gute
Entleerung des Darms sind, betonte
Kurt Amann. „Der Darm muss sau-
ber sein, damit der Arzt alles sehen
kann“, mahnte er an. Die Größe und
die Lage der Polypen sind dafür ent-
scheidend, ob die Entfernung gleich
bei der Vorsorgeuntersuchung oder
später im Krankenhaus erfolgt.

Gemäß den Leitlinien des Deutschen
Krebsverbands reicht es ohne Be-
fund aus, alle zehn Jahre zur Unter-
suchung zu kommen, bei Polypen
oder histologischen Befunden ver-
kürzen sich die Abstände, ebenso
bei Diabetikern.
Besondere Bedingungen gelten für
familiär vorbelastete Patienten.
Amann sprach sich jedoch dafür aus,
früher, nämlich bereits ab dem 50.
statt ab dem 55. Lebensjahr, die Vor-
sorgeuntersuchungen der Bevölke-
rung anzubieten und die Abstände
zwischen den Untersuchungen zu
verkürzen.

200 Zuhörer beim Singener Darmtag:

Chefarzt Dr. Harder: „Darmspiegelung ist 
die sinnvollste Krebsvorsorgeuntersuchung“

Darmkrebs ist eine weit ver-
breitete Krankheit, die mit zu-
nehmenden Alter jeden tref-
fen kann. Ab 50 Jahren steigt
das Risiko einer Darmkrebs-
erkrankung stark an. Und
weil die Vorstufen der Krank-
heit nicht weh tun, aber gut
therapierbar sind, hilft zum
rechtzeitigen Erkennen und
Heilen nur die Vorsorge. 

(Fazit zum 4. Darmtag 
des Darmzentrums
Hegau-Bodensee) 

Anmeldungen für Kindergärten
und Kindertagesstätten

Für Kinder, die ab September 2010
einen Platz in einer der Singener
Kindertageseinrichtungen brau-
chen, sollte bis spätestens 31. März
eine Anmeldung im jeweiligen Kin-
dergarten oder in der jeweiligen
Kindertagesstätte erfolgen. Platz-
zusagen  gibt es dann ab Mai durch

die Leiterinnen der betreffenden
Kindertageseinrichtung. Eine Auf -
lis tung aller Singener Kindertages-
einrichtungen mit Öffnungszeiten
und Angebotsformen kann im In-
ternet unter www.kindergarten-sin-
gen.de eingesehen werden. Weite-
re Auskünfte sind bei den Leiterin-
nen der einzelnen Einrichtungen
erhältlich.

Auf eine musikalische Zeitreise in die Mitte des letzten Jahrhunderts begab sich der Musik-Neigungskurs des
Hegau-Gymnasiums unter der Leitung von Gabriele Haunz, denn die 18 Schülerinnen und Schüler der zwölf-
ten Jahrgangsstufe waren von Mathias Brunner-Schwer in das HGBS-Tonstudio (ehemaliges MPS-Studio
und Nachfolgelabel der SABA-Records) nach Villingen eingeladen worden – in das wohl einzige Studio
Deutschlands, das sich „Kulturdenkmal“ nennen darf. Mathias Brunner-Schwer, Produzent und Sohn des
Studiogründers (rechts im Bild), der heute unter den Initialen seines Vaters das HGBS-Studio weiterführt,
berichtete: „Mit Glenn Miller fing alles an. Denn als mein Vater zum ersten Mal seine Musik hörte, war die
Grundidee für das Tonstudio geboren.“ In den folgenden Jahrzehnten schaffte sein Vater es dann, die geni-
alsten Musiker nach Villingen zu holen und damit Musikgeschichte zu schreiben. 

Musik-Neigungskurs besuchte Tonstudio in Villingen 

Kino „Energy Autonomy“ 
Die Botschaft: Der Umstieg auf 100
Prozent Erneuerbare Energien ist
jetzt möglich. Einzige Vorausset-
zung: Wir müssen diesen auch wol-
len! Der Kino-Dokumentarfilm „Die
4. Revolution – EnergyAutonomy“
beschreibt an Hand seiner Protago-
nisten (prominente Umweltaktivi-
sten, Nobelpreisträger, innovative
Unternehmer und Politiker), dass
der Umstieg auf 100 Prozent Erneu-
erbare Energien innerhalb der
nächs ten 30 Jahre möglich ist. Er
verdeutlicht, welche Chancen die
Energierevolution für eine nachhal-
tige ökonomische Entwicklung und
soziale und ökonomische Gerechtig-
keit bietet. Der Film läuft zur Zeit im
Cineplex Singen. 
Weitere Informationen im Internet
unter www.energyautonomy.org. 

AWO 

Indien: Ein Land 
im Wandel 

Zu einer Veranstaltung rund um In-
dien mit Bildern, Musik, Berichten
und Kulinarischem lädt die AWO am
Mittwoch, 31. März, von 15.30 bis 17
Uhr ins Emil-Sräga-Haus (Freiburger
Straße 1) ein. Tobias Volz berichtet
u.a. von seinen Erfahrungen in In-
dien. 
Interessierte sind herzlich eingela-
den; der Eintritt ist frei. Weitere In-
fos bei Reinhard Zedler, Telefon
958011 (www.awo-konstanz.de). 

Aktuelles
BÜZ an Gründonnerstag 
Das Bürgerzentrum ist an Gründon-
nerstag, 1. April, ab 12 Uhr geschlos-
sen. 

Konsulat
Der Beauftragte des italienischen
Konsulats bietet am heutigen Mitt-
woch, 24. März, seine letzte Bera-
tung im Singener Rathaus an. Der
Dienst in Singen wird von Freiburg
aus aufgelöst; es gibt dann keine
Präsenz des italienischen Konsulats
mehr in Singen. 

Hilfe für pflegende
Angehörige
Das Bildungszentrum für Gesund-
heitsberufe (BZG) am Hegau-Boden-
see-Klinikum Singen bietet in Zu-
sammenarbeit mit der Barmer Er-
satzkasse den Kurs „Kinaesthetics
für pflegende Angehörige“ erfolg-
reich an. Der nächste Grundkurs
startet am Montag, 20. April, 17 Uhr,
im BZG. Das Angebot erstreckt sich
über sieben Abende und endet am
20. Mai. Eine Kurseinheit dauert
drei Stunden. 
Kinaesthetics kann dem pflegenden
Angehörigen helfen, durch die kör-
perliche Belastung der Pflege nicht
selber krank zu werden („Kinaes-
thetics“ bedeutet „Kunst der Bewe-
gungswahrnehmung“). Unter der
Leitung von Ulla Schülli-Pohl, Do-
zentin für Fort- und Weiterbildung
am BZG und ausgebildete Kinaes-
thetics-Trainerin, können Interes-
sierte einen Grundkurs absolvieren,
der einerseits der positiven Gesund-
heitsentwicklung des Kranken, an-
dererseits der nachhaltigen Gesun-
derhaltung des pflegenden Angehö-
rigen dient. 

Die Kosten für den Kurs werden von
der Barmer Ersatzkasse übernom-
men – unabhängig von der Kassen-
zugehörigkeit des Teilnehmers. 
Anmeldung bei Ulla Schülli-Pohl,
 Telefon 07731/89-1234 oder -1245,
E-Mail: bzg@hbh-kliniken.de 



WOCHENBLATT SINGEN

Die Glocke ufem Kirchturm hond 
sich agschträngt, als mößded se no 
de letzscht us de Federe i d Sunntig-
mess jage. S isch au die Schpätmess 
am Morge gsi und d Sunne war 
scho hoch am Himmel. Sie hot sich 
aber gege den scharfe Winterwind 
it behaupte känne und s hot immer-
hin no drei Grad under null ghet. 
die Kirchgänger wared no i d Win-
termäntel eigwicklet und sie sind 
schnell gloffe, dass se it z’schpot 
und glei wieder is warme kummed. 
Uf de Siite, so ugfähr fimf bis siebe 
Meter vor em Hauptportal isch en 
Bettler uf sine Füeß am Bode gsäs-
se. 
Mer kännt it sage, dass die Schtel-
lung bequem war und gfrore hots 
en beschtimmt ghörig, trotz dem 
Ohreschitzer und de Händsche ohne 
Finger. S hot me doch bitzelet, wa 
do etz ablauft und i bi i mim warme 
Autole no weng hocke bliebe, ei-
fach so us wunderfitz. Die Glocke 
hond g’jublet, als ob die ganz Welt 

voller Chrischte wär und d Sunne 
hot trotz de Kälte uf de Kirchplatz 
abe gschtrahlt und d Lüt sind ein-
zeln oder zu zweit oder dritt im Eil-
schritt gloffe, dass se no räet kum-
med. Sie hond mösse a dem Bettler 
am Bode vorbei, der hot aber scho 
en Mindeschtabschtand ghalte, it 
daß me hett iber en numschteige 
möße. 
I dere Hinsicht hoter sicher gwisst, 
wa sich ghört. I sine Händ hoter en 
Plaschtikbecher gha, den hoter ä 
bissele hochghobe, wie de Kelch bi 
de Wandlung. Also mir isch de Ge-
danke kumme, ob des on vu däne 
Bettelgruppe si kännt, wo ihre Be-
rufsbettler a intressante Schtelle 
absetzed und noch ä paar Schtund 
wieder abholed. Denn mond se ab-
liefere, wa se „verdient“ hond und 
grieged defir Verpflegung und ä 
Nachtquartier. Also des wär etz ä 
Berufsbild, des wär it noch mim 
Gschmack. Mer schimpft jo iber die 
Kolonne-Bettler, aber s isch ä herbs 
Brot, ob mit oder ohne Bettler-Or-
ganistion. 
Usserdem woß i jo wirklich it, ob 
der vu elei uf die Idee kumme isch, 
dass er sich vor em Gottesdienscht 
direkt vor s Hauptportal vu de Kir-
che anehocket.Wa der Mensch 
denkt, ka i mir lebhaft vorschtelle. 
Wenn d Lüt zum Herr Gott gond, no 
sind se linder im Gmüet, wie wenn 
se is Fueßballschtadion ginged, 
weil ihren Herr Gott
jo iberdeitlch gseit hot, wa mer ma-
che sott mit de Gringschte vu de 

Brieder. Viellicht hon i s gliich 
denkt, wie der Ma am Bode, nu 
war’s mir weng wärmer wie dem. 
Inzwische hond die Glocke ufghört 
mit juble und de Organischt hot si-
cher scho de Motor agworfe, da-
mit’er die Gemeinde bim Gotteslob 
underschtütze ka. Aber ufem Kirch-
platz sind se all no gwuslet, damit 
se jo it z schpot kummed und der 
Bettler hot all no sin Babedeckel-
kelch, milde Gabe heischend, 
hochghobe. Vu zeh, wo durch des 
Hauptportal grauscht sind, um den 
Herrn zu preisen, hot oner ebbes i 
des Becherle gworfe, aber min-
deschtens nüne sind a dem schier 
schteif gfrorene Mensch vorbeig-
schosse, ad altare Dei! Debei war 
ausgrechnet a dem Sunntig s Evan-
gelium vum verlorene Sohn. I hon 
me i mim Autole zimlich klei 
gmacht, des heißt, i bi ziemlich glei 
wore, weil i mi ä weng gschämt 
hon. It so selle fir die, wo den 
Mensch it hond säne welle, sondern 
vor allem vor mir. 
I hon so s Gfihl ghet, i hett hälinge 
ime Liebesakt zueglueget, durch ä 
Schlisselloch schpioniert, wa it fir 
mine Auge beschtimmt war.S war 
aber kon Liebesakt, sondern s Ge-
geteil. I hon luschtvoll zueglueget, 
wie d Lüt ufem Wäg i d Kirch on am 
Weg ibersäeh hond und fimf Minu-
te schpäter singed se und preised 
den Herrn. Weil des so isch, wie’s 
isch, isches au wie’s isch, des macht 
it fröhlich, it emol ame Sunntig-
morge.

Wafrös alemannische 

Dialektik

Singen (swb). Am Mittwochnachmit-
tag vergangener Woche fuhr ein 73 
Jahre alter Mann mit seinem Merce-
des auf der Erzbergerstraße stadtein-
wärts, hielt auf Höhe der Theodor-
Hanloser-Straße an, setzte den Blin-
ker und bog nach links in die Theo-
dor-Hanloser-Straße ein. Während 
des Abbiegevorgangs wurde der Mer-
cedes von einem Linienbus überholt 
und die beiden Fahrzeuge kollidier-
ten miteinander. Hierdurch entstand 
am Mercedes zirka 3.000 Euro Sach-
schaden. Bei der Unfallaufnahme 
stellten die aufnehmenden Beamten 
beim 39-jährigen Busfahrer Alkohol-
geruch fest. Nachdem ein Atemalko-
holtest einen Wert von 0,5 Promille 
ergeben hatte, folgte die Entnahme 
einer Blutprobe. 

PKW kollidiert
mit Bus

Singen (swb). Für Kinder, die ab Sep-
tember 2010 einen Platz in einer der 
Singener Kindertageseinrichtungen 
brauchen, sollte bis spätestens 31. 
März eine Anmeldung im jeweiligen 
Kindergarten oder in der jeweiligen 
Kindertagesstätte erfolgen. 
Platzzusagen gibt es dann ab Mai 
durch die Leiterinnen der betreffen-
den Kindertageseinrichtung. Eine 
Auflistung aller Singener Kinderta-
geseinrichtungen mit Öffnungszeiten 
und Angebotsformen kann im Inter-
net unter www.kindergarten-singen.
de eingesehen werden. 
Weitere Auskünfte sind bei den Lei-
terinnen der einzelnen Einrichtungen 
erhältlich. 
Bitte auch befreundete oder bekannte 
Familien mit Kindern informieren.

Anmeldungen 
für Kitas

SINGEN
kommunal
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Grünschnitt 
Am Freitag, 26. März, ist Grün-
schnittsammlung in allen Stadttei-
len (mehr darüber auf Seite 3).

Ortsvorsteher 
Die Abendsprechstunde von Orts-
vorsteher Adolf Oexle am Freitag,
26. März, entfällt.

Abgabeschluss 
Für die Ausgabe von SINGEN KOM-
MUNAL am 7. April wird der Abgabe-
schluss von Beiträgen bei der Ver-
waltungsstelle auf Montag, 29.
März, 16 Uhr, vorverlegt.

Gelbe Säcke 
Donnerstag, 25. März: Gelbe Säcke.

St. Bartholomäuskirche 
Palmsonntag, 28. März, 10.15 Uhr:
Wortgottesfeier mit Segnung der
Palmzweige durch Diakon Keiner; 
18 Uhr: Bußandacht in Volkertshau-
sen, anschließend Beichtgelegen-
heit. 

Jahreshauptversammlung
der Sängergruppe 

Die Sängergruppe lädt zur Jahres-
hauptversammlung mit Ehrungen
am Montag, 29. März, 20 Uhr, ins
Gemeindehaus Beuren.

„Buronia e.V.“ 
Die Narrenzunft „Buronia e.V.“ lädt
alle Aktiv-, Passiv-, Ehrenmitglieder,
Freunde und Gönner zur Jahres-
hauptversammlung am Samstag, 27.
März, 20 Uhr, ins Gemeindehaus
statt. Auf der Tagesordnung stehen
die übliche Regularien.

Seniorennachmittag 
Donnerstag, 25. März, 15 Uhr: Senio-
rennachmittag der Seniorengruppe
im Gasthaus „Adler“. Alle Seniorin-

nen und Senioren sind herzlich ein-
geladen. 

Pfarrgemeinderatswahl:
Ergebnis 

Wahlberechtigte Personen: 921; ab-
gegebene Stimmzettel: 205; gültige
Stimmzettel: 205. Gewählt sind:
Bernd Pantenburg (379), Roswitha
Bruder (315), Johannes Kirsch (268),
Annemarie Mock (208), Gabriele
Müller (187), Sonja Erne (183), Anne-
liese Tussing (178), Marek Smyk
(161), Dominique Hahn (15), Markus
Krotz (9). Gegen die Gültigkeit der
Wahl kann jede/jeder Wahlberech-
tigte beim Wahlvorstand bis 28.
März 2010 Einspruch einlegen
(schriftlich mit Begründung). 

Trubehüeterzunft 
Die Generalversammlung der Zunft
findet am Samstag, 27. März, 20
Uhr, im Sportlerheim statt. Auf der
Tagesordnung stehen die üblichen
Regularien. Alle Vereinsmitglieder
und Interessierte sind herzlich ein-
geladen. 

Sportverein-Infos
Die Jugendversammlung des SV fin-
det am Freitag, 26. März, um 19 Uhr
im Clubheim statt. Auf der Tagesord-
nung stehen u.a. der Abteilungs- und
Kassenbericht sowie Neuwahlen des
Jugendvorstands. Kinder, Jugendli-
che und Eltern sind eingeladen. 

Samstag, 10. April, 19 Uhr: General-
versammlung des Sportvereins im
Clubheim (Aachtalsportplatz). Auf
der Tagesordnung stehen neben den
üblichen Regularien die Neuwahl
des Vorstands, Ehrungen und Um-
bau/Erweiterung des Clubheims.
Mitglieder und Freunde sind herzlich
eingeladen. 

Fußball 
Samstag, 27. März, 11 Uhr: SV Boh-
lingen E II – FC Singen E II; 
12.30 Uhr: DJK Singen EI – SV Boh-
lingen E I; 
13 Uhr: SV Meßkirch B – SG Bohlin-
gen B; 

14 Uhr: SG Bohlingen B Juniorinnen
– SG Bad Dürrheim B; 
18 Uhr: FC Singen II – SV Bohlingen
I; 
Mittwoch, 31. März, 18 Uhr: SV Boh-
lingen II – DJK Konstanz III; 
Donnerstag, 1. April, 18 Uhr: Dettin-
gen/Dingelsdorf II – SV Bohlingen I. 

Gelber Sack
Donnerstag, 25. März: Gelber Sack.

Blut spenden 
Eine Blutspendeaktion des DRK fin-
det am Donnerstag, 1. April, von 14
bis 19.30 Uhr in der Schlossberghal-
le statt. 

Turnverein-Infos 
Die Nordic-Walking-Gruppe trifft
sich ab sofort mittwochs und
samstags um 15.30 Uhr an der
Schlossberghalle. Interessierte sind
jederzeit willkommen (Kontakt siehe
www.tv-friedingen.de). 

Alle Mädels von 12 bis 16 Jahren, die
Lust haben auf Spiele, Krafttraining,
Ausdauer, Gymnastik, Aerobic u.a.,
fit bleiben wollen oder werden, sind
herzlich jeden Donnerstag von 19 bis
20 Uhr in die Schlossberghalle ein-
geladen. 1. Training: 15. April. Die
Trainerinnen Kerstin Maier und Regi-
na Ströhle freuen sich auf viele Mäd-
chen. 

Kirchliches 
Samstag, 27. März, 18 Uhr: Beicht-
gelegenheit; 
18.30 Uhr: Vorabendmesse und Seg-
nung der Palmzweige; 
Sonntag, 28. März, 18 Uhr: Gemein-
same Bußandacht in Volkertshau-
sen. 

Gelber Sack 
Freitag, 26. März: Gelber Sack (Gel-

be-Sack-Rollen bei der Ortsverwal-
tung). 

Reblaus-Zunft 
Freitag, 26. März, 20 Uhr: Jahres-
hauptversammlung der Reblaus-
Zunft im Jugendtreff (alte Gemeinde-
halle). Neben den üblichen Tätig-
keitsberichten steht auch die Be-
schlussfassung über Satzungsände-
rungen auf der Tagesordnung.

Feuerwehrprobe
Montag, 29. März, 19.30 Uhr: Aktive
treffen sich zur Probe am Geräte-
haus.

Kindertreff
Dienstag, 30. März, 16.30 Uhr: Bas -
tel- und Spielnachmittag im ehema-
ligen Pfarrhaus.

Sportverein-Info 
Jugend 
Freitag, 26. März, 18 Uhr: SG Hausen
D II – GoBie III (in Ehingen); 
Samstag, 27. März, 12 Uhr: SV Hau-
sen E – GoBie; 
13.30 Uhr: SG Hausen C – DJK Singen
II (in Schlatt); 
14.15 Uhr: SV Hausen-Mädchen C –
Owingen-Billafingen. 

Aktive 
Mittwoch, 31. März, 18 Uhr: Schlatt
a. R. – SV Hausen II. 

Abgabeschluss 
Für die Ausgabe von SINGEN KOM-
MUNAL am 7. April wird der Abgabe-
schluss von Beiträgen bei der Ver-
waltungsstelle auf Montag, 29.
März, 11 Uhr, vorverlegt. 

Gelbe Säcke 
Freitag, 26. März: Gelbe Säcke.

Parkverbot auf Gehwegen 
Nach der Straßenverkehrordnung ist
es verboten, auf dem Gehweg zu
parken, es sei denn, dass dies durch
das entsprechende Verkehrszeichen
ausdrücklich erlaubt wird. Das ver-
botswidrige Parken ist eine Behin-

derung und Gefährdung der Fußgän-
ger, da sie den Gehweg verlassen
und auf die Straße ausweichen müs-
sen. Die Fahrzeughalter werden des-
halb gebeten, ihre Kraftfahrzeuge
auf der Straße ordnungsgemäß zu
parken. 

St. Johanneskirche 
Palmsonntag, 28. März, 10.15 Uhr:
Hl. Messe mit Segnung der Palm-
zweige vor der Kirche; 
18 Uhr: Bußandacht in Volkertshau-
sen; anschließend Beichtgelegen-
heit.

Senioren-Treff 
Die Seniorengruppe lädt zum April-
Hock am Dienstag, 6. April, 14.30
Uhr, ins Gasthaus „Zum Kranz“ ein
und freut sich auf zahlreichen Be-
such. Anmeldungen für den ersten
diesjährigen Ausflug werden entge-
gengenommen.

Termine 
Sonntag, 28. März, 14.30 Uhr: TSV I
– SG Wahlwies/Espasingen (Vorbe-
reitung); 
Donnerstag, 1. April, 21 Uhr: Abtei-
lungsversammlung Fußball im
Sportheim; 
Samstag, 3. April, 16 Uhr: Centro
Portugues Singen – TSV I (Münch-
ried); 
Samstag, 3. April, 16 Uhr: SV Litzel-
stetten 3 – TSV II (Entengraben). 

Jugendtreff 
Der Jugendtreff Holzwürmle ist je-
den Freitag von 19 bis 22 Uhr geöff-
net.

Frauengemeinschaft 
Bald werden die Jahresbeiträge ein-
gezogen. Um unnötige Rückbuchun-
gen und Kosten zu vermeiden, bitte
Änderungen der Adresse oder der
Bankverbindung bis 25. März mel-
den bei Sandra Helmlinger, Telefon
922060. 

Am Freitag, 26. März, 15 Uhr, findet
eine Krankengottesfeier mit Kran-
kensalbung in der Pfarrkirche Heilig

Kreuz statt. Nach dem Gottesdienst
findet eine Begegnung mit Kaffee
und Kuchen im Bürgerhaus statt.
Wer den Fahrdienst benötigt, bitte
melden: Telefon 29952. 

Bockbierfest 
Der Musikverein veranstaltet das 1.
Überlinger Bockbierfest am 27. und
28. März. 
Samstag 27. März, 20 Uhr: Bieran-
stich durch Bürgermeister Bernd
Häusler und Ortsvorsteher Bernhard
Schütz. Für gute Stimmung sorgt die
Froschenkapelle Radolfzell (Eintritt
6 Euro, mit Dirndl oder Lederhose 3
Euro); 
Sonntag 28. März, 10.30 Uhr: Weiß-
wurst-Frühstück und Frühschoppen
mit der Musikkapelle Ehingen; ab
13.30 Uhr Unterhaltung mit dem Mu-
sikverein Horn-Gundholzen. Es gibt
Bier vom Fass und Schmankerl aus
der bayrischen Küche.

Beuren
an der Aach

Bohlingen

Friedingen

Hausen
an der Aach

Schlatt
unter Krähen

Überlingen
am Ried

Stadtteile
allgemein

Wichtige Telefonnummern
• Feuerwehr: ( 112

• Polizei: ( 110

• Polizeirevier Singen:
( 07731/888-0

• Krankentransport und Rettungs-
dienst: ( 19222

• Zahnärztlicher
Bereitschaftsdienst: 
( 07731/19292

• Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
( 01805/19292350

IMPRESSUM
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Stadtverwaltung Singen (Htwl.),
Hohgarten 2, 78224 Singen.
Redaktion:
Dr. Michael Hübner (verantwortlich)
Heidemarie-G. Klaas
Telefon 85-107, Telefax 85-103
E-Mail: presse.stadt@singen.de

Öffnungszeiten: Kunstmuseum
Dienstag: 10 bis 12/14 bis 18 Uhr
Mittwoch - Freitag: 14 bis 18 Uhr
Samstag u. Sonntag: 11 bis 17 Uhr
Feiertag: wie Wochentag

MÜNCHOW
MÄRKTE
frisch • freundlich • sauber

echt gut
!

Schweine-
kotelett

4,44 
€
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Der Frühling ist da! Nach einem herben
Winter haben die Menschen jetzt vor
allem das Bedürfnis, wieder Grün  erle-
ben zu können. Und genau für diesen
Zeitpunkt hat das Gartencenter Mauch in
Hilzingen bestens vorgesorgt. Am heuti-
gen Mittwoch kann die Kräutersaison of-
fiziell eröffnet werden. 
�Wegen der immer stärkeren Nachfrage
haben wir jetzt die Aktionsfläche für
Kräuter wesentlich vergrößert�, sagt Axel
Mauch.
Auf einer Fläche von über 300 Quadrat-
metern können an die 60 Kräuter schon
angeboten werden, die man frisch in den
Garten oder auf Balkon und Terrasse set-
zen kann. Damit sich die Kunden leichter
orientieren können, wurde ein Einteilung

in Küchenkräuter, Teekräuter und Duft-
kräuter vorgenommen. Fast täglich
wächst nun die Auswahl weiter an bis
zum Höhepunkt Ende April, wenn die
Freiluftsaison in vollem Maße beginnt.
�Wir werden in diesem Jahr auch ver-
stärkt Bio-Kräuter anbieten können, die
wir von einem zertifizierten Betrieb bezie-
hen�, sagt Axel Mauch. Auch das Garten-
center hat sich für den Verkauf der
Bio-Kräuter zertifizieren lassen.
So gibt es im Sortiment des Mauch-Gar-
tencenters in diesem Jahr zum Beispiel
das chinesische Heilkraut �Gynostema
pentaphylum�, besser bekannt als Kraut
der Unsterblichkeit. Neu im Sortiment
sind zum Beispiel auch die �Goji-Beere�,
wie auch die ayurvedische Heilpflanze

�Brahmi�, besser bekannt als Gedächt-
nis-Stütze  oder das Olivenkraut, mit dem
man in der Küche manches Geschmacks-
wunder vollbringen kann.
Mit Christian Hilpitsch, Salomé Örtel und
Alexandra Stark gibt es im Mauch-Gar-
tencenter drei ausgewiesene Kräuterex-
perten, die die Kunden gerne beraten. Die
werden am heutigen Mittwoch um 10
und 14 Uhr auch Vorträge zum Thema
�Badezusätze mit Kräutern� halten.
Großer Kräuter-Aktionstag ist am kom-
menden Samstag, 27. März. Dann ist im
Gartencenter Mauch in Hilzingen auch
die Kräuterpädagogin Waltraud Möhrke
vor Ort, die um 11 Uhr über Kräutersalz
und Kräuterzucker berichtet, um 12 Uhr
über das Kochen von Kräutergelees und

um 14 über die Herstellung von Kräuter-
reis. Die Vorträge sind mit praktischen

Vorführungen verbunden, bei denen die
Kunden auch gerne probieren können.

KRÄUTERTAGE BEI MAUCH VOM 24. BIS 27. MÄRZ – EXPERTEN VOR ORT UND KOCHKURSE MIT KRÄUTERPÄDAGOGIN

KRÄUTERTAGE BEI MAUCH

Salomé Örtel und Christian Hilpitsch sind Kräuterexperten im Gartencenter Mauch. Mit
im Bild der Inhaber des Gartencenters, Axel Mauch. Ab dem heutigen Mittwoch be-
ginnen die Kräuter-Aktionstage. swb-Bild: of

Neue Kräuter für die Gesundheit
Es darf Frühling werden in den Gärten

Mi., 24. März 2010
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Ö f fnung sze i ten
Montag- Freitag: 7:30  Uhr - 18:00 Uhr und Samstag: 9:00  Uhr - 14:00 Uhr

G A R T E N M Ö B E L
F R E I Z E I T M Ö B E L
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STÜHLE

LIEGENIEL

AUFLAGENAUA

SCHIRME
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Grundkurse (10x2 Stunden) 
Paare  Di. 13.04. 19:00 h Do. 15.04. 20:45 h** 

 Für Nachtschwärmer:  Fr. 16.04. 22:30 h 

F-Kurs  (10x2 Stunden) 
Pa a re   Mo. 12.04. 19:00 h** 

      * *  =  a u ch  fü r Sin g le s 

Sonderkurse 

Westcoast Swing Sa. 10.04. 17:15 h Der 
Kompakte (Fox,Jive,Discofox) Di. 13.04. 20:45 h  
Salsa  Di. 13.04. 20:45 h 
Level 1 ½ (für Wiedereinsteiger) Fr. 16.04. 18:00 h 
Level 1 ½ (für Wiedereinsteiger) Di. 15.05. 19:00 h  
Hochzeitskurs Sa. 10.04. 15:30 h 
Hochzeitskurs Di. 04.05. 20:45 h 
Hochzeitskurs Fr. 11.06. 18:15 h 
Jive for fun/Boogie   Di. 08.06. 20:45 h 
Discofox  Di. 08.06. 20:45 h  
Jumpstyle (für Jugendliche) Mo. 12.04. 17:00 h 

Güttinger Str. 19 Milchwerk Radolfzell

18.05.

WERKSVERKAUFMärz

Samstag

9 -12 Uhr

Gewerbestrasse 22
Industriepark Ost
D-78240 Gottmadingen
www.osann.de

Kinderwagen

Kinderautositze

Kinderfahrradsitze

Babywannen

alles für Bad u. WC

Wickeltaschen

Matratzen

Kinderbetten
Hygieneartikel27

»Meso Skin Therapy« –
Die Haut darf alles,
nur nicht alt aussehen!
Porotieren, unterfüllen, straffen
ohne Skalpell und Botox
Anti-Aging-Programme
Spezialbehandlung bei Couperose

Probebehandlung, Einführungsangebot
mit Beratung und Hautanalyse
1 1/2 Stunden Euro 80,00

Kosmetik-Studio · Elisabeth Wöhrle
Freiheitstraße 18 · 78224 Singen · Tel. 0 77 31/6 63 36

WOCHENBLATT
UNABHÄNGIGE ZEITUNG FÜR DIE STADT UND DAS UMLAND

WOCHENBLATT ONLINE UNTER WWW.WOCHENBLATT.NET



Wohnen hat inzwischen eine Menge mit
Mode zu tun. Und wenn man genau hin-
schaut, so war das schon immer so,
wenn auch vielleicht nicht ganz in dem
Tempo, wie bei der Oberbekleidung. Die
inzwischen 50-jährige Erfolgsgeschichte
des Möbelhaus Stumpp in Stockach ist
geprägt davon, dass die aktuellen Trends,
angefangen von der Nierentisch-Ära der
ersten Nachkriegszeit, über die Phase
von rustikalen Eichenmöbeln der 70er
Jahre des letzten Jahrhunderts bis zu
den oft funktional betonten und meist
mit Designerhandschrift versehenen Mö-
belstücken der Gegenwart rechtzeitig als
Trend erkannt wurden. 
Horst G. Rudy und Günter Dick, die beide
seit dem Jahr 2007 die Geschicke des
zusammen geführten Möbelhauses lei-
ten, verstehen sich dabei als Spürnasen
für neue Trends und liegen auch auf der
selben Wellenlänge bei der Suche nach
den einzigartigen Möbelstücken für ihre
Kunden. Sie besuchen gemeinsam eine
ganze Menge Messen, um ganz aktuell
zu verfolgen, was es an neuen Modeströ-
mungen gibt, um diese topaktuell ihren
Kunden anbieten zu können. 
Auch deshalb verändert sich die Zusam-
mensetzung der Ausstellung in den Häu-
sern der Möbel-Dick-Stumpp-Gruppe
mit ihren Standorten zwischen Stockach,

Tettnang, Lauchringen und Weil am
Rhein ständig am Puls der Zeit.
Und bietet so den Kunden immer Top-
Trends.
Früher ist man noch auf die große Mö-
belmesse nach Köln zum Einkaufen ge-
fahren, doch diese Zeiten sind eigentlich
vorbei, betont Horst G. Rudy im Ge-
spräch mit dem WOCHENBLATT. Die
Möbelmesse Köln ist zwar immer noch
die größte in Europa, aber sie ist mehr
und mehr zur Trendbörse geworden. Hier
sehen wir freilich, was es Neues in De-
sign und der Funktionalität gibt, wie sich
Wohnen in der Zukunft definieren will, so
Günter Dick. 
Auch die große Möbelmesse in Mailand
ist das Ziel der beiden. Sie findet jedes
Jahr im April statt und ist noch mehr von
Design geprägt wie die Kölner Messe.
Wir sind da auch bereit, manche mutige
Entscheidung nachzuvollziehen für un-
sere Ausstellung, denn oft geht es ein-
fach auch mal darum, ein Möbel richtig
schön zu inszenieren, sagt Horst G. Rudy. 
Das spüren die Kunden, die bei Möbel
Stumpp eben immer neue Trends auf-
spüren können.
Ans Eingemachte geht es dann freilich
bei den Herstellermessen, die sich inzwi-
schen mehr und mehr in Form von Haus-
messen präsentieren. Hier sind die

beiden Geschäftsführer einige Wochen
unterwegs, um ihre Möbel einzukaufen. 
Diese Messen finden vor allem im Früh-

jahr statt in den Werken selbst. Das sind
zum Beispiel die Möbel-Order-Messe in
Westfalen, die Messen im Coburger

Raum für Polstermöbel und die Süddeut-
sche Hausmesse, auf denen die neuen
Trends in die Tat umgesetzt werden und

direkt geordert werden können. Diese
Messe findet nicht in einer großen Halle
statt, sondern bei den jeweiligen Herstel-

lern, die sich im Raum Stuttgart bis zur
Schwäbischen Alb konzentrieren und
sich auf einen einheitlichen Termin geei-
nigt haben. 
Das bedeutet einige Wochenenden bei
den Herstellern vor Ort, bis die neuen
Kollektionen für das Möbelhaus Stumpp
stehen und bei denen auch die Zeitpläne
festgelegt werden, was wann für die
Kunden präsentiert werden kann. 
Da können die beiden Möbelexperten in-
zwischen auf eine große Erfahrung auf-
bauen, denn sie kennen den Geschmack
ihrer Kunden.
Den deutlichsten Wandel der letzten
Jahre sieht Horst G. Rudy in der Bedeu-
tung der Küche. Heute ist die Küche zu
einem der wichtigsten Räume der Woh-
nung oder des Hauses geworden, in dem
man sich trifft und auch viele Dinge zu-
sammen macht , so Horst G. Rudy. Und
das ist ein Trend, dem Möbel Stumpp
zum Beispiel in seinem Haus 2 voll und
ganz Rechnung trägt.
Auch im Internet-Zeitalter entscheidet
heute der Kunde sehr stark darüber, wie
er sich bei einem Anbieter aufgehoben
fühlt und welcher Service rund um das
Möbel geboten wird, betont Günter Dick.
Das ist die Herausforderung für uns in
dieser Hinsicht auch immer besser zu
werden.

MIT SPÜRNASEN UNTERWEGS AUF DER SUCHE NACH NEUEN TRENDS

50 JAHRE MÖBEL STUMPP

Auf vielen Messen wird der neue Wohnstil kreiert –

aber letztlich entscheiden die Kunden

JUBILÄUMS-
RABATT

ausgenommen preisgebundene Produkte der Marken 

Ekornes, Team 7, Musterring, Rolf Benz u. Brühl,

sowie Prospektangebote u. reduzierte

Ausstellungsware

Riesiger JUBILÄUMS-VERKAUF geht weiter!

13-18 Uhr in STOCKACH!
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Radolfzeller Straße · 78333 Stockach · Tel. 0  77  71/ 80 09 - 0 · www.moebel-stumpp.de

Für Sie geöffnet: Mo. – Fr. 9.00 – 18.30 Uhr · Do. 9.00 – 20.00 Uhr · Sa. 9.00 – 17.00 Uhr

Verkaufsoffener Sonntag
28.3.

auf ALLES!

Buntes Programm
OSTERMALEREI

Lustiges Eier bemalen für Ihre kleinen Künstler! 
Bitte auf geeignete Kleidung achten.

 KOCHVORFÜHRUNG
          Kulinarische Highlights genießen und dabei 

         die neuesten Tricks und Kniffe erfahren.

    LIVE-SHOW 
 Schauen Sie einem Handwerks-Profi  der Firma 

ACCENTE beim Beziehen eines Loom-Stuhls zu.

COCKTAILBAR
Cocktail + gratis LEONARDO-Glas, nur 

Werksberatung vom Hersteller
persönlich!

1,–

EKORNES 
beantwortet Ihnen 
alle Fragen!

25.–28.3.

… berät Sie rund um
die Polstermöbel.

Lassen Sie sich entführen in die Welt 
der Naturholzmöbel von

Hüsler Nest-Schlafberater Horst Grieb berät Sie!

26.–27.3.

28.3.: Schlafberatung 
„MEDI-MAUS“

durch Pysiotherapeutin Kerstin Jung
bitte vereinbaren Sie einen Termin 
unter Tel. +49 (0) 77 71 / 80 09 -201

28.3.

am 28. März, 13–18 Uhr!

(gilt nicht für unser

Junges Wohnen!)

28.3.

Mi., 24. März 2010
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Günter Dick und Horst G. Rudy sind auf vielen Messeterminen unterwegs, um die neuen
Trends in Sachen Wohnen aufzuspüren. swb-Bild: of

- Anzeige -



PFLEGE UND  MED. LEISTUNGEN

Wenn es an Eisen
mächtig mangelt
Heidi W. aus einer Hegaugemeinde hat es am eigenen Leib verspürt,
ständig müde und abgeschlagen und schon am Rande einer Depres-
sion deswegen. Und sie hat bebachtet, dass es nicht nur ihr so geht.
In ihrem Musikunterricht stellte sie fest, dass extrem viele Schüler
schnell an Konzentrationsstörungen litten und zu zappeln begannen
und sie machte sich im Rahmen ihrer Odyssee von Arzt zu Arzt immer
kundiger. Die Diagnose: Eisenmangelsyndrom. 
Das heißt es geht nicht nur um einen Mangel, sondern um schon ge-
fährliche Werte. ADS, Restleg-Legs-Syndrom, Schlaflosigkeit, das
alles bringt sie mit dem gravierenden Eisenmangel in Verbindung und
stieß auch bei ihrer Krankenkasse auf taube Ohren. Tabletten oder
Eisenpräparate können den Mangel gar nicht ausgleichen, so ihre Er-
kenntnis, die sie auch mit Spezialisten teilt. Geholfen haben ihr letzt-
lich Infusionen, die in der Schweiz vorgenommen werden. Jetzt fühlt
sie sich wieder so fit, wie sie es einmal von sich gewohnt war. 
Allerdings: In Deutschland gelten noch immer Grenzwerte, die so
niedrig sind, dass man dann eigentlich schon todkrank wäre. In der
Schweiz ist der Wert, der die Indikation für eine Infusion gibt zum
Beispiel fünfmal so hoch. Man hat gemerkt, dass es Zustände von Ei-
senmangel gibt, die ein kaum erniedrigtes Hämoglobin aufweisen,
aber bei denen der Eisenspeicher gleichwohl praktisch leer ist, er-
kennbar an einem tiefen Ferritinspiegel. Die Infusionen heilen aller-
dings nicht. Sie müssen ständig wiederholt werden.

Wir geben den Jahren Leben !
Sie möchten im Alter attraktiv

wohnen und leben ? Sie wollen excel-
lente Pflege, Betreuung und Tagesange -

bote ? – Wir sind für Sie da !
Vereinbaren Sie einen Termin mit uns
und machen Sie sich selbst ein Bild.

Sonnenblumenweg 5, 78256 Steißlingen
Tel. 0 77 38/93 93-0, Fax 0 77 38/93 93 93
info@helianthum.de · www.helianthum.de
�������	�
�	����	��	��
��

WOCHENBLATT

IMMER EIN GUTER 
WERBEPARTNER

78234 Engen
Oberer Hegau • St. Wolfgang e.V.

Hexenwegle 2 · Tel. 07733/8300 · Fax 5928

78244 Gottmadingen
Hegau West e.V. • St. Martin

St.-Georg-Str. 5 · Tel. 07731/9704-0 · Fax 9704-15

88677 Markdorf
Linzgau e.V.
Im Mühlöschle 2 · Tel. 07544/9559-0 · Fax 9559-59

78315 Radolfzell
Radolfzell-Höri e.V.
Kolpingstr. 3 · Tel. 07732/971971 · Fax 56833

78239 Rielasingen-Worblingen
St. Verena e.V.
Gänseweide 7 · Tel. 07731/9343-500 · Fax 9343-299

88682 Salem
Salem e.V.
Leutkirch 20 · Tel. 07553/9222-0 · Fax 9222-33

78224 Singen
St. Elisabethenverein Singen e.V.

Randweg 1 · Tel. 07731/9946-0 · Fax 9946-19

78333 Stockach
St. Elisabeth e.V.

Richard-Wagner-Str. 1 · Tel. 07771/9362-0 · Fax 9362-6

88662 Überlingen
Überlingen e.V.

Alte Nußdorfer Str. 1 · Tel. 07551/9532-0 · Fax 9532-25

�� Tagesbetreuung Unsere Geschäftsstellen

Schaffhauser Straße 10 Radolfzeller Straße 23/1
78176 Blumberg-Zollhaus 78315 Radolfzell-Markelfingen
Telefon 07702-47 93 31 Telefon 07732-82369-20
Telefax 07702-47 93 32 Telefax 07732-82369-22
pflegemitherzundzeit@web.de www.herz-und-zeit.de

Mobil Service
Beratung, Betreuung und Unterstützung im Alltag

 Pflegehilfe  Hauswirtschaftliche Versorgung  24-Stunden-
Hausnotruf  Paleativpflege  Serviceleistungen uvm.
� � �

� �

Service-Wohnen Verhinderungspflege
Gut versorgt - in Blumberg und Markelfingen wie zuhause leben

 Sicherheit, Hilfe + Service  kleine, familiäre Gemeinschaft 
Allein oder mit dem Partner  Pflege + Betreuung

� �

� �

Pflege mit Herz + Zeit
Beratung-Pflege-Betreuung

AUS DEM LANDKREIS Mi., 24. März 2010
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Böhringen/Eigeltingen (li). In den 
nächsten Tagen werden die Namen-
schilder in Böhringen und Eigeltin-
gen ausgetauscht: Die Firma Erich 
Pfeiffer GmbH mit Sitz in Radolfzell 
wird Aptar heißen. 
Seit 17 Jahren gehört Pfeiffer zur 
Aptar Group und unter dem Namen 
wird das Unternehmen mit 9000 Mit-
arbeitern und 50 Standorten auch an 
der Börse von New York gehandelt. 
Präsident Thomas Klofac erklärte ge-
genüber dem WOCHENBLATT, die 
Namensänderung solle die Markt-
chancen der Pfeiffer-Produkte noch-
mals verbessern, weil jetzt die strate-
gische Anpassung ihrer Geschäftsbe-
reiche in drei marktorientierten Seg-
menten angeboten werden kann: Ap-
tar Beauty&Home, Aptar Food&Be-
verage und Aptar Pharma. 

Mit seinen Dosiersystemen sei das 
Unternehmen in allen drei Bereichen 
Weltmarktführer, sagt Thomas Klo-
fac. Pharma habe sich in Eigeltingen 
gut entwickelt, hier sind 400 Mitar-
beiter tätig. 2008 war dort das Logis-
tikzentrum errichtet worden, 2009 
das Technologiezentrum. Beauty ist 
in Böhringen mit 280 Mitarbeitern.
 Hier sind auch die zentralen Dienste 
wie Finanzen angesiedelt. 
Peter Pfeiffer, der Sohn des Firmen-
gründers, hat die Aptar Group maß-
geblich ins Leben gerufen und ist 
heute Vorstandsvorsitzender. Seine 
Stellungnahme zur Namensände-
rung: »Indem wir nun unsere Ge-
schäftsbereiche marktorientiert um-
strukturieren, werden die Geschäfts-
abläufe für unsere Kunden weiter 
vereinfacht.«

Pfeiffer heißt jetzt Aptar
In Böhringen und Eigeltingen

Thomas Klofac erklärt, warum die 
Firma Pfeiffer in Böhringen und Ei-
geltingen jetzt den Namen der Aptar 
Group trägt. swb-Bild: li

Singen (swb). Die Deutsche Renten-
versicherung und Träger der gesetzli-
chen Rentenversicherung in der 
Schweiz bieten wieder grenzüber-
schreitende Informationen zur Rente 
an. Angesprochen sind alle, die Bei-
träge zur gesetzlichen deutschen und 
schweizerischen Rentenversicherung 
einbezahlt haben. 
Auf diesen internationalen Bera-
tungstagen erteilen Experten beider 
Länder kostenlos Auskünfte zum je-
weiligen nationalen Recht und zu 
den zwischenstaatlichen Auswirkun-
gen. Zu dem Beratungstag am 13. 
April von 13.30 bis 18.30 Uhr in Sin-
gen in der Außenstelle Singen (Juli-
us-Bührer-Straße 2) wird herzlich 
eingeladen. Um Wartezeiten zu ver-
meiden, wird um telefonische An-
meldung unter 07731/822710 gebe-
ten.

Rentenberatung
für Grenzgänger

Singen (swb). Die Hilfsorganisation 
»Hoffnungszeichen« lädt zum öffent-
lichen »Informationsabend« am Frei-
tag, 26. März, ab 19.30 Uhr , in den 
Räumen der Menschenrechts-und 
Hilfsorganisation in Singen in der 
Kreuzensteinstraße 18 ein.
An diesem Abend informieren: der 
Aufsichtsratsvorsitzende Gerhard 
Heizmann über die Verleihung des 
Transparenz-Sonderpreises. Klaus 
Stieglitz, zweiter Vorsitzender und 
Menschenrechtsbeauftragter, will 
über die Lobbyarbeit, flankierend zur 
Menschenrechtsarbeit berichten.
Der erste Vorstand Reimund Reubelt 
zieht eine erste Bilanz der Katastro-
phenhilfe Haiti vom 12. Januar und 
die Auswirkungen der hiesigen Me-
dien auf die Arbeit von Hoffnungs-
zeichen. Mehr gibt es unter www.hoff
nungszeichen.de

Bilanz von
Hoffnungszeichen



Stockach (sw). Zu Hause daheim. Die
Wohnung als Wohlfühloase. Das Haus als
Heimat. Wie das geht? Ganz einfach. An-
regungen, Tipps und Tricks gibt es an zwei
Tagen bei Dandler,  Am Hermannsberg 2,
in Stockach. Auf einer Messe rund ums
Bauen, Renovieren, Einrichten. Unter dem
Motto »Mein schönes Zuhause«  können
sich Besucher am Samstag, 27. März, von
9 bis 18 Uhr und am Sonntag, 28. März,
von 13 bis 18 Uhr an etwa 20 Ausstel-
lungsständen umschauen, sich bei Vorträ-
gen von Experten beraten lassen, in
Gedanken ihr Traumhaus einrichten, Ac-
tion, Aktionen und Aktivitäten miterleben. 
Alles an einem Ort. Alles auf einen Blick.
Alles im Überblick. Die Messe, die Dand-
ler  zum zweiten Mal nach 2008 organi-
siert, wird eine rundum runde Sache, freut
sich Marketingfrau Kristina Dandler. Drau-
ßen und drinnen. Im Außenbereich vor
dem Firmengebäude werden sechs Info-
Lkw aufgefahren, die über verschiedene
Aspekte informieren. In einem Zelt und
verschiedenen Pavillons gibt es Kulinari-
sches, Köstliches, Kerniges. Und drinnen
im Firmengebäude sind ebenfalls ver-
schiedene Aussteller vertreten, Vorträge
werden gehalten, ganztägig läuft die ge-
schmackvolle Kochvorführung zu Induk-
tion und Dampfgaren.
Die Ge samterlebnisfläche drinnen und

draußen beträgt etwa 3.000 Quadratme-
ter. Da gibt es Handfestes und Künstleri-
sches. Kamine, Gartenmöbel, Gardinen,
Bodenbeläge, Wintergärten, Sonnensegel
oder Pelletheizungen werden vorgestellt.
Und die Künstlerin Iti Janz präsentiert Bil-
der, Skulpturen, Glasobjekte und Foto -
druck. Auch Mosaikdesign, Skulpturen

und Kunst am Bau von Armin Grathwohl
werden ausgestellt. Und es gibt Bewähr-
tes und Aktuelles. Klassiker von Baumes-
sen wie Gartenbebauung mit Flora und
Stein, Raumgestaltung mit dem Raumstu-
dio Pätzholz oder Wandbemalung mit Mi-
chel und Meier werden behandelt. Aber
auch Dinge ganz up-to-date. Ein Automo-
wer  zum Beispiel. Er mäht den Rasen au-
tomatisch. Ohne Fahrer. Solarbetrieben

oder mit Batterie. Und dann gibt es eine
gläserne Waschmaschine. Mit Plexiglas
verkleidet gewährt sie Einblicke in ihr In-
nenleben, erläutert Hans-Peter Höß, Ab-
teilungsleiter von Küchen und Öfen.
Nichts wie hin, denn da geht’s ab! Die
Dandler-Messe hat’s in sich. Der Termin
wurde bewusst gewählt. Denn parallel

dazu findet der verkaufsoffene Sonntag
am 28. März von 13 bis 18 Uhr in Stock -
ach statt. Und die Frühlingssaison steht
frisch vor der Tür. Darum möchte die Ver-
anstaltung ihre Besucher auch frühjahrs-
fit  machen. Mit einem Outdoor-Pro-
gramm über Sonnenschutz von Bikatec,
Grills, Gartenarchitektur und neue Garten-
möbel. Aber auch den demographischen
Wandel behalten die Organisatoren im

Blick. Barrierefreies Wohnen für Senioren
oder Menschen mit Behinderungen wird
vorgestellt. Um Verständnis für die Be-
dürfnisse von Personen mit Handicaps zu
wecken, können sich Besucher im Roll-
stuhl durch ein Musterhaus bewegen. 
Kompakt. Komplett. Komprimiert. Die
Dandler-Messe packt die Riesenthemen
Bauen, Renovieren und Einrichten an,
greift alle Aspekte auf, stellt alle Facetten
vor und lässt keine Nuance aus. Kristina
Dandler möchte, dass »Mein schönes Zu-
hause« zu einer fixen Größe und einem
jährlich stattfindenden Event im Veranstal-
tungskalender von Stockach wird. Denn
Besucher müssen hier nicht von Pontius
zu Pilatus rennen, um Informationen zu er-
halten – bei Dandler  gibt es alles im
Überblick. So geht’s. So wird das Zu-
hause zum Heim. Die Wohnung zur Wohl-
fühloase. Das Haus zur Heimat. 
Die Messe rund ums Bauen, Renovieren
und Einrichten bei �Dandler, Am Her-
mannsberg 2, am Ortsausgang von
Stock ach in Richtung Ludwigshafen hat
am Samstag, 27. März, von 9 bis 18 Uhr
und am Sonntag, 28. März, von 13 bis 18
Uhr geöffnet. Unter dem Motto �»Mein
schönes Zuhause«� zeigen 20 Aussteller
Interessantes zum Thema, Vorträge wer-
den gehalten, es gibt Aktivitäten, Aktionen
und Action. Der Eintritt ist frei. 

MESSE RUND UMS BAUEN, RENOVIEREN UND EINRICHTEN AM 27. UND 28. MÄRZ

MEIN SCHÖNES ZUHAUSE

BEI DANDLER IN STOCKACH

Wohnträume im Traumhaus 
Überblicke, Einblicke, Ausblicke zu Themen wie Bauen, Renovieren, Einrichten 

Mi., 24. März 2010
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Das Vortragsprogramm
bei Dandler im Überblick:
SAMSTAG, 27. MÄRZ:

ab 11 Uhr ganztägig: Kochvorführung
- Induktion und Dampfgaren;

12 Uhr: Holzpellets – Energie, die
nachwächst, mit Siegfried Blum von
der Ley-Mineralöl GmbH;

14 Uhr: Farbenlehre – lernen Sie die
Psychologie der Farben kennen und er-
fahren Sie, wie Sie diese Räume ver-
ändern können, mit Martin Welte von
der Einrichtungsakademie;

15 Uhr: Erste Verordnung zur Durch-
führung des Bundes-Immissions-
schutzgesetzes: Welche rechtlichen
Vorschriften gelten für meinen Kamin-
ofen zu Hause? Jetzt und in Zukunft,
mit Lutz W. Bechle und Heiko Müller,
Bezirksschornsteinfeger und Energie-
berater;

SONNTAG, 28. MÄRZ: 

ganztägig: Kochvorführung;

14 Uhr: Vortrag zum Bundes-Immissi-
onsschutzgesetz;

15 Uhr: Farbenlehre.

16 Uhr: Sicherheitstechnik: Rundum
sicher in Ihrem Zuhause  mit Michael
Schwanz von MSE Tec 

Der Eintritt ist frei.

Das Dandler-Team freut sich auf viele Besucher der Hausmesse am Wochenende vom
27. und 28. März. swb-Bild: Veranstalter

STOCKACH
Kreative Wandgestaltung, Exklu-
sive Materialien und Farben.

kreativ
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Wir begeistern die Region!

VR-Regionaldarlehen – 
Das Volksbank-Sonderkreditprogramm

* Stand: 10.03.2010. Anf. eff. Jahreszins 2,99% p.a., nur für wohnwirtschaftliche Zwecke, keine Bearbeitungsgebühr, 
keine Bereitstellungszinsen, 100% Auszahlung, max. 100.000 Euro, Angebot befristet bis 30.06.2010.

Weitere Infos unter:
Volksbank eG, Konstanz, Telefon 07531 2000-0
mail@vobakn.de, www.vobakn.de

„Für mein Zuhause 
 und für die Region

ab 2,95% p.a.*“

Egal ob Neubau, Ausbau oder Renovierung: mit dem Volksbank-Sonderkreditprogramm 
„VR-Regionaldarlehen“ rückt Ihr Vorhaben in greifbare Nähe. Erhöhen Sie den Wert Ihres 
Eigenheimes! Unser Angebot gilt für alle Selbstrenovierer oder bei Einbindung von regional 
tätigen Handwerksbetrieben.

Investieren Sie in Ihre persönliche Wohn- und Lebensqualität!

n Finanzierung zu Top-Konditionen ab 2,95% p.a.*
n Günstiger Festzins für alle Laufzeiten bis zu 10 Jahren
n Schnelle und unbürokratische Abwicklung
n Sondertilgungen jederzeit und in beliebiger Höhe möglich
n Exklusives Angebot für Immobilienbesitzer und -neuerwerber im Landkreis Konstanz

Jetzt günstig modernisieren

und dabei gemeinsam mit 

uns die Region unterstützen!
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Babys Hand-/ Fußabdruck
2 Dosen mit Modelliermasse für je ein
Hand- oder Fußabdruck

Ein tolles
Andenken!

13x18cm, 3Stück 4,98
20x30cm, 2Stück 4,98
30x40cm, 1Stück 4,98

Holz Fotorahmen
mit Passepartout, versch. Farben

10,5x15cm

4Stück

Racing 
„Formula Cup“

2 Rennfahrzeuge, 2 Controller, 
inkl. Zubehör, versch. Farben
(Batterien nicht enthalten)

ca. 2,7m
Streckenlänge

ca. 2,7m 
Streckenlänge

Saaletaler
Jagdwurst
im Kunstdarm

1kg

Morgen Zauber
Grapefruit Sirup

700ml
(1L = 1,41)

Mischungsverhältnis 1:6

Tomaten-
ketchup 
light
aus 
Sonnengereiften 
Tomaten

500ml
(1L = -,58)

(100g = -,52)

Bunte
Schoko-Eier

Vollmilch-
Schokolade, 

hohl

100g

(100g = 1,50)

H-Milch
haltbare, 
fettarme 
Milch, 
1,5% Fett

1Liter
*

(1l = -,10)

Vorteilspreis
10 Tüten = 

über 60Sorten

je

*

(1kg = -,67)

Bodendecker
z.B. Euonymus, Vinca, 
Cotoneaster, Efeu, 
Lonicera „Maigrün“ 
u.v.m.

H 10-15cm

Vorteilspreis
11 Stück = 

im 10cm Topfim 10,5cm Topf

Geranien
stehend oder hängend

im 8,5cm Topf

*
(ohne Pflanze)

50x50x43cm 16,95

Perugia 
Blumenkübel
40x40x33cm

ca. 52x22x26cm

Stiefmütterchen
in vielen versch. Farben

10 Pflanzen

Deko-
Schubkarre
aus Weide, innen mit Folie 
ausgeschlagen, zum Bepflanzen

ø 20cm 2,48

Osterkranz 
Weiden-
geflecht
aufwendig 
dekoriert 
mit Hase 
und Möhren

ø 15cm

Blumen- und Gemüsesamen
z.B. Sonnenblumen, 
Edelwicken, Möhren, 
Radieschen u.v.m.

ECHT LEDER Chefsessel
mit Chromgestell, höhenverstellbar, 
schwarz 

H 117cm

RC Desert Devil
• 2 Geschwindigkeitsstufen
• mit Federung, große Räder und

Stoßdämpfer
• ink. 2-Kanal Funkfernsteuerung

L 30cm

Drahtlose
Fitness Spielkonsole
• 9 Fitness Sport-Spiele
• Konsole
• Fitness-Matte
• Netzteil
• AV-Kabel
• Anleitung

Normal boxDrahtloses Spielen
mit 32 Bit!

EDELSTAHL 
Waffeleisen
• antihaftbeschichtet
• regelbares Thermostat
• Kontrollleuchten

900Watt

*

*

Stehhäschen
aus Vollmilch-
Schokolade

2x24g

Gewächshaus
mit stabiler Metallkonstruktion, PE-Bändchen-
gewebe, robust und wetterfest

200x250x214cm

Stuttgarter
Steckzwiebel
große, flachrunde, 
gelbe Speisezwiebeln

GmbH & Co. KG

Viele Artikel
auch im Onlineshop!

24 Stunden bequem shoppen:

www.shop.thomas-philipps.de

kurzes MHD

mit Perlite

Aussaaterde
vorgedüngte und gemischte
Erde zur Aussaat und
Anzucht von Blumen- 
und Gemüsepflanzen

20Liter

Rasendünger
mit Sofort- und 
Langzeitwirkung, 
14-5-5, für 400m2

15kg

Rosengarten-
bogen
aus Metall, zum 
Zusammenschrauben

Edel-, Beet- oder 
Kletterrosen
in versch. Farben

Ostermisch- 
beutel 
aus Vollmilch-
Schokolade 

250g

je 500g (1kg = 1,96)

��		�������"��#���	������	���$$ �������������������	���%

Starke Familienangebote: 
vom Kinder- und Jugend-Programm bis hin zum 
Teledoktor. 

Mehr unter www. 
jetzt-zur-barmer-gek- 
wechseln.de

Jetzt wechseln!

D- 78224 Singen
 Gaisenrain 7 
Tel. 0 77 31/99 61-0
info@holzlandrenner.de

Öffnungszeiten
Mo - Fr 9.00 - 18.30 Uhr 
Sa         9.00 - 14.00 Uhr
www.holzlandrenner.de

D-  78467 Konstanz
  Line-Eid-Straße 9 
Tel. 0 75 31/59 77 -0
info@holzlandrenner.de

Unsere Beilage für Sie – 
in dieser Zeitung!

Das 
Beste

im Leben 
ist 

kostenlos.

WOCHENBLATT
UNABHÄNGIGE ZEITUNG FÜR DIE STADT UND DAS UMLAND

WOCHENBLATT ONLINE UNTER WWW.WOCHENBLATT.NET
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Altkleider-Sammlung im Landkreis Konstanz

Samstag, 27. März 2010
ab 8.30 Uhr

DRK-Kreisverband Landkreis Konstanz e.V. - Strandbadstr. 8 - 78315 Radolfzell

WOCHENBLATT ONLINE
UNTER 

WWW.WOCHENBLATT.NET

UNABHÄNGIGE ZEITUNG FÜR DIE
STADT UND DAS UMLAND

VERLAG
SINGENER

WOCHENBLATT GMBH + CO. KG
HADWIGSTR. 2A
78224 SINGEN

WOCHENBLATT

BEILAGENHINWEIS
Unserer heutigen Wochenzeitung
liegen folgende Prospekte bei:

Gesamtausgabe:
Wohn Schick GmbH & Co. KG
Zweirad Joos GmbH & Co. KG
Erwin Renner Holzhandlung
Dehner GmbH & Co. KG
Sport Müller GmbH
Media Markt
HEM expert

Teilausgaben:
Wochenblättle Überlingen am Ried
DWW Woolworth Deutschland
Dandler GmbH & Co. KG
Wohnland Hauber GmbH
Praktiker AG Baumarkt
Dänisches Bettenlager
NKD Vertriebs GmbH
toom Baumarkt
Reddy Küchen

Frühlingsoffensive bei in Singen

Die neuen Trends in Ihrem in Singen.
OBI Markt Singen, Georg-Fischer-Str. 29
D-78224 Singen, eMail: singen@obi.de
Tel.: 07731/789110, Fax.: 07731/789111

Schön, der Winter hat endlich ein Ende. Auf
diesen Tag haben die Mitarbeiter von OBI in
Singen schon lange gewartet, denn gerade
richtig zu den ersten Frühlingsgefühlen kann
der Baumarkt an der Singener Georg-Fischer-
Straße noch viel mehr Auswahl und Qualität
bieten. »Wir haben in den letzten Wochen
viele Bereiche unseres Marktes neugestaltet
und können mit vielen neuen Trends aufwar-
ten«, sagt der Leiter von OBI in Singen, An-
dreas Neugebauer.
Gerade in diesen Tagen rückt das Thema
Gartenmöbel ganz und gar in den Mittel-
punkt. »Wir haben unsere Ausstellung noch-

mals vergrößert und können dort eine viel
größere Auswahl in extrem witterungsbe-
ständiger Rattanoptik wie auch für Massiv-
holz und in der topaktuellen Kombination von
Metallen und Stoff zeigen. Immer stärker
kommen auch Sonnenschirme, die gleichzei-
tig vor UV-Strahlung schützen.«
Eine viel größere Auswahl bietet auch die
Fahrradabteilung: »Beim Zubehör gibt es bei
uns nun auch Top-Marken wie Michelin, Shi-
mano oder Point über unser attraktives Sor-
timent hinaus. Und auch bei den Rädern wird
sich in den nächsten Wochen noch eine
Menge tun.«

Für Heimwerker wurde das Sortiment bei
den Maschinen noch stärker ausgebaut.
»Wir haben die Präsentation übersichtlicher
gestaltet und in Bälde können wir einen eige-
nen Bosch-Markenshop anbieten«, so An-
dreas Neugebauer.
Ganz schön verändert hat sich der Leuchten-
bereich: Hier wurde der Ausstellungsbereich
nach oben geöffnet, um die neuen Stars im
Beleuchtungsbereich optimal in Szene zu set-
zen. »Der aktuelle Trend geht immer mehr
zu LED-Lampen über, mit denen man noch
mehr Energie sparen kann und die es jetzt
auch in sehr vielen wohnlichen Farbvariatio-
nen für den Innen- wie Außenbereich gibt«,
so Andreas Neugebauer. 
Und dann die Farben: »Pur color« heißt es
bei »alpina« in diesem Frühjahr. »Das sind

2.000 neue Farbtöne, die wir mit modern-
ster Technik vor Ort aus den Grundfarben mi-
schen können«, schwärmt Andreas
Neugebauer. »Lounge«, »Lagune«, »Pro-
vence« oder »Orchidee« heißen die neuen
Farben, die schon vom Namen her mächtig
Appetit machen. »So kann man sich sein Zu-
hause erneuern, wie man auch eine alte
Liebe wieder zum Strahlen bringt.« Vor Ort
kann man die Farben förmlich erfühlen. Die-
ser Meinung ist übrigens auch das Magazin
»Schöner Wohnen«!
Ein frischer Wind weht auch durch die Abtei-
lung für Teppiche und Bilder. Das Sortiment
bei Brücken wurde ausgebaut, um auch der
gestiegenen Nachfrage Rechnung zu tragen.
Frühlingsgefühle sind bei OBI jetzt bestens
aufgehoben.

Bei OBI SINGEN hat sich was getan
OBI bietet noch mehr Auswahl und Qualität
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Den Frühling gibts bei

MASCHINENABTEILUNG
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  BIS ZU

€ 80,- 
SPAREN!*

www.hein-gericke.de

SINGEN  
Georg-Fischer-Str. 32  
Tel. 07731 79 53 36

FRÜHLINGS
FESTAM 26./27. MÄRZ

DIE HEIN GERICKE

HELM
AKTION!

Mit weiteren tollen Angeboten,  
Snacks & Drinks und vielem mehr!

* ausgenommen bereits reduzierte Ware, Kommunikations- und
Navigationsgeräte sowie Direktbestellungen, nicht kombinierbar mit 
Aktions-Gutscheinen und anderen Werbe-Aktionen!

WOCHENBLATT
UNABHÄNGIGE ZEITUNG FÜR DIE STADT UND DAS UMLAND

WOCHENBLATT ONLINE UNTER WWW.WOCHENBLATT.NET
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ÄRZTETAFELwww.duschkabinenbestpreis.com
Hegauer Glashandel Im Aachtal 3 78267 Aach Tel. 0 77 74/92 54 30
Werksverkauf immer Di., Mi. u. Do. von 16.00 – 18.00 Uhr

HERMANN-LAUR-STR. 2 · 78253 EIGELTINGEN 
INDUSTRIEGEBIET · TEL + 49 (0)77 74/93 99 0 
MO - FR  07:30 - 17:00  SA 08:00 - 12:00 UHR

SERVICE · VERKAUF · VORFÜHRUNG · KAFFEE- 
UND ESPRESSOMASCHINEN  NEU/GEBRAUCHT  
WMF ∙ SAECO ∙ GAGGIA ∙ NIVONA  
LA PAVONI ∙ GASTROBACK

24 STUNDEN REPARATURZEIT!

Praxis Dr. med. Eva Vanscheidt
Fachärztin für Allgemeinmedizin

Höristr. 28, 78239 Rielasingen-Worblingen
Tel. 07731 / 24 9 91, Fax 27 2 45

Die Praxis ist geschlossen
vom 29.03.2010 bis
einschl. 01.04.2010

Vertretung:
Dr. Lang, Tel. 28833, Dr. Spur, Tel. 52555

Ohne ausräumen

Neue Zimmerdecke
in nur 1 Tag!

Zimmerdecken
Beleuchtung

Zierleisten

Besuchen Sie unsere
Ausstellung:

Mo. – Fr. 9 – 12 Uhr,
13 – 19 Uhr

Sa. 8.30 – 14.30 Uhr

möbelwerkstätte buchmann
Untere Gießwiesen 8, Hilzingen

oder rufen Sie an: 077 31/6 70 80

D. Schielke
Facharzt für Innere Medizin

– Hausarzt –
Kreuzensteinstraße 7, 78224 Singen

Die Praxis ist geschlossen
vom 6.4. bis einschl. 9.4.2010

Vertretung:
Dr. Zachmann, Tel. 46244

Dr. Brockstedt, Tel. 6 28 66, 

Praxis Thomas Auer
Facharzt für Innere Medizin,

Notfallmedizin, hausärztliche Versorgung

Hauptstr. 11 · 78247 Hilzingen 

Unsere Praxis bleibt
vom 02.04. bis einschl.
11.04.10 geschlossen!
Vertretung in dringenden Fällen durch:

Dr. Dörflinger, Tel. (07731) 67670

Sowie ab 07.04. auch durch Dr. Renner, 

Tel. (07739) 8 88.

Ab dem 12.04.10 sind wir dann wieder zu den

gewohnten Sprechzeiten erreichbar.

Kinder-Wäsche gr. Auswahl sowie
Damen + Herrenwäsche

HERMKO Fabrikverkauf 
Dürbheimer Str. 38, Tel. (07424) 2929
78604 Rietheim/TUT, www.hermko.de

Dr. med. Stephan Zachmann
Facharzt für Innere Medizin
(Hausärztliche Versorgung)

Uhlandstraße 48, 78224 Singen
Telefon 0 77 31 / 4 62 44

Wir haben Urlaub
vom 29.03. bis

01.04.10
Urlaubsvertretung:

Dr. Stadie, Tel. 947150
Dr. Schielke, Tel. 6 2134

Dr. med. Joachim Kaiser
Facharzt für Allgemeinmedizin und 

Anästhesie, spezielle Schmerztherapie,
Chirotherapie und Palliativmedizin
Im Buck 17 · 78244 Gottmadingen

Telefon 07731/71694

In der Zeit vom 6.4. bis 9.4.10
bleibt unsere Praxis geschlossen

Vertretung:
Dr. Graf, Dr. Tutunchi,

Dres. Willms, Dr. Wiesendanger

Drs. med. A. + R. Merk
Fachärzte für Kinderheilkunde

und Innere Medizin
Gänseweide 5, 78239 Rielasingen

WIR SIND IM URLAUB !
29.03. – 09.04.2010

Vertretung: Kinderarzt:
bis 31.03.: Dr. Kübler, Tel. 07732/54400,

Dr. Hippke, Tel. 07771/3051
Dr. Schmidtke, Tel. 07732/6283

Vertretung: Hausarzt:
Dr. Lang, Tel. 2 88 33,

ab 06.04.: Fr. Dr. Vanscheidt, Tel. 2 49 91 /
Dr. Höppner, Tel. 2 29 41

URLAUB
Praxis für Allgemeinmedizin

www.Hegaupraxis.com
Dr. med.

D. Renner
Eduard-Presser-Str. 19a Telefon
78247 Hilzingen 07739 888
Mo. 29. 03. bis Do. 01. 04.
Vertretung in Hilzingen:
Dr. Klaus Dörflinger und Thomas Auer
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WOCHENBLATT

WOCHENBLATT ONLINE

UNTER 

WWW.WOCHENBLATT.NET

city markt singen neukauf moos neukauf tengen neukauf rielasingen
Mo. - Sa.  8.00-20.00 Mo.-Mi.-Sa. 8.00-20.00 Mo.-Sa. 8.00-20.00 Mo.-Mi.-Sa. 8.00-20.00

Do+Fr.  8.00-21.00 Do+Fr.  8.00-21.00

MÜNCHOW
MÄRKTE
frisch • freundlich • sauber

echt gut!
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FLEISCH & WURST

Gültig in den Filialen Rielasingen, Moos und Singen.

KÄSE
Gültig in den Filialen Rielasingen, Moos und Singen.

ANGEBOT GÜLTIG VOM 24. BIS 27. MÄRZ 2010 solange Vorrat reicht, Irrtum vorbehalten.

VERSCHIEDENES

MOLKEREIPRODUKTE

Hackfleisch
gemischt

1 kg

3,79
€

Wacholder-
schinken
100 g

1,49
€

Grünländer
mind. 48% Fett i. Tr.

100 g

0,79
€

Deutscher Bergader
Bonifaz
mind.
70% Fett i. Tr.
100 g

1,49
€

Kalbs-
gulasch
100 g

1,39
€

Schwarzwälder
Butter
(100 g = 0,40 €)

250-g-Packung

0,99
€

Französischer
Bonbel

Butterkäse
mind. 50% Fett i. Tr.

100 g

1,29
€

Der große
Bauer Joghurt
verschiedeneSorten

(100 g = 0,18 €)
250-g-Becher je

0,44
€

Dallmayr
Prodomo

versch. Sorten,
vacuum gem.

(1000 g = 6,50 €)

500-g-Packung

3,25
€

Rotbarschfilet
Fanggebiet

Nordostatlantik

100 g

1,30
€

Schellfisch
Fanggebiet
Nordostatlantik

100 g

0,99
€

Dillhappen
in Sahne-
soße

100 g

1,19
€

FISCH
Gültig in den Filialen Rielasingen und Moos.

OBST & GEMÜSE

Kalbshaxen

100 g

1,29
€

Orangen
1,5-kg-Netz,

Griechenland,
Klasse I

(1 kg = 0,66 €)

je Netz 

0,99
€

Tafeläpfel rot
Klasse II, Deutschland,
Sorte siehe Etikett
(1 kg = 0,75 €)
2-kg-Beutel

1,49
€

Bötzinger
Müller-Thurgau
QbA,
auch trocken

1-l-Flasche
zzgl. 0,02 € Pfand

2,59
€

Kalbsleberwurst
100 g

0,59
€

Servela
im Naturdarm

100 g

0,69
€

Ab sofort
sind wir in 

Tengen
von

Montag – Samstag,
8.00 – 20.00 Uhr,

für Sie da.



VERMASSELT

Mit leeren Händen kehrte 
der FC Singen vom Auf-
taktspiel der Fußball-Ver-
bandsliga in 2010 beim SV 
Endingen zurück. Nach ei-
ner verschlafenen ersten 
Hälfte zeigte die Elf von 
Bobo Maglov zwar noch 
sehenswerte Kombinatio-
nen und kam zu guten 
Chancen, doch das goldene 
Tor erzielte schließlich der 
SV Endingen in der 60. Mi-
nute. Danach drängte der 
FC auf den Ausgleich, den 
die Neuzugänge Aydemir 
Demir und Balazs Balogh 
auf dem Fuß hatten. Doch 
die Defensive der Platzher-
ren stand sicher und am 
Ende musste sich Singen 
mit der unglücklichen Nie-
derlage abfinden. Am 
Samstag tritt der FC zu 
Hause gegen den Tabellen-
vierten SV Linx an, der 
Pfullendorf II mit 4:1 ab-
servierte. Im Bild Luka La-
penda, der engagiert zur 
Sache ging.

Sportkalender
Fußball
Verbandsliga
Samstag, 27. März, 15.30 
Uhr: FC Singen – SV Linx
FC Konstanz – VfR Hausen
Landesliga
Samstag, 27. März, 15.30 
Uhr: 
FC Bad Dürrheim – FC Über-
lingen
SC Gottmadingen-Bietingen 
– SV Großschönach
 SV Furtwangen – TuS 
Bonndorf
FC Radolfzell – SG Tengen-
Watterdingen
Sonntag, 28. März, 15 Uhr:
DJK Donaueschingen – SG 
Dettingen-Dingelsdorf
 Denkingen – FC Neustadt
Hegauer FV – FC Rot-Weiß 
Salem
SV Worblingen – FV Do-
naueschingen
Handball
Südbadenliga, Damen
Sonntag, 28. März, 15 Uhr:
SG Schenkenzell/Schiltach – 
SG Ehingen/Engen
Sonntag, 28. März, 16.30 
Uhr:
TuS Ottenheim – TuS Steiß-
lingen
Südbadenliga, Herren
Samstag, 27. März, 19.30 
Uhr:
TuS Durmersheim – TuS 
Steißlingen
Samstag, 27. März, 20 Uhr:
TS Ottersweier – TV Ehingen
DJK Singen – HSG Mim-
menhausen/Mühlhofen
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Handballszene 
(le). Im Hegau nichts Neues. 
Das galt auch am vergangenen 
Wochenende für die Handball-
vereine der Region. Der TuS 
Steißlingen ist gegen Ende der 
Saison noch einmal so richtig 
gut in Form gekommen und 
ließ auch dem Tabellenzweiten 
aus Schutterwald keine Chance. 
Von den letzten acht Begeg-
nungen gewann der TuS sie-
ben. Ehingen hingegen kommt 
zur Zeit nicht richtig in die 
Gänge. Gegen die abstiegsge-
fährdeten Durmersheimer 
reichte es wieder nur zu einem 
Remis. Für die bedauernswer-
ten Singener »Bären« gab es 
beim Meister Willstätt nichts zu 
holen. Ohne Punkte blieben 
auch die Damen. Bei dem 
schweren Restprogramm könn-
te es dort sogar noch zu Über-
raschungen kommen. 
Südbadenliga Männer:
TV Willstätt – DJK Singen 
45:27 (21:11). Erwartungsge-
mäß konnte die DJK beim neu-
en Meister in Willstätt nichts 
ausrichten. Die mit zahlreichen 
jungen und unerfahrenen Spie-
lern angereisten »Bären« hatten 
nie eine Chance und kehrten 
mit einer hohen Niederlage in 
den Hegau zurück. Boutaba mit 
8, Jens Reuschel mit 5/1 und 
Güntert mit 4 Treffern waren 
die erfolgreichsten Werfer.
TV Ehingen – TuS Durmers-
heim 28:28 (16:15). Ehingen 
tat sich in dieser Begegnung 
anfangs zwar schwer, konnte 
aber bis zur 7. Minute den an-
fänglichen Rückstand in eine 
5:2-Führung umwandeln. Nach 

dem 8:8-Ausgleich konnte sich 
bis zur Pause keine Mannschaft 
mehr absetzen. Danach kamen 
die Gäste, vor allem durch Feh-
ler der Ehinger, wieder besser 
ins Spiel und führten 10 Minu-
ten vor Ende mit drei Toren. 
Vor allem Dank der sehr guten 
Leistung von Martin Kornmay-
er reichte es Ehingen noch zum 
leistungsgerechten Unentschie-
den. Für Ehingen warfen Mar-
tin Kornmayer 8/2 sowie Fabi-
an Hillenbrand und Maik Wig-
genhauser je 5/1 Tore.
TuS Steißlingen – TuS Schutter-
wald 33:28 (17:10). Der TuS 
ließ sich auch vom Tabellen-
zweiten die Butter nicht vom 
Brot nehmen. Mit einem erfri-
schenden, an alte Zeiten erin-
nernden, Offensivspiel legte die 
Mannschaft aus einer sattelfes-
ten Abwehr heraus richtig los 
und führte nach 7 Minuten 
schon klar mit 7:1. Der Vor-
sprung konnte bis zur Pause 
weiter ausgebaut werden. Da-
ran änderte sich auch in der 2. 
Halbzeit nichts. Bis zur 43. Mi-
nute war der Vorsprung auf 10 
Tore angewachsen und erst, als 
die Kräfte nachließen, gelang 
Schutterwald etwas Ergebnis-
kosmetik. Am Torreigen betei-
ligte sich fast die gesamte 
Mannschaft. Am erfolgreichs-
ten waren Oliver Quarti mit 9/2, 
Alexander Stehle mit 8 sowie 
Wesley Wojtas und Daniel 
Achatz mit je 4 Treffern.
Südbadenliga, Frauen:
TuS Steißlingen – SG Schen-
kenzell/Schiltach 22:27
SG Ehingen/Engen – TSV Frei-
burg/Zähringen 23:27

HANDBALLSZENE

Radolfzell/Hegau (mu). Gleich 
zum Auftakt der Fußball-Lan-
desliga in der frischen Rück-
runde serviert der Tabellen-
zweite FC Radolfzell den Fuß-
ballfans der Region ein vielver-
sprechendes Derby. Um 15.30 
Uhr ist im Mettnaustadion An-
pfiff gegen die SG Tengen-Wat-
terdingen. Die Randenelf von 
Roberto Wenzler liegt auf dem 
10. Tabellenplatz und gilt als 
unbequemer Gegner. Doch die 
Radolfzeller sind bestens vor-
bereitet. Sie sind auf Punkte-
jagd, um dem Tabellenführer 
FV Donaueschingen weiterhin 
auf den Fersen zu bleiben und 
den begehrten Relegationsplatz 
zu behaupten. Verstärkung be-
kamen die Mettnauer durch die 
Rückkehrer Marcel Schmidt im 
Angriff sowie Markus Hepfer in 
der Abwehr. Auch der SC Gott-
madingen-Bietingen tritt zu 

Hause an und muss gegen den 
Tabellennachbarn aus Groß-
schönach wichtige Punkte für 
den Klassenerhalt holen. GoBi 
liegt nach 17 Spielen mit nur 
12 Punkten auf dem vorletzten 
Tabellenplatz und muss in den 
verbleibenden Spielen richtig 
Gas geben, um dem Abstiegs-
strudel zu entrinnen. Eine 
schwere Aufgabe liegt vor dem 
SV Worblingen. Er empfängt 
am Sonntag den Tabellenführer 
FV Donaueschingen. Dann wird 
sich zeigen, ob die Worblinger 
ihren Aufwärtstrend der letzten 
Spiele fortsetzen können. 
Leichter hat es dagegen der He-
gauer FV, der am Sonntag ge-
gen das Landesliga-Schluss-
licht Rot-Weiß Salem antritt. 
Das Team von Trainer Javier 
Martin zeigte in dieser Saison 
eine solide Leistung und liegt 
auf dem 6. Rang. 

Anpfiff in der 
Landesliga

Leonid Maer vom FC Radolfzell wird am Samstag im Derby gegen 
Tengen-Watterdingen auf Torejagd gehen. swb-Bild: ts

Engen (swb). Wie schon in der 
Vorrunde hat Erzrivale SC Frei-
burg II im Oberliga-Südbaden-
Derby mit einem 1:0 Sieg ge-
gen Fußballerinnen des Hegau-
er FV die Oberhand behalten 
und somit das Tor in Richtung 
Oberligameisterschaft weit auf-
gestoßen. In einer von beiden 
Seiten sehr engagierten Begeg-
nung gelang dem SC Freiburg 
in der 49. Minute der Treffer 
des Tages. Die größte Chance 
für den HFV hatte Nadine 
Flaam kurz vor der Pause mit 
einem satten Pfostenschuss. In 
der zweiten Hälfte war die 
HFV-Elf ebenbürtig und hätte 
einen Punkt verdient gehabt.

Keinen Punkt
 beim Erzrivalen

Volkertshausen (swb). Mit ei-
ner perfekten Teamleistung rie-
gelte das Schweizer Rufalex 
Rolladen Team bei der 3. Etap-
pe des Schmolke-Carbon-Cup 
in Volkertshausen die Konkur-
renz erfolgreich ab. Den Etap-
pensieg holte sich Roman Mül-
ler, Platz 3 sicherte sich Roman 
Andres, dazu Dominic Zünd 
und Simon Wyss auf den Plät-
zen 5 und 6 rundeten den Auf-
tritt der Schweizer ab. Platz 2 
ging an David Bartl, Team Rot-
haus. In der Gesamtwertung 
übernahm Janusch Laule, Sä-
ckingen, von Bruno Menzi, Us-
ter, das Führungstrikot.
Im Nachwuchsrennen erkämpf-
te sich Johannes Meier, VC Sin-
gen, den zweiten Platz. Das Fi-
nale um den Schmolke-Car-
bon-Cup wird am kommenden 
Samstag in Pfullendorf beim 
Flughafen ausgetragen. 

Heiße Rennen in
Volkertshausen 

Radolfzell (swb). Am letzten 
Spieltag der Hallenrunde, am 
Samstag, 27. März ab 15 Uhr, 
geht es bei den Radolfzeller 
Volleyballern in der Untersee-
halle noch einmal rund. Die 
Unterseevolleys können mit 
zwei Siegen gegen den VC Of-
fenburg und TB Emmendingen 
den 2. Tabellenplatz in der Ver-
bandsliga erreichen und so 
vielleicht noch den Aufstieg in 
die Oberliga schaffen. Damit 
würde die erste gemeinsame 
Saison der Böhringer und Ra-
dolfzeller Volleyballer gleich 
mit einem tollen Erfolg enden. 

Chancen für 
Unterseevolleys

Heiße Rennen lieferten sich die 
Straßenfahrer in Volkertshau-
sen. swb-Bild: ts

Singen 
Carl-Benz-Straße 22
Industriegebiet „Singen-Süd“
Tel.: (07731) 87580  
www.braun-moebel.de

AUSVERKAUF
TOTAL

70%
bis zu

Möbel aus allen Wohnbereichen

gewaltig reduziert

Öffnungszeiten: Montag-Freitag 9.30-20 Uhr, Samstag 9-18 Uhr durchgehend

ALLES 
MUSS 

RAUS!

bis 10.04.2010

WEGEN ABRISS UND NEUBAU!
in Singen
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ENDLICH FRÜHLING 

Porsche Boxster 6.0

Sechszylinder-Boxermotor in Mittelmotoranord-

nung, Bj. 1998, 120.000 km, metallic, ABS + ESP,

Schaltgetriebe, Klimaautomatik, Allradantrieb, Le-

derausstattung, ABS, 6 Airbag, ZV Fernbed., Co-

lorverglasung, Bordcomputer, Lenkrad und

Fahrersitz höhenverstellbar, EZ 10/2007, VB

27.500 € inkl. Mwst, Tel. 00000/0000

Mit Ihrer privaten Kleinanzeige im
Singener Wochenblatt erreichen Sie
Woche für Woche 87.895 Haushalte
und ca. 105.000* Leserinnen und
 Leser pro Woche. Auch im nahe -
gelegenen Schweizer Grenzgebiet.
*Quelle: Leseranalyse Singener Wochenblatt 2009, 
Czaia Marktforschung Bremen

Corsa 1.4i Enjoy
5-türig, neues Modell, metro metallic, EU-neu,
1.500 km, 90 PS, ABS, 6 Airbag, ZV Fernbed., Co-
lorverglasung, 5-Gang, 2 elektr. Fensterh., Servo,
Klima, Bordcomputer, 5 Kopfst., elektr. Außen-
spiegel, Laderaumabdeckung, MP3 mit Lenkrad-
bedienung, UVB 14.200 €, Telefon 00000/00000.

Schlafsofa Lederoptik
ergonomische Rückenlehne, hochwertiger Stoff-
bezug, inkl. 2 großen Rücken- und 2 Armlehnkis-
sen. Mit Bettkasten. Sofakissen mit trendigen
Ornamenten bedruckt. Mit chromfarbigen Metall-
rohr. Kissenbezüge in Lederoptik. Sitzhöhe 43
cm, sehr gute Polsterqualität. KP 1.250 €, Tele-
fon 00000/00000.

OsternKleinanzeigenaktion zu

Chiffre Euro 4,60 oder Mailchiffre 
Euro 4,60 (je zwei Chiffre-Zeilen). 
Zusendung einmalige Gebühr Euro 4,–. 
Bei Bankeinzug zzgl. Euro 0,25 
Bearbeitungsgebühr. 
Nach jedem Wort und Satzzeichen 
bitte ein Leerfeld lassen!

Fettgedruckte Überschrift

Anzeigentext Pauschalpreis für Headline und bis zu 7 Textzeilen 5,00 €*

*Jede weitere Textzeile 2,30 €     

5,00 € ohne Bild 15,00 € mit Bild

Name:

Straße:

Ort:

Telefon:

Abbuchungserlaubnis

Konto-Nr.: BLZ:

Bank:

Datum/Unterschrift:

Chiffre-Anzeige

Offerten zusenden

Ich hole die Offerten auf der Geschäftsstelle ab.

Mail-Chiffre-Anzeige. 
E-Mail-Adresse

Sind Sie einverstanden, dass der Verlag die Angebote 
zu Prüfzwecken öffnet und gewerbliche Angebote aussortiert?

ja             nein

Anzeigenschluss für die Veröffentlichung der Kleinanzeige
mit Bild ist Dienstag 12.00 Uhr vor Erscheinen.

FOTOANZEIGE

15 Euro
Headline + 7 Textzeilen 

und mit Foto

FLIESSTEXTANZEIGE

5 Euro
Headline + 7 Textzeilen 

WOCHENBLATT
SINGEN                Hadwigstraße 2a, Tel. 07731/8800-21/22

RADOLFZELL               Untertorstraße 5, Tel. 07732/9909-0

STOCKACH       Salmannsweilerstraße 2, Tel. 07771/9331-0

Ihre Kleinanzeige mit Foto können Sie persönlich in unseren Geschäftsstellen aufgeben oder
online unter http://www.wochenblatt.net/kleinanzeigen-aufgeben.

Muster

Muster
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ENDLICH FRÜHLING 

Ostermarkt in
Seeheim Höri

am Sonntag, dem 28. März, ab 14.00 Uhr
Lassen Sie sich überraschen

von vielen Ostergeschenkideen
bei Musik von Late Passion im Café Rosen!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Claudia Rosen & Team
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www.christines-Modehaus.de

Modischer
Zauber
für die
Frau

Immer
das
passende
Outfi t

Wir beraten Sie gerne 
für Ihren persönlichen 
Auftritt !

Ihr Christines 
Modehaus Team

Angebot im April/Mai

Fußpflege incl. Fußmodellage

35,00 Euro

Tel.07731-9754968

499,-
398,-
330,-
398,-
378,-
940,-
675,-
399,-

nsion

88696 O
Tel. 0 75 51
www.stork-touristik.de

Spiel + Freizeit

78315 Radolfzell, Schützenstraße 5, Tel. 0 77 32 / 34 65

105
JA

HRE

Besuchen Sie uns am

verkaufsoffenen Sonntag

am 28.03.2010 in Radolfzell

Es erwartet Sie unsere
Osterverkaufsaktion

mit vielen Frühjahrsangeboten
für Groß
und Klein



Raus aus den eigenen vier Wän-
den - hinein in die Stockacher
City! Und kopfüber mitten hinein
ins Einkaufsvergnügen! Shop-
pinglust und Bummelspaß pur
gibt es am Sonntag, 28. März, in
Stockach. Viele Einzelhandelsge-
schäfte in Ober- und Unterstadt
sowie in den Außenbezirken

haben dann von 13 bis 18 Uhr
geöffnet und freuen sich auf Be-
sucher. Parallel zum verkaufsoffe-
nen Sonntag organisiert die städ-
tische Wirtschaftsförderung eine
Messe zum Thema regenerative
Energie im Bürgerhaus Adler
Post  in der Hauptstraße in der
Oberstadt. Weg vom heimischen
Ofen und ab in die Innenstadt!
Die Sonderausstellung im Bür-
gerhaus wird um 13 Uhr mit
einem kleinen Festakt eröffnet,
dann können sich Besucher an
mehreren Ständen über erneuer-
bare Energien informieren, Ein-
blicke in Techniken und Arbeits-
weisen der ausstellenden Firmen
wagen und Fragen an die Exper-
ten richten. Vertreten sind Berei-
che wie Photovoltaik, Wärme-
pumpen, Heizung, Geothermie,
Solarthermie, Strom, Erdgas oder
Energieberatung. Ergänzend dazu
werden Fachvorträge gehalten.
Um 13.30 Uhr macht Stadtbau-
meister Willi Schirmeister den
Anfang. Sein Thema: Optimierter
Energieeinsatz bei Gebäuden der
Stadt Stockach. Anschließend ist
um 14.30 Uhr Dietmar Geier, Ge-

schäftsführer der Stadtwerke
Stockach, mit seinem Beitrag
»Strom und Gas für eine klima-
freundliche Zukunft« an der
Reihe. Um 15.30 Uhr spricht der
Diplom-Geologe Thomas Jaud
von Geopro  über Geothermie,
und den Abschluss macht um
16.30 Uhr Bene Müller von So-

larcomplex  mit einem Statement
unter dem Titel »Die Wirtschaft-
lichkeit erneuerbarer Energien im
Lichte der fossilen Preisentwick-
lung.« Pro Referat sind 30 Minu-
ten Redezeit angesetzt, danach
bleibt Zeit für eine etwa 15-minü-
tige Diskussion. 
Der Eintritt zu Messe und Vorträ-
gen ist frei. Runter von der Couch
- rein in die Stockacher Innen-
stadt! Zwischen, nach oder vor
einem Abstecher in die Adler
Post  bleibt am Sonntag, 28.
März, Zeit für einen Bummel
durch die Stockacher Geschäfte.
Und auch sonst ist einiges gebo-
ten: Auf Höhe der Volksbank wird
ein nostalgisches Karussell auf-
gebaut, die Laufnarren servieren
ihre schmackhafte Dünnele, an
weiteren Verpflegungsständen
wird der Magen zudem verwöhnt.
Der Verein Handel, Handwerk und
Gewerbe Stockach (HHG) hat
den ersten verkaufsoffenen Sonn-
tag im Jahr unter das Motto »Tag
des Stockacher Einkaufsgut-
scheins« gestellt. 
Laut HHG-Vize Wolfgang Kreutel
gibt es in den Teilnahmegeschäf-

ten Lose für Kunden. Aus jedem
Los krabbelt dem Besitzer ein
kleiner Marienkäfer als frischer
Frühlingsgruß entgegen. 
Und wer noch mehr Glück hat,
findet einen Stockacher Einkaufs-
gutschein vor. Der Gutschein
kann gleich an Ort und Stelle ein-
gelöst oder auch für einen späte-

ren Einkauf aufbewahrt werden.
Denn Stockach ist einen Besuch
wert. Immer und ganz besonders
am 28. März beim verkaufsoffe-
nen Sonntag mit Energiemesse
im Bürgerhaus. Raus aus den ei-
genen vier Wänden und rein in
das Stockacher Einkaufsgetüm-
mel!

Einkaufen mit Energie

 HABEN AM 28. MÄRZ VON 13 BIS 18 UHR GEÖFFNET

VERKAUFSOFFENER SONNTAG IN STOCKACH

Petra Huber
Hauptstr. 21 · 78333 Stockach

N O C H M A L S

20 % Rabatt
auf ½ Preise

S p i e l w a r e n

JÄGER

Stockach

Unser
Ostergeschenk

vom 28.03.10 bis 03.04.10

10%
R a b a t t

aufs ganze
Sortiment

Außer bereits reduzierte Ware

Hauptstr. 34
Tel.: 07771-2368

Herzlich Willkommen
in Stockach
zum Erlebnis-Einkaufsbummel
am verkaufsoffenen Sonntag
und zum 1. Stockacher Tag
der Erneuerbaren Energien
Kontakt:
Wirtschaftsförderung Stockach
Adenauerstraße 4
78333 Stockach
Telefon: 07771/802-151
Telefax: 07771/802-250
E-Mail: wifoe@stockach.deWirtschaftsförderung

Ihr Erfolg
ist unser Ziel

Motor: Honda 4-Takt 
Leistung: 3,0 kW/4,0 PS

Verkaufsoffener Sonntag 

Sonntag, 28.03.2010 von 13.00 - bis 18.00 Uhr

Industriestraße 5 - Handwerkszentrum

Preise inkl. MwSt. Das Angebot gilt solange der Vorrat reicht.  Abbildung symbolisch, techn. Änderungen vorbehalten.

€ 499,-
inkl. MwSt

Carl Pfeiffer GmbH & Co. KG

Industriestr. 3-15

Tel. +49 (0) 7771 8006 0

Fax +49 (0) 7771 8006 418

www.eisen-pfeiffer.de

grosshandel@eisen-pfeiffer.de

Webshop: shop.eisen-pfeiffer.de

Sonderteil S.12

Susann Sendner
Tel. 07771/933110
s.sendner@wochenblatt.net

Isabel Hof
Tel. 07771/933114

i.hof@wochenblatt.net

WIR WÜNSCHEN ALLEN BESUCHERN
VIEL SPASS BEIM VERKAUFSOFFENEN

SONNTAG IN STOCKACH.

Ihre Anzeigenberaterinnen vom

WOCHENBLATT ONLINE UNTER WWW.WOCHENBLATT.NET

UNABHÄNGIGE ZEITUNG FÜR DIE STADT UND DAS UMLAND

STOCKACHER

WOCHENBLATT

IMMOBILIEN W. REUTHER
Sachverständigen- & Maklerbüro
07771-93510  www.ewo-immobilien.de
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Verkauf und Vermietung
Projektplanung
Erstellung von Verkehrswert-
und Mietgutachten
Bauplanung/Bauzeichnung
Energieberatung

Sachverständigen- und
Maklerbüro

Zeichen- u. Planungsbüro

... Sonntag, 28. März –  aach center von 13 – 18 Uhr geöffnet.
Stockach • Zozneggerstr. • Bahnhofstr.

...einfach
         besser!...einfach
         besser!

shoes
SCHUHHAUS KRAMER
Goethestr. 8 • 78333 Stockach • Tel.: 0 77 71 / 25 68

Friedrichshafen
07541 2891-0
Zweigstelle Stockach
07771 921-877
www.baupartner-massivhaus.de

W o h n F o r m
von baupartner massivhaus

Toscana

197.830,– €

incl. Keller
ohne Garage

Hauptstraße 1
78333 Stockach
Tel. 0 77 71/44 24

BASTELIDEEN
FÜR JEDEN ANLASS

BASTELBEDARF

MÄNNER
MODE

Hauptstraße 2
78333 Stockach
Tel. 07771-2492...zi

eht M
änner

 an

… führend 

in Stockach

und der 

Region

Voll das Vergnügen: Stockach lädt am 28. März von 13 bis 18 Uhr zum verkaufsoffenen Sonntag ein. Parallel
dazu wird eine Ausstellung über regenerative Energien im Bürgerhaus Adler Post  auf die Beine gestellt.

swb-Bild: Weiß 

Stockach

Willkommen zum Frühlingsbummel
– Schauen Sie einfach mal vorbei –

 !  !

Die neue Frühlingskollektion

frisch aus Italien 

      

Peppone´s

da steh ich drauf
.

    Stockach

peppones-schuhschachtel.de

Wir sind Umgezogen

“in neuer Umgebung”

Hauptstr. 37

NEU

GESCHÄFTE



Die vergangenen Wochen waren 
hart: Nicht nur die Straßen sind vie-
lerorts aufgefroren, sondern auch auf 
den Baustellen sind zahlreiche Schä-
den entstanden. Nun beginnt das 
große Aufräumen, und mit ihm die 
Frage nach der Verantwortung: Wer 
ist für die Schäden zuständig? Wer 

hätte Material und Bauwerk vor Be-
schädigung schützen müssen? Und 
schließlich: Wer kommt für die Bau-
zeitverzögerung durch Frost und 
Witterung auf?
Wie die Arbeitsgemeinschaft für 
Bau- und Immobilienrecht (ARGE 
Baurecht) im Deutschen Anwaltver-
ein (DAV) mitteilt, ergibt sich die Fra-
ge der Zuständigkeit in der Regel aus 
dem Vertrag, den Baufirma und Auf-

traggeber geschlossen haben. Konn-
ten beide bei Vertragsabschluss be-
reits davon ausgehen, dass Winter-
wetter den Bau beeinträchtigt, ist der 
Auftragnehmer für Schutz und Schä-
den auf der Baustelle verantwortlich. 
Passagen im Leistungsverzeichnis, so 
die ARGE Baurecht, in denen aus-

drücklich Winterbaugeräte oder 
Winterbaueinrichtungen aufgeführt 
sind, weisen auf die Verantwortung 
der Baufirma hin.
In vielen Verträgen ist zwar nichts 
Spezielles vereinbart, aber auf die 
VOB/B verwiesen. Dieses Vertrags-
muster regelt die grundsätzliche Ver-
antwortung des Auftragnehmers für 
den Schutz der ihm überlassenen 
Materialien und der von ihm bereits 

erbrachten Bauleistungen. Auch 
Winterschäden sind in der VOB/B 
(Satz 2) ausdrücklich geregelt: Der 
Auftragnehmer ist für diesen erwei-
terten Schutz dann zuständig, wenn 
der Auftraggeber dieses verlangt.
Bis zur Abnahme des Gebäudes muss 
die Baufirma ihren Baubereich sowie 

alle damit verbundenen Leistungen 
und Materialien vor Winterschäden 
schützen, mehr noch, sie muss auch 
Schnee und Eis von Bau und Material 
beseitigen, sofern der Auftraggeber 
dies verlangt. Kommt der Bauunter-
nehmer seinen Pflichten zum Schutz 
der Baustelle nicht nach, hat der 
Bauherr Anspruch auf Schadenser-
satz (gemäß §§ 280 Abs. 1, 242 Abs. 
2 BGB). Art und Umfang der erfor-

derlichen Maßnahmen richten sich 
dabei nach den Gegebenheiten im 
Einzelfall und nach der Zumutbarkeit 
für den Auftragnehmer. Das aller-
dings birgt nach Erfahrung der ARGE 
Baurecht Konfliktstoff.
Eindeutige Vereinbarungen sind auch 
im Sinne des Bauunternehmers. Er 
trägt grundsätzlich die Kosten der 
Baustelleneinrichtung und der Er-
richtung des Bauwerks. Er ist deshalb 
gut beraten, wenn er die Vergütung 
für Schutzmaßnahmen gegen Win-
terschäden bereits im Vertrag berück-
sichtigt. Verlangt der Auftraggeber 
zusätzliche Schutzmaßnahmen, ob-
wohl im Vertrag nichts hierzu verein-
bart wurde, so hat der Bauunterneh-
mer auch Anspruch auf besondere 
Vergütung (§ 2 Abs. 6 Nr. 1 VOB/B).
Auch wenn der Bauunternehmer sei-
nerseits Schutzmaßnahmen ergreift, 
die vertraglich nicht vorgesehen, 
aber dringend nötig sind, um das 
Bauwerk zu schützen, hat er eben-
falls Anspruch auf zusätzliches Geld 
(gemäß § 2 Abs. 8 Nr. 2 VOB/B). Des-
halb ist es wichtig, den Bauherrn 
vorab über die nötigen Zusatzmaß-
nahmen zu informieren, erinnerte die 
ARGE Baurecht.
Regelmäßig Streit gibt es auf den 
Baustellen, wenn es um die Verlänge-
rung der Bauzeit geht. Grundsätzlich, 
so die ARGE Baurecht, gilt normale 
winterliche Witterung nicht als 
»schlechtes Wetter« und darf auch 
nicht zu einer Verzögerung beim 
Bauen führen. Mehr unter www.arge-
baurecht.com.
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Planer und Bauherren legen heute 
Wert auf eine energieeffiziente und 
nachhaltige Bauweise, behalten da-
bei aber auch den Kosten-Nutzen-
Faktor stets im Auge. Damit die Au-
ßenwände die hohen Anforderungen 
wie Wärmeschutz, Wärmespeiche-
rung, Brand- und Schallschutz erfül-
len, ist ein massiver Baustoff für die 
Mehrheit der Bauherren ein absolutes 
Muss. Als Gestaltungsmittel für die 
Fassade können auf dieser soliden 
Grundlage die unterschiedlichsten 
Materialien wie Holz oder Metall ver-
wendet werden.
Eine zukunftssichere Basis ist ein 
massiver Baustoff, der Energiekosten 
spart und die Ansprüche an hohen 
Wohnkomfort erfüllt - und der den 
Rohbau mit einschaliger Außenwand 
ermöglicht: Die Wand besteht aus 
nur einer Schicht, die alle Funktio-
nen in sich vereint. Wie kaum ein 
anderer Massivbaustoff verbindet 
Porenbeton hohe Stabilität und opti-
male Wärmedämmung. Der »Dämm-
stein« erfüllt die Anforderungen der 
Energieeinsparverordnung EnEV 
2009 mit einschaliger Wand pro-
blemlos - eine Zusatzdämmung ist 
nicht notwendig. Hinzu kommen gu-
te Werte, was die Tragfähigkeit und 
den Brandschutz betrifft.
Gegenüber anderen Mauerwerkspro-
dukten gleicher Rohdichte besitzen 
Porenbeton-Plansteine eine bessere 
Druckfestigkeit und damit eine höhe-
re Tragfähigkeit. Eine Außenwand 
aus Porenbeton ist so tragfähig, dass 
praktisch alles an ihr befestigt wer-
den kann. Weitere Informationen un-
ter www.bv-porenbeton.de.

Porenbeton
bleibt im Rennen

Rückstand nach dem harten Winter
Regelung zu schlechtem Wetter und Winterschäden wird empfohlen/Aktuelle Urteile

 

Haus-Plan Immobilien OHG 
Hegaustraße 6
78234 Engen
Telefon 07733 - 993334

Teggingerstraße 2
78315 Radolfzell
Telefon 07732 - 9829980

Weitere Angebote unter www.haus-plan-immobilien.de

Wohnen mit herrlichem Blick auf die Altstadt

Zweifamilienhaus, Engen, Baujahr 1969, Renovierung 1984, 

115 m² Wohnfläche EG, 95 m² Wohnfläche DG, 

877 m² Grundstück, Einbauküche, Garage

Preis 249.000,- €

Doppelhaushälfte in ruhiger Wohnlage

Niedrigenergiehaus, Engen, 5 Zimmer, 2 Etagen, 

123 m² Wohnfläche, 459 m² Grundstück, 

frei ab Mai

Preis 299.000,- €

IMMOBILIE DER WOCHE

Aktions-Häuser
nur noch bis 31.12. 09

Stockergarten 12 · 78247 Hilzingen
Tel: 07731 – 18.23.55 

Hausbau
GmbHwww.ks-hausbau.de  

Für Schnellentschlossene

214.100 €
Classic 235 235,19 m2

194.100 €
Sonate 165 165,05 m2

209.400 €
Flat 174 173,51 m2

Bauen statt Mieten
schlüsselfertig inkl. Maler, Fliesen, Laminat, Teppich u. Solartechnik ab Oberkante Bodenplatte/Kellerdecke

Schönes
Reihenendhaus
in Singen,
95 m2 + 36 m2

KP 220.000,– €;
ca. mtl. Rate 
ab 825,- €

Neubau DHH
in Singen,
Etzenfurth.
Schlüsselfertig.
116,69 m2

ca. mtl. Rate
ab 660,- €
inkl. Keller

93.300 €
Point 161 161,00 m2

83.600 €
Perfect 83 82,57 m2

88.440 €
Perfect 82 82,67 m2

170.700 €
Akzent 161 160,75 m2

167.700 €
Park 151.2W 151,13 m2

184.600 €
Arte 181 181,25 m2

139.600 €
Point 150.16 159,58 m2

122.600 €
Point 118.12 124,49 m2

123.600 €
Point 127.13 139,64 m2

6 Zimmer
Maisonette-Wohnung
in einer Top-Lage
von Singen,
128,54 m2;
KP 279.900,– €;
ca. mtl. Rate
ab 999,- €

SCHNÄPPCHEN
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IMMOBILIEN W. REUTHER

IMMOBILIEN W. REUTHER
Sachverständigen- & Maklerbüro
07771-93510  www.ewo-immobilien.de
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1-Fam.-Haus, Stockach,

schöne Lage, Bj. 71, Okal-Fertig-

haus, 112 m

2

Wohnfl., 712 m

2

Grst., Garage, teilmodernisiert

€ 220.000

2-Fam.-Haus, Stockach,

Bj. 54, modernisiert, 153 m

2

Wohnfl., 795 m

2

Grst., 2 Garagen

€ 219.000

G
M

BH

IMMOBILIEN-FACHBÜRO

78224 Singen  · Tel. 0 77 31/6 44 72

Freier Sachverständiger für Immobilien-Wertermittlung
Verkauf
Si.-Mitte, 3 Zi., ca. 70 m2, Balk. KP € 69.000,–
Si.-Beuren, EFH, ca. 100 m2 Wfl., ca. 580 m2 Gst. 

KP € 149.000,–
Si.-Nord, EFH, beste Lage
Ca. 310 m2 Wfl., ca. 1.079 m2 Gst. KP € 450.000,–
Singen-Süd, 4 Zi., ca. 104 m2, Balk., Gar. KP € 85.000,–

Weitere 152 Objekte vorhanden
Opalla-Immo. 0 77 33-97 71 34

Neubau-Besichtigung
Singen-Nord
Dr. -Albert-Funk-Str. 11

freistehende Einfamilienhäuser und Doppel-
häuser, schlüsselfertig, mit Grundstück, hoher
Energiestandard, Kfw 55, Wohnfl. ab 109 m2,
Eigentleistungen möglich, ab 245.000,– €*
Belastung monatlich ab 620,– € 
*Eigenleistungen berücksichtigt

GVV Immobilien
Maggistraße 5, D-78224 Singen
Tel. 0 77 31/14 81 60-12 oder -14, Fax 0 77 31/14 81 60-65
Internet: www.gvv-singen.de, E-Mail: immobilien@gvv-singen.de

Besichtigung

Mittwoch, 24.3.2010

von 1500 - 1700 Uhr

Singen: 3-Fam.-Haus
195 m2 Wohnfläche 195.000,– €
Radolfzell: 3-Fam.-Haus
270 m2 Wohnfläche 285.000,– €
Immo. Gritza · Tel. 0 77 32 / 91 96 41

Wir suchen 1-2-Fam.-Häuser
DHH + Eigentumswohnungen

LOGO-MASSIV-HAUS 07739-92 88 66

Radolfzell: 4,5-Zi.-ETW
103 m2, Lift, Blk, TG-Stellplatz, sof. frei

VB 135.000,– €
zzgl. 3,57% Verm. prov. inkl. MwSt.
Manz Immobilien, Tel. 0 77 32 / 8 22 85-15

Unsere Objekte in  
bewährter Qualität 
zum fairen Preis:

Singen, Rielasinger Straße 
– noch eine DHH frei –

Singen, „Etzenfurth“ 
– REH noch frei –

Singen, Burgstraße 
– 2- bis 4-Zi.-ETW –

NEU: Gottmadingen, Hilzingen, 
 Aach, Volkertshausen, Si.-Schlatt, 

Rohbau – Umbau – Schlüsselfertig
Wir beraten – planen – bauen

0 77 31/4 27 65, www.waegeler.de

Bebauung nach Ihren Wün-
schen sowie auf Ihrem Grdst. 

Info/Bes. 0175 - 4531285

Bebauung nach Ihren Wün-

schen auch auf Ihrem Grdst.

Info/Bes. 0175- 4531285

Radolfzell: 2-Zi.-ETW
Bj. 60, 1. OG, ca. 42 m2, Balkon, evtl. EBK,
Garage VB 58.000,– €

zzgl. 3,57% Verm.Prov. inkl. MwSt.
Manz Immob. Tel. 0 77 32 / 8 22 85-15BAUGRUNDSTÜCK GESUCHT

Wir suchen für einen vorgemerkten Kunden ein
Baugrundstück ab 350 m2, Bebaubark. EFH (DH)
zweigeschossig, ruhige Lage, gute Verkehrsanb.
in Stein am Rhein, Schaffhausen und Umgebung.
Lothar Koch Immobilien, Moos-Weiler,
Tel. 0 77 32 / 970 110

Wahlwies: Ein Traum –
nicht alltägliche Gelegenheit
Perfekt renoviertes Haus,
Cottage – Garten, auf der
sonnigen Höhe. Ca. 125 m2

Wohnfläche, 500 m2 Grund-
stück, Bj. 1920 – frei, sehen Sie
es sich an. VHB 290.000,– €

Ritzi + Partner GmbH
0176-10234815

   

IMMOBILIENHAUS

 Südliche Noblesse ...
Arkaden-Villa am Ortsrand
exklusives 1 Famh. m. ELW, 
ca. 900 m² Grdst., ca. 190 m² 
Wfl., Kü., 2 Bäder, 3 WC, Pa- 
norama-Terrasse, Kachelofen 
u. 2 Garagen. € 260.000,- in 
Hohenfels, ca. 10 Min.

Stockach
www.biv.de
Langenenslingen Tel. 07376 960-0

Suchen neueres Haus
mit Garten, Terrasse/Balkon 
u. evtl. Garage  -zu kaufen-

www.biv.de  Tel. 07376 960-0

 

IMMOBILIENHAUS

WOCHENBLATT

IMMER EIN GUTER 
WERBEPARTNER



BAUEN & WOHNEN 

Jedes Jahr werden zahlreiche neue
Funktionen und Wirkungsweisen be-
kannter Substanzen entdeckt oder
weiter entwickelt. Das betrifft unzäh-
lige Bereiche des alltäglichen Le-
bens. So sind bestimmte Inhalts-
stoffe gesundheitsfördernd, manche
sorgen für jüngeres Aussehen und
wieder andere machen Dinge lange
haltbar. Auch das Potential von Ti-
tandioxid hat seine Grenzen noch
nicht erreicht. Vielen bekannt als
hochwertiges weißes Pigment, das
in Zahnpasta oder als UV-Blocker in
Sonnencremes eingesetzt wird,
brachten langjährige Forschungs-
prozesse einen weiteren Vorteil des
weißen, kristallinen Pulvers ans Ta-
geslicht: Stößt UV-Licht auf speziel-
les Titandioxid, kommt es zu einer
Reaktion, die man Photokatalyse
nennt. Diese sorgt dafür, dass die
mit photokatalytisch aktivem Titan-
dioxid behandelten Oberflächen
Schadstoffe abbauen und somit an-
tibakteriell wirken. Diese hervor-
ragende Funktion des photokatalyti-

schen Titandioxids war für das Un-
ternehmen Ultrament ausschlagge-
bend für die Entwicklung des
Produktes Schimmelstopp-Putz.
Neueste Forschungsergebnisse ha -
ben nämlich ebenfalls ergeben, dass
mit photokatalytischem Titandioxid
veredelte Putze nicht nur antibakte-
riell wirken, sondern auch langfristig
vor Schimmelpilzbefall geschützt

sind. Das wirkt sich gesund auf die
Umgebung aus, sodass sich der ge-
ruchsarme Schimmelstopp-Putz op-
timal für alle Wohn-
räume – ideal auch für das Kinder-
zimmer – eignet. Doch nicht nur aus
gesundheitlicher Sicht überzeugt
der neue Putz. Durch die gebrauchs-
fertige Einstellung bleibt das Mate-
rial strukturiert, glätt- und über-
streichbar, und die Einfärbung mit
Voll- und Abtönfarben für Anstriche
auf Dispersionsbasis ist auch mög-
lich. Den Gestaltungsmöglichkeiten

sind somit keine Grenzen gesetzt.
Hinzu kommt, dass der gebrauchs-
fertige Schimmelstopp-Putz rollfä-
hig, mit einer sehr guten Deckkraft
ausgestattet und bereits nach einem
Tag durchgetrocknet ist. Dem wohn-
gesunden und zugleich schönen
Wohnen steht also nichts mehr im
Wege, denn der Putz, der zur neuen
Schimmelstopp-Familie der Firma
Ultrament gehört, ist in jedem guten
Baumarkt erhältlich. Weitere Infor-
mationen unter www.schimmel-
stopp.de.

Was Titanoxyd alles kann
Putz gegen Bakterien und Schimmel

Alt-/Zahngold
Münzen/Barren
Schmuck/Uhren
Silber/Platin
Briefmarken

Militaria

Schmuck/Uhren
KFZ/Boote
Maschinen
Elektronik

Kunst/Antikes
u.v.m.

Das Second-Hand-
Schnäppchen-Kaufhaus

Haushalt auflösen,
entrümpeln, abholen.

Singen, Im Haselbusch 16, Tel. 07731/835606

www.keller-trocknung.de
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VERMIETUNGEN

<110e

Tel. 07731/8724-13
Fax 0 77 31/87 24-22
E-Mail: info@stihl-immobilien.de

* VERMIETUNGEN *
Hilzingen
2,5 Zi., 67 m2, 1. OG, EBK, 2 Balkone, frei
ab 01.07.10 oder früher  KM 450,– € + NK
3,5 Zi., 63 m2, DG, EBK, Balkon, Stellplatz,
frei ab 01.07.10 oder früher

KM 390,– € + NK
Hilzingen-Twielfeld
3,5 Zi., 89 m2, EG, Terrasse, Garage, sofort
frei                                  KM 530,– € + NK
Singen
3 Zi., 69 m2, EG, Balkon, Stellplatz, frei ab
01.07.10 KM 400,– € + NK
Tengen
3,5 Zi., 78,5 m2, EG, Terrasse m. Gartenan-
teil, ruhige Lage, EBK, 2 Stellplätze, sofort
frei                                   KM 500,– € + NK

Gottmadingen im Sudhaus!
Traum-Büro- oder Praxisräume mit 240 m2

im DG, Lift, ca. 100 m2 Dachterrasse, exkl.
Ausstattung                7,50 € pro m2 + NK
zzgl. 1,5 KM + 19% MwSt. Provision und
2 KM Kaution

In R’zell KIOSK - STEHCAFE
NEU in guter Lauflage, Nähe Stadtmitte, zu
verpachten. Tel. 0 77 32 / 97 21 86

Singen-Südstadt, provisionsfrei
2-Zi.-Whg., 53 m2, Balk., EBK KM 365,– €
1,5-Zi.-Galerie-Whg., 51 m2, Balk. KM 330,– €
Bezug jeweils ab Juni 2010
jew. zzgl. TG-Stellplatz/NK/2 MM KA
AVG-Immobilien · Tel. 07 11 – 4 70 68 12

Singen – Altes Dorf, Lindenstraße
Friseurladen sucht Nachfolger
Laden, ca. 80 m2, zu vermieten.
Telefon Mo.–Fr. 0 77 32 / 9 39 10 50

Immobilien Rietschle · 78224 Singen
Tel. 0 77 31/6 44 72

Vermietungen:
Rielas., 1 Zi., ca. 41 m2 KM € 250,– + NK
Si.-Süd, 2 Zi., ca. 72 m2, Balk. KM € 370,– + NK
Si.-Nord, 3 Zi., ca. 72 m2, Balk. KM € 420,– + NK
Gottm., 2 Zi., ca. 64 m2, Balk. KM € 320,– + NK

Heim - Invest Immobilien & Vertriebs GmbH · Friedhofstraße 6a · D-78244 Gottmadingen

Si.-Süd, 1,5 Zi. nur € 26.000,–
Si.-Mitte, 46 m2 Wfl., Garage, fr. nur € 38.500,–
Si.-Süd, 1-Zi.-ETW, 32 m2 Wfl. nur € 28.000,–
Si.-Süd, 3-Zi.-ETW, 78 m2 Wfl. nur € 64.800,–
Si.-Mitte, 4,5-Zi.-ETW, 180 m2 Wfl. € 330.000,–
Si.-Nord, 3-Zi.-ETW, 76 m2 Wfl. nur € 85.000,–
Si.-Nord, 4,5-Zi.-ETW, 94 m2 Wfl. € 179.800,–
Si.-Zentrum, 3-Zi.-ETW, 76 m2 Wfl.,
im 3. OG, komplett renoviert nur € 75.000,–
Gailingen, 4,5-Zi.-ETW, 130 m2 Wfl.,
Balkon, Doppelgarage, Heizung neu, frei 

nur € 118.000,–
Gottmadingen, 3-Zi.-ETW, EG in 2-Fam.-Haus
Carport, Gartenanteil, ruhige Lage, wenige Min.
zum Zentrum, kurzfristig frei € 89.000,–
Gottmadingen, 2,5-Zi.-ETW, 67 m2

zentrale, ruhige Lage mit schönster Panorama-
sicht, sofort frei nur € 58.000,–
Gottmadingen - Notverkauf - 4,5-Zi.-ETW
98 m2, Garage, sonnig, ruhig, 3 Min. zum Bahn-
hof, behindertengerecht nur € 158.000,–
Hilzingen, 2-Zi.-ETW mit Terr., Wiga + Garten
60 m2 Wfl., EG, Kfz-Stellpl. €   95.000,–
Hilzingen-OT, 3,5-Zi.-ETW, Balkon + Gartenant.
80 m2 Wfl., EBK, Garage, frei € 118.000,–
Radolfzell, 2-Zi.-ETW mit Balkon + Stellplatz
57 m2 Wfl., 1. OG, Bj. 93, EBK, frei € 89.000,–
Radolfzell-OT, 3-Zi.-Maisonette-ETW mit Balkon
75 m2 Wfl., DG, Bj. 95, TG € 128.000,–

Stockach-Zentrum, 2,5-Zi.-ETW
60 m2 Wfl., Aufzug, TG nur € 95.000,–
Stockach, geräumige 2-Zi.-ETW
mit Südterrasse und TG, 68 m2 Wfl., Bj. 94, EBK,
Ortsrandlage, frei € 98.000,–
gute Kapitalanlage!
Engen, 2-Zi.-ETW, Stadtwhg. in Traumlage
70 m2 Wohnfl., Kfz-Stellplatz nur € 62.000,–
Engen-Welschingen, 3,5-Zi.-ETW
schöne Ortsrandlage mit Balkon und Carport, 
82 m2 Wohnfl., Bj. 94, EBK, Tageslichtbad, frei

nur € 118.000,–
Singen-Süd, EFH in traumhafter Lage
Bj. 2004, 120 m2 Wfl., 5,5 Zi., 350 m2 Grst.,
hochwertige Ausstatt., Garage € 289.000,–
Handwerker aufgepasst!
Hilzingen, MFH in ruh., zentraler Lage, 
165 m2 Wfl., Bj. 72, 1x 2,5 Zi., 1x 2 Zi., 1x 1,5 Zi.,
frei nur € 138.000,–
Gottmadingen, 1- bis 2-Fam.-Haus + Neben-
gebäude für Büro, Praxis oder ELW
209 m2 Wohnfl., 708 m2 Grst., 44 m2 Nutzfl.,
neues Dach u. neue Heizung, sof. beziehbar
(Schätzwert: € 335.000,–) nur € 268.000,–

!!! Das Besondere !!!
Gottmadingen, 1-Fam.-Haus, 280 m2 Wfl.
Großzügiges Wohnen in bester Wohnkultur!
280 m2 Wfl., 970 m2 Grst., Ortsrandlage, 
frei ab 01.04.2010 € 358.000,–
Stockach, neuwert. REH in ruhiger Citylage
6,5 Zi., 150 m2 Wfl., Bj. 05, inkl. EBK € 260.000,–

Radolfzell, 2-Fam.-Haus + Laden o. Büro, etc.
104 m2 Wfl./5 Zi.,60 m2 Wfl./3 Zi., 47 m2 Ladenfl.,
DG ausbaubar, 2 Gar., kurzfr. fr. nur € 264.000,–
Radolfzell OT, DHH, 160 m2 Wfl.
ruhige sonnige Lage, Carport, kurzfristig frei

€ 198.000,–
R’zell, gepflegtes 1-2-FH Sonnenrain
3,5 Zi. + 4-Zi.-ETW, 178 m2 Wfl., Grst. 650 m2, Win-
tergarten, EBK, 2 Garagen € 318.000,–
Hohenfels-Kalkofen, 1- bis 2-Fam.-Landhaus
Ortsrandlage mit Nebengeb., Werkstatt, Büro
200 m2 Wfl., 1.700 m2 Grst., frei nur € 168.000,–
Super Gelegenheit in Stockach-Wahlwies!
gemütl. u. helles EFH, 165 m2 Wfl., 6 Zi., 460 m2

Grst., Niedrigenergie € 309.000,–
Aach, Traumhaus EFH, 185 m2 Wfl., 7 Zi.
Grst. 550 m2 Wfl., Doppelgarage/Carport, 
Whirlpool, Dampfdusche Bj. 94, Schwedenofen,
Terrasse, 2 Balkone € 295.000,–
Orsingen-Nenzingen, 2-Fam.-Haus
ruhige, kinderfreundliche Lage, EG 135 m2 Wfl.,
OG 82 m2 Wfl., 774 m2 Grst. € 318.000,–
Mahlspüren i. H., großzügiges EFH
herrliche Alpensicht, 250 m2 Wfl., 1.800 m2 Grst., 
Bj. 83, Sauna, EBK, Kachelofen, 3 Garagen,
Holzschopf € 295.000,–
Gelegenheit! Frei ab 01.05.
Bodm.-L’hfn., DHH, sonnige, ruhige Lage, 5 Zi.,
320 m2 Grst., Garage, Kaminofen € 219.000,–
Aach, Wohn- und Geschäftshaus mit Pool
247 m2 Wfl., 246 m2 Nutzfl., Einliegerwhg.,
Bj. 65, 548 m2 Grundst., 3 Garagen € 370.000,–
Engen, DHH m. Terr. + Balk., m. Altstadtsicht
150 m2 Wfl., 500 m2 Grst., Garage € 170.000,–
Eigeltingen, MFH, top saniert
210 m2 Wfl., 515 m2 Grst., 2 EBKs, GZHzg.,
Garage + 3 Kfz-Stellpl. € 248.000,–

Heim - Invest Immobilien 

Tel. 07731/18718-0 
Mail: info@heim-invest.de
www.heim-invest.de
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Zwangsversteigerung am 16.04.2010
9.00 Uhr im Amtsgericht Singen

Ideal für Obst-/Gemüse-/Feinkosthändler o. ä.:
ebenerdiges Ladengeschäft mit Lager u. Büro in stark
 frequentierter Lage von Singen; Nutzfläche ges. 418 m2

VW 235.000 €

Unterlagen durch die beteiligte Bank, 07731/821-1272

Sonnig und zentrumsnah
Neubau von 4 DHH und 3 Reihen-
häusern in Radolfzell, ca. 132 m2

Wfl., Vollunterkellerung, massive
Ziegelbauweise, Solaranlage, pro-
visionsfrei KP ab 289.900 € 
Sonnige und ruhige Lage auf
2 Etagen
3,5-Zimmer-ETW in Radolfzell-
Böhringen, ca. 73 m2 Wfl., EBK, 2
Balkone, Tiefgaragenplatz

KP 145.000 € 
Helle und gemütliche
DG-Wohnung
Steißlingen, 2,5 Zimmer, ca. 60 m2

Wfl., Balkon, Tiefgaragenplatz
KP  98.000 €   

Kaufen – zahlen – einziehen
REH in Radolfzell-Böhringen, ca.
140 m2 Wfl., 6 Zimmer, 2 Bäder,
hochw. EBK, Grdst. 268 m2, 2 Gara-
gen KP 215.000 €

Ferien am Bodensee
1,5-Zimmer-ETW in Radolfzell-
Mettnau, ca. 49 m2 Wfl., großer
Balkon, Stellplatz KP  79.000 €

DG-Maisonettewohnung
mit Charme
gepflegte 2,5-Zimmer-ETW in Ra-
dolfzell, ca. 68 m2 Wfl., Abstell-
raum, Balkon, KP 119.000 €

Büro Radolfzell – 07732 / 940 648-10 – www.LBS-ImmoBW.de
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Massivbau oder Holzbau
Individuelle Planung ohne Mehrpreis
Qualität regionaler Meisterbetriebe

bau@planbau-sued.de
www.planbau-sued.de

T.: 0 77 74 – 69 60
Buchstauden 11, 78269 Volkertshausen

Ihr Haus zum Festpreis

oder auch gerne
in Ihrer gewünschten Baustufe

E

W

O
IMMOBILIEN W. REUTHER

IMMOBILIEN W. REUTHER
Sachverständigen- & Maklerbüro
07771-93510  www.ewo-immobilien.de

E
W
O

Ehemaliges Bauernhaus mit

Garage in Rorgenwies, erweitert u.

durchgreifend modernisiert, ca.125

m
2

Wohnfläche, ca. 736 m
2

Grdst.,

Scheuer, Schopf, € 170.000

11/2-Zi.-App., Singen-Süd
möbliert, Südbalkon, sofort frei

Kalt 250,– € + NK

3 Zi., Singen-Nord
Küche, Duschbad, Laminat-Böden,
2 Balkone, sofort oder später

Kalt 449,– € + NK
HBF-Immobilien 0 77 31 – 78 95 28

KÜMMEL
Immobiliengesellschaft mbH

Baugrundstück Worblingen!
ca. 500 m2! Voll erschlossen,
sofort bebaubar, Satteldach bis
45°, ruhige Wohnlage!

€ 117.000,–
1-Fam.-Haus, Singen-West
Baujahr 2000! Wfl. 145 m2,
Grdst. 265 m2, 2 Bäder, Voll-
wärmeschutz, Garage, Kachel-
ofen, frei nach Vereinbarung!

€ 273.000,–
3-Zi.-ETW, Steißlingen
Etwas Besonderes! Wfl. ca.
80 m2, Stellplatz, Keller/Spei -
cher, neu renoviert, komf. In-
nenausstattung (Granitböden,
Fbhzg. etc.) € 115.000,–
2-Zi.-ETW, Eigeltingen
Bj. 1995! Sofort beziehbar!
Wfl. 69 m2, Balkon, Keller,
Gas-ZH, Carport € 74.000,–
Maggistr.7 ·78224 Singen
Fon 077 31 - 143 98 81
www.immo-kuemmel.de

www.rewa-immobilien.de
Stockach – großzügiges REH m. ELW (H-194)
Wfl. ca. 155 m2, Grstk. 450 m2, gute u. ruhige Lage,
hochwertige Aussttg., Garage + 3 Stellpl. 269.000,– €
Radolfzell – günstige u. helle 4,5-Zi.-Whg. (E-524)
ca. 104 m2, hell u. sonnig, 3. OG, Speicher, Keller, 2 Balk.,
Zentralhzg., Bad neuw., Garage 119.500,– €
Singen-Nord – günstige, helle 4-Zi.-Whg. (H-539)
Wfl. ca. 90 m2, ruhig, guter Grundriss, SW-Balkon, 2. OG,
Blick, Speicher, KFZ-Stellplatz 89.000,– €
Moos-Bankh. – schöne 3,5-DG-Whg. (E-493)
Wfl. 92 m2, Bj. 91, 3-FH, S-Balkon, EBK, Gäste-WC, sonnige,
ruhige Lage, Keller, Speicher 152.000,– €

Telefon: 0 77 32 / 97 07 20
E-Mail: immobilien@rewa-gmbh.org WOCHENBLATT

WOCHENBLATT ONLINE

UNTER 

WWW.WOCHENBLATT.NET

Stockach, 7 Büroräume im OG
zentrale Lage, top saniert, guter Zustand, ca.
150 m2 Nutzfl., Archiv im Speicher und Keller
(120 m2), 2 Stellplätze, 900 € Nettokaltmiete
zzgl. MwSt. Nebenkosten, Provision und Kaution
EWO IMMOBILIEN        0 77 71 / 9 35 10
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IMMOBILIEN
REITHINGER

Wfl. ca. 80 m², 1. OG mit Balkon, 
Einbauküche, separates WC, 
Keller und Garage. Hochwertig 
renoviert.

3 Zi.-ETW in Gottmadingen  

EFH in Singen- Nord  

Wfl. ca. 140 m², Grdst. 589 m²,  
renovierungsbedürftig.  Ruhige, 
attraktive Wohnlage in der 
unteren Nordstadt.

3 Zi.-ETW in Singen- Süd  

Wfl. ca. 90 m², sep. WC, Abstell- 
raum, Fahrstuhl. Großer Balkon,  
an klaren Tagen mit Blick bis 
zum Bodensee.

EFH mit ELW in Gottmadingen

Gesamt- Wfl. ca. 180 m², Grdst. 
986 m². Ebenerdiges Wohnen 
möglich auf ca. 110 m². Gäste- 
WC, Balkon u.Garage.

€ 89.000,-

€ 198.000,-

€ 85.000,-

€ 285.000,-

Immobilien Gesellschaft
mbH Reithinger
Freiheitstraße 21 n Singen

Wohnen in der neuen Mitte.

S e e P a r k

Radolfzell

Wohnen in zentraler Lage

BESICHTIGUNG

NEUBAU – 2. Bauabschnitt SeePark R’zell
Wir informieren Sie in unserem Verkaufsbüro Radolfzell,  Werner-
Messmer-Str. 1, Samstag, den 27. 3. 2010, von 11–13 Uhr,
und am verkaufsoffenen Sonntag, den 28. 3. 2010, von 13–16 Uhr

GVV Immobilien
Maggistraße 5 / Hegautower, D-78224 Singen
Telefon 07731/14 81 60-12/-14, Fax 0 77 31/14 81 60-64
Internet: www.gvv-singen.de, E-Mail: immobilien@gvv-singen.de

✆-Informationen:
Mo. – Fr. 8 – 20 Uhr;
Sa. von 9 – 14 Uhr.

Baden-Württembergische Bank

BW-Bank Immobilien
August-Ruf-Straße 26
78224 Singen
Telefon 07731 8203-286
Telefax 07731 
www.bw-bank.de/immobilien 
immobilien@bw-bank.de

8203-296

Einladung offenen Besichtigung!
Sonntag, 28. März 2010

• um 12 Uhr, Radolfzell, Kasernenstr. 79
• 2-Zimmer-ETW
• 1. OG mit Aufzug
• ca. 50 m2 Wohnfläche
• renovierungsbedürftig
• Kaufpreis: EUR 46.000

• um 14 Uhr, Singen, Scheffelstr. 12 a
• 3,5-Zimmer-ETW
• Verkauf in Neubauqualität
• ca. 87 m2 Wohnfläche
• Balkon, Aufzug
• Kaufpreis: EUR 119.000

• um 15.30 Uhr, Singen, Hardenbergstr. 7
• 3-Zimmer-ETW
• 2. Obergeschoss
• ca. 83 m2 Wohnfläche
• bezugsfrei
• Kaufpreis: EUR 83.000

Mietgesuche

1 Zimmer

Schöne 1-2-Zi.-Whg.
i.R. Singen-Hegau von Wochenblatt-
mitarbeiter  (NR) ab Juli gesucht.
EBK Voraussetzung, gute Aussicht
ist nur Wunsch, gerne Dach- oder
Galeriewohnung. Zuschriften unter
112552 an das SWB, Pf. 320, 78203
Singen

1,5 - 2 Zi.-Whg. auf der
vorderen Höri gesucht. Tel.
07732/9407650

2 Zimmer

2 Zi.-Whg. in R’zell
Stadt oder Nordstadt, ab sofort ge-
sucht. Tel. 01577-4080070

Su. in Rzell, Si./Umg.
auf 1.6.2010 eine 1-2-ZI.-Whg., ca.
50 m2, sep. Kü., Blk., WM bis 350 €,
Tel. 02405-407788

Suche in Singen
2-,2,5 Zi.-Whg., 60-65 m2, sonnig,
Balkon, kein EG., verkersberuh.
Zone, WM max. 500 €. Zuschriften
unter 112557 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

2 Zi.-Whg. gesucht
Raum Singen/R’zell,42j. Frau, NR,
berufstätig, m. Blk./Terr., o. EBK, ab
Jun./Jul. WM max. 500.-€, Tel.
0152-23978647

Rüst. Rentnerin, 60 J.,
sucht bezahlbare Whg. i.R. R’zell.
Gerne Hilfe in Haush. u. Garten. Tel.
07732/10997

Suche 2-Zi.-Whg.
bis WM 350.- €, in Singen, ab
1.4.10, T. 0176-97064429 ab 17 h

Suche 1-2-Zi.-Whg.,
Singen-Umg., WM bis 350.- € m.
EBK, T. 0157-77258161 ab 17 Uhr

3 Zimmer

Günstige 3-Zi.-Whg.
m. Blk. o. Terr. in Rielas., Worbl. o.
Arlen nach Vereinbarung gesucht,
Tel.  07731/796638

Schöne 3 Zi.- Whg.
in Singen/Umgeb., 80-90m2, ruh.
Lage, kl. WE, v. Dipl. Ing., NR, Tel.
0171-5537789

3 köpf. Sozialfamilie
sucht 3 Zi.-Whg., in
Singen/Engen/Umgeb. KM bis 420.-
€, WM bis 550.-€.Tel.
07736/924076 od. 0176-38168572

Junges Paar mit gesich.
Einkommen sucht 3 bis 3,5 Zi.-Whg
in Hilzingen, ab 17 Uhr, Tel.
0151/20422802

4 Zimmer und mehr

Suche 4,5 Zi.-Whg.
in Gailingen o. Mühlhausen/Ehingen.
Tel. 07732/919641

Sonstige Objekte

Suche Raum in Singen
u. Umgebung, T. 0173-3951678

Vermietungen

1 Zimmer

Möbl. Zi., Worblingen
nähe schweizer Grenze, auch an
Monteur, Tel. 0172-7264470

1 Zi.-DG-Whg. Si.-Nord
ca. 35 m2, sep. Bad, EBK, renov., ab
sofort, WM € 350,- + 3 MM KT, Tel.
0172-7284361

1-Zi.-Whg., Si. Stadnähe
ca. 33,9 m2, 260 € + 100 € NK, ab
sofort, T. 07731/41487 ab 20 Uhr

Gr. möbl. Zi. Si.-Nord 
in Wohngemeinsch., WM € 295.- +
Kt. ab sofort Tel. 07731/31205

78250 Tengen-Büssling.
1,5 Zi.-Whg., 2.OG, 37,5qm incl.
Kü.-Zeile, Dusche u. Speicherraum
ab 1.4. zu verm., WM € 250.- + KT
€ 480.- Tel. 07739/612 od.
07739/382 ab 18Uhr. 

1 Zi.-EG.-Whg. R’zell
Böhringen, 38 m2, m. sep. EBK, Du.,
S-Blk., Keller, Stellpl., KM 320.- +
NK + KT. Tel. 0175-1246951

teilmöbl. 1 Zi.-Whg.
mit Wohnküche, an NR zu vermie-
ten, Tel. 07771/3964

1,5 Zi. Hilzingen  - 
Riedheim, 45,5m2, gr. Südterrasse,
sep. Eingang, EBK, Stellpl., Bad, Ab-
stellr., zum 01. Mai, KM 300.-€ + NK
+ Kaut., Tel. 07739/367

R’zell-Stadtmitte
1 Zi.-App., 32 m2, möbl., KM 250.- +
NK. Tel. 07732/8239526

2 Zimmer

2-Zi. Whg. zu verm.
an jüngere Frau, WM € 475.-, Tel.
07731/28299 o. 07531/25318

2-Zi.-DG.-Whg. Singen
55 m2, DG, Bad, WC, EBK m. Herd
usw., KM € 380.- + NK € 30.-, KT 2
KM, Bezug sof., Besichtigung am
24.03.2010, 16 Uhr, Alpenstr. 22

2 Zi.-Whg. in Stockach
gt. ruh. Lage, 50 m2, EBK, BLK,
Stellpl., € 340,- + NK ab 01.05.10.
Zuschriften unter 112558 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Schöne 2-Zi.-Whg.
m. EBK, Blk., Keller, 1. OG., Gottma-
dingen, ab sofort an NR zu vermie-
ten, T. 07731/74140

2,5 Zi.DG-Whg. Singen-
Schlatt, 65qm, EBK, Bad m. Wanne,
Speicher, Stellpl., ab 1.5.10 zu verm.
KM € 360.- + NK + Stellpl. + 3 KM
Kt., Tel. 0172-6318291

Singen-Zentrum
2 Zi.-Whg., WM € 470.- ab 1.6.10
Tel. 07731/319913

Gottmadingen 2 Zi.-Wh.
Mod. 64qm-Whg. m. Süd-Blk., EBK,
Keller, Tief-Garage, KM € 400.- +
NK. Tel. 07736/231599 ab18h

2,5 Zi.-Whg. Singen-Süd
65 m2, EBK, Gartenmitben., WM 600
€ + NK + 2 MM KT, ab 1.4.10, Tel.
01577-1964051

Hilzingen-Twielfeld
Niedrigenergiehaus, Erstbezug war
1.8.03, 2 Zi.-Whg., 60 m2, 1.OG., m.
Süd-Blk., Aufzug, EBK, Keller , Fßb.-
u. Heizkörper-Hzg., alle Räume ge-
fliest, sehr schöne Whg. zum 1.5.10
od. nach VB, KM 414,60 + EBK
31,70 + NK +Parkpl. od. Garage +
KT 3KM,  Tel. ab 19 h 07731/64100 

2,5-3-Zi.-Whg. in Singen
Untere o. Obere Nordstadt ges.,
max. 1. OG., m. Blk., Bad m. Wanne
+ Garage, ab sof. o. n. Vereinb., T.
07735/1018 o. 0162-3352186

2-Zi-Whg Böhringen
61 m2 m. EBK, Stellplatz, KM 350,-
+ NK+ 15,- € Stellpl. ab 01.04. zu
verm. Tel. 07732/972516 ab 17h

2-Zi., Gottm.-Randegg
45 m2, KM 320.- €, 0751/43656

Nachmieter gesucht f. 
2 Zi.-Whg R’zell, 64 m2, EBK (muß
übernommen werden), T.-Garage,
Tel. 07732/52260

2,5 Zi.-Whg. Hilzingen
78247, 66m2, EG, hell, EBK, gr. Kel-
ler, Balkon, ruh. Lage, KM 380.-€ +
20.-€ Carport + 150.-€ NK, ab
1.6.Tel. Tel. 07738/99993 

2 Zi.-Whg. Singen
57m2, teilmöbl., EBK, Balkon, KM
350.-€ + NK, ab sof. zu verm. Tel.
07731/183970 od. 0151-18344878

Suche Nachmieter
2 Zi.-Whg., 70 m2, KM € 350,- in
Stockach-OT, ruh. Lage, sep. Ein-
gang, BLK, zum 01.05.2010, Tel.
07771/914286

Gailingen
Whg. sehr zentral gelegen, 43,95 m2,
inkl. TG-Platz, Keller, EBK, Bad m.
Fenster, KM 360.- + NK 100.- + 2KM
KT, frei ab 1.5., Tel. 0178-2584851 

Whg direkt an der Aach
suche Nachm. f. 2 Whg,, direkt an
der Aach, ab 01.05.10, WM 545 €
Tel. 0163/2151408

Schöne 2-Zi.-Whg.
in Worbl., 2.OG., Kü., Flur, Bad m.
Wanne, WZ m. Blk., SZ, Keller, Pkw-
Stellpl., KM 380.- + NK 135.-. Anfra-
gen bitte an mgb55@gmx.de

Gailingen
Einzelzi. mit Du.  & Kochgel. zu
verm., Tel. 07734/934128

2-Zi.-Whg., Si.-Nord
Blk., ohne EBK, an Ehepaar (ohne
Ki.) o. alleinst. Pers. ab sofort zu
verm., T. 07731/46130

2 Zi.- DG -Whg. Rielas.
ohne Balk., 2. OG, ruh. Lage, Bad
mit Fenster, neue EBK, Keller, KM
350.- + Nk. tel 07731/22706

2 Zi.-EG.-Whg., 60 qm,
Erstbezug, EBK, Terr. m. Gartenan-
teil u. viel Grün, Engen-OT, KM 330.-
+ NK 100.- + KT. Tel. 07733/2692

2,5 Zi.-Whg., Bohlingen
ca. 90 m2, in 3-FH, Blk., Garage, Kel-
ler, gt. Wohnl., Garage u. Abstellpl.
vorh., KM 450 € + NK, ab 1.6.10 zu
verm., T. 07731/52481

2 Zi.-DG-Whg. Singen
mit Wohnküche, EBK, Bad, ca. 55 -
60m2, keine Haustiere, ab 1.5./1.6.,
KM 350.- + NK. Tel. 07731/25767

Singen Bruderhof
2 Zi. -Whg., 1.OG, EBK, Balkon, Kel-
ler, Speicher, NR, mtl. 420.-€ + NK
+ Stellpl. + 3 MM KT, ab 1.6. zu
verm. Tel. 0162-3028617 

2-Zi.-Whg., Gottmad.
Zentrum, 68 m2, EBK, Blk., Stellpl,
TG., KM 400.- + 120 NK, ab 1.5.10
zu verm., 0157-77884045 ab 15 h

Gottmadingen
2-Zi.-DG.-Whg., ab 1.5.10, 70 m2,
EBK, Blk., Stellpl., TG., WM 505.- €,
T. 0157-79086985 ab 15 Uhr

2-Zi.-Whg., Si.-Süd
51 m2, Esszi. m. EBK, möbl.,
Schlafzi., Garage3 35.-, Fliesboden,
neue Fenster, Keller, Etag.-Hzg., KM
330.- € + NK 110.- €, Tel.
07731/67809 o. 0162-9410946

3 Zimmer

3 Zi.-DG.-Whg., 86 qm,
Si.-Hausen, KM 430.-, EBK, Kellerr-
raum, PKW-Stellpl., ohne Balk., ab
1.4. zu verm. T. 07731-42265

3-Zi.-Whg., Si. Stadtm.
ca. 81 m2, € 450.- + € 200.- NK + 2
MM KT, ab 1.6.2010 zu vermieten,
Tel. 07731/41487 ab 20 h 

3 Zi.-Whg. Singen-Nord
renov., ca. 84qm, Laminat, gr. Süd-
Blk., Garage zum 1.6., KM € 580.- +
NK + 3 KM Kt., T. 0172-7284361

Eigeltingen
3 Zi.-Whg 1. OG ca. 90 m2, mit Bad,
sep. WC, zwei gr. Balkone, Kfz-Stell-
platz, Kellerraum, Fahrrad-Abstell-
raum, Waschküche u. Trockenraum,
KM 445,— € + Nbk. Beziehbar ab
01.06.2010 oder früher Tel. Mo-Fr
07732/9391050

Schöne 3,5 Zi.-Whg. 
in Stockach-Windegg, 1. OG, EBK,
Blk., € 520.- + NK + Kt., Garage €
30.- Tel. 07771/3599

3,5 Zi.-Whg. in 2 FH
rhg. Ortsrandl. in Hilzingen, € 440.-
+ NK € 150.- + Kt. € 1.200.-, sof.
frei. Tel. 07251/348348

78244 Gottm. Randegg
Schöne EG-Whg., 72qm, EBK, ZH,
Süd-Terr., rhg. WE, Wasch u. Kellerr.,
TG + Kfz. Stellpl., KM € 450.- + NK
+ 2 MM Kt., ab 1.6.10 Tel. 0170-
8543156 o.07773/471 abend

3 Zi.-Whg. Parterre
mit Terrasse in Sto.-Hoppetenzell,
WM € 550,-, Tel. 07775/233

3-Zi.-Whg. Hilzingen
83 m2, 1. OG., Blk., neue EBK,
Stellpl., KM 440.- € + NK, KT 400.-
€, frei, T. 07731/66249

3,5 Zi.-Whg. in Randegg
100 m2, z. 1.6.10, Blk., Kachelofen,
Stellpl., KM 450.- + NK + KT, alter-
nativ als 5,5 Zi., 120 m2, inkl. Blk.,
Kachelofen, Stellpl. z.v., KM 650.- +
NK + KT, 07734/1555 ab 18 Uhr

3-Zi.-Whg., Volkertsh.
75 m2, EBK, Blk., KM 400.- € + NK
+ Garage, 2 MM KT, zu verm., T.
07774/920454

Gottmadingen -
Randegg, 3 1/2 Zi-DG-Whg., ca.
78m2, neue EBK, neues Bad, Lami-
nat + Steinböden, KM 410.- + Nk +
Garage, ab sof. zu verm. Tel.
07734/6843

Nachmieter gesucht
z. 15.5. Bodman, schöne, helle 3,5
Zi.-DG-Whg., ca. 80m2, mit See-
blick, EBK, Bad/DU, 2 Blk., 1 Garage
+ gr. Garten, KM 450.- + NK +
KT.Tel. 0152-08761098

3-Zi..-Whg. Singen
ruhig, U. Nordst., Part. 74 m2, S-Blk.,
Keller, Speicher, Parkett, neu renov.,
kl. WE, KM 450.- €, Garage 35.- +
NK + KT, T.07731/44988

3,5 Zi., Si-Nord, ab 1.6.
83 m2, EG, modern, Blk., EBK muss
übern. werden, ideal f. 2 Pers., KM
480.- + NK + KT. Tel. 07531/8919424

Neue 3 1/2 Zi.-Whg.
in Bietingen, ab April/Mai zu verm.:
92 m2, EG, helle Räume, kpl. FBH,
Stellpl., ruh. Lage, Zug-u. Busan-
bind., Energiespars. 2-FH,
Garten/Terr., begehb. Dusch., 650.-
+ NK + KT, von Privat. Tel. 0172-
6526034

3-Zi.-Whg. Si.-Nord
3. OG., 75 m2, Blk., BW, Laminat,
Keller, Speicher, evtl. Garage/St.Pl.,
T. 07731/48545

Helle 3,5 Zi.-DG-Whg.
Rielasingen, hohe Räume, 104 m2,
Bad, sep. WC, Blk., Abstellpl., KM
580.- + NK 210.- + KT, ab 1.7. zu
verm., Tel.  07531/79810 oder
0041562213033

3 Zi.-Whg. m. Keller
87 m2, Bad/WC getrennt, BLK, in
3WE in Zoznegg, KM € 375,-, Tel.
0170-7805744 od. Tel. 07775/231

3 Zi.- Whg. Stockach
80m2, Balkon, Garage, günst., solide
Mieter. Tel. 07771-3826

4-Zi.-DG.-Wh., Si-Süd
ab 1.6. frei, WM 600.- €, Besicht.
Sa. ab 10 Uhr, T. 0171-4750257

4 Zimmer und mehr

Beuren am Ried
5,5 Zi.-Whg. m. Blk., Garage, KM
650 € + NK + KT, Tel. 07736/591

Gottmadingen/Ebringen
4 Zi.-Whg. f. Großfamilie, ca. 95 m2,
Grdstck., Keller, KM € 640,- + Ga-
rage, ab sofort frei, Tel. 07771/62942

Engen
4-Zi.-ETW, 92 m2 + Keller + Speicher
+ Gartenant. zu verm., 550 € + NK
+ 3 MM KT, T. 07733/503715 o.
0172-6548213 ab 17 Uhr

Volkertshausen
4 Zi.-DG- Whg., 2 Balkone, Stellpl.,
KM 376.-€, ab 1.7.2010 zu vermie-
ten. Tel. 07774/7765

4-Zi.-Whg., Bohlingen
ca. 110 m2, Blk., Garage, EBK, Kel-
ler, 690.- € KM + NK + KT, ab
15.4.10 frei, T. 07731/53750

5-Zi.-Whg., Bohlingen
helle Räume, Süd-Ausr., ca. 130 m2

in 3-FH, Blk., Keller, Waschr., gt.
Wohnl., Garage u. Abstellpl. vorh.,
KM 690.- + NK, ab 1.7.10 zu verm.,
T. 07731/52481

4 Zi.-Whg. Riedheim
1. OG, 118m2, Stellpl. ruh. Lage, gr.
Balkon,Tel. 07739/1302

4 Zi.-Whg., 93 qm,
2.OG., ab 1.5. o.f., EBK, neue
Thermofenster, 2 x Blk.-Htwl.-Blick,
Gas-Etg.-Hzg., Du., WC, Keller, KM
558.- + NK 100.- + 2 MM KT. Tel.
07731/66894

4 Zi.-Whg. Singen
Innenstadt, DG, 102 m2 NF, Parkett,
Stellpl., gr. Keller, 495.-+NK 100.- +
KT, ab 1.6.,T.07731/46284

Häuser

DHH am Bodensee
100 m3 z. See, Zone 30, Ortskern,
Wfl. 137 m≤, 4,5 Zi., Kü., 2 Bäder,
Nfl. 28 m2, Hobby, Keller, Balkon, 30
m2 Terr., Stellpl., KM 790 € + NK, ab
sofort langfr. zu vermieten, Tel.
07773/920616

Gelegenheit
Generationshaus in Bohlingen, 2
sep. WE in 3-FH, gt. Wohnlage, 5 Zi.,
ca. 130 m2, Südausricht., helle
Räume, Hanglage, Blk., Keller,
Waschraum, KM 690.- € + NK; 2,5
Zi.-Whg. DG., ca. 90 m2, gr. Zi., Blk.,
Keller, Garagen u. Abstellpl. vorh.,
Eingang nur für Part. u. DG., z.
1.7.10 zu verm., 07731/52481

6 Zi. - DHH in Zoznegg
160 m2, 2 Bad, Gäste-WC, 3 Etagen,
2 BLK, Terr., Garten, Carport, KM €
830,-, Tel. 0170-7805744

Sonstige Objekte

Gaststätte in Singen
m. kompletter Einrichtung, KM 750
€ + NK, Tel. 07731/926918 oder T.
0171-4543028 ab 15 Uhr

in Kernstadt Stockach
Ladengeschäft 100 m2, zu verm., Tel.
07771/878690

Stockach Oberstadt
Gewerberaum, 77 m2, KM 450.- +
NK. Tel. 07732/8239526

Lager m. dir. Zufahrt
ca. 40 m2, nähe Zentrum, ab 1.4. in
R’zell zu verm., Tel. 07732/58075

Gewerberäume sehr
schön + hell, in Singen, Schlacht-
hausstr. 1, als Einheit od. komplett
od. einzelene Raumvermietung, ab
1.4.2010 zu vermieten.Tel.
07731/62455

Betreutes Wohnen
Singen - Stadtmitte, schöne 2 Zi.-
Whg., 36m2, Alpenstr., 4. OG, B alk.,
geh. Ausst., EBK, teilmöbl., Aufzug,
f. KM 350.- + NK + Betreuung. Tel.
07731/44759

Büroräume 68qm
in V’hausen, Ortsruchfahrt, Si-Aach,
zu verm., Teeküche, WC, Parkplatz,
Tel.07774-6161

Immobiliengesuche

2 Zimmer

Zum Kaufen gesucht
2-3 Zi.-ETW, in Singen, nur private
Vermittlung. Tel. 0175-4163575 od.
07731/47496

Häuser

kl. Haus o. Reihenhaus
von privat im Raum Stockach zu
kaufen ges., Tel. 0160-91554478

Suchen ält. Haus
renov.-bed., in Singen, Rielas.,
Worbl., Arlen, Gottmad., ohne Mark-
ler, T. 0151-51472308

Immobilienverkäufe

1 Zimmer

1 Zi.-Whg. Si-Süd, 43qm
VB 38.000.-. Tel. 07531/819050

2 Zimmer

Singen-Mitte
2 Zi.-Whg., 62qm, 2.OG, Blk., Keller,
Speicher, ab sof., VB € 63.000.- Tel.
0175-2044782

Mühlingen-Zoznegg
Bj. 84, 62m2, EBK, Stellpl., Keller,
Terrasse, neu renoviert, VB 83400.-
€. Tel. Tel. 0152-22819061

Rufen Sie an. ( 0 77 31- 6 25 35

Qualitätsumzug
mit Tiefpreisgarantie

Singen-Nord,
helle 3-Zi.-Whg.,ca. 76 m2, zu verm., Miete:
EUR 420,– + NK + 2 KM Kaution.
Terminvereinbarung Tel.:  01 70-6 95 65 92

1 Zi. in Überlinger Str. 55 zu verm.
ca. 28 m2, Bj. 96, Blk. Warmmiete: 365,– €
Immobilien Büttner, 0 77 31 – 13 222

1-Zim.-Whg. in Singen – Worbl. – Engen:
ab € 250,– + NK
SIENER Immob., Tel. 0 77 31 / 1 21 71

Si. + Überl./Ried + V’hausen:
2-Zi.-Whgen ab € 310,–
SIENER Immob., Tel. 0 77 31 / 1 21 71

Exkl. 2,5-Zi.-DG-Whg., 75 m2, Blk., R’singen 410,– € + NK
Schöne 2-Zi.-Whg., 50 m2, EBK., Blk., R’singen 370,– € + NK
Idyll. 2-Zi.-Whg., 68 m2, K.ofen, Terr., Singen 350,– € + NK
NB 2-Zi.-Whg., 51 m2, EBK, Blk., Lift, R’zell 381,– € + NK

Schacherer Vermietungsbüro 0 77 31/94 94 91

2-FH, 4-Zi.-Whg., 120 m2, EBK, Blk., Neuhaus. 490,– € + NK
Schöne 4-Zi.-Whg., 100 m2, Blk., Sing.-Zentr. 530,– € + NK

Schacherer Vermietungsbüro 0 77 31/94 94 91

2x gepfl. 3-Zi.-Whg., 75 m2, Blk., Singen 430,– € + NK
Schöne 3-Zi.-Mais.-Whg., 88 m2, EBK., Blk., R’zell 590,– € + NK
Ruhige 3-Zi.-Whg., EG, 85 m2, EBK, Blk., R’zell 510,– € + NK

Schacherer Vermietungsbüro 0 77 31/94 94 91

Singen + R’zell: 3-Zi.-Whg.
ab € 350,– + NK, frei
SIENER Immob., Tel. 0 77 31 / 1 21 71

3 Zi. in Stockach-Wahlwies
ca. 70 m2, gr. Balk., EBK, Garage möglich

Kaltmiete: 465,– €
Immobilien Büttner, 0 77 31 – 13 222

Si.-Nord: 4-Zi.-Whg.
€ 700,– + NK, frei
SIENER Immob., Tel. 0 77 31 / 1 21 71

*Böhringen + R’zell + M’fingen
1-2-FH – auch älter – 400.000,– €  – von privat
gesucht, alles anbieten*
Tel. 01 62 / 7 53 48 13
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2 Zimmer

2,5 Zi Mais-Whg Böhr. 
76 m2, sehr hell u. ruh. im 2.OG,
MFH, gr. Balk., gr. EBK, Badew., Bj
94, Stellp., f. 122T€ zu verk., T.
07732/10203

2 Zi.-Whg. Überl./a.R.
62 m2, gr. Terr., EG, Neubau, Fertig-
stellung Okt./Nov. 2010, Keller,
Stellpl., Wasch- u. Trockenraum,
Fahrradraum im Keller, von Privat zu
verk. VB 135.000.-. Gartenanteil
(160 m2) könnte zusätzl. erworben
werden. Tel. 07731/26699 oder
0171-4220006

3 Zimmer

Von Privat ohne Makler
3,5 Zi.-Whg. Si.-Nord, Bruderhof, 92
m2, 1. OG, 2 Blk., Südostl., Lift, TG-
Stellpl., teilmöbl. zu verk., (sgt.
Zust.), Pr. VB,  0173-6565780 

3 Zi.-Whg. Singen-Süd
88m2, Parkett-Boden, neue Fenster,
Rolläden, Sanitär neu, kompl. ren,
EBK, sofort beziehbar, zu verk.,
keine Makler,Tel. 07731/26548 

Gottm.-Kapitalanlage
Hauptstr. 81, 3,5 Zi., 83 m2, Gar.
59.000,— €, Tel. 0171-5213337

3 Zi.-Whg R’zell
Reichenaustraße, 80 m2, mit gr. Ter-
rasse, VB 139.000,- € Tel. 0163-
7872852

Ruhige, helle 3 Zi.-Whg
in R’zell von privat zu verk., 75 m2

Wohnfl., renov., Balkon, nicht weit v.
d. City u. Anbindung an örtl. Ver-
kehrsm., Preis 98.000,- €, Tel.
07732/929744 o. 0172-7190353

4 Zimmer und mehr

4.5 Zi.- Whg. Gailingen
105 m2, ruh. Lage, Gartenanteil, Blk.,
Garage, Bad, Hzg. u. Fenster neu,
VB 125.000.- €, 004176/4912574 

4 Zi.-Whg.  Singen-Süd
97 m2 Wfl., neu renoviert, VB
114.000 €. Tel. 07531/819050

4,5 Zi., Zoznegg, 1.OG.
29.000.- €. Tel. 07732/919641

Engen
4-Zi-ETW 92 m2 + Keller + Speicher
+ Gartenant. zu verk., VB 120.000 €,
T. 07733/503715 o. 0172-6548213
ab 17 Uhr

Häuser

Gelegenheit in Gottm.
2 FDHH, sofort frei, rhg. Lage, Bj. 54,
1x3Zi. KB, 1x4 Zi. KB incl. Dachaus-
bau, 353m2 Grdst., von Privat. Preis
und Info 07732/52626

Bauernhaus Meßkirch
Schnerk., m. gr. u. kl. Whg., 1.460 m2

+ 400 m2, mod., EBK, Bad, Sauna, f.
€ 170 TE, T. 07732/10203

Bauträger aufgepasst
inmitten von Rielasingen, älteres
Herrenhaus ( ren. bed.), mit gr.
Grundstück, ca. 1300m2, Bebauung
möglich. VB 329.000.00€. von privat
zu verkaufen. Zuschriften unter
112560 an das SWB, Pf. 320, 78203
Singen

Älteres Wohnhaus mit
Garten Engen/Bittelbrunn, ideales
Umbauprojekt, Grundstück 280m2,
Wfl. ca. 74m2, Nutzfl. nach Umbau
ca. 120m2, von priv. f. € 38.000.-
€.Tel. 0152-29270159

2 - 3 Fam.-Haus in   
Volkertshausen, 250m2 Wfl., 1000m2

Grundstücksfl., 3 Garagen, optimale
Lage, v. privat für 189.000.-€ zu
verk. Tek. 0160-90200608

Sonstige Objekte

Grundstücke

Gottm., ruhige Lage
Baugrundstück 464 m2 von Privat zu
verk., Preis u. Info 07732/52626

Baugrundstück
für Neubau eines EFH o. renov.-bed.
Haus in Bohlingen o. R’zell-Böhrin-
gen in bevorzugter Lage gesucht.
Grundst.-größe 500-1000 m2. Zu-
schriften unter 112562 an das SWB,
Pf. 320, 78203 Singen

Ferienwohnungen

Ferien-Chalet 
„Im Wallis“ , Schweiz zu vermieten.
Tel. 07731/23783 

Garagen/Stellplätze

TG - Einzel-od. Doppelt
geschlossen mit Video - Überwa-
chung für Oldtimer geeignet, sehr
warm u. trocken. günst. zu verkau-
fen od. zu verm. Tel. 07731-836823

Autostellplätze in Si.
citynah, Ecke Freiheit-/Höristr. zu
vermieten, Tel. 07731/21670

Doppelstockgarage
Schlachthausstr. 1 zu verm., ab sof.
für € 35.-, Tel. 07731/62455

Garage Singen-City
in der Schwarzwaldstr. 4; Stellpl. €
35.-/Monat. Tel. 07732/981790

Garage abschließbar
in Gottmadingen ab sof. ges. Tel.
0173-3135298

TG- Stellpl. Singen
Worblingerstr. 7, f. 30.-€ zu verm.
Tel. 07731/183235

Garagen-TG-Stellpl.
KN-Wollmat., preisg. zu verkaufen,
Tel. 0151-21662783

Garage in Friedingen/
Umgeb. ges. Tel. 07731/955619

Einzelgarage gesucht
f. PKW, ganzjährig bis 35 €, Tel.
0162/8924753

Computer / EDV

Telekomunikation

LG KM 900 Arena
wie neu, m. Garantie, 170.- €, T.
0171-7861218

Elektrogeräte

Phillips Farb-TV
55 cm, € 50,-, Tel. 07774/920888

Tiefkühlschrank
Öko Energie, 4 Schubl., 3 Mon. be-
nutzt ((neu) VHB 150.- €, Tel. 0174-
7428659

Bosch Wäschetrockner
umsth. zu verk., Kondens, kaum ge-
braucht, VB. Tel. 0163-7450356

Fahrräder

Rennrad Bergamont 
Dolce Ream, Rahmenhöhe 61, Ulte-
gra mit Zub., Top Zustd., max.,
500km gelaufen, NP ca. 2100.-€ für
€ 1200.-€ zu verk., Tel. 0171-
6241700

Herrenrad voll funk-
tionsf., krankheitshalber  zu versch.
Tel. 07731/45251

Puky Babyborn
Fahrrad Pink, 16“, inkl. Stützräder,
sgt. Zust., FP 90.-. 07732/959497

Jugendrad 18 Gang
€ 60,-; Da.-Rad 5-Gang € 30,-, Tel.
07771/7549 ab 18 h

Ferien / Reisen

WER GEHT MIT?
Leichte Wanderung entlang von 31
Wasserfälle u. Kaskaden in einer un-
berührten Natur. (Frz. Jura) 5.-6. Juni
2010. Unterlagen anfordern! Tel.
07731/975355

zu verschenken

Canon Drucker Pixma
IP 5200; Epson-Scanner, Tel. 0151-
50004378 ab 16 h

Tisch-Geschirrspül-
maschine, Bomann TSG 604 zu
versch. Tel. 07733/8187

In Öhningen
1 Sideboard, L. 2.30 m, B. 0.53 cm,
1 Schreibti.-Stuhl, 1 Eckti. L. 1.40 m,
B 1.10 m, 07735/440179

1 Katzenbaum 2.45hoch
mit 2 Ablagen + Höhle, 2 Katzenclos
2tl.  zu versch. Tel.l. 07731-947679

Kühlschrank, 1,35m h
leicht defekt, Tel. 07771/921667

Gebr. Schlafzimmer
f. Selbstabholer, T. 07774/1533

Zwergkaninchen
(Löwenköpfchen und Papageien
Platys + versch. Wasserplfanzen zu
versch. Tel. 07738/1411 

Auffüllmaterial
für Terr. o. Hofeinfahrt ca 2,5 m3 in
Büsslingen, Tel. 07736/921848

2 funktionstüchtige 
Festplattenrekorder, Humax + Phil-
lips,  Tel. 07731/183651

Gefriertruhe AEG,
funktionsf., Tel. 0172/9607695

Teichbecken 1.80x1.40
an Selbstabholer. Tel. 07731/918956

Kühl-/Gefrierkombi
funktionsfähig, an Selbstabholer in
Radolfzell. Tel. 0171-9563509

Ca. 20 Bücher + Schall-
platten ( Opern), zu verschenken.Tel.
0160-93482167

2 x 2-Sitzer Essbank
m. abnehmb. Polsterkissen, 4 Sta-
pelstühle Gestell Metall + Sitzfläche
Kunststoff, Lauf-Heimtrainer.
07732/8236776

Arbeitsplatte grau
240x4,2x60 bzw. 90 cm evtl. m.
Füßen, Tel. 07732/10904

Konfirmandenanzug
Sakko auberginefarben, Hose
schwarz, in Wahlwies am Samstag,
Tel. 07771/1296

Zu verschenken:
Hasenstall u. Hausvordach. Tel.
0173-6585867

1 Fitnessgerät zu 
versch. Tel.0170-4808309

1 Drehstuhl, grau
3 Besucherstühle (Leder) u. Kü.-
Tisch Eiche rust. 120x80 cm, T.
0172-7438279

Hifi / Video

Farb TV  Grundig
m. digitalem Receiver, günstig zu
verk., Tel. 0172-2916314

Kapitalmarkt

Kaufgesuche

Zahle 500 € mehr
f. Militärgegenstände aus dem 1. u.
2. WK z.B. Urkunden, Sold-Bücher,
Orden, Dolche, Säbel, Pickelhauben,
Fotos, Uniformen u. Ausrüstg.-Ge-
genstände usw. Bitte Alles anbieten
bar u. diskret, Tel. 07774/920787

Champion Saftpresse
Tel. 07739/1333

Dolch aus 3. Reich
zu kaufen ges., Tel. 07771/877153

Trapezblechdachplatte
suche 7-8 sück, ab 3m lang, Tel.
07733/6812

Verkäufe

Hammer Fitness -
Station, 260€, Trampolin klein, 35€,
Bauchtrainer 35€, Grosstrainer 55€,
TEl. 07738/99930

2 Regenfässer je 400 l
zu verk., Tel. 07771/4316

Sofa m. Schlaffunktion
u. Sessel € 300.-, Essti. mit 6 Stüh-
len VB 150.- €,  07731/977821

Sicherheitsglas neu,
nach Maß, günstig, 07731/182757

Futterrüben zu verk.
Tel. 07732/53298

Elektr. Krankenbett
m. Arm, VB 400 €, T. 07731/54385

Bauch-Trainer € 20.-
Mini-Stepper, 10€, Flexi-Bar,
20€.Tel. 07731/827582

Heimorgel Yamaha
Clavinova m. Sitzbank, neuw. zu
verk., Tel. 0171-5280588

Wg. Umzug zu verk.:
Spülmasch. Unterbau, neuw., 150.-
VB; Keyboard Technics KN 300, 30.-
VB; Hängelampe, 35.- VB. Tel. 0171-
5198752

Kettensäge Stihl
Ms 260 cb 37cm, neu, 20% unter
Neupreis, 690€.Tel. 07738/99930

Neuwertiges Fax  30€

Schlafzimmer 190€, Büromöbel
220€, Bett mit Himmel 140x200,
95€, Motorrahmen 149/200, neuw.,
285€, Garderobe ca. 200cm, 70€,
Allzweckschrank 40€, Key-Board,
Yamaha PSR - 225GM, 75€, Fern-
seher, 20€, Tel. 07738/99930

F. Hobby-Strickerinnen/
Häklerinnen/Malerinnen, 1 gr. Sack
Strick-u. Häkelgarne 60€, div. Sei-
denmalfarben, Rahmen u. Staffelei,
70€.Tel. 07738/99930

Elektromobil ( Prima 
aktiv), neuw., günst. abzug. Tel.
07731/66229

2 Nachtsp.-Öfen
Siemens, 3 kw, kaum gebr., astbest-
frei, Pucki Ki.-Roller, neuw., Tisch-
kicker günstig zu verkaufen, Tel.
0173-3113637

Elektromobil City -
Flitzer, Motor 1000 Watt, silber, mit
klappb. Armlehnen, klappbarer
Lenksäule, verstärktem Schnell-La-
degerät, Sonnendach, Abdeckplane,
verstärkte Batterien, Beleuchtungs-
anlage, Blinker, Einkaufskorb, modi-
fiziert uvm. 2 Saisons benutzt. NP
ca. 3000.00 € für € 1.900.- abzuge-
ben. Tel. 0171-6241700 od. 07773-
932900 

Eleganter alter Sekretär
90/85/57 zu verk., 180 €, Tel.
07731/21993

Partyzelt 4x8m weiss
mit Fenster, inkl. aller Seitenteile, ein
Giebelteil zum Aufrollen u. mit Tür,
Gestänge Stahlrohr 38mm, VB 170.-
€.Tel. 07731-74343

Gut erhaltene Markise
3.30 m breit, günstig zu verk., Tel.
07732/4796

Nintendo DSi zu verk.
DSi Pink (Orig. Verpack.) inkl. Spiel
Style Boutique (1x bespielt) 145 €,
Tel. 07731/783855 ab 20 Uhr

Heimtrainer /Fahrrad
zu verk. Tel. 0170-8758063

Türgriffe, Teppich,
Läufer, PVC Bambusmatten, E-Gi-
tarre links, günst. zu verk. Tel. 0179-
8535406

Gemälde Erbnachlass -
Verkauf, Breinlinger, Diedrich, Auer
moderne und alte Kunst, ca. 20 Bil-
der. Tel. 07736/924677 

Hasenstall zweistöckig
neuw. günstig zu verk., Tel.
07731/185746

Carport neu 5x3 m
Bierbankgarnitur m. Rückenlehne,
Gelenkarmmarkise 4 m, blau-weiss
gestr., Tel. 0152-03629795

Didl - Maus 1.10m groß
Ki-Traktor mit Anhänger 15€, 6 Ki-
Plaststühle 3.50, Tel. 07731/23903

Kachelofen zu verk.,
Pr. n. Vereinb., T. 0179-1482446

Je 30.-€ , Fernseher
Philips 70cm, 2 Matr. 90x2m neu,
Aquarium 120l, Tel. 07731/985321

Hochw. Solarium 
Dr. Kern, Oben/Unten - und Ge-
sichtsbräuner. FP 349.-€.Tel. 0151-
58487773

Kleinmaschinenverkauf
Bohrmaschinen, Schleifbock, Hand-
kreissägen, Schweisstrafos, Kom-
pressoren, Motorsägen, uvm von
priv. VB zu verkaufen,. Tel. 0179-
2195922

Dachflächenfenster
Roto Kunststoff weiß, B/H 90x120
cm, 200.- €, T. 07774/922963

Kadus Trockenhaube
Transair Express auf Stativ, neu,
günstig zu verk., T. 07731/41885

Unterricht

Mathe/Engl./Dt./Latein
auch WG/TG/EG, Realabschl. ‘10,
priv. Nachhilfe, Tel. 07775/938383

Biete Nachhilfe  Mathe
Physik.Chemie. 0176-78473967

Nachhilfelehrer/in 
mit Erfahrung geben Unterricht für
alle Fächer. Tel. 07731/827690

Su. Nachhilfe f. Mathe
Kl. 9 Realschule, T. 07771/917784

Für den Sport

Mä.-Reiterbekleidung:
Reitstiefeletten, Gr. 30, 15.- €, Rei-
those, braun, Gr. 128, 15.- €, Flee-
cejacke, braun, Gr. 128, 5.- €, alle in
gt. Zustand, zu verk., Tel.
07732/55695

Haushaltsauflösung

Wohnungsauflösung
Tisch oval m. 6 Stühlen € 150,-;
Schreibti. Ahorn € 100,-; Klei-
derschr. 2 m  m. Schiebetüren,
Ahorn € 200,-; Gasgrill € 50,-; Lam-
pen u. Teppiche zu verk., Tel. 07771-
914004 od. Tel. 0170-4792062

Flohmarktartikel A-Z
Altes u. Neues gg. Gebot abzuge-
ben, auch Möbel. Tel. 0179-7788488

Haushaltsauflösung
Sa., 27.3., von 10-14 Uhr, Zwischen
Wegen 1, Hilzingen.

Wohnungsauflösung:
Wohnzi.-Schrank, Wohnzi.-Glas-
tisch, mod. Garderobe, alles günstig
abzug. Tel. 0173-4850607

WERTERMITTLUNG

für Immobilien aller Art

Bankfachwirt Gerhard Hammer

gerhard.hammer@allfinanzag.de

Tel. 0 77 31/6 20 47 + 0172/7 23 90 45

Robert-Bosch-Str. 7 · D-78224 Singen
Tel. (077 31) 79 6718 o. 67159

Fax (0 77 31) 12318

www.umzuege-bergmann.de

• In- und Auslandsumzüge
• Möbeltransporte 
• Privat- & Firmenumzüge
• Haushaltsauflösungen
• Möbellifte • Einlagerung

EFH, Engen
Bj. 31/77, Grd. 618 m2, ca. 138
m2 Wfl., 5 Zi., 2 Bäder, WC, K.-
Ofen, Doppelgar., Wiga., gepfl.
Garten, Gewächsh. 195 TE +
Prov., Tel. 0172 – 2 39 35 41

Seit 1973: Fachbüro für
»Wohnungs- + Hausschätzungen«

125,– € bis 31. 3.10, * ehrlich * seriös *
G. SIENER Bankkfm., Tel. 0 77 31 / 1 21 71

Gottmadingen, Randegg
RMH, 4 Zi., 1 Zi. Ausbau vorbereitet,
1970 saniert, Dach neu 55.000,– €
Hausen a. d. Aach, Neubau
1-Fam.-Haus, Neubau, 5,5 Zi., 100 m2

Wfl., 726 m2 Grst., zum Gesamtpreis von
255.000,– €

Aach, 6-Fam.-Haus
Bj. 92, gut vermietet, als Kapitalanlage

365.000,– €
weitere Info: 
Brütsch Immobilien 0 77 31/97 62 26

**Interess. Häuser in ruh. Lagen
in: Gottmadingen + Engen + Singen +  Rielas. +
Worbl. + Stockach + Wahlwies: alle Häuser mit
schönen Grundstücken + Garagen –
sofort beziehbar
SIENER Immob., Tel. 0 77 31 / 1 21 71

Singen-Nord: 2-Zi.-ETW, 54 m2, 2. OG,
Balkon, Keller, € 48.000,–
SIENER Immob., Tel. 0 77 31 / 1 21 71

KONTAKTE
HAUS CHER

Infoband: 0 77 20 – 17 07

Eva’s Puppenstübchen
Agentur – KN – Fürstenbergstr. 60

07531 – 61781
Wöchentl. Modellwechsel
www.evas-heissegirls.de

Sandra, 43 J.
gutauss., ganz privat, fantasievolle

Sexspiele. 07531/56219

EXKLUSIV IN KONSTANZ
Jana  – blond, tabul., vollb., a. d. Ukraine, 07531/3617441
Anna – Topservice, vollb., a. Rumänien, 07531/3617442
www.ladies.de, EG links, KN, Max-Stromeyer-Str. 37a

DENISE
07531/9914678 

KN, Max-Stromeyer-Str. 37 a, 2. OG rechts

Auf zwei Etagen 10 –15 Girls 
z. B. 1 Stunde 100 €, Barbetrieb, Lounge 

Wir machen alles
KN, Byk-Gulden-Str. 24 

So. – Do., 10.00 – 2.00 Uhr,  
Fr. + Sa., 10.00 – 4.00 Uhr

www.house-24.de 

SARAH – Supermodel
– samtweiche, hellbraune Haut – extrem

tabulos – FO total – AV – ZK – usw.
Tel. 0 75 31 / 6 17 81

07771-807 007
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WERKLADEN GMBH
Hauptstr. 82 · Singen · Tel. 0 77 31/ 2 79 68

Ablaugearbeiten - Möbelrestaurierungen
Naturfarben & Öle, Wandfarben, Lasuren,

Holzspielwaren, große Auswahl,
Lampen aus Glas, Alabaster, Porzellan

5-Eck-Duschwanne Acryl
1m x 1m mit Schürze und Gestell
NEU. VHB 333 €. 
Ab 18 Uhr, Tel.: 07731/164379

Schulden? Kein Kredit?
Zu viele Raten. Ärger mit Banken, Inkasso, Gerichts-

vollziehern und Anwälten. Der „Schuldner-
Schutz.de“ eingetr. Verein beim Amtsgericht vermit-
telt Hilfe bei Schulden u. Finanzproblemen. In 90 %
ohne Insolvenz. Wir kommen auch zu Ihnen. Durch
Schuldzusammenfassung zahlen Sie nur noch eine
Rate an eine Stelle. Ohne schädigende Wartezeit.

Raus aus den

Schulden. 24 h

Kostenlos auch für Mobil

0800-72 48 533�

Lernen mit Her(t)z  

*Nachhilfe kompetent & intensiv  
*Schultyp-Beratung 

*sozialpädagogische Betreuung          
    *Prüfungsvorbereitung . . . 

 SI 18 23 24 
RZ 823 95 51 

BBC 

Hilfe zur  
Selbsthilfe . . . 

Einfach gute Noten

Realschul-
Abschlusskurse
Profi -Training in Mathe 
oder Englisch

Jetzt anmelden!

TÜV-geprüfte Qualität:
Radolfzell, 0 77 32 / 46 85
Singen, 0 77 31 / 6 13 46
Stockach, 0 77 71 / 87 51 87
Rufen Sie uns an: Mo–Sa 8–20 Uhr

Fit fürs Gymnasium!
Nachhilfe und Förderung für 
Grundschulkinder

Singen, 0 77 31 / 6 13 46
Stockach, 0 77 71 / 87 51 87
Rufen Sie uns an: Mo–Sa 8–20 Uhr
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Nachhilfe GmbH
Tel. 0 75 31/69 27 55

Note 1,8

bundesw. Elternbefragung

INFRATEST
August 2007

Bessere Noten
in der Schule:

Einzelnachhilfe
– zu Hause –
im gesamten Landkreis Konstanz

Erfahrene Nachhilfelehrer erteilen
intensiven Einzelunterricht in allen
Fächern (z. B. Mathe, Engl., Frz.,
Deutsch u. a.) für alle Klassenstufen
beim Schüler zu Hause.



Alles fürs Kind

Kinderzimmer zu verk.
Bettsofa, pass. Vorhänge, pass.
Lampe, Schrank u. Kommode helles
Holz, 500.- €,  T.  07731/21993

Kinderwagen, Reisebett
Laufrad, Roller, Fahrradsitz, Mäd-
chenkleidung bis Gr. 92 zu verk. Tel.
07731/977916 ab 18 Uhr

Kinderwagen 
mit Wintersack VB € 60,-, Maxi-Cosi
VB € 60,-, Tel. 07771/916941

Günstig zu verkaufen:
Babybekl. f. Junge, Gr.50-56, 2 Wie-
gen, div. Babyartikel. Tel. 0172-
7625343

Kinder-Sportwagen
Hartan Skaters, NP € 580,-, VB €
200,-, Tel. 07775/938536 ab 15 h

Pucky Dreirad mit
Schiebestange, hochw. weisses Git-
terbett ( umbaubar) , günst. abzug.
Tel. 0171-9328182

Bekleidung

Verkaufe Brautkleid 
Gr. 38 im Sissy-Stil, m. langer
Schleppe u. Schleier mit Kopf-
schmuck. VB € 420.- Tel. 0170-
5454594

Damen-Ledermantel
neu, schwarz, schlanke Linie, Gr. 42,
Lederrock, braun, lang, neu, Gr. 42,
Stiefel Gr. 38, zu verkaufen, Tel.
07731/21993

Zwillingswagen
(Geschwisterwg.) Tfk Twiner Twist
Duo rot-schw., 2 Tfk Ganzj.-Fuß-
säcke schwarz, Buggy Bord v. Las-
call, alles topzust., Preis VB, Tel.
07731/946906

Da.-Motorrad-Zweiteiler
Hein Gericke, Gr. 38, Schuberth
Helm Gr. S,VB. Tel. 0163-7450356

Musik

Für Orgelliebhaber
Verk. große Heimorgel M Electone
US-1 u. Solton MS 4, Liebh.-Preis,
Tel. 07731/984527

E-Gittarre + Saxaphon 

Ibanez JEM 555 St. VAI Sig. VB
625.- €, Alt Sax Martin (ähnl. Sel-
mer), Rarität, VB 625.- € + div., T.
07735/1831

Klavier Sauter 79907
Bj. 83, B. 143, H. 109, T. 56, VB
1400.-. Tel. 07735/2581 

Musiker
Yamaha Tyros 1 XL, Profi Keyboard,
inkl. Lautspr.-System, wie neu, nur
priv. gespielt, m. Tasche, 1.290.- €.
Tel. 07733/5035899 abends.

Roland E 80, neuw.
m. Garantie, 6 Mon. alt, NP 3650.- f.
1.950.- zu verk., 07733/5035899

Möbel

Sideboard, filigran,
H/B/L 91x26x92 cm, schwarz Metall
+ 2 Glasplatten + Spiegel, 92x60 cm
100 €, Tel. 07731/21993

Edel Eckgarderobe:
dkl. Nußbaum, gr. Spiegel, Schrank,
Kommode, in R’zell. Tel.
0048/661875698

Zu verschenken:
Wohnzimmerschr. 3,57 m lg., 4tlg.:
Vitrinen, Fächer, Regale, Eiche
Nachb., in Radolfzell. Tel.
0048/661875698

neuw. Wasserbett
2,20 x 2m, NP € 2.500,-, VB € 950,-
, Tel. 0152-54705495

Schöner Lütticher 
Kleiderschrank m. Expertise
2.00/170/63 zu verk., 400 €,
07731/21993

Schöner alter
Schreibtisch 93/78/43/ zu verk., 180
€, Tel. 07731/21993

Mod. Bett 1.80x2.00 m
Ahorn Nachbild., inkl. 2 Matr. u. 2
Lattenr. (Kopf- u. Fußteil verstellb.),
250.- €.Tel. 0176-23262623

Küche zu verkaufen
Pr. n. Vereinb., T. 0179-1482446

Gebr., gt. erh. Ecksofa, 
blaugrau, 3,2 m x 2,65 m, VB 150.-.
Tel. ab 16.30 Uhr 0176-83265627

2 Schreibtisch
180x80 cm, grau, günstig abzug., T.
0172-7438279

Jugendzimmer
Buche hell, 4-tlg., Kojenbett m. Rost
u. Matr., gut erh., günstig abzug., T.
07731/47307

Diverse Möbel zu verk.
heller Wohnz. Schrank Einz. Bett,
Eckbank, sehr güngstig zu verk. Tel.
0175/6203376

Einbauküche
inkl. Kühlschr./Herd/Spüle,
238x57x200, VB 440.-. Bilder: kue-
che.nextgate.de, T. 07731/45355

Tische/Flokati
gr. Garten- u. mittelgr. Wohnzi.-Tisch
m. Glasplatte sowie gr. Flokati in
creme zu verk., Tel. 07774/925514

Jungendzimmer 12tlg.
f. 250.-€. Tel. 07731/976823

Wohnzi.-Schrank Eiche
3.20 m, 250.- €, T. 0171-2073525

Jugendbett 2x1.40m
Buche, mit neuer Matr. zu verk. Tel.
07733/2218

Große Couchrundecke
mit Otomane u. Sessel, VB 200.-€

Tel. 07733/977094

Diverse Möbel
günstig abzug., T. 0176-81102132

Bettgestell schw/gold
1.40x2m. Preis VB. Tel. 0170-
4808309

Mod. Marken - EBK
hochglanz, 1J. alt, mit E-Geräten,
Preis VB. Tel. 0174-6609766

Couchgarnitur 3 - 2 - 1
€ 50,-; Wäschetrockner Siemens €
60,-, Tel. 07771/914215 ab 14 h

Stellenangebote

zuverl. Reinigungskraft
ges.,  Tel. 07771/920100

Putzhilfe 
f. Privathaush. 1 mal wöchentl. auf €
400.-Basis ges., 0162-4390158

Suche Haushaltshilfe
auch für die Betreuung unserer Kin-
der ( 9 +12 J.) . Mo., Die. u. Donners-
tag v. 12.14h in  R’zell-Weinburg.
Bitte nicht jünger als 18 Jahre. Tel.
07732-8233907

Sie brauchen mich?
Bei Pflege, Betreuung, Begleitung u.
Unterstützung im Alltag? Helfe Ihnen
gern stdw. oder mehr. Tel.
07734/936780

Putzhilfe gesucht
nach Absprache in Mühlh.-Ehingen.
Tel. 07733/2198 ab 15 Uhr.

Maurer/Gipser gesucht
von Privat, T. 07736/231647

Stellengesuche

Suche Arbeit i.R. R’zell
z.B. Bügeln, Putzen etc. Tel. 0152-
09810430

Putzteufelin su. Stelle
Tel. 07731-187299

Suche Arbeit
im Bereich Gipser/Trockenbau, T.
07731/782095

Maler sucht Arbeit
Tel. 0170-8862196

Gipser-Maler
sucht Arbeit T. 0152-04002789

Verlege Parkett
Laminat u. Teppich, schleife ihren
Parkett auch ab, sauber u. günstig,
Tel. 0151-19612282

Maler sucht Arbeit
Tel. 07731/835459

Suche Mini-Job
Stockach/Umg., T. 07771/873011

Suche Stelle als Haus-
haltshilfe bei ältererPerson in Pflege-
stufe. Tel. 0171-8474448

Bürofachkraft mit
Berufserfahrung,selbstst. arbeitend
erledigt ab April, in 20-30 Wo-
chenstd alle anfallenden Büroarbei-
ten, Administration, Korrespondenz,
Textgestaltung, Auftragsbearb., Da-
tenbankverw. u, Fakturierung. Biete
Büroorganisation m. guten PC
Kenntn. T.07531/800-2353 privat:
07732-938839 

Zuverl. Mann, 43 J.,
flex., belastb., stressfest, su. Arbeit
als Fahrer (FS CE bis 12 t u. dig. FK),
Lagerist o. im Kfz-/Motorradbereich.
Tel. 0160-98294533

Kind(er) und Beruf?
Kinderliebe Frau m. viel Erfahrung
betreut liebevoll Ihr Kind. Tel.
07732/2613 u. 0175-9589507

Haushaltshilfe gesucht
für kl. Fam. (2 Erw./2 Babies), zuverl.
u. flexibel, 3x wöch. nach Volkerts-
hausen. Zuschriften unter 112561 an
das SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Putzstelle in Singen/
Umgeb. ab sofort gesucht. Tel.
07731/210907

Putzstelle gesucht
in Privathaush., Tel. 07731/835176

Gipser + Maler
sucht Arbeit,  0162-3267916

Tiermarkt

Dt. Schäferhundwelpen
aus sehr guter Zucht zu verk., Tel.
0174-4052149

Landschildkröten NZ09
zu verkaufen, Tel. 07732/14357 oder
0157-77378078

Erf. Hunde-Expertin
und Züchterin nimmt zeitweise ihren
Liebling in priv. häusliche Pension in
Eigeltingen. T.07774/923036

Hamster und Babies
in liebevolle Hde. zu verschenken,
Tel. 07771/649729

Cindy (w) + Teddy (m)
10 J., kastr., suchen wg. Familienzu-
wachs gemeinsam neues liebev. Zu-
hause mit viel Zeit f.
Streicheleinheiten. Fotos: www.kat-
zenhilfe-radolfzell.de, Tel. 07732-
959464

George + Annie
verschmustes Katzenpärchen, 5,5
J., kastr., suchen dringend gemein-
sam neues Zuhause mit Auslauf.
Fotos: www.katzenhilfe-
radolfzell.de, Tel. 0160-1802227

Neuw. Vogelkäfig
60x53 cm, VB 10.- €, 07731/52998

Langh.-Schäferhündin
7 J., sehr lieb, verträglich, sucht tol-
les Zuhause, T. 0175-5415736 o.
www.hunde-igel.ag.vu

Hundezwinger
gegen Abbau zu verschenken, T.
07731/46074

Offener Stallplatz
und oder Einzelbox, ab 150 € Voll-
pansion zu verm. T.07733/2447

Wer vermisst getigerte
Katze mit rasiertem Bauch, Raum
Hilzingen. Tel. 0174-4050508

Liebevoll in Familie
grossgezogene Yorkshire-Terrier -
Babies mit Papieren abzug. Tel.
0175-2842775

Bernhardiner Welpe
Rüde, bis 6 Monate, gesucht. 2
Koi’s zu verkaufen. Tel.
07733/504970

Jg. Zwergkaninchen
( Löwenköpfchen) zu verk. Tel.
07738/1411 od. 0152-09824354

Hasenstall zweistöckig
neuw., günstig zu verk., Tel,
07731/185746

2 Bartagame mit
Terrarium zu verk.Tel. 0170-8758063

Wir lieben alte Pferde
und würden gerne eines pflegen. Of-
fenstallhaltung in kl. Herde mit gr.
Weideflächen u. Vollpension. Tel.
07731/62470 ( AB)

Offenstallplatz, 100 €
inkl. Heu u. Stroh, an Mit-o. Selbst-
versorger, bei zw. schweren Pferden,
nähe Engen frei, Tel. 07733/8903

Süße Welpen suchen
liebev. Zuhause, näheres Tel.
07771/649117

2 Nympfensittiche mit
gr. Käfig + v. Zub. f. VB 170.- zu verk.
Tel. 0172-1918584

Wer verschenkt ?
Ich suche kostenlos kleinbleibende
Mischlingshündin,gerne auch älter.
Wer hat einen zu verschenken?Ich
bin sehr tierliebend, bitte melden sie
sich bei mir.Tel. 0170-7296854

Terrarium
m. 2 Barthagamen, Preis n. Vereinb.,
T. 0179-1482446

Terrarium 1.20 x 0.60 m
mit viel Zubeh. und Batagam, ca. 3
J. alt, VB 300.-.T. 0174-9689617

2 Wasserschildkröten
z. versch. Tel. 0172-7477088

Entlaufen

Vermisse schw. Katze
i.R. Liggeringen, mit rotem Hals-
band, seit Do., 18.3., Tel. 0162-
6203400

lebendig o. überfahren
dreifarbige Katze (scheu u. zierlich),
seit 15.03. b. Anselfing. vermisst.
Jeder Hinweis wichtig! Finderlohn,
Tel. 01520/4354961

Verschiedenes

1000 l Wassertank auf
PVC-Palette im Metallkäfig gereinigt,
€ 50,- zu verk., Tel. 07771/914788

Fahrerflucht
der Fahrer, der am 17.03.2010
gegen 17 Uhr in der Stahringer Str.,
Wahlwies 2 Autos beschädigt hat,
wurde beobachtet. Bitte melden.
Ansonsten erfolgt Anzeige. Tel.
07771/649726 o. 07771/916898

Zum Verlieben

Langhaariger, 49 J.
sucht nette Sie. Bin aus TUT. Tel.
07461/163183 o T. 0171-3797492

Den Frühling gibt es
bei Obi, aber wo funde ich dich, eine
Frau mit Interesse an eine festen Be-
ziehung. Ich, m. 40J., liebevoll und
kinderlieb, hofft dich zu finden.

Suche nette Frau zw.
65 -70J. zum Kennenlernen. Ich,
75J. (Rentner). Tel. 0163-7436861

Einfach so

Attraktive Sie sucht
Herrn f. Gelegentl. Treffs, keine
SMS, Tel. 0176/78136986

Dienstleistungen

Alfa Romeo

Alfa Romeo 155
2,0l, Vollausst., Leder, Bj. 93,
TÜV/AU neu, Klima, el. Sitze, Sitz-
Hzg. Fahrer u. Beif.-Seite, el. SD, el.
ASP, 4xel.FH, Reif. neu auf Alufel-
gen, VB 1450€ T.015772656276 

Audi

Audi A3 schwarz-met.
Bj. 97, 3-trg., TÜV/AU u. Kd. neu,
220Tkm, 8-f. ber., Pr. VB € 3.200.-
Tel. 0173-3024343 ab 18.30h.

Audi 80B, 2390 € VB,
Bj. 93 100800KM, sehr gepfl., Vor-
besi. ältere Frau TÜV/AU 07/11, S-
Dach, 8fach Ber. Sommerr. auf Aluf.,
Zentralv., Kundend. neu, Zahnrie-
men bei 75.000, Steuer 134 €

Tel,07731/839914 o.
0152/01731868

Audi A4  Kombi 1.8
194Tkm, Klima, Bj. 96, v. Neuteile,
VHB 2400.-€. Tel. 0171-4593021

BMW

BMW 320i Cabrio
EZ 6/88, TÜV 4/11, Euro 2, Feinst. 4,
208Tkm, dbl.-met., Verdeck neu,
sehr gepfl., Alu, So.+Wi.-Reifen,
Windschott, 2950.- €, Tel.
07732/943649

BMW Cabrio 318i,
EZ 04/99, 87 TKM, sehr gepfl., VB
8600 €, Tel. 0170/1826660

Fiat

Fiat Punto Cabrio
Bj. 10/96, 98tkm, RC, 8f.-ber., gt.
Zustd., 990.-€.tel. 07731/943990

Ford

Ford Fiesta
Bj. 91, TÜV 10/11, 690.- €, Tel.
0171-2073525

Ford Fiesta 1.0l
Bj. 95, TÜV /ASU neu, VB 750.-
€.Tel. 07731/64633

Mercedes

Kombi C 220 CDI
Bj. ‘00, 160TKM, € 5.500,-, TÜV
03/11, Tel. 0174-4238686

4 Alu-Felgen gebr.
m. M+S (4 mm) f. C-Klasse zu verk.,
Tel. 07731/71227

Suche:   Von Daimler
Benz ML 270 TDI, Vito, Viano ( Die-
sel) alle ab Bj.04. Tel. 07774/920787

MB 230 Kombi Typ 210
Bj. 96, 210Tkm, Klima, ZV, TÜV
11/2011, Motor top, Karosserie
Rost, f. 2600.-€.Tel. 0173-74185448

Merc. C 180 Elegance
VB 3200.-, EZ 03/95, 160Tkm, Euro
2, d’rot-met., gepfl., HU 3/12, Klima,
AHK, ABS. Tel. 0163-1408907

Nissan

Micra Fresh 1.0
Bj. 07/02, 103Tkm, 60 PS, TÜV/AU
07/11, CD/Radio, Klima, So.+Wi.-
Reifen, NR, gepfl., Euro 4, VB
3.500.-. Tel. 07735/937433 oder
0170-7724294

Opel

1 Satz Alufelgen mit 
S-Reifen, f. Opel Corsa, Tel.
07731/29771 VB, 

Astra 1.6
ABS, el. FH, ZV, ESP, Servo, 8-f. ber.,
Alu, gelb-met., HU/AU 08/11, VB
6900.-. Tel. 07731/54458

Renault

Twingo 1,2   16V
58PS, EZ 07/04, 61Tkm, TÜV 07/11,
SD, silber-met., VB 4390.-€.Tel.
07732/9423530

Ren. Express  Bj. 88
TÜV/ASU neu, Antriebswellen neu,
VB 999.-€. Tel. 0170-4861156

Ren. Clio  Bj. 98
43KW, 132Tkm, 1750.-€. tel.
07734/934852

Twingo Bj. 97  1200€ VB
gt. Zustd., 120Tkm, TÜV/ASU neu,
D3 Norm, Servo, Tel.0174-2764062

Renault Clio, Bj 92,
HU/AU 10/11, VB 400 € zu verk. Tel.
0178/1838987

Seat

Seat Marbella Bj. 95
TÜV/ASU 02/2011, VB 450.-€.Tel.
07731/64633

VW

VW Jetta  Bj. 91
64Tkm, LPG-Gasanlage, 8f.-ber.,
AHK, Servo, ZV, SD, tadelloser
Zustd., VB 2999.-€. Tel. 0170-
4861156

Polo, weiß, Bj. 98,
73Tkm, 2.Hd., 3.280.- €. Tel.
07732/945784

Gebr. Sommerreifen
195/65R15 95T Goodyear GT3 (f.
VW Sharan) auf Stahlfelg. 6Jx15 ET
55; 1 Saison gef., VB 140.-. Tel.
07732/56857

VW Turan, 2,0 TDI,
140 PS, Highlight, 11.000 €, Tel.
07465/2224

VW Golf 1.4 CL
Klima, TÜV neu, 88Tkm, Bj. 94, VB
1750.-€. Tel. 0171-8371635

VW Polo Variant 1,6 
Benzin, Euro 2, Klima, 113TKM, 74
KW, 101 PS, EZ 12/97, Ha/AU
03/12, Tel. 01525/9067363

Golf 1 Cabriolet
EZ. 06/86, blaumet., 175Tkm, Alu,
TÜV/ASU 06/10, VB 1.200.-. Tel.
0174-9689617

Golf III, Bj. 12/93
TÜV 6/11, für VB 1200.- € zu verk.,
Tel. 0172-9342422 

Cabrios

Peug. 206, CC Cabrio
Bj. 04, 69Tkm, 136PS, Vollausst., (
Leder), 8200.-€.Tel. 0162-7473582

BMW Cabrio 330 Ci
Bj. 3/05, 51.500 km, Vollausst., VB
28.000 €, T. 0173-3167528

Wohnwagen / -mobile

Falt- / Wohnwagen
gü. sofort zu verk., T. 07771/7929

Sonstige Modelle

Oldtimer 
VW - Käfer, Bj. 65, orig. Seeblau,
guter Zustd., H - Kennz., 6500.-
€.Tel. 0171-9909838

Kfz.-Zubehör

Neuw. 4 So.-Reifen 
auf Alufelgen f. Opel Corsa B,
165/65 R14, € 90.-, 07731/68572

Sommerreifen
195/50 R15, 82H auf Alufelgen. Mi-
chelin, neuw., Felgen 7Jx15 H2 ET
38 (z.B. Honda Civic) VB 200,— €,
Tel. 07731-186832

4 So.-Reifen m. Felgen
4 1/2 x 13 155/70 R 13/75 T. Profil-
tiefe ca 6 mm, VB 100.-. Tel.
07731/51924 ab 18 Uhr.

BMW Felgen + Reifen
Orig. BMW Felgen R15 m. Berei-
fung: 195/65 mit 7mm Profil, 400€

VB. 015777346660

Orig. Smart 450 Felgen
+ So-Reifen, Felg. in Top Zustd.,
Reif. vorne wie neu, vorne 145/65
R15, hinten 175/55 R 145, € 350.-.
Tel. 0170-7631687

Verk. neuw. Sommer-
reifen m. Stahlfelg., f. Ford Mondeo,
Tornado, 195/60 R50 88, VB
180€.Tel. 0172-6030143

PKW-Anhänger  280.-€

gt. Zustd., TÜV, Tel. 07739/1311

Terrarium
Exo Terra PT 2605, 45 x 45 x 45 cm,
mit Leuchtbalken, ein Strahler, Preis
VB, Tel. 0176/22328507 

Buntbarsche + Apfel-

Schnecken zu verkaufen, Tel.
0176/22328507

KSH Projektstudio Gesang- und
Instrumentenaufnahmen, mixing,

mastering. Tel. 0 77 31/2 66 80
www.kukipit.jimdo.com

FUNDGRUBE | AUTOMARKT Mi., 24. März 2010
www.wochenblatt.net 31

Neuer Gesundheits-TV-Sender im Internet
www.catrin-wehlend.tv

Zum verkaufsoff. Sonntag
28. März 2010

Stockach, Parkplatz E-Center (Innenstadt Zoznegger Str.) /
Friedrichshafen, Marktkauf (Ailinger Str.), von 13–18 Uhr

Conrad’s-Märkte
Tel. 0 75 58 / 10 10 · Mobil 01 71 / 6 53 44 92

Großer Flohmarkt
So., 28. 03. 2010 Stockach: REWE

Aufbau 10.00 Uhr,
Verkauf 13.00 – 18.00 Uhr

Jeder kann mitmachen
Info: 0 70 25/84 00 04

Fensterputzer hat Termine frei!
01 51/28 22 54 27

Partnervermittlung Black and White
Liebe ohne Grenzen - mehr unter

www.pv-blackandwhite.de

Kaufe alle Autos
PKW, LKW, Busse, Gel.-Wagen
TÜV, KM, Unfall, Motorschaden

– egal, auch sonntags ! –

Tel. 01 75 / 89 58 589

www.klett.net
Telefon 07731-924943
Neu-, Gebraucht- & Jahreswagen
BMW Service · MINI Service

Vertragswerkstatt
der BMW AG

Rielasingen
Autowelt + Service

…dauerhaft

faire Preise!

Kaufe alle Autos
PKW, LKW, Busse, Gel.-Wagen
TÜV, KM, Unfall, Motorschaden

zahle guten Preis
07 61/15 06 48 68, 01 51/17 93 90 17

Barankauf von Unfall- und Gebraucht-
fahrzeugen (TÜV + km egal)
Tel. 01 71 / 8 30 96 04

S. Schilling Automobile

Barankauf aller Wohnmobile und Wohnwagen
Tel.: 0 800 / 186 00 00 (gebührenfrei)

www.ankaufwohnmobile.de

Suche billigen Wohnwagen
a. Boot, Tel. 0171/6533036 gew.

Altautos werden zur
Entsorgung abgeholt.   Tel. 01 71 / 8 35 46 13

Barankauf Singen
für alle PKW u. Geländewagen, km, TÜV,

Schaden egal,  0171/4 96 28 96

Günstige Sommerreifen
neu und gebraucht

in allen Größen und Fabrikaten
Motorradreifen in allen Größen

inkl. Montage und Wuchten
Telefon 07733/6786
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Das süddeutsche
Stellenportal

Wir suchen Pizzafahrer
in Radolfzell als Aushilfe.

Tel. 0171/2 06 88 47

Außendienstlerin
flexibel sucht neue Herausforderung.

B. Grath, Tel. 0 83 78/92 30 05Zahnarztpraxis in Stockach sucht ab sofort

Zahnmedizinische
Fachangestellte

(Vollzeit, Tätigkeitsschwerpunkt Assistenz am Stuhl,
Kenntnisse am PC erwünscht).

Wenn Sie Freude am Umgang mit Menschen haben
und in einem engagierten Team mitarbeiten möch-

ten, schicken Sie Ihre Bewerbung bitte unter Chiffre-
Nr. 201223 an das SWB, Postfach 320, 78203 Singen.

Spielothek Jet-In sucht

Aushilfskräfte (w/m) zwischen 25 und 45 Jahren
auf 400,– €-Basis. Arbeitszeit abends.

Spielothek Jet-In, Schwarzwaldstr. 17, 78224 Singen
Frau Russo, Tel. 0 77 31 / 6 17 67 oder 01 76 / 24 75 58 23

Suchen Personen, im Alter von
18-75 J., speziell auch Mütter mit Kleinkin-
dern bis 3 J. für Produkttests in Singen; Auf-
wandsentschädigung 25 € pro Stunde.
Tel.: 07 11/75 86 47 22;
www.schuetz-hirsch.de/registrierung.html

Engagierte/r, kreative/r, motivierte/r 
freundliche/r, flexible/r 
 

  Florist/in  - Floristmeister/in 
 

  zur Verstärkung unseres Teams gesucht . 

www.seesofa.de

Zeit ist unser Qualitätsmerkmal!
Für unsere Arbeit im ambulanten Pflegedienst und 
der Senioren Wohngemeinschaft “WG Unterdorf”
suchen wir

� Altenpfleger/in
� Krankenpfleger/in
Wir bieten
- Vollzeit / Teilzeit
- auf 400 Euro Basis
- nur Früh-, Spät- oder Abenddienst
- nur Wochenende

Der Dienst kann im Gespräch individuell geplant wer-
den. Wir bitten um Ihre schriftliche Bewerbung an 
id-Pflegedienst Hegau-Ost, Sigrid Küsel-Drouven,
Krebsbachstr. 1, 78253 Eigeltingen

Weitere Informationen:
Agip ist eine Marke der

Agip Deutschland GmbH
Sonnenstraße 23
80331 München

www.agip.de

Als Tochtergesellschaft des weltweit tätigen Energiekonzerns Eni betreibt die 
Agip Deutschland GmbH ein modernes Tankstellennetz von ca. 500 Stationen 
in Deutschland. Zur Neubesetzung von mehreren modernen, gut ausgestatteten 
Agip Service-Stationen suchen wir

Tankstellen-Partner(innen)
für die Standorte Überlingen/Singen/Stockach

Wir bieten Ihnen:
• Gut eingeführte Agip Service-Stationen mit
 – Shop
 – Waschanlage
 – Backshop (Überlingen/Stockach)
 – Kfz.-Werkstatt (Singen)
• Ein praxiserprobtes und erfolgreiches Unternehmenskonzept
• Unterstützung in allen Fragen der Finanzierung, des Einkaufs und der 

kaufmännischen Betriebsführung
• Eine umfassende Ausbildung vor der Übernahme

Das bringen Sie mit:
• Unternehmerisches Denken und Handeln
• Kunden- und Serviceorientierung aus Überzeugung
• Teamgeist, Organisationstalent und Erfahrung in der Führung von Mitarbeitern
• Gute kaufmännische Kenntnisse und idealerweise Erfahrungen aus dem 

Einzelhandel
• Kapital zur Betriebsführung und ausreichende Sicherheiten

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann senden Sie bitte Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen an:

Agip Deutschland GmbH
z.Hd. Frau Grazioli

Sonnenstraße 23, 80331 München
Kennwort: AM 12/TS 2023/2096/2613

Taxifahrer (m/w) in Vollzeit nach
Singen gesucht. Tel. 0173/8569460

Fahrer/in mit Führerschein
Klasse CE gesucht. Tel. 0176/62 3743 25

Neues innovatives Auktions-
und Shoppingportal ermöglicht Ihnen den
Aufbau einer serioösen und langfristig stabilen
haupt- oder nebenberuflichen Existenz. Wir un-
terstützen Sie auf Ihrem Weg zum Erfolg.
Fordern Sie kostenlos und unverbindlich Infor-
mationen an. Tel. 01 60/98 52 21 16, Email:
Dubli-EU@gmx.de

www.tuja.de

Wir suchen ab sofort (m/w):
–  Systeminformatiker (mit Berufser- 
   fahrung und Führerschein)

–  Pflegefachkräfte (in TZ und VZ,
    Führerschein und PKW)
–  Produktionshelfer (3-Schicht, Führer-
    schein und PKW)

TUJA Zeitarbeit GmbH
Höllstr. 17, 78315 Radolfzell
Tel. 07732/820391-0
Fax 07732/820391-22
info@tuja.de

ab sofort:

Servicemitarbeiter (w/m)
in Vollzeit

für unsere Joker-Spielotheken
  in Singen und Radolfzell

Kling Automaten GmbH
             z.Hd. Frau Kling
                Ziegeleistr. 26
                  88255 Baindt

Sie arbeiten selbst-
ständig  und verant-
wortungsvoll.  Dann

 senden Sie Ihre Be-
werbung an:

78267 Aach/Hegau, Jörg Indlekofer
Telefon 07774/482, Fax 6585, www.stuck-stehle.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir
eine/n Stuckateurvorarbeiter/in und

eine/n qualifizierte/n Maler/in 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Stuckateurgeschäft 

Kfz.-Zubehör

Suche Kawa VN 900 
Classic, 50 PS, nur gt. Zust., unfallfr.,
ab Bj. 07, Tel. 07735/1018

So-Reifen Spider
175/ 70 R 14 84 T, 2 x 3-4mm, 2x 6-
7mm + 1 Ersatzreifen, f. 100€.Tel.
07731/948466 ab 16.30

2 Sommerreifen
175/70R 13 82T auf Stahlf. 4 Loch
für 40 € zu verk. Tel. 07731/65677

Rial-LM-Felgen
f. Audi, Ford u. Mazda geeign., zu
verk., Tel. 07735/6159875

Ford Fiesta Reifen
Orig. Reifen auf Aluf., 185/55R 14,
115 €,  0171/3251224

4 So.-Reifen 195/65R15
Good Year Duragrip, ca. 7 mm Profil,
auf Alu, f. Vectra B, VB 150.-. Tel.
07734/2577

4 Sommerreifen
195/65 R 15, Dunlop SP. Sport 200
E, auf LM-Felgen, f. Skoda Octavia,
80.- VB. Tel. 07732/945241

4 So-Reif. 195/60 VR15
5-6mm Profil, m. Felgen, 110.-€.Tel.
07736/7201

Zweiräder

Kymco Super 8, 50 ccm
900 km, 1 J. Garantie, 1150 € VB, T.
0171-7214362

Daelim 125, 19Tkm
TÜV neu, Reifen neuw., 550.- €. Tel.
0177-2787978

Roller BT 49 QT Rebell
50 ccm, 4.400 km, Topzust., VB
500.-. Tel. 07732/970331

Verk. BMW F 650 GS,
Darkar, 650CCM, 54 PS, 25Tkm, VB
4850.-. Tel. 0152-04801881

Suzuki SV 650 S
EZ 10/00, 42Tkm, gelb, leicht
besch., tiefergel., Super Bike-Len-
ker, Soziusabdeck., VB 2000 €, T.
07731/381318

City-Damenrad 26
neuwertig, 80€ Tel. 07734/7439

Suzuki Chopper
Suzuki LS 650 Savage, EZ. 4/98, ca.
4300 Km, Zust. neuw., Sturzbügel
passende Satteltaschen, VB 1888.-.
Tel. 0171-2060139

suche gut erhalt. Roller
sportlich, 50cm2, Tel. 07739/927799

HD Sportster 883 XLH/
XL2, EZ 96, 13.600 km, 5500.- €,
07733/506133 o. 0172-7405802
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Fon 07774/93400
info@kloek-und-stroehle.de

Klök & Ströhle
Volkertshausen 

Kraftstoffverbrauch und Emission 2) (Liter/100 km)
– Innerorts 11,7
– Außerorts 6,8
– Kombiniert 8,6
CO2 -Emission (g/km)
kombiniert 199

Abb.: OUTBACK 2.5i
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Fon 07774/93400
info@kloek-und-stroehle.de

Klök & Ströhle
Volkertshausen 

Kraftstoffverbrauch, (Liter/100 km)
– Innerorts 6,8
– Außerorts 5,2
– Kombiniert 5,8
CO2 -Emission (g/km)
kombiniert 152

Abb.: IMPREZA 2.0D Comfort

Quad Track Runner
sgt. Zust., 1Tkm, HU 02/12, 172cm3,
15 PS, Kette, nur v. Mutti gefahren
worden, VB 2.700.-. Tel.
07731/64857 oder 0171-6211688

Motorroller Rex 
ca. 4 J. alt, 400.- €, 07774/922963

Honda XR tiptop
s. gepflegt, 1. Hand, Bj. 02/07,
13686km, Reifen u. Insp. neu, VB
1840.-€.Tel.- 0172-7134911

WOCHENBLATT

Das 
Beste 
im Leben
ist 
kostenlos.

Gm
bH

Fon 07774/93400
info@kloek-und-stroehle.de

Klök & Ströhle
Volkertshausen 

Kraftstoffverbrauch und CO2-Emissionen
– Innerorts (l/100 km) 7,4
– Außerorts (l/100 km) 5,9
– Kombiniert (l/100 km) 6,4
CO2-Emission (g/km) 170

Abb.: Forester 2.0 D
Comfort/Exklusive
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PC-/Bürojob v. zu Hause
selbst. 18 €/Std. möglich

www.buero-pc-job.info

Handelsvertreter
– Ideal als 2. Standbein
– Keine Investition notwendig
– Hoher Verdienst
– Telefon 0 21 73/9 24 67 82 – Handy 0177/8 59 20 45

www.diw-facility.de

DIW Instandhaltung

Reinigungskraft
(Minijob)

ab sofort für ein Objekt in Gottmadingen
gesucht.
Arbeitszeit: Montag bis Freitag

16.00 Uhr bis 17.45 Uhr

DIW Instandhaltung Ltd. & Co. KG
Niederlassung Ravensburg
Zuppingerstraße 6 · 88213 Ravensburg
Tel. 07 51/3 6198-0

Ein Unternehmen der Voith Gruppe

www.diw-facility.de

DIW Instandhaltung

Reinigungskraft
(Minijob)

ab sofort für ein Objekt in Singen gesucht.
Arbeitszeit: Montag bis Freitag

(nach Absprache)
Vergütung: 100,00 € pauschal pro Monat

DIW Instandhaltung Ltd. & Co. KG
Niederlassung Ravensburg
Zuppingerstraße 6 · 88213 Ravensburg
Herr Fetz, Tel. 0170/4 53 04 88

Ein Unternehmen der Voith Gruppe

CHEMIKANT ca. 30 %
Sie verfügen über eine Ausbildung in diesem Bereich, sind männlich, haben ein
hohes Verantwortungsbewusstsein und sind an exaktes und selbständiges  Arbeiten
gewöhnt. Sehr gute Deutschkenntnisse sind Bedingung.
Aufgabenbereich
• Selbständige Herstellung von Körperpflegeprodukten und Kosmetika

(Lösungen, Emulsionen, Cremen und Pasten von 30 – 1750 kg)
• Herstellung von Testmustern im Labor
• Arbeitsvorbereitung
• Qualitätskontrolle 
Wir bieten eine sehr selbständige, vielseitige und interessante Tätigkeit in kleinerem
Fabrikationsunternehmen. 
Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen mit Foto und  Lohn -
vorstellung an:
Trybol AG, Rheinstr. 86, CH-8212 Neuhausen 1
E-Mail: info@trybol.ch, www.trybol.ch

Zur Verstärkung unseres Teams für unser Seniorenpflegeheim in Stockach
 suchen wir hauswirtschaftliche Hilfen (m/w) für das Wochenende auf Mini-
job-Basis sowie Küchenmitarbeiter/innen auf Minijob-Basis.

Haben Sie Interesse? Dann rufen Sie für hauswirtschaftliche Hilfen Frau Me-
dina unter Tel. 0172/7128171 (Mo. bis Fr. von 9.00–17.00 Uhr) und für Küchen-
mitarbeiter/innen Frau Giese unter Tel. 07773/93879-113 an und vereinbaren
Sie einen Vorstellungstermin.

F & B Senioren Service-Center GmbH, Gablonzer Str. 35, 61440 Oberursel

Regalservicekräfte m/w
für einen Verbrauchermarkt in

Singen gesucht!
(geringfügige Basis bis max.

400,– €)
Information und Bewerbung:

COMBERA GmbH, Bewerberhotline
 03 41/68 18 411
Mo. – Fr. 9 – 17 Uhr

Koch/Köchin in Vollzeit mit Erfahrung
in der Gemeinschaftsrestauration und
Küchenmitarbeiter/-in in Teilzeit ab
 sofort für ein von uns bewirtschaftetes
Bet r iebsrestaurant in Stockach
 gesucht. Interessiert? Dann freuen
wir uns auf Ihre Bewerbung. apetito
 catering B.V. & Co. KG, NL Stuttgart,
Tilsiter Str. 6, 71065 Sindelfingen,
E-Ma i l : n l s tu t tga r t@ape t i to .de

Ausbildungsplatz als
Medizinische Fachangestellte
ab sofort in Augenarztpraxis in

Singen zu vergeben.

Mindestens gute Mittlere Reife
Bedingung.

Schriftliche Bewerbung an:
Dr. Ilkhani / L. El Kaissi

Kreuzensteinstraße 7
78224 Singen

Allgemeinarztpraxis in Radolfzell
sucht

medizinische Fachangestellte
Vollzeit, mehrjährige Berufserfahrung,

insbesondere Abrechnung /EDV.
Schriftliche Bewerbung an:

Dr. Bernhard Schneider
Singener Str. 1, 78315 Radolfzell

Wir suchen für unseren Standort in
Singen

– Industriemechaniker m/w
– Industrieelektriker m/w
– Mechatroniker m/w
– Elektroinstallateur m/w

für langfristige Aufträge
in Singen und Umgebung.

– Produktionshelfer Metall (m/w)

Vollzeit, in 3 Schichten

– Elektrohelfer (m/w)

– Helfer (m/w)

körperlich belastbar, in Teilzeit

BAUUNTERNEHMUNG
Wir suchen ab sofort, oder nach Vereinbarung, 

langfristig  einen selbstständig, zuverlässig arbeitenden

Baufacharbeiter/Maurer/Vorarbeiter

Wir suchen für sofort zuverlässige/n

IMBISSVERKÄUFER / IN 

in Teilzeit für unsere

Knusperbraterei 
und unser

Bistro/Cafe
beim real Markt in Singen

Hahn im Korb

Otto-Hahn-Str. 4
72406 Bisingen
Tel-Nr.: 07476 / 9414-0

Servicekraft (m/w)
3x wöchentlich in Teilzeit

gesucht. Tel. 0 77 33/81 29

Subunternehmer
für die Postleitzahlenbereiche 77 und 78 für Glas-
reinigung und Außenanlagenreinigung gesucht.

Ray Facility Management
Herr Wienholt 0178-300 34 91

 
 
Der Zweckverband Pflegeheime Schloss  

Blumenfeld liegt inmitten der naturbelassenen 

Vulkanlandschaft des Hegaus. Unsere Einrich- 

tung verfügt über 180 vollstationäre Pflegeplätze 

sowie zehn eingestreute Kurzzeitpflegeplätze. 

Daneben bieten wir auch Tagespflege an. 

   

Zum baldmöglichsten Eintritt suchen wir  
 
Exam. Altenpfleger/innen      oder 

Exam. Gesundheitspfleger/innen   in Teilzeit 
 
    Wir bieten Ihnen  

• Arbeitsbedingungen und Vergütung nach 
dem TVöD mit den üblichen Sozialleistungen 
des öffentlichen Dienstes.  

• in verantwortungsvolles Aufgabenfeld 
• gezielte Einarbeitung 
• kollegiale und engagierte Teams 

 
Haben wir Ihr Interesse geweckt, richten Sie bitte Ihre aussagefähige 
Bewerbung an den Zweckverband Pflegeheime Schloß Blumenfeld, 
Verwaltungsleitung, Frau Bertsche, Schloßstr. 10, 78250 Tengen, 
Telefon: 07736/9230-0. 

Dringend
Suchen ab sofort

selbstständige/n Fahrer/in
mit eigenem Lieferwagen für Raum

Bodensee und
eine/n Mitarbeiter/in auf 400-€-Basis

mit eigenem PKW,
mit Chance auf Festanstellung 

Tel. 0 77 71/9190 69 (Stockach)
Mobil: 0172/718 44 34

B
is

tr
o

B
is

tr
o

CaféCafé

Live MusicLive Music

Lé RICARD

Erfahrene

Aushilfen (m/w)
für Küche und Service

ab sofort gesucht.
Tel.: 0 77 31/510142 oder

Tel. 0 77 31/5 48 21

 Öffentliche Ausschreibung nach VOB 
 

Bauvorhaben: Nordstadtanbindung - Stützmauer 
Ort der Leistung: 78224 Singen 
Leistung/Umfang: Erd-, Entwässerungs-, Stahlbetonarbeiten 
Angebotsfrist: Mittwoch, 14. April 2010, 11:30 Uhr 
 

Der vollständige Bekanntmachungstext kann unter 
www.singen.de (Stadt/Bürgerservice/Aktuelles aus dem 
Rathaus) und im Staatsanzeiger vom 19.03.10 eingesehen 
werden. 

78333 Stockach · Ludwigshafener Str. 8 · Telefon 0 77 71 / 40 60

Kranken- &
Alten-Betreuung

zu Hause

Für unseren ambulanten Pflegedienst suchen wir zum nächstmög-
lichen Zeitpunkt

Kranken- oder Altenpflege-Fachkraft
mit Interesse an einer Beschäftigung in der häuslichen Kranken-
pflege. Wir bieten verschiedene Arbeitszeitmodelle. Beschäfti-
gungsumfang 11,5 bis 19,25 Std./Woche. Vorzugsweise am Abend
und am Wochenende. PKW-Führerschein erforderlich.

Sie sind interessiert? Dann rufen Sie uns an: Tel. 0 77 71/40 60

Küchenhilfe und Thekenkraft
auch Studenten (m/w) für das Wochen-
ende gesucht, gute Deutschkenntnisse.

Tel. 0 77 31 / 79 61 61

Betriebsberater (m/w) 
mit Erfahrung gesucht   
 
   
ausführliche Informationen unter: www.atb-consulting.de 

Wir suchen einsatzfreudigen

Zimmerer (m/w) /
Schreiner (m/w)

für unser Werk in 78357 Mühlingen, in dem wir
DAS BODENSEEHAUS produzieren.

Wenn Sie in einem engagierten Team an interessanten
Aufgaben mitarbeiten wollen, melden Sie sich bitte bei

DAS BODENSEEHAUS, 78224 Singen-Bohlingen
Zur Mühle 7, Tel. 0 77 31 / 93 52-0, Herrn Riedlinger jun.
oder senden Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen zu.
christian.riedlinger@bodenseehaus.de

0 77 31/78 90-0
Rufen Sie gleich an:

Wir suchen ab sofort

• 5 Löter/-innen im Schichtbetrieb oder Normalschicht für
unseren Kunden im Raum Stockach

• 10 Produktionsmitarbeiter/innen im Schicht-
betrieb für unsere Kunden in Singen, Konstanz und Stockach.

Wir sind eine wachsende Steuerberatungssozietät mit Wirtschafts-
prüfung in Singen.
Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir in Vollzeit eine/n 
engagierte/n

Steuerfachangestellte/r 
zur Verstärkung unseres Teams. Ihr Aufgabengebiet reicht von der 
Anfertigung der Finanzbuchhaltung bis zur Erstellung von Jahres- 
abschlüssen für Kapitalgesellschaften sowie den dazugehörenden 
Steuererklärungen. Neben Ihren fachlichen Kenntnissen setzen wir sehr 
gute Kenntnisse in den DATEV-Anwendungen und Office 2007-An-
wendungen voraus. An Ihrer fachlichen Fortbildung sind wir sehr  
interessiert und werden diese angemessen fördern.
Wir freuen uns auf Ihre aussagefähige und vollständige Bewerbung.

Walter Schnur 
Steuerberater

Michael Schmid 
Wirtschaftsprüfer 
Steuerberater

D-78224 Singen (Htwl) 
Ringstraße 2 
Tel.: +49 (77 31) 95 68-0 
Fax: +49 (77 31) 95 68-30 
info@schnur-schmid.de 
www.schnur-schmid.de

 
Die Firma Schelle Der Haus-Ausstatter ist ein mittelstän-
disches Familienunternehmen in Singen mit langer Tradition. 
Unsere Produktpalette umfasst Türen, Treppen, Tore, Boden-
beläge, Wintergärten, Fenster und Markisen. Auf 3000 Quadrat-
metern Ausstellungsfläche bedient und berät qualifiziertes 
Fachpersonal. Darüber hinaus bieten wir unseren Kunden 
Montage-, Wartungs- und Servicedienstleistungen. 
 
Wir verstärken unser Team und suchen Sie als  
 

Monteur 
für unseren Produktbereich  

Tor & Antrieb 
 

Das Aufgabengebiet umfasst die Montage von Garagen- und 
Industrietoren sowie der entsprechenden Antriebs- und 
Sicherheitstechnik. 
 

Sie passen gut ins Team mit einer Ausbildung als Elektriker, 
Schlosser oder Metallbauer. Freude am Umgang mit unseren 
Kunden zeichnet Sie ebenso aus wie eine selbständige, 
eigenverantwortliche und zuverlässige Arbeitsweise.  
 

Interesse? Telefonische Infos erhalten Sie unter 07731/599146. 
Ihre schriftliche Bewerbung senden Sie bitte zu Händen Renate 
Czizegg.  

   Industriestraße 12-16, 78224 Singen 

Monteur

Freundliche Bedienung
(nicht unter 30 Jahren) gesucht, die selbststän-
diges Arbeiten gewohnt ist. AZ hauptsächlich
am Wochenende. Tel. 01 62 / 88 16 878

       Wir  brauchen Verstärkung !!! 
            in Singen  &  Radolfzell . . .  
 Lehrkräfte gesucht für alle Fächer  
 Unser Team und Fr. Hertzsch freuen  

sich gern auf Ihre Nachricht:  
  07731 - 18 23 24 

info@bbc-lernherz.de 

Lernen  mit      

           Her(t)z 

Unser Anspruch . . . der Erfolg unserer Schüler ! 

BBC 

Nette Telefonstimme
für Terminvereinb. an 2 WT ges.

Tel. 077 31/94 30 52

AMTLICHE BEKANNTMACHUNG

Personaldienstleistung
Wir suchen ab sofort für unser Team

examinierte
Pflegekräfte (m/w)

– genau Sie! In Voll- und Teilzeit

Frau Heidi Forberg, Maggistr. 7, 78224 Singen
Tel. 0 77 31/94 67-70, E-Mail: info@pro-aetas.de

Fahrer Klasse CE
für Sattelkipper gesucht.

Malatyali Transporte GmbH
88521 Ertingen

Tel. 0170/9286264 
oder 07371/5253



         

Exklusive Premiumweine !

Dieser samtig-schmeichelnde,
trockene Wein mit rubin-
roter Farbe von der Halbin-
sel Salento in Apulien wurde
aus der alten Rebsorte Primi-
tivo gekeltert. Sorgfältig aus
eigenen Trauben des Weingutes
Masseria Metrano selektioniert 
bietet der Wein eine einzig-
artige Aromapracht. Verant-
wortlich zeichnet sich der Öno-
loge Francesco Bardi. Im in-
tensiven Duft lassen sich Aro-
men dunkler Beeren, Holunder,
Kräuter, Kakao und feinen Röst-
noten wiederfi nden. Der Ausbau
der ausschließlich aus ertrags-
reduziertem Anbau gewon-
nenen Trauben erfolgt im Bar-
rique aus edler franzö-
sischer Eiche. Wir empfehlen
eine Serviertemperatur von
16  – 18 °C. Der Wein passt
perfekt zu Wild, Schmorge-
richten, Lamm, Weichkäse und 
dunkler Schokolade. 
14 Vol.-% Alkohol

Weingut: Masseria Metrano

Önologe: Francesco Bardi

6.99*
(1 l =
9.32)

0,75-l-Flasche

2007 Valpolicella Classico 
Superiore Ripasso DOC

2008 Primitivo di 
Salento IGT

Mit dem Ziel, unseren Kunden besonders hochwertige und außergewöhnliche Weine anzubie-
ten, bringt das Viajero-Weinprojekt für Lidl weltweit renommierte Weinmacher mit führenden 
Weinexperten zusammen. Das Viajero-Weinprojekt setzt deshalb bereits bei der Arbeit im Weinberg an. Alle weiteren Schritte 
auf dem Weg zum fertigen Wein werden bereits zu Anfang festgelegt und begleitet. Weine, an denen das Viajero-Weinprojekt 
heute arbeitet, kommen vielleicht erst in mehreren Jahren zu uns ins Geschäft. Ein Aufwand, der belohnt wird und den Sie 
bei jedem unserer Projektweine schmecken werden.

Der Reisende in die besten Weinregionen der Welt.

7.99*
(1 l =
10.66)

0,75-l-Flasche

10.66)

Eingebettet in das Herz der 
Valpolicella Classica setzt das
Weingut Tenuta Pule, ein fa-
miliengeführtes Weingut, eine
der besten Weintraditionen 
Valpolicellas fort. Zur  Verwen-
dung kommen die Rebsor-
ten Corvina, Corvinione und 
Rondinella, deren Trauben von 
im Ertrag reduzierten Reben 
geerntet wurden. Verantwortlich 
für diesen Wein zeichnet sich 
der Önologe Christian Scrinzi. 
Der typische Duft von Weich-
selkirschen kennzeichnet diesen 
trockenen Spitzenwein, der im
Mund seidig und ausgewogen
wirkt. Kein Wunder, erhält er
doch seinen Charakter aus 
Holzfässern französischer und
slowenischer Eiche. Wir em-
pfehlen eine Serviertempera-
tur von 16 – 18 °C. Er passt per-
fekt zu Pastagerichten, Schmor-
gerichten oder Entenbrust und 
charaktervollem Käse.
13,5 Vol.-% Alkohol

Weingut: Tenuta Pule

Önologe: Christian Scrinzi

*Dieser Artikel kann aufgrund begrenzter Vorratsmenge bereits am ersten Angebotstag ausverkauft sein. – Alle Preise ohne Deko. – Für Druckfehler keine Haftung. Jetzt bestellbar: www.lidl-shop.de oder per Telefon 01805/555435 (€ 0.14/Min. aus dem dt. Festnetz, Mobilfunkhöchstpreis € 0.42/Min.). Inkl. MwSt., zzgl. Versandkosten.

Exklusive Premiumweine ! Nur das Beste für Ihr Ostermenü !

Brut

12 Vol.-% Alkohol

Champagne / Frankreich

         Süd-
amerikanisches 
Roastbeef
am Stück

Für die Zubereitung
in der Pfanne oder im 
Topf

Guatemala
Estate-Coffee
im Holzfässchen

Die traditionelle 
Trommellangzeit-
röstung verleiht den 
Bohnen ein unverwech-
selbar fruchtiges Aroma 
und ein ausbalanciertes 
Volumen.
100 % Arabica

Kaffeepad-Spezialitäten
In den Sorten French Vanilla, 
Crema Cappuccino oder 
Melange Caramel 

Barbarie 
Entenbrustfi let

Mit Haut und ohne Knochen
HKL A
Delikatesse aus Frankreich

Gebackene
Hähnchenbrust

Gebackene Hähnchenbrust 
Natur, Kräuter oder Jalapeño
Spitzenqualität

0,75-l-Flasche

3.99*
(1 l =
5.32)

kg-Preis

12.99*

400-g-Packung

3.81*
(1 kg =
9.53)

Brut

12 Vol.-% Alkohol

Champagne / Frankreich

Riesling 
Mosel QbA 
aus der 
Steillage 
„Alte Rebe“ 
Weißwein 2008

Ein Riesling mit 
feiner Mineralität 
sowie Aromen von 
Pfi rsich und 
Maracuja.

Gavi DOCG
Weißwein 
2009

Dieser Wein passt 
ausgezeichnet als 
Aperitif, zu Fisch 
oder zu leichten 
Sommergerichten 
und gehört zu den 
beliebtesten Weiß-
weinen Italiens.

Trocken

11,5 Vol.-% Alkohol

Piemont / ItalienMosel / Deutschland

Feinherb

11,5 Vol.-% Alkohol

Feinherb

IN DER
KÜHLUNG

ERHÄLTLICH

Ca. 1.000-g-

Packung

TIEFGEFROREN TIEFGEFROREN

je 80-g-Packung

-.99*(100 g =
1.24)

IN DER
KÜHLUNG

ERHÄLTLICH

250-g-Fässchen

4.99*
(100 g =
2.-)

Im exklusiven 

Holzfässchen

je 126-g-/
105-g-Packung

1.69 *
(100 g =
1.35/1.61)

       Schokolierte 
Kaffeebohnen

Zartbitter- oder Voll-
milch-Kaffeebohnen
Umhüllt von feinster 
belgischer Schokolade

je 250-g-Pckg.

1.99 *
(100 g =
-.80)

je 350-ml-Flasche

1.49 *
(1 l =
4.26)

Kaffeesirup
Sirup mit Haselnuss-, 
Vanille- oder 
Karamell-
geschmack
Zum Verfeinern 
Ihres Kaffees

je 1.500-g-/1.400-g-Pckg.

6.99 *
(1 kg =
4.66/5.-)

TIEFGEFRORENTIEFGEFROREN

Torten
Versüßen Sie Ostern mit einem Stück 
leckerer Himbeer-Käse-Sahnetorte 
oder Erdbeer-Joghurt-Torte

5.39*
(1 kg =
5.99)

      Junge Hafermast-
Gänsebrust

Mit Haut und Knochen
HKL A

    Kalbsleber
Geschnitten, 
natur

900-g-Packung

300-g-Packung

4.49*
(1 kg =
14.97)

Bisinger 
Champagner 
Premium Cuvée

Für diese 
Assemblage hat 
der Kellermeister 
die besten Trauben 
ausgewählt. Der über-
wiegende Anteil der 
Pinot-Noir-Trauben 
gibt ihm seine Kraft, 
die Chardonnay-Trau-
ben seine Feinheit 
und die Pinot-Meunier-
Trauben runden
ihn ab. Ein Champag-
ner von höchster 
Qualität.

0,75-l-Flasche

15.99*
(1 l =
21.32)

Exklusive

Spitzenqualität

Bisinger
Champagner
Rosé

Dieser Champagner
ist ausgeglichen,
leicht und lebhaft
mit delikat-fruch-
tigem Abgang.
Seine Fruchtnoten
begleitet eine ange-
nehme Würze. Die 
Chardonnay-Rebe 
vollendet ihn im Cu-
vée mit Eleganz. Er 
eignet sich wunder-
bar als Aperitif und 
harmoniert hervor-
ragend mit Lachs.

0,75-l-Flasche

13.99*
(1 l =
18.66)

Vakuumverpackt

Africa Tembo
Gemahlener Röstkaffee
Herrlich aromatisch 
mit kraftvollem 
Körper und aus-
geprägter Säure
100 % Arabica

2x 
250-g-Pckg.

3.69 *
(1 kg =
7.38)

          Feine 
Schwarz-
waldcreme

Eine Kreation von Sah-
ne, einem Hauch von 
Kaffee und Schwarz-
wälder Kirschwasser
17 Vol.-% Alkohol
0,7-l-Flasche

5.99 *
(1 l = 
8.56)

0,75-l-Flasche

2.99*
(1 l =
3.99)

Jetzt bestellbar: www.lidl-shop.de oder per Telefon 01805/555435 (€ 0.14/Min. aus dem dt. Festnetz, 

Elektro-Rasenmäher
Leistungsstarker 1.800-W-Turbo-Power-Motor

Hohes Drehmoment mit optimaler 
Messergeschwindigkeit

Zuverlässiger Schnitt selbst unter 
schwierigen Bedingungen
Hohe Kippsicherheit auch für 
Arbeiten an abfallenden 
Rasenfl ächen

Großer 50-l-Fangsack 
mit Klappfunktion zur 
mühelosen Entleerung
Maße: ca. B 143 x 
H 110 x T 49 cmGA

RANTIE

J A H R E

44 cm

6-fach

2,0–7,0 cm 

119.-*
www.lidl.de
PRODUKT-VIDEOMit geschliffenem

Messerbalken

Gartenschere
Ambossschere oder Bypass-Schere mit gummierten, 
rutschsicheren Komfortgriffen

Antihaftbeschichtete 
(ILAFLON®) Klingen 
aus Karbonstahl
Länge: je ca. 21 cm

Ø 10 mm

Benutzerfreundlich
Schadstoffgeprüft 
Praxisgetestet 
Dauergetestet

Elektro-
Vertikutierer/Rasenlüfter

Kraftvoller 1.300-W-Turbo-Power-
Motor mit autom. Überlastschutz

Hohe Kippsicherheit durch 
ausgestellte Heckräder
Inklusive aufsetzbarem 45-l-Fangsack, 
Klemmen und Zugent-
lastungsfunktion zur 
sicheren Kabelführung
Mit Vertikutier- und 
Lüfterwalze
Maße: ca. B 123,5 x 
H 95 x T 54,5 cm

75.99*
www.lidl.de
PRODUKT-VIDEO2-in-1 – Kombigerät

mit 2 Arbeitswalzen für 

perfekt gepfl egten Rasen

Benutzerfreundlich
Schadstoffgeprüft 
Praxisgetestet 
Dauergetestet

GA
RANTIE

J A H R E

Frühlingsfrische

GARTEN-
IDEEN

2.99*
je

Billigpreise zum Wochenende !
Do, 25. März bis

Sa, 27. März

TIEFGEFROREN

Caffè 

    

AUS DEM LANDKREIS

Silber für 
Oswald Ammon

Halle/Singen (swb). Die Singener 
Behindertensportler Oswald Ammon 
(Silber im Diskus M50, Platz vier im 
Kugelstoßen offene Klasse) und Dirk 
Beer (bester Speerweurf und 3. im 
Klassement) vom BHS-Singen waren 
bei den Internationalen offenen 
Deutschen Meisterschaften (IDM) der 
Leichtathletik in Halle erfolgreich.

Singener Thai-Boxer 
räumen ab

Singen (swb). Siegreiche Kämpfe im 
Sanda (chinesisches Kickboxen) 
schafften Laura Torre, Jeron Stump 
und Bülent Gezgim vom Thai-Box 
Club Singen am vergangenen Wo-
chenende beim Swiss Chinese Boxing 
King in Niederweningen (CH). 
Infos unter www.thaiboxclubsingen.
de

Ein »Spitzenjahrgang«
Sparkasse Singen-Radolfzell legt Bilanz vor

Singen (of). »Wenn man von Wein 
reden würde, wäre es ein Spitzen-
jahrgang« sagte Sparkassen-Vorstand 
Volker Wirth am Montag bei der Bi-
lanzkonferenz der Sparkasse Singen-
Radolfzell. Das regionale Geldinstitut 
hat trotz Krisenjahr seine Bilanzsum-

me von 2,46 Milliarden Euro um 200 
Millionen Euro auf nun 2,66 Milliar-
den Euro gesteigert. Das ist ein Plus 
von 7,5 Prozent. Gerade die Banken-
krisen hätten für die Kunden eine 
Rückbesinnung auf das regionale 
Geldinstitut bewirkt, betonte Wirth. 
Die Kundeneinlagen stiegen von 
1,601 Milliarden Euro um 4 Millio-
nen Euro auf nun 1,605 Milliarden 
Euro (+ 0.25 Prozent) an. 
Rund 80.000 Kunden zählt die Bank 
als Marktführer, auch mit 2.600 ge-
werblichen Kunden liegt das Geldin-
stitut an der Spitze in der Region. 
Rund 8.000 Finanzchecks wurden bei 
Privatkunden zur Optimierung der 
Geldanlagen durchgeführt, bei den 

gewerblichen Kunden waren dies 340 
Finanzchecks. Beim Kreditgeschäft 
konnte die Bank um 33 Millionen 
Euro auf nun 1,739 Milliarden Euro 
zulegen. Wenn es bei den gewerbli-
chen Krediten eine Abnahme von 10 
Millionen Euro auf nun 732 Millio-
nen Euro gegeben habe, so habe dies 
nicht an einer »Kreditklemme« gele-
gen, sondern einfach an einer gerin-
geren Nachfrage, sagte Vorstand Jens 
Heinert. Kredite für private Bautätig-
keiten seien gefragt.
Als Dienstleister ist die Sparkasse 
auch für ihre Kunden international 
tätig: 90.000 Buchungen habe es im 
Auslands-Zahlungsverkehr, vor-
nehmlich in die Schweiz, gegeben. 
Rund 300 Kunden würden betreut.
Wie gut das Jahr für die Sparkasse 
Singen war, verdeutlicht der Zins-
überschuss von 53 Millionen Euro, 
der trotz des niedrigen Zinsniveaus 
um 8,3 Millionen Euro gesteigert 
werden konnte. Unter dem Strich 
bleibt ein Betriebsergebnis von 29,2 
Millionen Euro, das nur um Ab-
schreibungen von 900.000 Euro für 
etwaige Ausfälle korrigiert werden 
muss. 7,7 Millionen Ertragssteuern 
zahlt die Sparkasse unter anderem 
als Gewerbesteuer an die Gewährs-
trägergemeinden, nach den Rückstel-
lungen in die stillen Reserven bleibt 
ein Netto-Überschuss von 3,9 Million 
übrig. Rund eine Million Euro hat die 
Bank in ihre eigene Stiftung und für 
Spenden in der Region investiert. 
»Wir erwarten auch für 2010 ein sta-
biles Geschäftsjahr«, so Volker Wirth.

Die Sparkassen-Vorstände Jens Hei-
nert, Volker Wirth und Udo Klopfer 
konnten für 2009 ein prächtiges Er-
gebnis präsentieren. swb-Bild: of

Angefangen hat alles am 12.03.1980 in
der Remishofstraße, seitdem wurden
Hunderttausende Quadratmeter Flachdä-
cher, Terrassen und Bauwerke abgedich-
tet, Hunderttausende Quadratmeter
Ziegeldächer eingedeckt, es ist uns also
ein Herzenswunsch zum 30sten, uns bei
unseren Kunden ganz herzlich für das ge-
schenkte Vertrauen zu bedanken.
In 30 Jahren durchlebt man wie im Leben
gute und schlechte Zeiten. Die guten Zei-
ten haben nicht nur damit zu tun, ob man
die Existenz des Geschäftes finanziell si-
chert, sondern die Möglichkeit erhält,
durch Eigenschaften wie Fleiß, Willens-
stärke, Wissen, Können, Redlichkeit und
Anstand erfolgreich zu sein und den Er-
folg dann auch an alle Beteiligten weiter-
gibt.
Ein Höhepunkt in den guten Zeiten war
der Umzug in die Byk-Gulden-Straße 34.
Hier wurde ein Anteil des Erfolges an alle
Mitarbeiter unserer Firma weitergegeben,
indem sich die Arbeitsbedingungen we-
sentlich verbesserten. Es wurden zwi-
schenzeitlich 40 Mitarbeiter beschäftigt,

Lehrlinge zum Dachdecker und Bürokauf-
frauen ausgebildet.
Nach 30-jähriger aktiver Zeit haben wir
uns dazu entschlossen, die täglichen Ge-
schäfte der Firma TBS Thurner Bau nicht
mehr selbst zu leiten, sondern nur noch
als Gesellschafter die Firmenentwicklung
im Auge zu behalten. Seit dem
01.02.2009 wurde Frank Kasprick mit der
Firmenleitung als Geschäftsführer be-
traut. Herr Kasprick ist 44 Jahre alt, Dach-
deckermeister, Betriebswirt und war
jahrelang als Sachverständiger im Dach-
deckerhandwerk tätig. Er ist seit 2005 in
unserer Firma tätig und ist den meisten
Kunden bereits bekannt.
Im Büro ist und bleibt seit 18 Jahren Herr
Roland Büche, Ihr erster und zuverlässi-
ger Ansprechpartner.
Zur Zeit beschäftigen wir 10 Mitarbeiter,
die auch auf den Frühling warten, um
wieder für Sie als unsere Kunden tätig
sein zu dürfen.
Wir hoffen und wünschen uns, dass Sie
uns weiterhin Ihr Vertrauen schenken,
und wir werden Ihnen dafür ein verlässli-
cher, ehrlicher Partner sein.
Ihre TBS Thurner Bau Mitarbeiter

TBS Thurner Bau GmbH

– 30 Jahre im Dienste unserer Kunden –

Byk-Gulden-Straße 34, 78224 Singen
Tel. 07731 62081 Fax 61398

info@tbs-thurner.de     www.tbs-thurner.de

DACHEINDECKUNGEN
FLACHDACHABDICHTUNGEN
BAUWERKSABDICHTUNGEN
TERRASSEN- UND BALKON-
SANIERUNGEN
DACHBEGRÜNUNGEN
WÄRMEDÄMMUNGEN
BLECHNERARBEITEN
DACHSTÜHLE/GAUBEN
DACHGESCHOSSAUSBAU
DACHWOHNFENSTER

– Anzeige –
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Georg-Fischer-Straße 19
78224 Singen

Tel. +49(0)77 31 / 99 99 0
www.ernst-koenig.de

Ford C-Max 2.0 Futura
EZ 11/2005, 72.900 km, 145 PS,
 Anhängerkupplung, Erdgas-
 Umrüstung, Frontscheibe beheizt,
 Nebelscheinwerfer, Klimaanlage,
 Fensterheber vo. + hi. elektr. u. v. m.

€ 9.990,–

Georg-Fischer-Straße 19
78224 Singen

Tel. +49(0)77 31 / 99 99 0
www.ernst-koenig.de

Mazda 6 Sport 1.8 Exclusive
EZ 09/2002, 98.200 km, 120 PS,
 Bordcomputer, Fensterheber vo. + hi.
elektr., Tempomat, Klimaautomatik,
 Audiosystem mit Fernbedienung
u. v. m.

€ 8.280,–

Georg-Fischer-Straße 19
78224 Singen

Tel. +49(0)77 31 / 99 99 0
www.ernst-koenig.de

Peugeot 206 CC Roland Garros
EZ 04/2004, 57.900 km, 136 PS,
 Fensterheber vo. + hi. elektr., Bord-
computer, Klimaautomatik, Nebel-
scheinwerfer, Ledersitze, Alufelgen,
Audiosystem u. v. m.

€ 9.880,–

Georg-Fischer-Straße 19
78224 Singen

Tel. +49(0)77 31 / 99 99 0
www.ernst-koenig.de

Rad-
wechsel
für € 3,98
pro Rad

AB € 13.990,-**
Z.B. 1.4 CVVT ATTRACT (66 kW).
Bis zu 1.341 Liter Ladevolumen.
Auf Wunsch mit Start-Stopp-System.
Mit 7 Jahren Herstellergarantie.*

Kraftstoffverbrauch (l/100 km) 6,2 kombiniert, 7,5 innerorts, 5,5 ausserorts.
CO2-Emission (kombiniert) 147 g/km nach Richtlinie 1999/100/EG.
Für Fahrzeuge mit Erstzulassung ab 01.01.2010. Gewährt durch die Kia Motors Deutschland GmbH. Gemäß
den gültigen Garantiebedingungen. Einzelheiten erfahren Sie bei uns. **Unverbindliche Preisempfehlung der
Kia Motors Deutschland GmbH zuzüglich 720,- ¤ Uberführungskosten.

*

KOMPAKT, KRAFTVOLL, DYNAMISCH.

88046 Friedrichshafen, Paulinenstraße 40, Telefon 07541/3836-0
78467 Konstanz, Opelstraße 1, Telefon 0 75 31/58 08-0
www.autozentrum-hofmann.de

BEI DEN HOFMANN TEST-TAGEN.

JETZT KENNEN LERNEN.JETZT KENNEN LERNEN.

DER NEUE VENGA.DER NEUE VENGA.
BEI DEN HOFMANN TEST-TAGEN.

JETZT KENNEN LERNEN.

www.opel-gulde.de
Über 100 Fahrzeuge mit Bild täglich aktualisiert

www.opel-schoenenberger.de
Steißlingen / Radolfzell

Barankauf aller Fahrzeuge
Marke egal, ab Bj. 98, gerne auch

Unfallfahrzeuge. » 01 74/5 99 66 00

Kraftstoffverbrauch Honda Civic 1.4 in l/100 km: innerorts 7,3/außerorts 5,0/kombi-
niert 5,9/CO2-Emission 135 g/km, gemessen nach 1999/100/EG. Kraftstoffverbrauch
Honda Jazz 1.2 in l/100 km: innerorts 6,5/außerorts 4,5/kombiniert 5,3/CO2-Emis-
sion 125 g/km, gemessen nach 1999/100/EG.

* Alle genannten Preise verstehen sich als unverbindliche Preisempfeh-
lung der Honda Motor Europe (North) GmbH für den Honda Jazz 1.2
und den Honda Civic 1.4.

Abbildungen zeigen
Sonderausstattung.

100%Günstig
100% Alleskönner,
flexibel, agil:
Der Honda Jazz

Jetzt schon ab

9.990,- € *

100% Sport,
Design, Komfort:
Der Honda Civic

Jetzt schon ab

12.990,- € *

Am verkaufsoffenen Sonntag,
28. März 2010, haben wir von
11.00 - 17.00 Uhr geöffnet !

WILD AT
HEART
Z1000

Feiern Sie mit uns die Biker-Party zum 
Saisonauftakt. Mit dabei die atemberaubende 
Z1000 und viele andere Highlights. Und beim 
großen Kawasaki-Gewinnspiel können Sie 
sogar eine nagelneue Z1000 gewinnen.

EINLADUNG ZUM
DRACHENFEST 
AM 27. MÄRZ 2010

JETZT VORMERKEN!

Arne Nüsse
Zweiradtechnik

Herrenlandstr. 56, 78315 Radolfzell
Tel. 0 77 32 / 30 10 WOCHENBLATT

IMMER EIN GUTER 
WERBEPARTNER

WOCHENBLATT

WOCHENBLATT 
ONLINE
 UNTER

WWW.WOCHENBLATT.NE
T



Es hat seine Tradition, das Frühlingsfest
bei �Gohm + Graf Hardenberg� in Aach,
denn nach einem langen Winter gibt es
doch eine ganze Menge Neuigkeiten für
die Kunden, auf die sie sich freuen kön-
nen.
Beim diesjährigen Frühlingsfest gibt es
gleich eine ganze Reihe von Stars: so ist
das kommende Wochenende auch das
Premierenwochenende des neuen Audi 8,
der einer der Höhepunkte des Automobil-
jahrs 2010 überhaupt wird. Erstmals
dabei ist eine �Skoda Roadshow� beim
Frühlingsfest, die das Publikum vor dem
Skoda-Bereich aufs Beste unterhalten
will. Gut in Szene setzen können sich
dabei natürlich die neuesten Modelle wie
der Skoda Superb Combi, der zum Auto-
salon in Genf vor wenigen Wochen sei-
nen Verkaufsstart feierte. Ein ebenfalls

aktueller Schlager ist der Skoda �Yeti�,
das Pick-Up, das es auch mit Vierradan-
trieb gibt.
Einen besonderen Aufmerksamkreitsgrad
verdienen in diesem Jahr auch die Nutz-
fahrzeuge und Reisemobile. Denn für den
�Caddy� auf Golfbasis gibt es im Vorfeld
der Fußball-WM ein sozusagen �un-
schlagbares� Angebot, das gerade für
Handwerker wie Feizeitnutzer keine Wün-
sche offen lassen dürfte.
Nach einem umfassenden Facelift bei der
T5-Modellreihe und der Einführung vieler
technischer Neuerungen sind die Fahr-
zeuge noch attraktiver geworden. Durch
die neue Motorentechnik bei den 2,0 Liter
BiTI Aggregaten mit 132 KW mit 7-
Gang-Getriebe können 1,9 Liter auf 100
Kilometer und 52 g CO2 pro Kilometer
eingespart werden. �Bei einer Fahrlei-

stung von 30.000 Kilometer pro Jahr be-
deutet das eine Ersparnis von 780 Kubik-
metern CO2 pro Jahr und in einer
Nutzung von 4,5 Jahren sind das 3.510
Kubikmeter, also das Volumen eines
Heißluftballons�, sagt Günter Wirth von
der Nutzfahrzeugeabteilung bei Gohm +

Graf Hardenberg in Aach. In der Werk-
statt gibt es Vorführungen zum Ausbeu-
len von Hagelschäden, bei denen man
das Auto nicht neu lackieren muss. 
Und auch für die ganze Familie ist ge-
sorgt. Rund um das Autohaus kann man
mit einer kleinen Bimmelbahn fahren,

man kann sich im Bogenschießen aus-
probieren und viele weitere Spielmöglich-
keiten werden angeboten.
Für die Bewirtung der Gäste sorgt tradi-
tionell der RMSV Aach mit seinem Team.
Auch für musikalische Unterhaltung ist
gesorgt.

Frühlingsfest bei Gohm –
Graf Hardenberg in Aach

NEUE FAHRZEUGE – NUTZFAHRZEUG-ANGEBOTE – GEBRAUCHTWAGENAUSSTELLUNG- FAMILIENPROGRAMM AM 28. MÄRZ VON 10 BIS 16 UHR

FRÜHLINGSFEST BEI GOHM + GRAF HARDENBERG

Frühlingsfest wird bei Gohm + Graf Hardenberg am Sonntag, 28. März, gefeiert.

www.gohm-graf-hardenberg.de

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Ein erlebnisreiches Programm 
wartet auf Sie. 
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Gohm + Graf Hardenberg GmbH
Singener Str. 17 � 78267 Aach � Tel. 07774/501-0

Sonntag 28. März 2010, 10:00 – 16:00 Uhr in Aach,

Aktuellste Neuwagen-Highlights (Audi A8, Skoda Superb Combi, Skoda Yeti, VW T5) 
Große Ausstellung attraktiver Aktions-/Gebrauchtwagen, Reisemobile und Nutzfahrzeuge
Das Neueste aus den Bereichen Ersatzteile und Zubehör
Clever-Repair-Vorführung (Ausbeulen ohne Lackieren)
Vielseitige Spiel- und Spaßmöglichkeiten für Kinder
Geländerundfahrten mit der Miniatur-Eisenbahn
Ausbildungs-Infothek
Bogenschießen
Bewirtung, Musik und vieles mehr

AUS DEM LANDKREIS Mi., 24. März 2010
www.wochenblatt.net  37

Konstanz (swb). Mit guten Ergebnis-
sen hat die Volksbank Konstanz das 
Geschäftsjahr 2009 abgeschlossen. 
Bei den markanten Positionen Bi-
lanzsumme, Geschäftsvolumen, Ein-
lagen, Kreditbestand, aber auch beim 
Zins- und Provisionsüberschuss so-
wie beim Ergebnis vor Steuern liegen 
laut Pressemitteilung die diesjähri-
gen Werte zum Teil deutlich über de-
nen des Vorjahres. 
Damit habe die Volksbank Konstanz 
ihre Position erfolgreich behauptet. 
»Mit unserer soliden, vertrauenswür-
digen und regional ausgerichteten 
Geschäftspolitik haben wir auch in 
einem schwierigen Jahr 2009 unsere 
fast 15.000 Mitglieder und knapp 
51.000 Kunden im Geschäftsgebiet 
begeistert«, so Roger Winter. 

Das Wachstum trotz eines schwieri-
gen Umfeldes und entgegen dem 
Branchentrend habe klare Gründe. 
Die Zuwächse seien jedoch nicht nur 
Folge der Finanzmarktkrise. 
Im Bereich der Spareinlagen ver-
zeichnete die Volksbank einen Zu-
wachs von 25,15 Prozent auf nun-
mehr 186,7 Millionen Euro. Das Kun-
denkreditgeschäft stieg deutlich um 
3,51 Prozent auf 596,4 Millionen 
Euro. Die Bilanzsumme stieg auf 
886,7 Millionen (plus 1,55 Prozent). 
Per 31.12. betreute die Volksbank 
Konstanz ein Kundenvermögen von 
1,7 Millarden Euro. Der Bilanzge-
winn betrug 1.055 Millionen Euro. 
Vorstand Bruno Ragg: »Unser Haus 
geht wiederum gestärkt aus einem 
schwierigen Bankenjahr.«

2009 gut gemeistert
Volksbank Konstanz: Positive Bilanz

Singen (swb). Die nächste Sitzung 
des Aufsichtsrats und der Gesell-
schafterversammlung der Hegau-Bo-
densee-Hochrhein-Kliniken-GmbH 
findet am Samstag, 27. März, statt. 
Im Rahmen der Sitzung, so eine Pres-
semitteilung vom Montag, würden 
die Verantwortlichen wie geplant 
auch aktuelle Zahlen zur wirtschaft-
lichen Entwicklung des Klinikkom-
plexes vorlegen. 
»Damit soll der öffentlichen und teils 
unsachlichen Diskussion über bei-
spielsweise die Höhe der täglichen 
Verluste des Klinikverbunds mit Fak-
ten begegnet werden«, schreibt der 
Pressesprecher der Stadt Singen, Mi-
chael Hübner, in seiner Mitteilung.
Bereits am Montag, 29. März, ist die 
Klinikkrise wieder Thema im Kreistag 
- nichtöffentlich.

Zahlen für den
Aufsichtsrat

Singen (swb). Bündnis 90/Die Grü-
nen laden zu einer Informationsver-
anstaltung am Dienstag, 30. März um 
20 Uhr in den Tagungsraum des Sin-
Tec in der Maggistraße ein, bei der 
über die aktuelle Situation des HBH-
Klinikums und die Unterschiede zwi-
schen kommunal und privat geführ-
ten Krankenhäusern informiert wer-
den soll.
Als Referenten stehen der Aufsichts-
ratsvorsitzende Oberbürgermeister 
Oliver Ehret und der Verdi Fachbe-
reichsleiter für Gesundheit und so-
ziale Dienste Günter Busch zur Ver-
fügung. 
Die Einladung richtet sich an die ge-
samte Hegau-Bevölkerung, für die 
das Krankenhaus ein unmittelbarer 
Teil der gesundheitlichen Daseins-
vorsorge ist.

Grünes Podium zu
Klinik-Krise

Singen (swb). Der Betreuungsverein 
Bodensee/Hegau veranstaltet seinen 
nächsten Stammtisch für ehrenamtli-
che gesetzliche Betreuer am Montag, 
29. März, um 19 Uhr in den Räumen 
des Betreuungsvereines in der Thur-
gauer Str. 23a.

Im Schwerpunktthema geht es um 
Vorsorgevollmachten. Gäste die sich 
für das Ehrenamt »Gesetzlicher Be-
treuer« interessieren, sind herzlich 
willkommen. Nähere Infos und An-
meldung unter 07731 31893 oder 
www.bbh-ev.de.

Stammtisch für
Betreuer

EINRAHMUNGEN · VERGOLDEREI
Hauptstraße 40 ·  78224 Singen

Telefon: 07731/63577
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Singen (swb). Der Rothaus-Singen 
Bike-Marathon wirft seine Schatten 
voraus. Sechs Wochen vor dem 9. 
Mai wird das Event von Radsport 
Lutz präsentiert. Am 2. Mai wird es 
eine Streckenbesichtung geben. Eine 
Art Startschuss bildet am Montag, 
29. März (18.30 Uhr) die Präsentation
des MTB-Events in Singen. Infos auf 
www.singen-bike-marathon.de

Startschuss für
Bike-Marathon

KURZ & BÜNDIG
Die La-Leche-Liga-Stillgruppe in 
Singen, Max-Seebacher-Str. 1 hat 
am Fr., 26.3., von 9.30-11.30 Uhr ein 
offenes Treffen zum Thema »Stillen 
und Partnerschaft«. Info unter Tel. 
07731/597130.
Betreuungsnachmittag - auch für 
Menschen mit beginnender demen-
zieller Erkrankung - bietet die Johan-
niter-Unfall-Hilfe Singen immer 
dienstags, 14.30-17.30 Uhr, im Jo-

hanniter-Zentrum, Zelglestr. 6 in 
Singen an. Infos: 07731/99830. 
Gottesdienst in der Autobahnkapel-
le: So., 28.3., Palmsonntag, ökumeni-
scher Gottesdienst; verantwortl.: ev. 
Pfarrer Hans Rudolf Bek.
Rheumaliga: Nächstes Treffen am 
Do., 25.3., ab 15 Uhr im Cafe »Am 
Stadtgarten« in Singen. Info: Christa 
Lasch, Tel. 07732/54342; Ingrid 
Zelck, Tel. 07733/7345.

BSK Selbsthilfe Körperbehinderter 
Singen-Hegau: Mittwochstreff 14-18 
Uhr im Vereinsheim »Hammer«, 
Mühlenstr. 21, Singen. Das Vereins-
heim ist für alle Behinderten und 
Nichtbehinderten jeden Mittwoch-
nachmittag geöffnet. Info: Tel. 
07731/47576
Parkinson-Selbsthilfegruppe Sin-
gen: Walken – Bei guter Witterung 
trifft sich eine Gruppe der Mitglieder 
zum Walken jeden Dienstag um 
10.30 Uhr beim Hohentwiel-Stadion.

Parkinson-Selbsthilfegruppe Sin-
gen: Information und Diskussion: 
Do., 25.3., 15 Uhr, Mühlenstr. 21, ne-
ben der ehem. Gaststätte »Hammer« 
hinter dem Rathaus Singen, am Gast-
haus »Kreuz« und der Stadthalle vor-
bei. Leitung: Fr. G. Fuchs (Tel./Fax: 
07731/27451) und Herr F. Piller (Tel.: 
07731/63854).

Pfadfinder Graue Reiter: Gruppe 
Merlin trifft sich am Sa., 27.3., um 12 
Uhr auf dem Parkplatz Tannenberg. 

Ob offen oder geschlossen eine stilvolle Erscheinung:
Mit frischer Optik und hochwertigen Komfortdetails
aus der Oberklasse präsentiert sich das rundum ak-
tualisierte Renault Mégane Coupé-Cabriolet. Merk-
male der jüngsten Generation des weltweit ersten
Serienfahrzeugs mit einem versenkbaren Panorama-
Glasdach sind die überarbeiteten Scheinwerfer, die
mit dem stärker zugespitzten Kühlergrill eine formale
Einheit bilden. Jetzt ist die E-Klasse Familie von Mer-
cedes-Benz komplett: Das Herz der Marke bieten
neben der Limousine, Kombi und Coupé nun auch ein
Cabriolet, das aktuell seine Premiere feierte. Dank sei-
nes serienmäßigen Akustik-Verdecks ist das E-Klasse
Cabrio im Innenraum eines der geräuschärmsten Fahr-
zeuge im Segment der viersitzigen Premium-Cabrio-
lets mit Stoffdach. Die besonders
hochwertige Dämmung des Verdecks
bewirkt eine deutlich wahrnehmbare
Schallpegelreduktion im Fahrzeuginnen-
raum im Vergleich zu herkömmlichen
Stoffverdecken. Außengeräusche von
anderen Fahrzeugen sowie das Windgeräusch
werden dadurch besser absorbiert.

Völlig neue
Mobilitätskonzepte
Bei den Auto- und Zweiradherstellern gibt es inzwi-
schen völlig neue Mobilitätskonzepte für den Stadt-
verkehr. Die kleinen Flitzer haben drei Räder und
können auch mit einem Dach benutzt werden, was
aber nicht unbedingt dazu gehört. Durch die breitere
Front ist man auf jeden Fall vor nassen Füßen bestens
geschützt und kann den Himmel über sich bestens ge-
nießen. Der Clou daran ist, dass diese Fahrzeuge, mit
denen man auf jeden Fall auch sie keine Parkplatzsor-
gen hat, auch mit einem normalen Auto-Führerschein
gefahren werden können. Mit Höchstgeschwindigkei-
ten von bis zu 140 Stundenkilometern sind auch ab-
solut landstraßentauglich. Als Zweitfahrzeug für die

warme Jahreszeit sind sie
auf jeden Fall eine tolle Al-

ternative. Denn was gibt es
Schöneres, als sich
die warme Som-
merluft um die
Nase wehen zu las-
sen. Mobilität die

Spaß macht.

Himmlisch –

auch mit geschlossenem Dach

FRÜHJAHRSMÜDIGKEIT VERABSCHIEDET - »OPEN AIR«-SAISON BEGINNT

OBEN OHNE - MOBIL INS FRÜHJAHR

Anmeldung: Di + Do ab 18.30 Uhr
Unterricht: Di + Do 19.00 Uhr
Führerscheinklassen:

M – S – L – T – B/BE – A1 – A18 – A25 – C1E – CE
Peterstraße 1 - 78234 Engen (Kirche)
Hauptstraße 55, 78244 Gottmadingen
Hauptstraße 9, 78267 Aach
Fon/Fax 0 77 33 / 50 13 80
Handy    01 73 / 3 22 13 46

Truck-, Transporter-, Pkw-Service
Freie Werkstatt – Fahrzeugbau,
 Unfallinstandsetzung, Reifen
Industriestr. 34, 78333 Stockach

Tel. 0 77 71/9188 44, Fax 0 77 71/9188 49
Rudolf-Diesel-Str. 11 
Rielasingen ·  Tel. 0 77 31/2 28 72

Robert-Gerwig-Str. 6 · Radolfzell · Tel. 0 77 32/98 27 73 
Max-Stromeyer-Str. 51 · Konstanz · Tel. 0 75 31/9 96 76-0

Alle Mégane Coupé Cabriolets mit elektrischem Glasdach, Klima- 
anlage, Zentralverriegelung, elektrische Fensterheber usw. usw.
Einfach mal unverbindlich Sonne genießen und Probe fahren 
bei uns !

Gebraucht so attraktiv wie neu! 
Renault Mégane Coupé Cabriolet

15 Cabrios im Angebot
*  Finanzierung ab 1,9% effekt. 

Jahreszins
*  2 Jahre Renault

Gebrauchtwagen-Garantie
Mégane Coupé Cabriolet 2.0 

EZ: 7/2004, 65.000 km, Klima, 

 Radio, schwarzmet.

Aktionspreis nur 10.990,– €

Autohaus Happle & Messmer GmbH & Co. KG | Radolfzeller Str. 25 
78333 Stockach | Telefon 77 71/93 48-0 | www.happle.eu

CLC 200 K

Chromitschwarzmetallic, 02/09, 7.900 km, Sportpaket, Bi-Xenon, Automatik,

Leder, Audio 50 APS Navi, Parktronic (PTS), Sitzheizung usw. *26.950,– €

C 200 TK

Palladiumsilbermetallic, 07/2008, Automatik, Sitzheizung, autom. Heckklappe,

Parktronic (PTS) usw. *27.950,– €

GLK 220 CDI 4matic

Obsidianschwarzmetallic, 06/2009, 24.700 km, Sportpaket Exterieur, Sport-

paket Interieur, Audio 50 APS Navi, Intelligent Light System usw. *41.490,– €

C 180 K

Obsidianschwarzmetallic, 06/2009, 15.300 km, ELEGANCE, Getriebe

Automatik, Navigation Audio 50 inkl. DVD-Wechsler, Schiebedach Glas,

Parktronic System (PTS), Sitzheizung usw. *28.950,– €

* MwSt. ausweisbar



FAMILIENANZEIGEN

Für unseren Hansi zum 60. Geburtstag
am 25.03.2010
Heute welch ein Schreck,
die 5 und auch die 9 sind weg.
Die 6 nun an erster Stelle steht,
da sieht man, wie die Zeit vergeht.
Zu Deinem großen Feste
wünschen wir das Allerbeste.
Viel Glück, Gesundheit und Sonnenschein
sollen stets Deine Begleiter sein.

Dies wünschen Dir
Deine Marita mit dem ganzen Anhang.

Manchmal bist du in unseren Tra¨umen
oft in unseren Gedanken

und fu¨r immer in unseren Herzen
Wir werden dich nie vergessen.

Toni Markovic
† 25.03.2008

Freunde und Familie

Todesanzeige und Danksagung

Der Tod ist das Tor zum Licht
am Ende eines mühsam
gewordenen Weges.

In aller Stille haben wir von

Helmut Maier
* 27. 10.1937  † 13. 3.2010

Abschied genommen.

In stillem Gedenken

Rainer und Marina Maier mit Familie

Dietmar Maier

sowie alle Anverwandten

78224 Singen, Am Graben 35

Für die uns entgegengebrachte Anteilnahme sprechen

wir unseren herzlichen Dank aus.

Unser besonderer Dank gilt Frau Zwibel-Stollorz für

die Betreuung.

Deine Hände, die müde

und im Leben viel geschafft,

haben nun die Ruh’ gefunden,

weil gebrochen deine Kraft.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir

Abschied von meiner geliebten Frau, Mutter,

Schwiegermutter sowie unserer Omi und

Uromi

Steffi Kalbus

geb. Niedermann

* 26.03.1920 † 20.03.2010

78262 Gailingen, Rheinstr. 28

In stiller Trauer

Siegfried Kalbus

Jürgen und Angela Kalbus

Iris und Bruno Koch mit Cedric

Heike Kalbus und Klaus

sowie alle Anverwandten

Die Urnenbeisetzung findet am Freitag, dem 26.03.2010,

um 11.00 Uhr auf dem Waldfriedhof Singen statt.

Danksagung

Bei allen, die sich in den Stunden

des Abschiedes von

Christiane Rohrer
mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme

und ihr Mitgefühl auf vielfältige Weise

zum Ausdruck gebracht haben,

möchten wir uns herzlichst bedanken.

Singen, März 2010 Elmar, Tabea, Melanie

und alle Angehörigen

Das Logo mit einem Haus, Back-
steinen und der Sonne hat Si-
gnalwirkung und ist Programm.
Auf der Messe �Haus – Bau –
Energie� können sich Besucher
von Freitag, 26., bis Sonntag, 28.
März, in der Tuttlinger Stadthalle
über gut aufgebaute Themenbe-
reiche informieren. 
Etwa 60 Aussteller präsentieren
Produkte und Dienstleistungen
aus den Bereichen Hausbau, Ar-
chitektur, Innenausbau, Sanitär,
Böden, Türen, Treppen, Fenster
oder ökologisches Bauen. Ein
Schwerpunkt dieser Informati-
onsplattform für Hausbesitzer,
Bauherren oder Modernisierer

sind Energieeffizienz, regenerative
Energien und energetische Sanie-
rung. Es wird auch gezeigt, was
möglich ist und welche Vorteile
ein energetisch optimiertes Haus
bietet. 

Ergänzt werden die Messeange-
bote durch ein abwechslungsrei-
ches Podiumsprogramm. Motto
des ersten Messetages ist dabei
Wohnen im Alter. Interessant für
Hausbesitzer, die ihren Traum
vom Wohnen mit Blick auf mor-
gen verwirklichen möchten. Am
Samstag, 27. März, dreht sich das
Vortragsangebot um Energiefor-
men und Einsparpotenziale. 
Angesprochen werden konkrete
Maßnahmen und geplante Zeit-
spannen, Wissenswertes über
neue Energieformen wie Solar-
thermie, Bioenergie oder Plus-
energiehäuser wird vermittelt. Am
Sonntag schließlich erteilen Ex-

perten unter der Überschrift Sa-
nieren und Umgestalten  Rat-
schläge und Anleitungen zum
Wohlfühlen in den eigenen vier
Wänden. Im Mittelpunkt stehen
dabei auch Raumgestaltung oder

die Befreiung von Elektrosmog.
Veranstaltet wird die Messe
�Haus – Bau – Energie� im fünf-
ten Jahr von der Peter-Sauber-
Agentur in Stuttgart. 
Die Messe �Haus – Bau – Ener-
gie� in der Tuttlinger Stadthalle
hat am Freitag, 26., und Samstag,

27. März, jeweils von 10 bis 18
Uhr und am Sonntag, 28. März,
von 11 bis 18 Uhr geöffnet. Eröff-
nung ist am Freitag um 11 Uhr
durch den baden-württembergi-
schen Wirtschaftsminister Ernst
Pfister, der auch die Schirmherr-
schaft übernommen hat. 

Von Haus aus gut

»HAUS - BAU - ENERGIE« IN TUTTLINGEN

MESSE VOM 26. BIS 28. MÄRZ IN DER STADTHALLE

Eine Plattform für Hausbesitzer, Bauherren oder Modernisierer – die
Messe �Haus – Bau – Energie�. 

Etwa 60 Aussteller decken Themenbereiche wie Hausbau, Architektur,
Türen, Fenster oder Böden ab.

Ihr Fachbetrieb berät Sie gerne:

WeiTop TerrazzaWetterschutz

Das Leben
draußen
genießen –
trocken und
sonnenge-
schützt!

��������	
 ���

Susann Sendner
Tel. 07771/933110
s.sendner@wochenblatt.net

Isabel Hof
Tel. 07771/933114

i.hof@wochenblatt.net

EIN BESUCH DER »HAUS-
BAU-ENERGIE«-MESSE IN
TUTTLINGEN LOHNT SICH.

Ihre Anzeigenberaterinnen vom

����������� ONLINE ����� ���.�����������.���

����� �!�!��"�����!�#����������������������$����

STOCKACHER

WOCHENBLATT
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Dein ganzes Leben war nur Schaffen,

du warst stets jedem hilfsbereit.

Du konntest bessere Tage haben,

doch hierfür nahmst du dir nie Zeit.

Du hast gekämpft, du hast gelitten,

du lieber guter Vater, du.

Den Himmel hast du dir erstritten,

Gott rief dich heim zur ewigen Ruh.

Nach schwerer Krankheit, jedoch unerwartet verstarb

mein geliebter Mann, unser guter Vater, Schwiegervater,

Opa, Bruder und Schwager

Dieter Hafner

* 28.07.1942 † 21.03.2010

Nenzingen,

Traubenweg 3a In Liebe und Dankbarkeit

Sieglinde Hafner

Heike und Armin Hauser mit Felix

Monja und Michael Junginger mit Lisa

und alle Anverwandten und Freunde

Der Gedenkgottesdienst findet am Freitag, dem 26.03.2010, um

18.30 Uhr in der Unterkirche von St. Oswald in Stockach statt.

Die Urnenbeisetzung fand im engsten Familienkreis statt.

Weinet nicht, ich bin erlöst von Schmerz und Pein.
Denkt gerne zurück an mich an schöne Stunden,

lasst mich in Gedanken bei Euch sein.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir

Abschied von unserer Mutter,

Schwiegermutter, Oma und Uroma

Ingeborg Gille
geb. Lübbecke

*10.9.1922   †17.3.2010

In stiller Trauer

Wolfgang und Veronika Gille

Gerhard Gille und Mimi mit Jasmin

Sven Gille und Alexandra mit Moritz

Bianca und Clemens Fleischmann mit Leo

78262 Gailingen, Rheinhalde 3

Trauerfeier mit Urnenbeisetzung am Donnerstag, dem 25.3.2010
um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in Gailingen.

Danksagung

Pirmin Schreiber
Herzlichen Dank

für alle Zeichen der Liebe, Freundschaft und Anteilnahme,

für alle Wertschätzung, die meinem lieben Mann, Vater und Opa

entgegengebracht wurde,

für tröstende Worte, gesprochen oder geschrieben,

für Blumen- und Geldspenden und allen, die mit uns Abschied

genommen haben.

Gailingen, im März 2010 Im Namen aller Angehörigen

Gudrun Schreiber

Aufbahren
zu Hause
Unterstützung
bei der Versorgung des
Verstorbenen.
Aufmerksame Begleitung
von Kindern
und Erwachsenen.
Individuelle Gestaltung
des letzten Abschiedes.

Die letzte Reise
Marti Schruer
( 0172/7644183

Todesanzeige und Danksagung
Der Herr ist mein Hirte,
mir wird nichts mangeln. 
Er weidet mich auf grünen Auen
und führet mich zu frischem Wasser.

(Psalm 23)

Werner Businger
22. 4. 1941 – 12. 3. 2010

Wir haben uns im kleinen Kreis von unserem Vater, Opa und Cousin
verabschiedet.

Danke an das Pflegepersonal der Station 22 im Hegau-Bodensee-
 Klinikum und an Diakon Ehinger für die tröstenden Worte und an die,
die ihn auf seinem letzten Weg begleitet haben.

Worblingen, 19. 3. 2010 Ines Auer
mit Familie

Statt Karten!

Erna
Grambau

Tengen, im März 2010

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die uns beim Heimgang unserer lieben

Mutter, Oma, Schwester, Patin und Schwiegermutter

begleitet und Anteil genommen haben.

Wir sind nur Gast auf Erden und wandern ohne Ruh

mit mancherlei Beschwerden der ewigen Heimat zu.

Ein besonderer Dank gilt

– Herrn Dr. Steckkönig für die jahrzehntelange vorbildliche

ärztliche Betreuung

– dem Pflegepersonal und der Verwaltung der Pflegeheime

Schloss Blumenfeld und Haus am Steinbach für die

liebevolle und hervorragende Pflege und Betreuung

– Herrn Pfarrer Dörflinger für die würdevolle Trauerfeier

und Beerdigung

Michael u. Bernd Grambau

Gestorben ist nur der, den man vergisst.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meiner

lieben Frau, unserer guten Mutter, Schwiegermutter, Oma,

Schwester und Schwägerin

Brigitte Rüede

geb. Stach

* 24.5.1936 † 23.3.2010

Singen, Lessingstraße 26

Die Trauerfeier findet am Freitag, 26.3.2010, um 13.45 Uhr

auf dem Waldfriedhof Singen statt. Rosenkranz ebenfalls am

Freitag, 26.3.2010, um 16.30 Uhr und Seelenamt am Samstag,

27.3.2010, um 18.00 Uhr, jeweils in der Liebfrauen-Kirche.

In tiefer Trauer

Eugen Rüede

Christine und Edwin Zeller

mit Sebastian und Benedikt

Joachim Rüede und Marita Renner

mit Nina

sowie alle Anverwandten

Und meine Seele spannte weit ihre Flügel aus,

flog durch die stillen Lande, als flöge sie nach Haus.

Nach langer schwerer Krankheit wurde mein lieber Mann, unser guter Vater, Opa, Bruder

und Schwager

Walter Nemec

* 06.04.1929 † 21.03.2010

von seinem Leiden erlöst.

In Liebe und Dankbarkeit

Veronika Nemec

Barbara Nemec

Roland Nemec

Isolde Gil mit Patrick und Alicia

Rita Retzer mit Familie

Singen, Im Iben 5

Die Trauerfeier findet am Freitag, 26.03.2010, um 14.30 Uhr auf dem Waldfriedhof

Singen statt. Die Urne wird zu einem späteren Zeitpunkt im engsten Familienkreis

beigesetzt.

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die in den schweren Stunden des Abschieds von unseren lieben Eltern

Ewald und Helga Oexle

sich mit uns verbunden fühlten und sie auf ihrem letzten Wege begleiteten.

Wir danken allen für die vielfältigen Zeichen der Anteilnahme und für die  Spenden für

das Kinderheim St. Peter und Paul.

Besonderen Dank der Sozialstation „St. Elisabeth“ und dem Pflegezentrum Hegau für die

fürsorgliche Pflege, Fr. Dr. Birgit Wiesendanger für die engagierte ärztliche Betreuung,

Herrn Pfarrer Beha sowie Herrn Pfarrer Diesch für die persönliche Gestaltung der

 Trauerfeier.

Singen, im März 2010 Claudia Oexle-Buch und Alexander Oexle
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Fritz
Schmid

Rielasingen,
im März 2010

Danksagung

Für die überaus große und aufrichtige Anteilnahme
beim Tode unseres lieben Verstorbenen sagen wir auf
diesem Wege allen herzlichen Dank.

Es ist schwer, einen lieben Menschen zu verlieren, aber
es ist tröstend zu erfahren, wie viel Achtung und
Anerkennung ihm entgengegebracht wurde.

Danken möchten wir allen, die durch Wort, Schrift, 
Blumen-, Kranz-, Messe- und Geldspenden ihre 
Verbundenheit und Wertschätzung zum Ausdruck
brachten und ihn auf seinem letzten Weg begleitet
haben.

Im Namen aller Angehörigen
Brigitta Schmid

Danke

Allen, die sich in der Stunde des Abschieds
mit uns verbunden fühlten und ihre liebevolle
Anteilnahme auf vielfältige Weise zum Aus-
druck brachten, sagen wir unseren herzlichen
Dank.

Unser besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer
Böhler für seine trostreichen Worte, dem
Musikverein Bietingen, Herrn Dr. Kaiser und
seinem Praxisteam, der Sozialstation 
Gottmadingen, den Ärzten und Pflegepersonal
des HBK Singen sowie der Klinikseelsorge
Frau Reichle.

Im Namen aller Angehörigen
Annemarie Greuter

Menschen, die wir lieben,
bleiben für immer,

denn sie hinterlassen Spuren
in unseren Herzen.

Hugo Greuter
† 04.03.2010

Bietingen, im März 2010

Statt Karten! Danke von Herzen

In den Tagen des Abschieds von meinem lieben Mann,

unserem guten Vater und lieben Opa

Horst Schweikart
durften wir erfahren, wieviel Liebe, Freundschaft, Achtung und

Wertschätzung ihm entgegengebracht wurde.

Dies hat uns tief bewegt.

Dank all denen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden

fühlten, für die tröstenden Worte, gesprochen und geschrieben,

für Geld- und Blumenspenden.

Besonderen Dank an das Pflegepersonal und die Ärzte der

Intensivstation und Station 31 des HBH-Klinikums in Singen

sowie Frau Dr. Förg mit Team.

Singen, im März 2010 Irmgard Schweikart

mit Kindern

So durchlaufe ich des Lebens Bogen
und kehre heim, woher ich kam.

Wir nehmen Abschied von unserer lieben Mutter, Schwiegermutter,
Oma, Uroma, Schwägerin und Tante

Maria Gaiser
geb. Riedmann

* 07.12.1926        † 16.03.2010

In Liebe und Dankbarkeit
Mani und Karola Gaiser
Siegi und Rainer Schwind mit Julian
Hilde und Reinhard Biehler
Diana und Waljo Spanjol mit Patrick
Sabrina und Raphael
Otto Riedmann mit Familie
und Angehörige

Rosenkranz am Donnerstag, dem 25.03.2010, um 18.00 Uhr in
St. Pankratius, anschließend Seelenamt.
Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag,
dem 26. März 2010, um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in Bohlingen statt.

Gerhard Leder

Singen, im März 2010

Danke

sagen wir allen, die mit uns Abschied nahmen,
sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten und
ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise
zum Ausdruck brachten.
Besonderer Dank gilt der liebevollen Betreuung
im Emil-Sräga-Haus und den Ärzten Fr. Dr. Ehmann
und Hr. Dr. Grathwohl.
Herzlichen Dank Herrn Pfarrer Karcher für die
würdevolle Trauerfeier.

Im Namen aller Angehörigen
Gertrud Leder

Wir trauern um unseren Pflegedienstleiter und Freund

Andreas Hilbing

der im Alter von 46 Jahren verstorben ist.

Wir haben viel gemeinsam erreicht und hatten noch so viele Ziele vor uns.

Dein Team vom Haus Konstanz in Gailingen

In liebevoller Erinnerung
Jürgen Hengge

Ein Jahr ist schnell vergangen,
doch unsere Trauer nicht.
Dich zu verlieren war unsagbar schwer,
wir vermissen Dich so sehr.

Wir können Dir nur noch eines geben –
einen Platz im Herzen fürs ganze Leben.

Deine Mama und Geschwister

Danksagung

Für die vielen Beweise persönlicher und schriftlicher Anteilnahme, Geldspenden und für

heilige Messen beim Heimgang meines Mannes, unseres Vaters, Großvaters, Bruders und

Cousins

Gregor Hoch

bedanke ich mich im Namen aller Angehörigen von ganzem Herzen.

Unser spezieller Dank gilt der Ev. Sozialstation St. Elisabeth Stockach für die liebevolle

Betreuung der letzten Monate, dem Ärzte- und Pflegeteam der Krankenhäuser Stockach

und Singen sowie Herrn Dr. Peter Mayr für seinen schnellen Einsatz.

Bedanken wollen wir uns zudem bei Herrn Pfarrer Lienhard für die tröstenden Worte und

liebevolle Gestaltung der Trauerfeier sowie bei Frau Reichle für die würdevolle

 Abschiedszeremonie im Krankenhaus.

Stockach, im März 2010 Elli Hoch

und alle Angehörige

DANKSAGUNG

Statt Karten! Für die herzliche Anteilnahme beim Tode meiner lieben Mutter, Oma und

Tante

Mathilde Müller
geb. Wieland

sagen wir von Herzen danke.

– Herrn Dr. Merk für die gute ärztliche Betreuung,

– dem Pflegepersonal der Stat. 1, St. Verena, für die liebevolle Pflege,

– Herrn Diakon Ehinger für die Abschiedsgebete,

– Frau Brachat für die musikalische Umrahmung,

– allen, die durch Gebete, tröstende Worte, Briefe, Blumen- und Geldspenden

ihr Mitgefühl bekundeten.

Im Namen aller Angehörigen

Worblingen, im März 2010 Isolde Acker
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Hilzingen (frö). Seit Montagabend 
sind die Verträge unterzeichnet, die 
bisher in Rielasingen-Worblingen 
ansässige Christliche Schule im He-
gau wird zum kommenden Schuljahr 
nach Hilzingen gehen. Sieglinde Un-
ger hat Montagabend den Umzug 
klargemacht. Die Schule wird zu-
nächst auf einem Gelände beim 
Sportplatz ihre Container aufstellen, 
für die ferne Zukunft wird es beim 
Schwimmbad ein Baugelände geben. 
Die Container werden auf 1.500 Qua-
dratmetern errichtet, derzeit kommen 
in den Klassen 5 bis 9 noch 145 
SchülerInnen. Ende Juni soll der Um-

zug erfolgen. Es liegen von 150 El-
tern Absichtserklärungen vor, davon 
kann die Schule nur 42 Plätze verge-
ben. Die Schüler kommen aus Sin-
gen, Engen, Radolfzell, Gottmadin-
gen, Rielasingen-Worblingen und 
von der Höri. »Wir haben genügend 
Schülerinnen und Schüler für die 
kommenden Jahre«, freut sich Sieg-
linde Unger. Sie ist froh, dass Hilzin-
gen den Umzug möglich macht. »Da-
mit steht dem Start der Christlichen 
Schule hier nichts mehr im Wege«, 
sagt Hilzingens Bürgermeister Moser. 
Der Gemeinderat hatte dem Pacht-
vertrag zugestimmt. 

Christliche Schule Hegau 
geht nach Hilzingen

Radolfzell (li). 180 Selbsthilfeorgani-
sationen gibt es im Kreis Konstanz, 
80 davon präsentierten sich am 
Sonntag beim fünften Selbsthilfetag 
im Radolfzeller Milchwerk. »Kommit« 
ist seit zwölf Jahren hier engagiert. 
Lorenz Dietrich erinnerte an die An-
fänge bei der Eröffnung des fünften 
Selbsthilfetages am Sonntag im Ra-
dolfzeller Milchwerk. Am Anfang 
sollte es eine Kommunikationsebene 
zwischen den Selbsthilfegruppen 
sein. Heute habe man eigene Vertre-
ter am Tisch, wenn mit Krankenkas-
sen über Leistungen verhandelt wer-
de. Der Kontakt zur Ärzteschaft habe 
zugenommen. So gab es am Sonntag 

unter zwölf Referenten neun Chef-
ärzte weit über die Region hinaus. 
Die Selbsthilfegruppen seien poli-
tisch erheblich aufgewertet. Und 
auch bei der Eröffnung sprachen im 
Milchwerk alle über das dritte Stand-
bein des Gesundheitswesens. 
Von drei Säulen hatte der Radolfzel-
ler Oberbürgermeister Dr. Jörg 
Schmidt gesprochen, der dabei die 
Einstufung von Axel Gossner, dem 
Sozialdezernenten im Landratsamt 
aufgenommen hatte. Die Selbsthilfe-
gruppen übernähmen nach außen als 
Sprachrohr der Betroffenen eine 
enorm wichtige Aufgabe. Hier im 
Kreis könne man stolz sein.

Selbsthilfe vernetzt
Drittes Bein im Gesundheitswesen

Gottmadingen (swb). Am Freitag, 
26. März, 19.30 Uhr wählen die Mit-
glieder der CDU im Wahlkreis Sin-
gen-Stockach in der Gottmadinger 
Fahr-Kantine ihren Landtagskandi-
daten für die Wahl. Die beiden Kan-
didaten Veronika Netzhammer und 
Wolfgang Reuther haben je eine hal-
be Stunde Zeit, sich und ihr Pro-
gramm vorzustellen, danach können 
Fragen gestellt werden. Wie der 
CDU-Kreisvorsitzende Andreas Jung 
mitteilte, gäbe es für alle Besucher 
dieser Wahlversammlung auch Sitz-
plätze. 
Parkplätze gibt es bei der Fahrkanti-
ne, aber auch in unmittelbarer Nähe 
beim Edeka-Markt Baur.

CDU: Platz ist für
alle in Fahr-Kantine

DO 25.03.

KINO

SINGEN

Cineplex: Alice im Wunderland (3D):
20.50 Uhr. Avatar - Aufbruch nach Pan-
dora (3D): 17.15 Uhr. Blind side - Die
große Chance: 17.00, 20.00 Uhr. Die 4.
Revolution - Energie Autonomy: 19.00
Uhr. Drachenzähmen leicht gemacht
(3D): 20.45 Uhr. From Paris with love:
21.00 Uhr. Green Zone: 20.45 Uhr. How
to train your dragon - Engl. OV (3D):
18.30 Uhr. Remember me: 17.15, 20.00
Uhr. Teufelskicker: 16.30 Uhr. Zahnfee
auf Bewährung: 16.15, 18.30 Uhr.

THEATER

SINGEN

Gems, 19.30 Uhr: »Der König von Nar-
nia«, Christliche Schule im Hegau. 
Die Färbe, 20.30 Uhr: »Nest für einen
Star«, Komödie von Volker Wirz. 
Stadthalle, 20.00 Uhr: »Außer Kon-
trolle«, Komödie von Ray Cooney.

FR 26.03.

KINO

SINGEN

Cineplex: Alice im Wunderland (3D):
20.50 Uhr. Auftrag Rache: 22.30 Uhr.

Avatar - Aufbruch nach Pandora (3D):
17.15 Uhr. Blind side - Die große Chance:
17.00, 20.00 Uhr. Die 4. Revolution -
Energie Autonomy: 19.00 Uhr. Drachen-
zähmen leicht gemacht (3D): 20.45,
23.15 Uhr. From Paris with love: 21.00,
23.15 Uhr. Green Zone: 20.45, 23.15 Uhr.
How to train your dragon - Engl. OV (3D):
18.30 Uhr. Remember me: 17.15, 20.00
Uhr. Shutter Island: 23.00 Uhr. Teufels-
kicker: 16.30 Uhr. Zahnfee auf Bewäh-
rung: 16.15, 18.30 Uhr.

ROCK/POP/JAZZ

SINGEN

Gems, 20.30 Uhr: Don Byron , Jazz-
Club-Konzert.

THEATER

SINGEN

Die Färbe, 20.30 Uhr: »Nest für einen
Star«, Komödie von Volker Wirz. 
Stadthalle, 20.00 Uhr: »Mit 17 hat man
noch Träume«, Schlagerrevue der bunten
60er Jahre.

SA 27.03.

KINO

SINGEN

Cineplex: Alice im Wunderland (3D):
14.00, 22.00 Uhr. Blind side - Die große
Chance: 17.00, 20.00 Uhr. Die 4. Revolu-
tion - Energie Autonomy: 19.00 Uhr. Dra-
chenzähmen leicht gemacht (3D): 14.00,
18.30, 20.45, 23.15 Uhr. From Paris with
love: 21.00, 23.15 Uhr. Green Zone:
20.45, 23.15 Uhr. Hier kommt Lola:
14.30 Uhr. Männer, die auf Ziegen star-
ren: 22.30 Uhr. Percy Jackson - Diebe im
Olymp: 15.00 Uhr. Remember me: 17.30,
20.00 Uhr. Shutter Island: 23.00 Uhr.

VERANSTALTUNGEN
|  THEATER  |  AUSSTELLUNGEN  |  REISEN  |  KINO  |  RESTAURANTS  |  KONZERTE  |  MÄRKTE  |  ETC. TERMINE

www.tuev-sued.de

■ Hauptuntersuchung ein-
schließlich Untersuchung der 
Umweltverträglichkeit 
(frühere "Abgasuntersuchung") 

● Gasprüfung 
● Wägung (kostenlos) 
● Stützlastbestimmung (kostenlos) 

für Wohnwagen, Wohnmobile 
und Zugfahrzeuge am 
Samstag, den 27. März 2010 
von 7.30 -12.00 Uhr 
in Singen 

TÜV SÜD Auto Service GmbH

TÜV SÜD 
Service-Center 
Singen 
Laubwaldstr. 11 
Tel. 07731 8802-38 

TÜV SÜD Caravan-Aktionstag!

www.hegaublick.de

Ihr gemütliches Restaurant für Betriebs- und Familienfeiern
Unsere schöne Aussicht und das Ambiente laden zum Verweilen ein bei

– Mittagsmenü  – regionale und internationale Spezialitäten
– Kaffee, Eis und Torten  –Stehcafé  –Ferienwohnungen

„Probieren Sie unsere neuen Frühlingsspezialitäten”
„Genießertage zu Ostern”

Ob das Osterlamm, das leckere Filet, frischer Fisch oder der Gourmetsalat.

Einfach genießen und sich wohlfühlen

Wir verwöhnen Sie auf’s Feinste.

Hegaublick 6 78234 Engen/Hegau Telefon +497733/8755

Der Hamburger Fischmarkt auf Tour 
macht im März endlich wieder Halt 
im schönen Singen. Von Freitag, den 
26. bis zum Sonntag, den 28. März
2010 erleben Sie den Hamburger 
Fischmarkt auf Tour auf dem „Fest-
platz Offwiese“. Die Besucher erwar-
tet echte Fischmarkt-Atmosphäre mit 
den weltbekannten Marktschreiern, 
die ihre Angebote auf ihre humor-
volle Art „gnadenlos“ billig an die 
Frau und den Mann bringen. Ob Sie 
nun Wurst-Herby, dem Europamei-
ster der Marktschreier, Käse-Rudi 
oder dem legendären Bananen-Fred, 
dem Fischspezialisten Aal-Hinnerk, 
dem italienischen Nudelexperten 
Nudel-Uwe lauschen – die können 
Ihnen etwas erzählen. Vieles ist nur 
Seemannsgarn, aber zum Lachen ist 
es allemal. Und die „echten Kerle“ 
sind alles andere als geizig: Vom 
probieren der Qualitätsware ist es 
zum Kauf der vollen Körbe ganz 
bestimmt nicht weit! Aber das ist 
natürlich nicht das Einzigste an die-
sem Wochenende. Erleben Sie ein 
wahres Prachtangebot an Gewürzen, 
Neuheiten aller Art, an Tischwä-
sche, Spielzeug, Pflegeprodukten 
und vielem, vielem mehr... Es gibt 
viel zu sehen, zu essen, zu kaufen 
und viel zu lachen! Es ist für alle et-
was dabei! Der „Biergarten unterm 
Leuchtturm“ lädt zur Einkehr mit 
Grillwurst über das Fischbrötchen bis 
zur süßen Leckerei. Freitag geöffnet 
von 9 – 19 Uhr / Samstag von 10 – 19 
Uhr und Sonntag von 11 – 19 Uhr.
Programm: 
Freitag, der 26. 3. 2010/ 9.00 Uhr: 
Beginn des Erlebniswochenendes in 
Singen mit den lautstarken Markt-
schreiern. 
13.00 Uhr: Große offizielle Eröffnung 
durch Vertreter der Verwaltung ..... 
14.00 Uhr: Beginn des „Wettbewerb 
im Bierkrugstemmen“! Alle „Starken“ 
sind aufgerufen, sich und ihre Kraft 

zu beweisen – es gibt für jeden etwas 
zu gewinnen! 
16.00 Uhr:  Aktion „Nach-
wuchs-Marktschreien“! Egal 
ob GROSS oder klein: Jeder kann´s 
versuchen. Machen Sie es einfach, 
wie die Großen auf den Marktschrei-
erwagen. Jedem, der sich traut, wird‘s 
danach mit einer tollen Fischmarkt-
Tüte gedankt.
Samstag, der 27. 3 2010 / 10.00 Uhr: 
Beginn der Veranstaltung.
14.00 Uhr: Beginn des „Wettbewerb 
im Bierkrugstemmen“! Alle „Starken“ 
sind aufgerufen, sich und ihre Kraft 
zu beweisen – es gibt für jeden etwas 
zu gewinnen!
16.00 Uhr: Aktion„Nachwuchs-Markt-
schreien“! Egal ob GROSS oder klein: 
Jeder kann´s versuchen. Machen Sie 
es einfach, wie die großen auf den 
Marktschreierwagen. Jedem, der sich 
traut, wird‘s danach mit einer tollen 
Fischmarkt-Tüte gedankt.
Sonntag, der 28. März 2010 
11.00 – 11.30 Uhr: Maritimes Früh-
stück mit Freibier und lecker Matjes 
von der Hand.
15.00 Uhr: Stimmzettelvergabe an 
unserem Getränkestand. Tragen Sie 
Ihren Favoriten ein. Egal ob „Wurst-
Herby“, „Aal-Hinnerk“ oder einer 
ihrer Kollegen. Um 17.00 Uhr wird 
dann der Gewinner ermittelt sein. 
Dieser wird mit dem heiß begehrten 
Wanderpokal gekürt. Für die Mithilfe 
werden 5 der fleißigen Stimmzettel-
Ausfüller ebenfalls belohnt mit prall 
gefüllten Körben aus dem Sortiment 
unserer Marktschreier.
In Singen gibt es immer viel zu  
erleben – für Besucher und Einwoh-
ner, für jung und alt .....

Der hamburger fischmarkt auf tour
Festplatz „OFFWIESE“ in Singen am Hohentwiel
Freitag, 26. März, bis Sonntag, 28. März 2010 

 Marktschreier-Wettbewerb

tolle Angebote

  Frühschoppen mit Freibier und
lecker Matjes

 Aktionen für die ganze Familie

 Neuheiten-Vorführungen

  echte Marktschreier laden zum 
Feilschen . . . u. v. m
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Mo. – Sa. Sonn- und Feiertag
11.30 – 14.00 Uhr 12.00 – 22.00 Uhr
17.00 – 23.00 Uhr

Im Gambrinus 4|78224 Singen|Tel. 07731-907850
www.sher-e-punjab.de

Mittagstisch ab 5,90 €
INDISCHES   RESTAURANT

SHER E PUNJAB

Singener Str. 12, 78315 Radolfzell/Böhringen
Tel. 0 77 32 / 37 52, Fax 0 77 32 / 5 68 71

NEUERÖFFNUNG
nach Umbau

am Do., 25.03.10
Wir freuen uns auf Sie!
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Tel. 07732 / 9409767

Gaststätte
Zum Schrebergarten

Inh. Fam. G. Guduscheit

Skatturnier für Jedermann
Karfreitag, den 2. April

Beginn 14.00 Uhr
Startgeld: 10 EURO

Ostersonntag +
Ostermontag:
3-Gänge-Menü

15,90 €
Durchgehend warme Küche.

Täglich, außer dienstags,
ab 11 Uhr geöffnet.
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|  THEATER  |  AUSSTELLUNGEN  |  REISEN  |  KINO  |  RESTAURANTS  |  KONZERTE  |  MÄRKTE  |  ETC.
TERMINE

Kanuflohmarkt 27. März
10.00 Uhr – 18.00 Uhr

in D - 78315 Markelfingen, Radolfzeller Str. 1
Naturfreundehaus Bodensee
Privatanbieter willkommen! Händler auf Anfrage
BODENSEE-KANU-TOURS
Riedstr. 10 D - 78250 Tengen Tel.: +49 (0) 77 36 - 92 24 37
info@bodensee-kanu-tours.de

VERKAUFSOFFENER
SONNTAG
28. Mär z  2010  in
R A D O L F Z E L L

Fischer’s Flohmarkt Sa., 27.03.2010
Hilzingen, Hegauhalle, gratis Kaffee für Besucher.
Ausst. bitte anmelden. Mo.–Fr. 18–20 Uhr. Info 0 77 31/ 79 14 28

SINGEN ·  Hadwigstr. 2a RADOLFZELL ·  Untertorstr. 5     STOCKACH ·  Salmannsweilerstr. 2
Tel.: 077 31/88 00-21/22 · Fax: 88 00-86       Tel.: 077 32/99 09-0 · Fax: 99 09-99                Tel.: 0 77 71/93 31-0 · Fax: 93 31-33

K A R T E N  G I B T  E S  I M   WOCHENBL ATT  I N :

Mathias Richling
Radolfzell, Milchwerk                 29.05.10

Herrn Stumpfes Zieh & Zupf Kapelle
Singen, Kulturzentrum Gems   09.06.10
Southside Festival
Neuhausen ob Eck 18.06.10

Max Raabe & Palastorchester
„Heute Nacht oder nie“
Meersburg, Schlossplatz            08.07.10
Dieter Thomas Kuhn & Band
„Schalala 2010“
Meersburg, Schlossplatz            09.07.10

Hohentwielfestival Singen
Crosby, Stiles & Nash 15.07.10
Toto 16.07.10
Culcha Candela 17.07.10
Denyce Graves 20.07.10

a-ha-Farewell Tour 2010
Salem, Schloss 18.07.10
Chris de Burgh & Band
Salem, Schloss 21.08.10

ROCK AM SEE
Konstanz, Bodenseestadion     28.08.10

Veranstaltungen auf Anfrage: 
0 77 31 / 88 00-21/22

Joan Balz
RV, Oberschwabenhalle             24.03.10
Oropax – Im Rahmen des Unmöglichen
GEMS 28.03.10
Die Nacht der Musicals
Radolfzell, Milchwerk                  30.03.10

The Ten Tenors
Tuttlingen, Stadthalle          03.+04.04.10
Der große russische Staatszirkus
Konstanz, »Klein Venedig«         14.04.10
Dr. E. v. Hirschhausen
»Liebesbeweise« 15.04.10
Lindau, Inselhalle 16.04.10

Mundstuhl
Singen, Kulturzentrum Gems     18.04.10
High Five
GEMS 23.04.10
Maxi Arland
»Die große Dampfershow«
Radolfzell, Milchwerk                  25.04.10
Max Goldt
Konstanz, Stadttheater               25.04.10
Ich und Ich
Sigmaringen, Open Air                22.05.10

AB SOFORT NOCH MEHR EVENTS IM
WOCHENBLATT    KARTENVORVERKAUF

Swing Legenden 22.04.10

Jürgen von der Lippe              05.05.10

Chippendales

Only the best, Tour 2010         23.11.10

Singen, STADTHALLE

Kartenvorverkauf im WOCHENBLATT

ausverkauft

Hotel - Restaurant

Pfannkuchen - Spezialitäten
Schinderhannes

An Karfreitag und über Ostern empfehlen wir: 
 

Junges Lamm vom Hohentwiel, Bärlauch, 
Fisch vom Bodensee und festliche Menüs 

 

Wir bitten um Reservierung und freuen uns auf Ihren 
Besuch. Steißlingen, Singener Str. 45, Tel. 07738/93900 

Meisterhafte Show:
Irischer Stepptanz
Publikum sieht Schrittfolgen auf Video-Leinwand
R A D O L F Z E L L  - Das 
Fachpublikum überschlägt sich 
vor Begeisterung: Von „spekta-
kulär“ über „faszinierend“ bis 
zu „meisterhaft“ reichen die 
Lobeshymnen. Die Rede ist 
von der Show „Dance Mas-
ters! Best of Irish Dance“, die 
seit Oktober in mehr als 150 
Städten zu sehen ist – darunter 
auch am Sonntag, den 2.5., ab 
19 Uhr im Milchwerk.

Jeannette Seifert und Michael 
Noll von der Veranstaltungs-
agentur „Aktiv Event“ verraten 
Wissenswertes zur Show und zu 
den Proben: „Zu erleben sind 
mehr als zwei Stunden original 
irischer Stepptanz. Hohe tänze-
rische Qualität, anspruchsvolle 
Choreographien und authen-
tische Kostüme vereinen wir 
zu einer aufregenden Show.“ 
Als Produzent konnte Michael 
Durkan gewonnen werden, der 

in der Irish-Dance-Szene einen 
Ruf wie Donnerhall genießt.
„Wir legen Wert darauf, dass 
jeder Zuschauer die Taps der 
Tänzer sehen kann und werden 
einzelne Elemente parallel auf 
einer großen Video-Leinwand 
zeigen“, kündigt Noll an. 
Eine stimmige Light-Show 
und die „High-End“-Tonanlage 
gehört ebenso zur Show wie 
„wunderschöne Bilder der 
faszinierenden Landschaft 
Irlands“.

Karten im verbilligten Vorver-
kauf in RADOLFZELL (Tou-
ristinfo, Singener Wochenblatt), 
in SINGEN, in STOCKACH 
sowie an allen bekannten 
RESERVIX VORVER-
KAUFSSTELLEN 
und unter der Hotline 
0 77 32 - 8 15 00

Die Tänzer bringen ein zweistündiges 
Feuerwerk auf die Bühne.

Quelle: Husumer Nachrichten - Husum/hn

ANZEIGE

DAS GANZ BESONDERE OSTERGESCHENK

Teufelskicker: 14.30 Uhr. Thomas: Ham-
let: 18.00 Uhr. Unsere Ozeane: 16.45
Uhr. Zahnfee auf Bewährung: 14.00,
16.15, 18.30 Uhr.
Gemskino: Die Standesbeamtin: 20.00
Uhr.

THEATER

SINGEN

Die Färbe, 20.30 Uhr: »Nest für einen
Star«, Komödie von Volker Wirz.  

SO 28.03.

KINO

SINGEN

Cineplex: Alice im Wunderland (3D):
16.15, 20.50 Uhr. Alvin & Die Chipmunks
2: 12.00 Uhr. Avatar - Aufbruch nach
Pandora (3D): 17.15 Uhr. Blind side - Die
große Chance: 17.00, 20.00 Uhr. Die 4.
Revolution - Energie Autonomy: 12.45,
19.00 Uhr. Drachenzähmen leicht ge-
macht (3D): 11.45, 14.00, 15.00, 18.40,
20.45 Uhr. From Paris with love: 21.00
Uhr. Green Zone: 20.45 Uhr. Hier kommt
Lola: 14.30 Uhr. Küss den Frosch: 12.15
Uhr. Percy Jackson - Diebe im Olymp:
15.00 Uhr. Remember me: 17.30, 20.00
Uhr. Teufelskicker: 12.00, 14.30 Uhr. Un-
sere Ozeane: 16.45 Uhr. Wolkig mit Aus-
sicht auf Fleischbällchen (3D): 12.45 Uhr.
Zahnfee auf Bewährung: 14.00, 16.15,
18.30 Uhr.

KLASSIK

ENGEN

ev. Auferstehungskirche, 17.00 Uhr:
»Rosenkranzsonaten«, Franz Ignaz von
Biber. Benefizkonzert zugunsten der Res -
taurierung und Erweiterung der histori-
schen Orgel.

SINGEN

Stadthalle, 19.00 Uhr: »Markus-Passion
- Bach« und Evangelienmusik von Volker
Bräutigam - Madrigalchor Alcan Singen. 

KLEINKUNST

SINGEN

Gems, 20.00 Uhr: »Im Rahmen des Un-
möglichen«, Oropax.

SONSTIGES

VOLKERTSHAUSEN

Alte Kirche, 15.00 Uhr: »Tanztee«, mit
der Orchestergruppe des Musikvereins.

MO 29.03.

KINO

SINGEN

Cineplex: Alice im Wunderland (3D):
16.15, 20.50 Uhr. Avatar - Aufbruch nach
Pandora (3D): 17.15 Uhr. Blind side - Die
große Chance: 17.00, 20.00 Uhr. Die 4.
Revolution - Energie Autonomy: 19.00
Uhr. Drachenzähmen leicht gemacht
(3D): 14.00, 15.00, 18.40, 20.30 Uhr.
From Paris with love: 21.00 Uhr. Hier
kommt Lola: 14.30 Uhr. KultSneak:
20.30 Uhr. Percy Jackson - Diebe im
Olymp: 15.00 Uhr. Remember me: 17.30,
20.00 Uhr. Teufelskicker: 14.30 Uhr. Un-
sere Ozeane: 16.45 Uhr. Zahnfee auf Be-
währung: 14.00, 16.15, 18.30 Uhr.

DI 30.03.

KINO

SINGEN

Cineplex: Alice im Wunderland (3D):
16.15, 20.50 Uhr. Avatar - Aufbruch nach
Pandora (3D): 17.15 Uhr. Blind side - Die

große Chance: 17.00, 20.00 Uhr. Die 4.
Revolution - Energie Autonomy: 19.00
Uhr. Drachenzähmen leicht gemacht
(3D): 14.00, 15.00, 18.40, 20.45 Uhr.
From Paris with love: 21.00 Uhr. Green
Zone: 20.45 Uhr. Hier kommt Lola: 14.30
Uhr. Percy Jackson - Diebe im Olymp:
15.00 Uhr. Remember me: 17.30, 20.00
Uhr. Teufelskicker: 14.30 Uhr. Unsere
Ozeane: 16.45 Uhr. Zahnfee auf Bewäh-
rung: 14.00, 16.15, 18.30 Uhr.
Gemskino (Weitwinkel-Kino): 18.30 Uhr:
Jagdzeit - Den Walfängern auf der Spur.
21.00 Uhr: Gigante.

THEATER

SCHAFFHAUSEN - CH

Stadttheater, 20.00 Uhr: »Schachno-
velle«, Schauspiel nach Stefan Zweig.

MI 31.03.

KINO

SINGEN

Cineplex: Alice im Wunderland (3D):
16.15, 20.50 Uhr. Avatar - Aufbruch nach
Pandora (3D): 17.15 Uhr. Blind side - Die
große Chance: 17.00, 20.00 Uhr. Der
Kautions-Cop: 20.00 Uhr. Die 4. Revolu-
tion - Energie Autonomy: 19.00 Uhr. Dra-
chenzähmen leicht gemacht (3D): 14.00,
15.00, 18.40 Uhr, 20.45 Uhr. Eine zau-
berhafte Nanny 2: 16.40 Uhr. From Paris
with love: 21.00 Uhr. Green Zone: 20.45
Uhr. Hier kommt Lola: 14.30 Uhr. Percy
Jackson - Diebe im Olymp: 15.00 Uhr.
Remember me: 17.30 Uhr. Teufelskicker:
14.30 Uhr. Zahnfee auf Bewährung:
14.00, 16.15, 18.30 Uhr.
Gemskino (Weitwinkel-Kino): 18.30 Uhr:
Jagdzeit - Den Walfängern auf der Spur.
21.00 Uhr: Gigante.

Singen - Hausen · Auf dem Bohl 5 · Tel. 0 77 31 – 4 92 25

vom
Fass

Sonntag: Tafelspitz
mit Meerrettichsoße + Petersilienkartoffeln 11,90

€

Am Wochenendedurchgehendwarme Küche.

Landgasthaus Bohl Do. u. Fr.:GrillhähnchenAm Wochenendedurchgehendwarme Küche.

Floh- und Fahrradmarkt
Rielasingen, Sa. 27.3.2010, 9 – 16 Uhr, Aufbau ab 8, lfm 7 €, Talwiese,

Dr.-Fritz-Guth-Str., vom FC-Rielasingen-Arlen, nur einmal im Jahr
Hilzingen, Do. 1.04.2010, Parkplatz Hegauhalle, 11 – 19 Uhr, Aufbau ab 9 Uhr
Roccis Märkte – 0 77 31/18 34 80 oder 0 15 25/3 08 2114

Ostern im Löwen
Unser Küchenchef empfiehlt:

Karfreitag: Spezialitäten aus heimischen

Gewässern

Ostermontag: Das Beste von Lamm und

Zicklein
Im Löwen wird jedes Gericht zum Festmenü:
Secco, Amuse-Bouche und Salat inklusive!

Montag bis Freitag, von12:00 bis 14:00 Uhr, Mittagstisch
mit täglich wechselnden Menüs für 7,50 Euro. 
Frische Zubereitung mit ausgesuchten Zutaten.
Mittagskarte auf der Homepage oder jede Woche als E-Mail.

Widerholdstr. 37

78224 Singen

Tel.: 0 77 31/91 75 89

info@zum-goldenen-löwen.de

Zum  Goldenen  LöwenZum  Goldenen  Löwen

  Restaurant    Restaurant

Zum Goldenen LöwenZum Goldenen Löwen
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SO ERREICHT MAN DEN BUNTEN HUND:
PER FAX: (07731)8800-8333, E-MAIL: (KNOCHEN@WOCHENBLATT.NET)

ODER IM WOCHENBLATT ABGEBEN

Hallo und guten Tag, Ihr bunter 
Hund ist wieder da. Vor wenigen 
Wochen startete der damalige Minis-
terpräsident Günther Oettinger mit 
viel Prominenz und Schau das Bahn-
projekt Stuttgart 21. Geschätzte 6,5 
Milliarden soll der Bau des unterirdi-
schen Bahnhofs und die ICE-Neu-
baustrecke von Stuttgart nach Ulm 
kosten. Doch schätzen kann fehlen 
und so wurde sicherheitshalber 
gleich mal ein Risikofonds in Höhe 
von 1,45 Milliarden  eingerichtet. 
Nach Meinung der Befürworter 
bringt das Riesenprojekt dem Stand-
ort Baden-Württemberg und der 
Hauptstadtregion Stuttgart ein mo-
dernes Image. Die oberirdischen 
Gleisanlagen werden verschwinden 
und es wird Platz für Wohnbebauung 
und gewonnen. Es wird, davon sind 
die Verantwortlichen wohl 
überzeugt, viel Verkehr 
von der Straße 
auf die 
Schiene 
verla-
gert. 
Ober-
bürger-
meister 
Schuster tönte laut 
vom »größten ökologischen Projekt«. 
Das ist ja sicher ganz schön für die 
Landeshauptstadt. Doch darf man 
mal fragen wie das für den Rest von 
Baden-Württemberg aussieht? Wie 
sieht es denn direkt bei uns vor der 
Haustür mit der Bahn aus? Alles bes-
tens? Oder besteht ein Bedarf zur 
Verbesserung der Bahnverbindun-
gen, der Modernisierung von Gleis-
anlagen, Bahnhöfen und Zügen? Die 
Gäubahn fährt von der WOCHEN-
BLATT – Hauptstadt in die Landes-
hauptstadt und zurück. Doch leider 
ist die Strecke von Tuttlingen bis 
Horb nur eingleisig. Sieben Zugpaare 
täglich verkehren im Zwei-Stunden-
Takt zwischen Stuttgart und Zürich. 

Dazu kommen die Regional-Express-
Züge (RE) von Singen nach Stuttgart 
sowie die RE-Züge von Rottweil 
nach Stuttgart – alles ebenfalls im 
Zwei-Stunden-Takt. Immer wieder 
wurde von Abgeordneten, Bürger-
meistern und Landräten der Ausbau 
der Gäubahn gefordert. Doch ge-
schehen ist nichts in Sachen Ausbau. 
Ganz im Gegenteil; noch in diesem 
Monat fallen die ICE-Verbindungen 
auf der Strecke Stuttgart – Zürich 
weg. Nach Aussage von Bahnchef 
Rüdiger Grube sind diese Züge we-
gen der kurzen Wartungsintervalle 
nur »eingeschränkt verfügbar«. Zum 
Glück haben wir unsere Schweizer 
Nachbarn; die SBB hilft der DB mit 
ihren Eurocity – Zügen aus. In Sin-
gen werden dann wieder – wie einst 
– die Loks gewechselt. Versteht die
Bahn das unter Zukunft? Doch damit 

ist die Liste der Grausam-
keiten noch nicht 

zu Ende.
 Stimmen

 meine
 Infor-

matio-
nen, so gibt 

es bei der Deut-
schen Bahn ernsthafte 

Überlegungen auf der Gäubahn 
überhaupt keine ICE – Züge mehr 
einzusetzen. Allerdings freute sich 
Ministerpräsident Stefan Mappus 
über die Zusage von DB-Chef Grube, 
die modernen ICE-Züge so bald wie 
möglich wieder einzusetzen. Was 
bitte heißt » so bald wie möglich«? 
Könnte der Engpass durch die An-
schaffung weiterer ICE- Züge nicht 
ausgeglichen werden? Oder steht für 
Ausbau und Modernisierung kein 
Geld zur Verfügung, weil alle Mittel 
für Stuttgart 21 gebunden sind? 
Werden die übrigen Regionen zu 
Gunsten von Stuttgart abgehängt? In 
diesem Sinn bis zum nächsten Mal, 
Ihr bunter Hund.

Der Hegau wird vom
Schienennetz abgehängt

Eine »Venus von Engen« und »Gagat«, 
das Material, aus dem unsere Vorfah-
ren sie schufen. swb-Bild: of

Die Ausflugsideen von drei Kinder-
gärten zeichnete das Hegauer Netz-
werk »Visiomobil« aus. swb-Bild: of

Tanztee heißt es für Tanzbegeisterte 
in Volkertshausen am 28. März um 
15 Uhr. swb-Bild: pr

Mit der Bürgermedaille der Stadt Ra-
dolfzell ehrte OB Dr. Schmidt Rainer 
Alferi für Leistung im Ehrenamt. -li-

Radolfzell (li). Das Bundesverdienst-
kreuz trägt Rainer Alferi als »Berufs-
radolfzeller« schon länger. Deshalb 
tat sich Oberbürgermeister Dr. Jörg 
Schmidt am Montagabend bei der 
neuerlichen Ehrung - diesmal durch 
die Stadt - schwer. Seit 1984 ist Alfe-
ri für den Handel tätig, seit 2000 als 
ehrenamtlicher Geschäftsführer. Da-
für zeichnete ihn die Stadt mit der 
Bürgermedaille aus - mit Blick auf 
das Lebenswerk. Eine verdiente Eh-
rung für den umtriebigen Alferi.

Bürgermedaille
für Rainer Alferi

Hilzingen (swb). Zum zweiten Mal 
hatte das Unternehmernetzwerk »Vi-
siomobil« einen Ausflugswettbewerb 
ausgeschrieben. Es ging um die beste 
Ausflugsidee. Gewonnen haben je-
weils 500 Euro der Radolfzeller Kin-
gergarten »7 Zwerge« (»Eine Reise auf 
die Liebesinsel«), der Kindergarten St. 
Peter und Paul Singen (Kinder als 
Forscher im Hegau) und der Kinder-
garten St. Gordian Watterdingen 
(Wanderung zum Stoffler Hof). Mat-
thias Vossenkuhl übergab die Preise 

Ausflüge für
Kindergärten

Werner Messmer hat mit seiner Frau 
die Messmer Stiftung zusammenge-
legt. swb-Bild: pr

Engen (of). Engens berühmteste Frau, 
die »Venus von Engen«, gibt es nur 
wenige Male im Original. Der Riela-
singer Mineraliensammler Rudi Faul-
haber hat sich nun an einer Nachbil-
dung versucht. Er hat dafür den glei-
chen Werkstoff benutzt wie die Vor-
fahren in der Eiszeit: das »Gagat« - 
versteinertes Holz. 
»Das Material ist extrem spröde so 
Faulhaber«, es sei eine tolle Erfah-
rung, nun praktisch ein Original zu 
haben. 

Die Venus und
das schwarze Holz

Volkertshausen (swb). Der Tanztee 
mit der Orchestergruppe des Musik-
vereins Volkertshausen ist in den bei-
den zurückliegenden Jahren bei den 
Besuchern der Veranstaltung gut an-
gekommen, Jetzt ist es wieder so 
weit: am Sonntag, den 28. März 
2010, findet um 15.00 Uhr im Kultur- 
und Bürgerzentrum »Alte Kirche« 
wieder ein Tanztee und Konzert-
Nachmittag mit der Orchestergruppe 
des Musikvereins Volkertshausen 
statt.

Tanztee in 
Volkertshausen

Radolfzell (li). Die Erika-und-Werner 
Messmer-Stiftungen sind jetzt zu-
sammengelegt worden und sind vom 
Regierungspräsidium abgesegnet 
worden. Zugleich wurde das Kapital 
um 3 Millionen Euro auf 5,25 Millio-
nen Euro erhöht. Neben dem Ehepaar 
Messmer ist Karl Steidle Vorstands-
mitglied. Aufsichtsratsvorsitzender 
ist Gunter Langbein, der ein starkes 
Team anführt. Hilfe zur Selbsthilfe. 
Der Wirkungsgrad der Stiftung ist 
nicht auf Radolfzell beschränkt. 

Messmer-Stiftung
zusammengelegt

Singen (swb). Die Anzeige der Ho-
hentwiel-Gewerbeschule für die im 
Wochenblatt-Verlag erscheinende 
Image-Broschüre SingenVorFreude-
Premium , die nächste Woche er-
scheint, wurde von den Schülerinnen 
und Schülern der Klasse 13 des Tech-
nischen Gymnasiums mit dem Profil 
Gestaltungs- und Medientechnik er-
stellt. Dabei wurden im Profilfachun-
terricht bei Fachlehrer Stefan Arnold 
insgesamt vier fertige Seitenvor-
schläge erarbeitet, von denen 

schließlich eine für die Veröffentli-
chung ausgewählt wurde. Diese wur-
de von Tina Michalski, Judith Keckes 
und Hannes Klotz bearbeitet.
Wenige Wochen vor Beginn der 
schriftlichen Abiturprüfungen haben 
die TG-Schülerinnen und -schüler 
mit ihrem Produkt, das in der nächs-
ten Woche erscheinen wird, ein schö-
nes Beispiel davon gegeben, was sie 
in drei Jahren Unterricht in der Ge-
staltungs- und Medientechnik ge-
lernt haben.

Gelungene Projektarbeit 
Schüler gestalten Broschüre

Schüler(innen) der Hohentwiel Gewerbeschule haben eine Broschüre gestaltet.
 swb-Bild: pr

Singen (of). Viele Unternehmen ha-
ben in diesen Tagen Mails eines Un-
ternehmens bekommen, das vorgibt 
ein »Gelbes Branchenbuch« heraus-
zugeben. Die Methode ist besser als 
»Abzocke« bekannt. Die Unternehmer 
sollen einen Eintrag ihres Unterneh-
mens bestätigen und sind meist der 
Meinung, sie würden hier die »Gel-
ben Seiten« bedienen. Doch im Klein-
gedruckten offenbart sich der »Ver-
trag« den man damit eingeht: 66 
Euro im Monat, oder 780 Euro pro 
Jahr kostet die Nennung der eigenen 
Adresse und Branche in diesem Buch 
und man schließt auch gleich einen 
Vertrag über zwei Jahre. Diese Prak-
tiken sind in Fachkreisen bestens be-
kannt. Ein Hinweis auf »§ 33 des Da-
tenschutzgesetzes« klingt fast wie ein 
Hohn. Ursprung dieser »Abzocke« ist 
ein Unternehmen, das auf den »Mars-
hal Islands« im Nordpazifik sitzt. Al-
so: Finger weg.

Warnung: »Gelbes 
Branchenbuch«

Rielasingen (swb). Der traditionelle 
Radmarkt für gebrauchte Fahrräder 
des Fördervereins 1. FC Rielasingen-
Arlen findet in diesem Jahr am 26. 
und 27. März auf dem Hauptplatz des 
1. FC Rielasingen-Arlen in der Tal-
wiese statt. Annahme der Räder ist 
am Freitag, 26. März, zwischen 17 
und 19 Uhr und am Samstag, 27. 
März, zwischen 9 Uhr und 11:30 Uhr. 
Verkauf ist dann am Samstag, 27. 
März, von 12 Uhr bis 14 Uhr. Die 
Rückgabe und Auszahlung beginnt 
um 14 Uhr. 

Außerdem findet am Samstag neben 
dem Hauptplatz ein großer Floh-
markt statt. Für das leibliche Wohl ist 
ebenfalls gesorgt. Fahrtüchtige Fahr-
räder können bis Mittwoch, den 24. 
März als Vereinsspende unter der Te-
lefonnummer 07731–381285 ange-
meldet werden und werden vom Ver-
anstalter kostenfrei abgeholt.

Rielasinger 
Fahrradbörse

Alles rund ums Rad 

Singen (swb). In der Feldbergstraße 
46 wird am 18. und 25. April und am 
2./9. und 16. Mai wieder das Sonn-
tagscafé stattfinden. Von 14.30 bis 
16.30 Uhr gibt es Kaffee und Kuchen, 
der Erlös wird für ein soziales Projekt 
gesammelt. Der Termin ist eine will-
kommene Gelegenheit, sich mit Men-
schen zu treffen und sich gegenseitig 
auszutauschen, die Veranstaltung 
wird sowohl von Älteren als auch 
von Jüngeren angenommen. Außer 
für Verzehr entstehen keine Kosten. 

Sonntagscafé für 
guten Zweck

Singen (swb). Die christliche Ge-
meinde Singen, Robert-Gerwig-Stra-
ße 2, führt im Namen der »Regio Ru-
mänienhilfe« am Samstag, 17. April, 
von 10 bis 14 Uhr in ihren Gemein-
deräumen wieder eine Kleider-Bring-
sammlung durch. Gesammelt werden 
nur und ausschließlich saubere, gut 
erhaltene Kleidung, Bettwäsche, De-
cken und Schuhe (paarweise). Die 
christliche Gemeinde freut sich über 
Ihr Kommen und Ihre Mithilfe. Info-
Telefon: 07731/911146.

Sammlung
für Rumänien




